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Vorbemerkung

Der vorliegende Band enthält aie frgeU';isse der nach de'm Gesetz über Bödennutzungs-
, erhebung und Ernteberichterstattung vom,3. Dezemüer 1958 (BGBl. I, Nr.43, s..Bg5) durch-

geführten Erhebungen, soweit sie die Obst- und Gemüseernten, den Anbau von Blumen
und Zierpflanzen, die Bestände an Baumschulerzeugnissen, den Anbau und die Erträge i
von Heil- und Gewriizpflanzen und die Weinmosternte bötreffen.

I

Bei einer Reihe von Zahlenangaben beziehen sich die hier dargestellten Ergebnisse
nicht mehr auf das Bundesgebiet. ohne Berlin, sondern wegen des Ausschlusses der
Stadtstaaten Hamburg und Bremen aus den jährliihen'Anbauörheo-ungen nur auf das
Bundesgebiet ohne diese Länder.. ,- 

1,

Die sonst nach großeren Verwaltungsbeziiken veröffentlichten Ergebnisse können
wegen def in diesem Jahr erstmaligen repräsentativen Durc(führufig der Erhebungen
meist nur noch nach Bundesltindern veröÄentlicht werden. I

Ergebnisäe,für Landwirtschaftskammerü'ezirke -werden für einige Daten in clen ent-
sprechenden Veröffentlicüungen der Statistisöhen Landesämter gebracht.

, Diese Veröffentlichung'wurde in der Abteilung »Ernahrungs-Land.wirtschaftsstaiistit"
des ltd. Regierungsdirektors Dr. Rauterbärg von Oberregierungsrat Dr. lMalter und
Dr. Schubring bearbeitet.
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i. Obsternte 1950

Land
Bcrichts-
bezirke

Im August
cingcgangcne

Berichtskartcn
Arzahl

1

158
45

588
16

124
034
956
528
435
60

I
I
1

I
118
4l

010
15

733
646
704
110
360

54

I

6 944
18

4 781
15

bie Obsternte 1959 wurde, wie bisher, nach dem berichts-
bezirksweisen Schätzungsverfahren durchgeführt. In den
vorangegangenen Btinden der STBRD Band 223, 176 und 136
ist dieses Verfahren ausführlich.dargestellt.

An der Berichterstattung 1959 nahmen im Durchschnitt des
Bundesgebietes rund 5 000 Obstberichterstatter teil. Der
Baumbestand eines Berichtibezirkes umfaßt danach etwa
19 000 ertragfähige .Obstbäume. In Bayern wird die Obst-
ernteberichterstattung größtenteils von amtlichen Kreisfach-
beratern für Obst- und. Gartenbau durchgeführt.

Obstberichterstatter 1959

Schlcswig-Holstcin . .

Hamburg
Niedersachsen.,....
Bremcn .
Nordrhcin-§üestfalcn
Hessen .
Rheinland-Pfatz ....
Baden-\Vurttemberg
Bayern .
Saarland

Bundesgebiet ohne'Berlin
Berln (Wcst)

Entwicklung der_ Obstkulturen von der Blüte
bis zur Ernte

Mitte Mai wurden die ersten Berichte über den Stand der
Obstkulturen, die sich insbesondere auf Beurteilung der
Blute und des Fruchtansatzes erstreckten, abgegeben. Glerch-
zeitig wurden die aufgetretenen Frostschäden, diö Pflanzen-
krankheiten'und -schädiinge und der Stand der Pflegearbei- '
ten beurteilt. Die.allgemein günstige Frühjahrswitterung mit
stdrkerer Erwärmung im April frirderte die Entwrcklung der
Obstkulturen und führte zu einer sehr frühen Obstblüte. Die
dann einsetzenden Nachtfröste in Verbindung mit stärkerer
Abkühlung, zahlreichen Regenfdllen und Stürmen beein-
trächtigten den Blüteverlauf allgemein und besonders den
der Steinobstarten. Die Blute wurde im Durchschnitt des 

"

Bundesgebietes bei sämtlichen Obstarten mit mittel, z. T'
.' auch schlechter beurteilt, nur in den nördlichen Bundeslän-

dern war sie etwas besser.

Nach dem Stand vom Mai weisen Apfel und Birnen mit
den Noten 3,0 bis 3,2 gegenüber dem Vorjahre einen wesent-
lich ungünstigeren Blüten- und Fruchtansatz auf. Die Pflau-
men allei Art werden etwas besser, aber doch im Durch-
schnitt nur mit mittel beurteilt. Noch geringer, mit den
Noten 3,6 und 3,4 - in Baden-Württemberg sogar mit 4,1
und 3,7 - liegen die Noten bei Aprikosen und Pfirsichen,
die unter den Nachtfrösten besonders gelitten haben.

Der Insektenflug wurde in bezug auf die Obstblüte über-
wiegend (von 71 vll der Berichteistatter) als zufriedenstel-

Land

Vintcr-
schnitt

Stam-
pflegc

Wintcr-
spritzung

Vor-
blutcn-

spritzung
bei schritzungsweise .,

aller Obstbaume
vH

Schlcswig-Holstein
Hamburg..,.
Niedcrsachsen
Nordrhein-Westfalen . .

Flcsscn.
Rhcinland-Pfalz ......
Baden-riTurttemberg ..
Bayern .

Bundesgebietr) ..
dagegen:1958r)

1957t)
Saarland
Berlin (§rest) .. .... .

58
46
47
44
43
40
45
50

48
47

46

38
?L
33
26
30
25
22
35--6-
3L
1L
42
30

47
5l
29
24
10
32
28
43-n
?4
32
30
44

43
44
30
2l
18
24
20
18----6-
24
24
22
Jö

1) Ohnc Saarland und Berlin.

lend bezerchnet. In den Ländern Nordrhein-lÄ'estfalen, Hes-
sen und Rheinland-Pfalz fielen dagegen die Beurteilungen
weniger günstig aus. Hier wurde ein zufriedenstellender
rlnsektenflug nur von 62 bis 66 vH der Berichterstatter an-
gegeben.

Die durchgeführten Pflegemaßnahmen (Winterschnitt,
Stammpflege, Spiitzung) erreichten im Durchschnitt des Bun-
desgebietes nicht den vorjährigen Stand. Im allgemeinen
,schätzten die Berichterstatter den Anteil der Obstbdume, an
denen ein Winterschnitt durchgeftihrt wurde, auf 46 vH. Eine
Stammpflege erfolgte nur bei 28 vH der Obstbäume, wäh-
rend die Winterspritzttng sich über fast ein Drittel der Obst-
bäume erstreckte.

Frostschäden während des Winters sind in örwähnens-
wertem Umfang nur in Rheinland-Pfalz beobachtet worden,
wo 23 vH der Berichterstatter solche Schäden an Walnüssen
beobachtet haben. Rund 15 vH der Bertchterstatter meldeten
auch Frostschäden an Kirschen, Aprikosen und Pfirsichen.
Weiter verbreitet waren Schäden an Blüten durch Spatfröste,

Unter den Pflanzenkrankheiten und -schädlingen traten
Blattlause, Apfelblütenstecher, Gespinstmotten, Frostspanner
r.rnd Pflaumensdgewespen in fast allen Bundesländern, stel-
lenweise rn stärkerem Maße, auf. Besonders verbreitet war
der Befall an Blattläusen in Baden-Wurttenberg und Bayern
und an Apfelbtütenstechern in Baden-Württemberg, wo über
40 vI-I der Berichterstatter ein ungewöhnlich starkes Auftre-
ten dieser Schädlinge beobachteten

Im weiteren Verlauf des Mai verschlechtqrten sich die
Witterungsbedingungen. Die Niederschläge wurden in den
meisten Teilen des Bundesgebietes, insbesondere im Norden,
als zu gering und nur gebietsweise im Suden und Südwesten
als ausreichend beurteilt, während zu hohe Niederschläge
fast nirgends vorkamen. Der Temperaturverlauf wurde nur
in etwa der Hälfte aller Meldungen als normal und zu je
etwa einem Virlrtel, als zu warm bzw. ztt kalt bezeichnet,
wobei im nördlichen und mittleren Teil des Bundesgebietes

Witterungsbeurteilungen Mai/Juni 1959

Schleswig-Holstein . .

Hamburg
Niedersachsen......
Nordihern-Westfalen
Flcssen...,/.,,..:.,
Rhcinland-Pfalz ...
Baden-§(/uttembcrg
Bayern ..

Bundesgebietl) ..
dagcgen:1958r)

1957')
Saarland ... .
Berln (Wcst)

r) Ohne Rremen, Saarland und Berlin.
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nicht
zufriedenstcllendzufriedenstellend

in vH dcr Meldungen mit
cinschlagigen Angabcn

Land

70
80
7l
66
62
62
79
81

30
20
29
34
38
38
2\
19

29
33
7l
53
51

7t.
67'
29

47

Land -

Niedcrschlage
,r l[el,'gcring lrcichendl hoch

Temperatuwerlauf
z\

warm
zl
kaltnormal

in vH dcr Mcldungen
mit einschlägigen Angaben

Schleswig-Holstein . . .
Hamburg
Niedersachsen..,..'.
Bremen .
Nordrhein-Westfalcn. .

Hesscn.
Rheinland-Pfalz .....
Baden-Wurttcmberg . .
Bayern ......-::_:j_:_-

Bundesgebietl) . . .
dagegen 1958 ..

Saarland
Bcrlin (§flest)

99
100
99

,it
87
84
75
68

I
1

'3

t1
l6
25
32

0

4?
34
3L

ie
3l
38
l4
l5

44
51
37

it
41
40
64
69

l3
15
32

is
26
22

16

t4
7t
33
13

86
c

65
87

0
27

a

26
2

22
40

49
82
51
53

25
16
27

r) Ohne Saarland und Berlin.
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die ungünstigeren Beurteilungen (als zu warm bzw, zu kalt)
und im südlichen TeiI,die günstigeren Beurteilungei (als
normal) überwogen.

Gebietsweise sind besondere Schäden durch Witterungs-
cinflüsse eingetreten, vielfach durch Trockenheit, sowie in
den nördlichen Gebreten durch Kä]te, in den mittleren und
südlichen Gebieten durch Hagel und Unwetter.

Die erste und zweite Nachblütenspritzung wurde nach den
eingegangenen Meldungen bis zum Berichtstermin (5. Juni)
bei.20 bzw. 16 vH der Obstbäume vorgenommen, wobei die
Anteile im Nor'den erheblich über dem Bundesdurchschnitt
und in den anderen Gebieten vielfach unter diesem Durch-
schnitt lagen.

Land

Durchfrihrung der

zwerten
Nachb.lütenspritzung

bei . .. vH aller Obstbaume

Schleswig-Holstein
Hamburg....
Niedersachscn
Bremen .

Nordrhein-Westfale n
Hessen .
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wurttemberg
Bayern .

Bundesgebietr)
Saarlmd
Berlin (§ücst) .... ..

29
38
33

2i
t4
2L
13
16

26
39
29

1ä
9

t2
9)14

20
16
25

t6
t2
18

r) Ohne Bremen, Saarland und Berlin.

Der Wachstumstand der Aptel und Birnen (Behing) wurde
von den Berichterstattern Anfang Juni meistens als mittel
bis gering bezeichnet. Für die einzeln'en Bundesländer erga-
ben sich im allgem'einen Beurteilungsnoten zwischen 3,0 uncl
4,0. Nur die Apfel örreichten in Hamburg mit 2,7 und in
Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen und Berlin (West)
mit 2,9 etwas bessere Noten. Gegenüber dem Berichtstermin
des Vormonats (15,5), an dem die Beurteilung nach der Blüte
und dem Fruchtansatz vorgenommen wurde, haben sich die
Ländernoten der Apfel und Birnen fast durchweg um eine
Zehntelnote bis zu einer ganzen Note verschlechtert.

In der Zeit von Mitte Juni bis Mitte Juli herrschte weiter-
hin Trockenheit und Hitze. Vielfach wurde über starken
Fruchtfall und frühzeitiges Welken des Laubes berichtet.
Auch im August hielt die Trockenheit und die hohe Tem-
peratur weiterhin an. 83 vH der Berichterstatter (gögen 5 vH
im Vorjahr) beurteilten die.Niederschldge als nt gering,74
(Vorjahr 3) die Temperaturen als zu warm. Frühreife und
Fruchtabfall hinderten die' weitere Entwicklung der Früchte.
An Pflanzenkrankheiten und tierischen Schädlingen, die be-
sonders- stark im weiteren Verlauf des Somr4ers auftraten,
wurden Obstmaden, Schorf, Blattläuse und Pflaumenwickler
in den meiste4 Ländern festg'estellt.

t,
Baumertrag und Verwendung der Irnten

Die endgültigen Ernteschätzungen für Kirschen von Mitte
Juli ergaben gegenüber den VorschäLzungen vom Juni ge-
ringfügige Abnahmen.

Bei Süßkirschen liegt der Baumertrag 1959 mit t6,5kg
urn 36 vH unter dem Vorjahr und 34 vH unter dem Durch-
schnitt aus den Jahren 1953/58. Der Ertrag entspricht damit
etwa der Höhe von 195? (rund 16 kg) und stelit nur eine
qeringe Ernte dar. In den einzelnen Bundesländern wurden
die Ernten .sehr unterschiedlich beurteilt. So lagen die
Ernteschätzungen der Baumertrage in Hamburg, Nieder-
sachsen und Nordrhein-Westfalen zwischen 22 wd 26 kg, in
Bayern dagegen, das rund 17 vH der ertragfähigen Kirsch-
bäume aufweist, nur bei 3 kg je Baum. Hier wird auch die
Ernte zu riber 80 vll vom Erzeuger selbst verbraucht gegen-
über 55 vH im Durchschnitt des Bundesgebietes. Den stärk-
sten Anteil an Kirschen zur industriellen Verwertung weist
Baden-Württemberg mit 19 vH auf.

Die Sauerkirschenerträge liegen im Durchschnitt des
Bundesgebietes mit 13 kg um 18 vFI uhter dern Vorjahr
(16,3 kg) und unter dem sechsjährigen Durchschnitt 1953i58
(15,3 kg). Sie sind somit weniger stark gesunken als die

' Erträge der Süßkirschen. Die Ernte der Sauerkirschen 1959
kann noch als eine mittlere Ernte bezeichnet werden. Auch
bei den Sauerkirschen rvurden mit 6 kg je Baum in Bayern
die geringsten Erträge gemeldet. Länder mit etwa dofpelt
so hohen Erträgen bei etwa gleicher oder höherer Baumzahl
sind Niedersachsen (12,1 kg), Nordrhein-Westfalen (16,1 kg)
tlnd Rheinland-Pfalz (18,8 kg). Im Bundesdurchschnitt wurden
von der Ernte an Sauerkirschen 55 vH vom Erzeuger selbst
verbraucüt, 20 vH als Frischobst und 25 vH als Verwer-
tungsobst verwendet. Deh stärksten Anteil an industriell
verwerteten Sauerkirschen weist Rheinland-Pfalz mit 47 vH
auf.

Die Ernte an Johannisbeeren und Stachelbeeren
Iiegt geringfugig (8 bzw. 15 vH) unter dem Vorjahr und ent-
spricht etwa dem Durchschnitt 1953/58. Nicht ganz zwei Drittel
der.Ernte verblieb im Haushalt der Eileuger und etwa ein
Fünftel wurde ddr Verwertungsindustrie zugeführt.

Für Mirabellen und Renekloden, Aprikosen, Pfirsiche und
Himbeeren fanden im August die endgültigen Erträgsschät-
zungen dieses Jahres statt. Bei"den Mirabellen und

rRenekloden ergab sich ein Ertrag von 15k9, der den
Vorjahresertrag um 17. vH und den Gjährigen Durchschnitt
1953/58 noch um ein Geringes übertrifft. Unter den wich-
tigsten Anbaugebieten weist Rheinlan{-Pfalz mit lBkg den
hochsten Baumertrag, Baden-Württemberg und Hessen den

'. geringsten Ertrag auf. Bemerkenswert hoch mit 30 vH ist
der Anteil der Ernte, die in Rheinland-Pfalz der industriellen
Verwertung zügeführt wurde.

Die Eqträge der Mirabellen und Renekloden weisen nach
den Ertragsschätzungen 1950 bi§ 1959 in der ersten Hälfte
dieses Zeitraumes einen durchschnittlichen Ertrag von 21,0 kg
und in der zweiten l{älfte einen solchen von 12,5 kg auf.

Die Erträge än Aprikosen liegen mit,6,5kg je Baum
um 18 vH über dem Vorjahr, erreichten aber nicht ganz den
Durchschnitt 1953/58. Die Ernte kann noch als eine mittlere
Ernte bewertet werden, wenn man eine 'Ertragszone, von
5 bis unter 10kg im Bundesdurchschnitt als mittel zugrunde
Iegt. t

Die Pfirsichernte erbrachte einen Ertrag von B,3kg, der
urn 10 vH unter dem Vorjahr liegt, aber den sechsjährigen
Durchschnitt 1953/58 um ein Geringes übertrifft. Ungünstiger
als im Bundesdurchschnitt wird der Ertrag in Baden-Würt-
temberg mit 6,3 kg bewertet, während Nordrhein-Westfalen
mit 11,3k9 und Rheinland-Pfalz mit 10kg weit über dem
Bundesdurchschnitt liegt. Auch die Pfirsichernte 1959 kann
als eine gute Mittelernte bezeichnet werden.

Die Himbeeren brachten nur 1,2k9 je qm und damit
eine um 20 vH geringere Ernte als im Vorjahr. Der sechs-
jährige Durchschnitt wxrde auch nur zu 92 vH erreidrt. \l

Die endgültige Ernteermittlung der Pflaumen und
Zwetschen ergab einen Baumertrag von 15,2k9, der um
22 vH unter dem Vorjahr und noch urn 16 vI:I unter dem
Durchschnitt der Jahre 1953 bis 1958 liegt. Die Ernte 1959
kann jedoch nur als eine mittlere Ernte bezeichnet werden.
Von den Ländern mit größerdn Pflaumenbeständen weisen
Hesseir mit 9,1.kg und Bayern mit 11,5 kg die geringsten Er-
träge auf. Wesentlich günstiger werden die Erträge in Nord-
rhein-Westfalen und Niedersachsen mit 18,9 und 1B kg beur-
teilt. Insgesamt ergibt sich eine Ernte von 297 000 t gegen-
über 342 000 t im Durchschnitt 1953/58. Etwas mehr als' die
Hälfte dieser Menge verblieb im Haushalt der Erzeuger. Zum
Verkauf als Frischobst wurden 28 vH und als Verwertungs-
obst 17 vH verwendet.

Nach den Schätzungen der Ernteberichterstatter ergibt sich
für Äpf el ein Baumertrag von 17,7k9 im Durchschnitt der
Jahre 1053/58. Damit hat sich. die Ertragsschätzung von
September zu Oktober im Gegensatz zu früheren Jahreri in
diesem Jahi verringert.

-5-



, Die,günstifsten Erträge .rüurden"aus äen norddgutschen'Bundebldndern berichtöt. So liegt der Baumertrag in Nieder-
sachsen üm'10ö vH über dem ion Bad-en,lwürttemüerg. Vo.,
den einzelnen Baumformen der Apfel \areisen im durchschnitt
des Bunäesgebietes die Hoch-, nälb- und Vrertelstämme

r einen Rückgang von 42 vH gegenüber dem Durchschnitt
1953/58 äuf, wahrend der Rückgang bei den,Buschbäumen
nurtrund 17 vH beträgt.
' Nach den vo,rliegenden Schätzu.rg"., ".r"ähret sich eine
Gesa"mternte an Apfeln von rund 849 000 t, wovon etwa
54 vH auf den Verbrauch'im Haushalt der Erzeuger, 32 vH

\ auf den Veikauf als Eßobst und 14 vFI auf den Verkauf als
Värwertunosobst entfallen,"

Die encigültige Ernteermittlung bei B i r n e n liegt bei 16 kg
je Baum. Die Birnenernte 'zeigt ein ähnliches Bild wie die
Apfelernte, mit höheren Ertrtige-n im Norden des Bundesge-
bietes und geringeren Erhten im Süden. Der Ertrag der
Birnen insgesamt liegt im Durchschnitt des Bundesgebietes
um 41 'vH unter dem Durchschnidt 1953/58. Insgesamt errech-
nete'siijtr eine Birnenernte von 235 000 t1m Jahie 1959 gegen
390000t im Durchschnitt 1953/58.

Die'W.alnußernte eibrachte bei einem Baumertrag von
4,5kg rund,3200t. Der Ertrag 1959 erreichte nrir etwa ein
Drittel der Vorjahrsernte und ilegt nur um ein geringes über
den ausgesprochenen Mißerntejahren 1956 und 1957. Weit-
aus der großte Teil der Ernte (79 vH) wird im Ilaushalt.der
Erzeuger selbst verbraucht. j r,

Di'e Ernteermittlungen. der Erdbeeren erfolgt von den
Gemüseberichterstattern mit, weil bei den .Erdbeeren, wie
beim Gemüse, der Ertrag lf dz/ha geschätzt wrrd. Die Erd-
beerfldchen häben sich 1959 gegenüber 1958 um'ein geringes,
gegenüber d6m Durchschnitt der Jahre 1953/58 dagegen um
iu.t ZO "H vergroßert. Die Hektarerträge'1959'erreichten mit
63,4 dz zwar nicht die gute Ernte de§ Vorjahres, sie 'lagen
aber doch beachtlich über dem Durchschnitt aus den Jahren
1953/58. Besonders günstige Erträge wurden aus Nieder-
sächsen und ftrordrhein-Westfalen gemeldet (78 bis 74dz),
wdhrend Bayernrund Hessen mit rund 44 dz die geringsten
Erträge aufwiesen.

Schätzung .und repräsentative Ermittlung
in der Obsterntestatistik

,Die Schätzung dör Frntemengen des Obstes durch-dre Sta-
tistischen Amter sowie die .Zuverlässigkeit .äer erzieltgn
Ernt'ezahlen sind in der Fachpresse in letzter Zeit erörtärt
worden 1). Es wurde ,darauf hingewiesen, daß bei der. wiiütig-
stbn Fruchtart des deutschen Obstbaues, den Apfeln, die
amtlich geschätzten Erntezahlen erheblich abweichen von den
Ergebnissen gleicLzeitiger Stichprobenerhebungen, die unter
Anwendung objektiver Erntemessungen als Parallelerhebun-

.gen durchgeführt worden sind. Die Abweichuhgen sind be-
deutend genug,rum bei der Darstellung der diesjährigen
Ergebnisse der amtlichen Ernteschätzung die Frage zu prü-
fen, ob den Stichprobenerhbbungen tatsächlich eine genü-
gende Beweiskraft innewohnt, daß ihre Ergebnisse bei der .,
Beu,rteilung' der Erntemengelnicht außer Betracht bleiben
dürfen. Man wird hierfür zu prüfen haben, ob sie von.den
Ergebnissen der amtl,ichen Erntestatistik in einem Maße ab-
weichein, das als bedeutsam anzusehen ist; dies wird dädurch
angezeigt, daß die Abweichung zwischen den beiden Ergeb-
nissen.über den Fehlerbereich des Stichprobenergebnisses,

' wesentlich hinausgeht. Ist dies der Fall, so wird man künitrg
die Ermittlung der amtlichen Erntezahlen sehr weitgehend
auf die Stichprobenergebnisse stützen müssen.

, 
r) Wrrth, Hermann: ""Zur Frage der Zuvörtassigkelt der amtllchen Obsl-

ertragsstatistik." Jahrbucher fur Statlstrk und Landeskunde von Bailen-
Wurttemberg Bd. IV, Stuttgart 1958. - Stred(er, Hernrrch:' .,ModeJne
Methoden rn der Agrarstatrstrk," Einzelschriften.der Deutschen Statrstischen
Gesellschaft,'Nr, B, Physica-Verlag, Wurzburg 1957 : Walter, Ulrich'
,Kritische Betrachtungen zur Obsterntestatrstrk." Agrarwirtschaft, Heft 9,
1959.

l'

Das herkömmliche Verfahren der urnrtrrin", Erntestatistik,
das b-ei den Schätzungen des Getre,ides und der anderen
Földfrüchte wie auch der'Gemüse- und Obsternte angewandt

, wird, beruht darauf, daß das gesamte Gebiet in Berichts-
bezirke von der'Ausdehnung der Gemarkung einer oder
mehrerer Landgemeinden eingeteilt ist, für welche .jeweils
ein ehrenamthcher Berichterstatter ein global geschätztes
Durchschnittsergebnis des Hektarertrages oder des Baum-
ertrages abzugeben hat, wonach das Statistische Landesamt
unteiWägung der Angaben mit. den Anbadflächen oder mit
der ZahI der Qetreffenden Obstbäume dte .Ernten -der .Be-
richtsbezirke errechnbt'und sie zu Kreis- und Landesergeb-
nissen zulammeirfaßt. Zur Berechnung der Erritemenge an
Obst wird der vom Berichterstatter geschätzte durchschnitt-
Iiche Baumertrag mit der Zahl der ertragfähigen Obstbäume
'der betreffenden Art multipliziert. Die ZahI der Bäume wird
durch Obstbaumzählungen ermittelt, die in längeren Abstän-
den, zuletzt 1958, durchgeführt wurden. Während die Ergeb-
nisse der O6stbaumzählungen in bezug auf das Verfahren
nicht beanstandet werden, rrchten sich erhebliche Bedenken
gegen den anderen Berechnungsfaktor der Obsternte, den

. durchschnittlichen Baumertrag und seine statistische Eri
mittlung. I

Mit cier Aufgäbe, den Baumertrag in den Berrchtsbezirken
zu schätzen, werden persönlich u'nd faclilich geeignäte Be-
richterstatter betraut und vom Statistischen Landesamt durch
regelmtißig'e Schulungen bei ständigem Köntakt unterrichtet.
Die Berichtsbezirke werden so abgegrenzt, daß sie nach den
natürlichen Ertragsverhdltnissen mOghchst einheitlich sind.

. Der Berichterstatter meldet dem Statistischen Landesamt
während dEr Vegetationszeit mehrmals seine Beobachtungen
uber den Wachstumstand, womit er sich gleichzeitig in'die
Lage veisetzen soll, über den durchschnittlichen-Baumertrag
eine Vorschätzung und eine endgultige Schätzüng' abzuge-
ben. Auch bei Beiachtung aller dieser Voraussetzungen kann
das Verfahren nur Schätzwerte mit einem großen Unsigher-
heitsbererch liefern. Es fällt zwar dem erfahrenen Landwirt
nicht schwer, den I{ektarertrag eines einzelnen vor ihm lie-
genden Feldstuckes einigermaßen genau zu schätzen, auch
der Ertrag eines einzelnen Obstbqumes kann vom Fachkun-
digen ziemlich genau angegeben werden' Aber der Rück-
schluß von solchen,Einzelschätzungen auf den Durchschnitt
elnes ganzen Berichtsbezirks ist mit erheblichen Fehlerquel-
len verbunden.

Ider Schälzer muß sich hierbei vÄrgegenwärtigen, welche
Anteile von der Gesamtheit auf Felder oder Obstbättme mit
guten Erträgen und auf solche mit mittleren und schlechten
.Erträgen entfallen; beim Obst ist vor allem auch der Anteil
der iri dem Jahr völlig ertraglosen Bäume für den Durch-
schnittsertrag au-sschlaggebend. Dieses gegenseitige Häufig-
keitsverhältnrs der Obstbäume oder der Felder innerhalb
eines ganzen Bezirks auch nur-annäherungsweise zu bestim- :"

men, lst eine praktisch unlösbäre Aufgabe. Die Unsicherheit
der Schätzungsgrundlagen muß sich um so siärker auswir-
ken, je mehr die Erträge der einzelnen'Felder und diÖ der'

'einzelnen Bäume voneinander abweichen. Daß beim Obst, 
,

und zwar besonders beim Kernobst, stärkere Ertragsunter-
schrede-vorkommen als z.B. beim Getreide, geht schon aus
dem Vergleich der Ergebnisse mehreret Jahre hervor. In
den meisten Bundesländern .liegen die höchsten Hektar-
erträge an Weizen und Roggen um 15 bis 30 vH über den
niedrigsten Erträgen, wtihrend gute Obsternten um'mehrere
hundert Prozent über den Ernten schlechter Jahre.Iiegen.
Die breiten Streuungen der Erträge von Jahr zu Jahr, die
besonders beim Kernobst au'ch innerhalb öines Jahres von
'Baum zu Baum festzustellen sind, haben ihreh Grund in der
.großen Sortenzahl mit ihren verschiedenen erbbiologisch be-
dingten Ertragsbereichen und dem Einflüß der verschiedenen
gebräuchlichen Unterlagen. Neben diesen Gründen ist beim
Kernobst vielfach ein Wechsel zwischen Vollertrag und
Ertragslosigkeit (Alternanz) zu beobachten, der mit der
Spätreife der Früchte im Zusammenhang steht, wodurch dem
Baurrlim Jahre'einer Vdllernte nicht genügend Möglichkeit
bleibt, eine'entsprechend große Zahl von Blütenknospen für
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oa, na.trstu Jahr zu bilden. J*"1,*r.O'ln lntLnsive.r <ltst-
baubetrieberi dieser Alternanz durch verschiedene Kultür-
maßnahmen entgegengewirkt,'doch wirken,sich diesä Einzel-
ftille im statistischen Gesamtbild nicht aus.' Allgemein ist
die Schwanküngsbreite des Ertrags bei.Obstbäumen um ein
Mehrfacties größer als bei.den Getreidearteil, und es ist von
voinherein bei den Ertragschiitzungen für Obst riit bedeu-
tend größeren Schätzungsfehlern zu.rechnen als beim Ge-
treide. /

Beim Öetreide werdeh wegen der seit langern beobachtel
ten Ungenauigkeit där bloßen Schdtzungen ergänzende Stich-
pt'obenerhebungen mit, Gewichtsfeitstell'ungen durchgeführt.
Es liegt daher nqhe, auch bei der Obsternteitatistik regel-
n-räßige Stichprobenerhebungen einzuführen. Ansätze eines
Strchprobenverfahrens sind zum Vergleich mit den Schdt-
zungen der amtlichen Berrchterstatter in den Jahren 1956 bis
1959 in den Ländern Bayern, Rheinland-Pfalz, Hess'en, Nie-
derdachsen und' Hamburg uria tgSZ und 1958 in Nordrhein-
Westfalen, Schleswig-Holstein und Berlin (West) bei der Er-
/mittlung.der Apfelernte versuchsweise angewandt worden.

Baumerträge bei .der Apfelernte 1956-1959'nach clen
-Ergebnissdn der Berichterstatterschätzungj und der

Stichprobenermittlung I.

r) Landesdtirchschnitt. i- r) Ohne und Nordrhein-Vest-
falen.

/ ^ 
Erläuterungcn

Schleswig-Holstein: Von 193 Stichprobenbaumen wurden dre Ertrage
geschätzt und gemessen, Die Berichterstatters'chatzungen.beziehen sich aüf
Apfel alter Fomen (außcr Spindeln und Spahere) in Haus- und Kleingarten.

Äamburg: In Hamburg wurden die Erntefeststellungen nicht weitergefuhrt,
da fur diese Statistil keine Mittcl zur Verfugung standen.

Niedcrsachsen: Bis Ende 1959'wurden in Niedersachsen 1 0s4Apfelbauine
nach dem Zufall ausgewahlt. Ertragsmessungcn wurden an 629 Baumen durch-
gefuhrt. Wegen der besonderen Ertragsverhaltnisse im Alten Land wurdc fur
dieses Gebiet eine besondere Schicht erngefuhrt, wodurch der Stichprobenfehler
vcrkleinert werden konnte.

Nordrhein-§Uestfalen: Den Ertragsberechnungen lagen rd. 59vH der Stich-
probenbaume zu Grunde.

Hessen: Die Zahl det Stichprobenbaume ist von 34O auf 253 zurückgegangen.
Rheinland-Pfalz : Bis Oktobertl959 wurden 712 Stichplobenbaume ausgewahlt.

Die Ertragsberechnungen bcziehen sich auf 491 Baume.
Bayern: ZahI der ausgewahlten Baume 943. Von 718 Baumen wurden Ertrage

angegcben, Darunter wurdc fur 45 gerodete Baume ein Ertrag von 0 kg angesetzt.

In Baden-Württemberg, dem großen Obstbauland, ist' äas
Versuchsstadlum langst überschrrtteni' dort lverden bereits
seit 1954 die durchschnittlichen Baumerträge bei Apfeln
durch Stichproben ermittelt. Das Verlahren beruht darauf,
daß eine großere ZahI von einzelnen Obstbäumen über das
ganze Land verteilt, in einer'gesteuerteh'Zufallsäuswahl be-
stimmt Lrnd gekennzeichngt wrrd, deren Ernteerträge alsdann .
objektiv gerndssen oder gewogen'werdei..

Der Durchschnittseitrag der Stichproben wird als durch-- schdittlicher Baumertrag ä", garrr"., iandes verwandt, wobei
, an Hand der Streuüng der ernzelnen Stichprobenwerte dre \
Zuveridsäigkeit des ermittelten Durchschnittswertes b'eurteilt
werden kann.

rl
In Baden-Württemberg wurden 1958 je ^Baüm 142,7 kg

ermittelt, das sind 77 vH mehr als der von- den Beilcht- .
eistattern ge6chätzte Ertrag von- 80,6 kg. Auch in Jahren '.
mit s1eringen 

'und'mittleren Ernten lag 'das reprdsentativl
ermiftelte Ergebnis in Baden-Wrirttemberg um 60 bis 75vH,
über'dem dürch Schätzung ermittelten. ,, t ,

Für die Ergebnisse in Baden-i^/ürttemberq wtrrde.r abso-
lute Standardfehler zwischen 1i2 und 3,7 kg ermittelt; ber
den sehr unterschiedlichen Durchschnittserträgen in den fünf
JahrenTentspricht dies relativen Ständardfehlern'zwischen
2,6 und 6,3 vH. Die wirklichen Erträge liegen 'mit'hoher
Wahrscheinlichkeit (95,5 vH) im' -Rahmen der doppelterf t

Spanne des Standärdfehlers, und drirften also in dresem
Land bis maximal 1.2,6 vH um das Stichprobenergebnis
schwanken,

Die in den anderen'Ländern bisher ,re.Juchs-eire durch-
geführten,stichproben6rhebungen, deren Probenzahl für die
Zuverlässigkeit des Landesergebirisses jedoch noch.niiht aus-
reicht, deuten ebenfalls mit großer Ubereiristimmr.tg arrt' uine
erhebliche Unterschätzung gegenüber den Stichprobenergeb-
nissän,hin.

Im gesamten Durchschnitt der Bundesländer, die 'sich an
der Erprobung der repräsentativen Ertragsermittlung bei
Apfeln beteiligten, ergab die Stichp.robenerhebung. in den
Jahren 1957 und 1958 für die Hauptgruppe der Apfelbäume
(Hoch-, Halb- und Viertelstämme) einen durchschnittljchen
Baumertrag,, der in beiden Jahrel mehr als das 'Dofpelte
der entsprechenden Schätzung der Berichterstatter betrugi
In dem gqten Obstjahr'1958 wurde für die genannte Gruppe
ein Baumertrag von 116,8kg ermittelt, während'sich nach
der Schätzung der BerichterstatteT nur 56,6 kg je ,Baum
ergaben. . r.

Danach wurde Sowohl die außergewöhnlich hohe Ernte
1958 wie die außergewohnlich geringe Einte 1957 um über
100 vH unterschätzt. Im Jahre 1959 betrug die Unt'erschdt-
zung dagegen nur 55 vH. Aus der Ubersicht ist im übrigen
zu erkennen, daß die Unterschätzungen der Berichterstatter
mit Zunahme der Zahl der Stichproben gerin'ger zu 'weiden
scheinen. Erne Beobachtung, die. darauf hindeutet, daß die
Berichterstatter die bei den Stichprobenerhebungen gemes-
.senen._ Baumerträge bei ihren Durchschnittsberechnungen
offenbar stäpker berücksichtigen._ , j.

Diese Vergleiche zdigen, daß die Apfelernten und, wie
anzunehmen ist, wohl auch'die Ernten der anderen Obst-
arten in einem Maße unterschätzt'werden, das diese Zahlen
für ihre wichtigsten Verwendungszwecke als nicht genügend
genau erscheinen 1äßt.

, .Nach allen Erfahrungen kann auch von einer intgnsiveren
Schulung oder einer antosung ungeeigneter Berichierstatter
oder von ähnlichen Mitteln nur wenig am Schätzungsveriah-
ren geändert werden, denn die gruf,dlegende Forderung, die
'hierbe'i an den Berichterstatter gestellt wird, nämlich die
Vielfalt der Ertragsverhältnisse einäs ganzen Bezirks in
einer einzigen Ertragszahl zusammenzufassen, geht aus den '
obeh dar§elegten Gründen-uber das allgemein'e Ledstungs-
vermögen hinaus. Im Repräsentatiwerfahien werden dage-
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Land Jahr

J.

Stich-
proben-
baume

Baumertrag nach

Bericht-
erstatter-

schatzung
Stichproben-

verfahren

Anzahl kg ,in vH der
Schätzung

sählcswig-Hlhtein

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhein-§üestfalen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-§Turttemberg

Baycrn

Im Durchschnitt

Berlin (§7est)

1959
1958
1957
1956
1959
1958
1957
1956
t959
1958
7957
1956
t959
1958
1957
1956
1959
1958
1957
1956
1959
1958
1957 -
1956
1959
1958
1957
t956
1959
i958 ,

1957
1956 |
1959
1958
1957
r956 ')
1959
1958
1957

224
| 290,:t

184
182
60

629
642
381

94
223
281
278

253
340
527
143
491
559
240
100

1 967
1 916
1 984
| 976

718
688
820
100

4 505
4 930
4 593
2 473
I 074
I 031

818

t9,4
43,6,9t

62,1
24,51)

101,8
36,2
63,6.13,21)l
39,61)
29,0 '
42,5
,0,, )
6,9

35,6
5,9)

52,4
t6,?
455
9,5

39,8
15,8
80,6
r 1,9)
47,7
4,3.

47,6'
6,4',)

1 1,8
19,4
56,6
10,3
48,8
2t,2
6t,216,3 I

I 11,eI 60,5I t3,7
I

It-
t43,3
58,9

t26,1
61,7

106,1
48,7

155,8
59,2
72,8,23,5

13,0
73,7
18,5

122,3
27,1
81,3
Lt,2

100,0
25,9

t42,7
19,0
82,1
17,0

t 14,8
7,t5. 49,0

30,1
1168
20,8
87,7
21,7
43,2
LA,4

' 61,3 -

138,8
12!e

230,8
240,4
_123,9
170,4
166,8
368,9
393,4
204,1
171,3

ti,E
207,0
313,6
233,4
176,5
178,7
1 17,9
251,3
163,9
177,0
159,7
172,1
204,8
241,2
I 11,7
415;3
155,0
206,4
201,9
180,0
ioz,E

70,6
112,9

I

ri



gen alle vorkommenden Ertragsvarianterl ihrer Häufigkeit
entsprechend benicksichtigt ünd ip Stichpiobenergebnis zu-
sammengefaßt.

Nach dieser Feststellung beharf es keiner weiteren Argu-
mente, um zukünftig eine weitgehende Anwendung des
Strchprobenverfahrens in der amtlichen Apfelerntestatistik

zu fordern. Das hierfür seit mehreren Jahren in Baden-Würt-
tyemberg erprobte Verfahr,en ist geeignet, bei zumutbaren
Kosten brauchbare Zahlen zu liefern, während nicht mehr
in Abrede gestellt werden kann, daß die nach dem bisheri-
gen Verfahren ermittelten Zahlen erhebliche systematische
Fehler aufweisen.

II. Gemüseanbau ünd Ernte 1959

Anbauflächen, Anderung der Erhebüngsmethode
Nach dem Gesetz über »Bodennutzungserhebung uld

Ernteberichterstattung« vom B. Dezember 1958 wurden die
Gemüsevorerhebung (beabsichtigte Anbaufl ächen von Gemriso
r.rnd Erdbeeren im Freiland, Anbauflächen der überwintern-
den Gemüsearten) und die Gemüsehaupterhebung (Anbau
von Gemüse im Freiland und unter GIas, Anbau von Erd-
beeren, von Blumen und Zierpflanzen und beabsichtigter An-
bau von überwinternden Gemüsearten) erstmalig repräsen-
tativ ermittelt. DaIür sieht das Gesetz eine Stichprobe in bis
zu 2O vH der Gemeinden vor. Vom Statistischen Bundesamt
'wurde für die Gemüspvorerhebung das fol{ende Auswahl-
schema vorgeschlagen. Auf Grund der Ergebnisse der Ge-
müsehaupterhebung 1958 sollten die Gemeinden in drei
Schichten eingeteilt werden.

Schicht X: Gemeinden mit Erwerbsanbau von Gemüse und
Erdbeeren äuf 20 ha und mehr (in Baden-Wrirt-
temberg 15 ha u. m., in Bayern 10 ha und mehr)

Schicht 2: Gemeinden mit Erwerbsanbau von Gemrise und
Erdbeeren auf 2 ha bis unter 20 ha (in Baden-
Württemberg von 1 bis 12 ha, in Bayern von
1 bis 10 ha)

Schicht 3: Alle übrigen Gemeinden (einschließlich der-
jenrgen ohne Erwerbsanbau von Gemüse und
Erdbeeren).

Vom Statistischen Landesamt Bayern und in der Gemrise-
haupterhebung auch von Nieder§achsen wurde die Schicht 3
aufgeteilt in Gemeinden mit Anbau und Gemeinden ohne An-
bau von Gemüse und,/oder Erdbeeren. Da die Vorbereitun-
gen fbr die Erhebung bei Erlaß de{ Gesetzes bereits zu weit
fortgeschritten waren, verbl,ieben Schleswig-Holstein und
Niedersachsen bei dem bisherigen Verfahren der Gemüse-
vorerhebdng. Das Saarland führte beide Erheburigen total
durch,

In allen Jahren, in denEn die Erhebungen nach dem Re-
präsentatiwerfahren durchgeführt werden, sind Hamburg,
Bremen und Berlin laut Gesetz von der Teilnahme an der
Erhebung ausgenommen. Für das Gemüse, die Erdbeeren
und auch die Blumen bedeutet im besondeien der Ausschluß
von Hamburg eine schwerwiegende Beeintriichtigung der
Erkenntnis aus der Erhebung.

Für 1959 wurde es als angängig angesehen, die von den
genannten Ländern in diesem Jahr ermittelten Hektar-
erträge ersatzweise mit den Flächenangaben des Jahres 1958
zu multiplizieren und das Ergebnis als Schätzung der Ernte-
mengen für 1959 zu betrachten. Diese Zahlen erscheinen in
der Tabelle in Klammern

Die Ermittlungen über die Anbauabsichten ließen insge-
samt in ihren vorläufigen Ergebnissen eine geringfügige A;b-
nahme der Flächen um 0,4 vH, in den endgültigen Zahlen
eine ebenso geringfügige Zunahme um 0,8 vH gegenüber
dem Anbau des Jahres 1958 erwarten. Erweiterungsabsichten
traten vor allem bei Weißkohl, Rotkohl und Wirsing, bei 7

Frühkohlrabi, Frühjahrsspinat und Frühen Möhren zu Tase
und'eine große Zahl weiterer Art'en ließ die Absicht zur
Ausdehnung der Flächen erkennen. Dagegen treschränkten
sich die vorgesehenen Verminderungen auf wentge Arten,
vor allem auf die Einlegegurken und die Grünen Pflück-

'bohnen.
Bei den Ermittlungen,über die Anbauflächen .im Juli erga-

ben sich erhebliche Verminderungen bei den meisten Ge-

müsearten gegenüber den im Februar festgelegten Absich-
ten. Hierfür wird zu einem erhebiichen Teil die Trockenheit
verantwortlich zu machen sein.

Das Auswahlschema für die Stichprobe in der Gemüse-
haupterhebung schloß sich zunächst an das'der Gemüsevor-
erhebung an. Anderungen waren erforderlich, um auch die
in der Vorerhebung nicht erfaßten Blumen und Zierpflanzen
zu berücksichtigen und uni die offenbar unzureichende Er-
fassung der Erdbeeren gegenüber der Vorerhebung zu ver-
bessern. Vom Statistischen Bundesamt wurde das folgende
Auswahlsdrema entwickelt. Danach sollte aus der Gesamt-
zahl der Gemeinden die Schicht 1 ausgewählt werden, indem
zuerst die Gemeinden mit großen Gemüseflächen (ohne
Rücksicht auf die in ihnen vorhandenen Anbauflächen von
Erdbeeren oder Blumen), dann die Gemeinden mit großen
Erdbeerflächen und schließlich mit großen Blumenflächen
ausgesondert werden. Aus den verbliebenen Gemeinden
wird in gleicher Weise die Schicht 2 aussortiert' Der Rest
der Gemeinden bildet die Schicht 3. Es #ird freigestellt, die
Schicht 3 noch zu teilen in solche'Gemeinden, die im Bezugs-
jahr eine geringe Anbaufläche von Gemüse oder Erdbeeren
oder Blumen gehabt haben und in Gemeinden ohne Anbau
im Jahre 1958 bzw. 1955 (für Blumen). In beiden Teil-
schichten ist dann eine getrennte Hochrechnung und Fehler-
rechnung vorzunehmen. Die Mindestgrößen delAnbau-
flächen in den Gemeinden, die für die Zuordnung zu den
Schichten maßgebend waren, sind aus der Ubersicht zu
ersehen,

Schichtgrenzen der Gemüsehaupterhebung 1959

r) In Nordrhein-Westfalen soll dic Schichtung nach der Zahl der Betriebe
mit Blumcnanbau aus dem Taspo-Verzeichnis erfolgcn: Schicht l: Gemeinden
(Gemeindcteilc) mit 21 und mehr Betriebcn; Schicht 2: Gemeinden (Gemeindc-
teilc) mit 6 bis 20 Bctricben

Die Schicht I wurde total erfaßt, d, h. daß in allen Gemein-
den der Schicht 1 eine vollständige Erfassung der Betriebe
mit Anbau durchzuführen war. Für die Schichten 2 und 3
wurden länderweise unterschiedliche Auswahlsdtze vorge-
sehen, wie aus der folgenden Ubersicht hervorgeht,

Auswahlsätze in den Schichten
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Land

Schicht I
Gemeinden mit eincr
Ge- lErd-lBlu-

mrse- | beer- 'l *en-
anbaufläche

von,.. ha und mcht

Schicht 2
Gemeindcn mit ciner
Gc- lErd-lBlu-

müse-lbeer- lmen-
anbauflache

von... bis unter... ha

Schleswig-Holstein . ,

Niedersachsen . .. ..,
Nordrhein-rVcstfalen
Llessen .
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wurttcmberg
Bayern .
Saarland

50
20
20
20
20
15
10
10

1
2
a
u
2
0,5
0,5

a
1 ,)
I
0,5I
0,5
0,5

2 -502 -202, -202 -202 -20
1,5-L5
1 -10I -10

0,2-2
0,1-1
0,2-2
o,l-2
0,1-2
0,2-2
0,1-0,5
0,1-0,5

')0,1-l
0,1-0,5
0,1-l
0,1-0,5
0,1-0,5

o,2-2
0,1-l

Land
Auswahlsatz in

Schicht I Schicht 2 Schicht 3

Schlcswig-Holstcin
Niedersachsen . . ..
Nordrhein-§Testfalen
Hessen .
Rheinland-Pfalz ...
Badcn-Vurttemberg
Baycrn
Saarland

1:1
1:1l:l1:l
1:1'
1:1l:ll:l

1:
1:
1:
l:
l:
1:
1:
1:

3
4
3
3)
4
3
2

l0
l5
15
l0
l0
15
20
l0



Schleswig-I'Iolstein beteiligte sich nicht an dem Schema
des Bundesamtes. Es verwandte für das Gemüse eine ein-
schichtige Auswahl. Zur Bestimmung der Anbaufläche 1959
wurden die Verälderungen von 1958 zu 1959 in den aus,ge-
wählten Gemeinden auf die Flächen nach der Gemüsehaupt-
erhebung 1958 übertragen. Für Gemeinden, die'bisher ohne
Anbau waren, wurde eine Zufallsauswahl vorgenommen.
Das Ergebhis dieser Sonderschicht wurde frei hochgerechnet.
Eine Fehlerrechnung wurde nicht durchgeführt.

Die Anderungen im Stichprobenplan gegenüber der Vor-
erhebung bewirkten, wie beabsichtigt, daß die Fehlerrech-
nung vor allem bei Erdbeeren kleinere relative"Standar'd-
fehler ergab als in der Vorerhebung. Sind die relativen
Standardfehler niedrig, so besagt dies, daß in den Stich-
probenergebnissen eine hinreichende Einheitlichkeit und
Vergleichbarkeit besteht. Für den nicht erfaßten Rest
können daher ähnliche Verhältnisse,erwartet werden. Der
methodische Fehler, der auf der Aniage der Stichprobe be-
ruht, ist gering. Es zeigte sich aber an besonders gelagerten
Einzelfäl]en, daß neben den methodischen .Fehlern noch
andere Fehler wirksam sind, die als systematische Fehler
zusammengefaßt werden sollen. Sie dürften auch die bis-

herigen Erhebungen in etwa ähltlcher Weise beeinflußt
haben. Jedenfalls liegt kein Anhalt für die Annahme vor,
daß dine Anderung der systematischen Fehler durch die,An-
wendung der repräsentativen Methode eingetreten wäre.
Die Bedeutung des relativen Standardfehlers, der besagt,
daß mit 68 vH Wahrscheinlichkeit das richtige Ergebnis um
diesen Anteil nadr unten oder oben von dem Mittelwert ab-
weichen kann,- wird durch die - wenn auch unbekannte -Größe der systematischen Fehler stark vermindert. Denn es
ergibt sich aus ihnen .eine weitere und vielleicht grdßere
Fehlermöglichkeit.

Die Ergebnisse der Fehlerrechnungen in den Ländern
(ohne Hamburg, Bremen und Berlin und,ohne Schleswig-Hol-
stein, das nach einem eigTenen Verfahren arbeitete) sind für
die Gemüsehaupterhebung in einer besonderen Ubersicht
zusammengefaßt. Für das Bundesgebiet sind die Standard-
fehler kleiner infolge der größeren Flächen, Sie dürften
aber, zur Fldche in Beziehung gesetzt, eine etwa gleiche
Qualität der Ergebnisse bezeichnen wie in den Bundeslän-
dern. Ein aus dem Rahmen fallender Standardfehler ist nur
beim Meerrettich festzustellen.

Gemüsehaupterhebung 1959
Relative Standardfehler

Gemuseart Niedersachsen
Nordrhein-
IJflestfalcn Hcssen

Rhcinland-
Pfalz

Baden-
§7ürttcmberg Bayern Bundcsgcbietr)

Anbau auf dem Freiland I

Fruhwcißkohl
Hcrbstweißkohl ...... ..... ::: :
Dauerweißkohl
Fruhrotkohl
Hcrbstrotkohl
Daucrrotkohl
Frühwirsing
Herbstwirsing
Dauemirsing
Grünkoh.[
Rosenkohl
Fruhblumenkohl
Mittelfniher und Spätblumentohl
Fruhkohlrabi
Spätkohlrabi
Fruhjahrskopfsalat .. "..........Sommer und- Herbstkopfsalat . . .
§Tintcrendivien
Feld- und Ackersalat
Frühjahrsspinat
Hcrbstspinat
Fruhe Mcihrcn
Spätc Möhrcn ..! . ,...
Rote Ruben
Meerrcttich
Schwarzwurzelrl
Rettich .
Sellerie .
Porree .

Buschbohncn
Str"g."Uotr"en : : : :.. : : : : : : : :
Dicke Bohncn
Einlcgegurken
Schälgurken
Rhabarber
Tomaten
Sonstige Arten
Gcmüse zusmen ..........
Erdbeeren voriährige ..'. . ,. . .r Neupflanzungcn ,..

Anbau in lJnterglasanlagen
Blumenkohl .... Grydchshausr ... Fnihbcet ...
Kohlrabi ...... Gcwächshaus. ... ., Frühbeet .. .
Kopfsalat ...... Gewächshaus» ...... Frühbeet . .\.
Gurkcn ......, Gewachshausr ... ... . Frühbcet .. .
Tomaten ...... Gewichshausr ...... Frühbeet . ..

Anbauabsichten
Adventswireing
Vintcmirsing
Winterkopfsalat
§üinterspinat
lTinterryicbcln

4,O
5,9
5,5

t2,l
7,4
5,4
6,4
6,7
5,6
5,7
4,9
8,3
5,2
5,2
5,9
5,4
8,6

10,5a)a
5,2

15,8
6,6

10,1
6,0

25,r
11,?.
4,O
?,6
5,5
9,4

10,6
1,0
7,5
3,2
4,5
6,4
4,5

t2,o
31,4

4,0
5,0

t2,L
t,4
v,8
5,8

22,0
41,0

8,3
6,4
9,4
8,1

25,7
6,7
?,6
6,7

6,7
18,7
5,8

43,8

t,7
t,4
2,O
2,7
4,O
1,9
2,7
1,8
3,7
4,1
2,3aa
2,1
t,7
1,7
0,8
1,1
1,6
1,9
t,2l,l
1,8
1,8
3,4

tt,7
2,4
3,8
1,4
t,2
5,9
4,O
3,9

t5,7
tL,7
1,0
t,4
1,8
2,O

14,9
1,2
2,0

16,9

0,5

4,8
5,1

20,5
6,1
4,8
6,1.
6,7

10,0
,4,4
6,1
4,9

43,5

0,4
6,2
3,7
r,5

15,8

2,8
5,2
7,5
2,5
7,8
3,5
?,6
?,o
4,1
4,?
1,5
2,6
,,o
2,4

1,8
1,5
2,1
1,6
2,6
3,7))
3,2
4,2

89,1
8,2
5,2
2,3
1,6

15,3
7,8
1,8
3,7
5,8
2,9
4,3

'2,9
4,5

29,5
1,6
t,4
2,7

0,9

1,6
6,0

10,5
4,7
8,3
4,9
4,6
2,8
2,6
2,9

r0,4.

4,0
4,4
5,4

14,2

1,6
, 2,6

5,8
1,8
3,5
6,8
2,1
t,5

-1,4
12,4
2,8
1,4
0,5I,l
2,4
1,8
1,1
3,7
5,3
2,O
t,3
2,1
t,9
2,7
0,3
1,9

35,9
1,0
2,?

I 1,5
3,8
3,5
4,5

2t,5
3,1
?,2
3,8
2,5
4,6
1,9I,t
1,7

0,8

2,0
2,6

2,a
9,4
6,9
6,5
6,6
5,0
4,9
5,4
6,8
5,3

0,4
7,2
0,6
1,6

t,?

" 1,9
2,5
5,0
3,0
4,8
5,5
2,6
4,0
5,4

tL,2
1,8
2,?
3,7
7,O
3,2
2,6
2,4
3,0
aa

1r,8tt,t
,,6
1,6

2t,9
o,3

36,7
2,1
2,5
2,8
5,9
5,9
o,7
t,2
5,6
4,5
3,2

t3,7
4,8
9,0
4,7
t,7

.6,2
1,0

2,1
3,1

21,6
10,6
8,3
9,6' 6,7
4,O
5,4
4,1

16

t,2
2,7
4,2

2,1
1,0
3,4
2,7
2,4
2,4
2,1
1,6
3,4
1,9au
2,'
2,4
t,7
2,1
1,6
1,9
1,6
t,6
aa
2,O
1,8
1,6
3,3

22,3'1,5
4,O
0,9
2,1
3,3
1,5
2,9

13,6
6,8

12,2
2,9

to,2
5,r
4,7
4,2
2,2

9,1

0,9

4,0

'5,2

3,0 -

2,7

1,6

3,2-

4,5
t,4
3,5

1,0
1,0
t,3
1,9
1,8
t,4
1,4
1,1
2,1
3,0
1,4
1,9
1,4
1,2
t,4
0,8
0,9
1,0
1,2
1,8
3,5
1,9
2.7
6,0

t5,7
4,0
2,1
0,8
1,0
2,2
2.0
1,1
?,,
2,5
2,9
1,1
1,7
2,1
4,8
t,4
0,8

5,?

0,4
1,2
2,1

5,7
a,

2,3

2,1

2,9

I
I

I

I

I

I
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Durch die Umstellung des Erhebungsverfahrens auf reprä-

sentatrvö Erärittlung sind die Regionalzahlen für kreise und
'Regierurigsbe'zirke in Fortiall gekommen. Die Tabetlen wur-
den daher .auf Ldnderergebnigse umgestellt. Es wurden
daneben noch ermittelt: vori Niedersachsen,Ergebnisse für' dre Kammerüezirke Hannover.u-nd Weser-Ems und -von
Nordrhein-Westfalen für die Lanäesteile Nordrhein und
Westfalen. Diese hngaben sind hier nicht'aufgehommen, da

' Wachstumstand von Gemüse
Die Beiichterstattung über Wachstumstand; Helitarerträgei

Wrtterungsverlaul,'Krankheits: und Schädlingsbefall durch
' dii-' ehrenamtiichen Berichtersiatter de-r Statistischen Landes-
ämter wurde in der bisherigen Form durch das erwähnte
Gesetz vom B. Dezember 1958 über Bodeniutzungserhebun-
gen und Ernteberichterstattung'ibestätigt. jedoch waren ge-
wissei Uüstellungen unvermeidlichr Vor allem konnten den

- Berichterstattern nicht mehr wiL bisher die Angahen über' 'die irößö des Anbaus in ihren Bezirken für jede einzelne
Gemüseart mitgäteiit vüerden. Diese Angaben ,haben nicht
nur der drforder'lichen Information nes Berichterstatters
über die Antiauverhältnisse in seinem Bezrrk gedient, son-
dern waren auch did. Unterl,ägön für eine gewogene Aus-
wertung der Meldungen, soweit'eine solche Wiegung-der

' Berichtö . zur Anwendung kärh. .Unter den jetzigen Vor-
4usietzungen ist eine gewogene Berechnung hochstens bei
Verwendtrng früherer FIächenermittlungen. durchführbar.

Die Beurte'ilungen ded Wachstumstandes dienen einem
- ersten Uberblick, bevor noch die Möglichkeit zu einer Vor-

schätzung des Ertrages gegeben ist. Sie werden in'Noten-
der Zahlen 1 bis 5 mrt einer Dezimalstelle erstattet. Dabei
wird von den' ortsüblichen Ertpagsverhältnissen aus-
gegängen.. Eine Ztisammen§tellung' der, Wachstumstands-
arten, Erntevorschätzungen und Ernteschätzung für die ein-'
zelnen Gemüsearten findet sich in den »Zusammenfassenden
Ubersichten« arri S. t6.

Hektarerträge
Bei de.n Berechnungen'der ,Erhtemengen müssen habei bis

?ur Veröffentlichung der Ergebnisse der, Cemüsehaupt-
erhebung, außeidem sozusagen ais vorläufig'e Flächen-
angaben die Flächen nach delr Ermittlung über die Anbau-
absichten iugrunde 'gelegt werden. In den Statistischen Berich-
ten wird versucht,' die Vorschätzungen ilurch Umrechnung
der Flächeirangaben.und der Hektarerträge mit äehrjä/ri-
gen Durchschnitten der Veränderungen von vorldufigen zu
eridgültigen Zahle_n mit den endgültigen Ergebnissen des.
Vorjahred veigleichbar zu machen. Infolge der ungewolin-
lichen Witterung de.s Jahres 1959' blieb der Erfolg dieser
Umrechnungen jedbch hinter den' Erwartungen,zurück..

sie der üblichen,Einteilung niöht'entsprechen. Es wrrd dafür
auf,dre Verolfentlichungen der betreffenden Statistischen
Landesdmter verwieseri. Die bishe.rige Tabelle mit Fla-
chenangaben für Kreise mußte fortfallen, dagegen konnten
die Ertragsangaben für Hauptanbaugebiete wie in den vor-
hergehenden Bänden gebracht werden, da si'e auf der unver-
ändert weiterarbeitenden Berichterstattung beruhen. r

'?

Die Schätzungen der Hektarerträge liegen 1959 durchweg
ganz besonders niedrig, wörin eine Wirkung der''anhalten-
den Trockenheit '2u sehen ist. Nur die allerfrühesten Ge-
museart6n, nämlich die riberwinternden Arten, der Früh-
jahrskopfsalat, der Fnihkohlrabi und der Spargel übertrafen
mit ihren Hektarerträgen den Durclischnitt 1953/58 und das
Vorjahr. pber dem Durchschnitt, jedoch beträchtlich unter.
dem Hektarertrag von 1958 bewegen sich die Ergebnisse
von Tomäten und Meerrettich. Der mittlere I-Iektarertrag
allei Gemüsearten Iie§t 1959 um 18 vH 'unter dem Durch-
schnitt'1953/58 wie unter 1958.'

Erntemengen
Als Ergebnis aus kleineren Antiauflächen.und schwachen

Hektarerträgen ergibt sich für 1959 mit 8,91 Mill.'dz dre
kleinste 'Gemüseernte der Nachkriegszeit nächst 1954 mit
9,40 Mill. dz. In allen übrigen Jahren, ging dib\ermittelte
Erntemenge 'über die 'Gren2e von 10 Mill. dz. hinaus. Dte
Erntdmenge des Jahres 1959 ist um fast ein Vieriel kleiner
als die von 1958 und,als im Durchschnitt 1953i58, Von den
einzelnen §emüsearten kommen jedoch einige recht beacht-
lich über die durchschnrttliche Erntemenge der Jahre
1953/58.hinaus, vor allem der Spargel und der Winterkopf-
salat, auch der Frühkohlrabi, ferner der Meerrettich und der
Rhabarber. Auch beim Ailventswirsing, bei den Schälgurken
und sogar beim Sommer- und Herbstkopfsalat sind die
Erntemengen großer als im Durchschnitt: Für'die übrigen
Ärten btÄiben die Ernte-"rgä.t meist recht empfindtich
hinter dem( Durchschnitt zurück. Bei den Kohlarien haben
offenbar die Herbstsorten am stärksten unter der Trocken-
heit gelitten.

- Gemüsebau unter Glas
Im Anbau unter GIas fon Blument<ohl, Kohlrabi, Kopf-

salat, Gutken und Tomaten trat eine gewisse Erweiterung
der Anbauflächen von 785 ha im Jahre 1958 auf 805 ha im
Jahre 1959 ein. Dabei blieben die Flächen zu Kopfsalat fast
unverändert, während sie bei Gurken und lilumenkohl zu-
rückgingen und bei Tomaten und Kohlrabi erweitert wurden.
Die Ernteschätzungen auf Giund allgemeiner 'Erfahrungs-
sätze und einiger Länderdurchschnitte kommen auf ins-
gesamt 520 000 dz .gegen 500 000 dz 1,958.

Umfang der Berichterstattung

rr) Ohnc nicht besetzte Bezrrke. -') Aufgrund der repr. Obstbaumzahlung. - ") Ohnc Hamburg und Bremen. -') Einschl. Erdbeeren.
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Obstberichterstattung Gemuscberichters tattung

Zahl det
Gemuse-
bericht-

Zahl d.er
Ge-

meinden
mit

Gemuse-
bau.)
1958

'o zahl
der Ge-
memdcn

je
Bericht-
erstatter

Eingesandte
Bcrichte im

uli 1959

lns- invHder
Bericht-
erstattcrgesamt

.Weinberichterstattu ng

Zahl der
Obst-

bericht-
erstatterr)

Zahl der
ärtragf.' Obst-
baume

ie '
Berichr-

o Zahl
der Ge-
meinden

je
Bericht-

Eingesandte
Berichte im

Oktober 1959
Zahl'd.er

Wcrnbau-
bcricht-

erstatterl)

Erngesahdte
Berichtc im

November 1959

lns- invH dcr
Bericht-
erstattergesamt

rns-
gesamt

in vH der
Bericht-
erstatter

Schlcswig-Holstein ..
Hamburg
Nredersachsen .....,
Bremen ' .
Nordrhein-Wcstfalcn i
Hessen.
Rheinland-Pfalz.. . .. .
Baden-Wurttcmberg .
Baycrn .
Saarland

Bundesgcbiet ohne Birlin
Berlin (West)

1

137
45

379
l6

928
839
929
486
435

57

1'
23 487 | to,t
43 226 |
8 290 i 3,1

32 728
'17 486 2,6

9 265 , 1,2
r0 2o7 l, 3,1
28832 l, 2,3
38362.i 16,4
40 589 | 6,0

Lt2
40

000
15

737
603
675
050
371

52

I

82
89

94
79
72

71,
86
91

1

166
14

948
5

351
210
404
543
224

27

I
724
106
951

2
t53
741
628
712
090
105

I

1
a

4,4
3,1
2,1
0,4
)r)
3,5
1,6
3,2
9,3
3,9

137,30
602

5
258
t3t
253
354
I81
2t

83
88
64

100

62
63
65
81
78

37
6?3
630
208

2

4
30"

547
520
206)

100
81
81
83
99

,100

6 25t
t2

t4 206
87 653

3,8') 4 657
t4 88

2 912
l6

9 2t2
11

aa
o,7

I 972
t4

68
88

r,554 | 309 ,:

,l

1



III. Anbau von Blumen urid Zierpflanzen 1959
Nach dem Gesetz über BodennutzungserhebuncJ und Ernte-

berichtersiattung vom 3. Dezembei 1g5B srnd jährlich im
Volumen der Gemüsehaupterhebung auch Ermittlungen über
die Anbauflächen von Blumen und Zierpflanzen anzustellen.
Die Erhebung wurde 1959 repräsentativ mit äer Gemeinde
als Stichprobeneinheit durchgeführt,'wobei äie Gemeinden
mit größeren Blumenflachen eine besondere Schicht inner-
halb der' Gemüsehäupterhebung bildeten (vgl. Abschn. Ge-
müseanbau S. B)1

Nach der Erhebung.ergibt sich für den Anbau vdn Blumen
und Zierpflanzen 1959 im Bundesgebiet ohnei Berlin, Ftramburg I

und Bremen, die von der Durchführung der Erhebung ausge-
schlossen sind, eine Grundfläche im Freiland von rund
3 500 ha. Die 'mehrfache Nutzung mit Blumen und Zier-
pflanzen wird dagegen in der Summe der Anbauflächen aus-
gedruckt, die mit 3 716 ha aqsgewiesen wurde.

Anbau von Treibtulpen, Treibnarzlssen, Chrl,santhemen,
Freesien und sonstigen.nlcht genannten Blütenpflanzen unter
Glas zum Schnitt , umfaßt zusammen eine Fläche von iund
2 Mill. qm. Bei einem Vergieich mit. den Ergebrlissen der
letzten allgemeinen Erhebung riber den Zierpflanzönbaulim
Jahre 1950'ist zu beachten, daß die Fragestellung teilweise,

,unterschiedlich war und daher die Veränderungen .der Er-
gebnisse nicht überall eindeutig zu beurteilen sind. Es lassen
sich mlt gewissen Einschränkungen von den Freilandkultu-
ren mit 1950 (Cartenbauerhebung) vergleicüen: Die Mai-
blumen, Blumenzwiebeln zu'Vermehrungszwecken, die Rosen
zum Schnitt, die Schnittblumen insgesamt und die Blumen-*und Zierpflanzenfläche insgesamt (mit der Sümme der
Anbauflächen 1959). Maiblumeri auf dem Freiland dienen
meist der Vermehrung bzw. der Gewinnung von Pflanz-
keimen, daher kann nian davon ausgehen, daß auch 1g50
unter Maiblumen der Anbau zu Vermehrungszwecken ver-
stahden wurde. Blumenzwiebeln zu Vermehrungszwecken
umfassen 1959 auch die Blumenknollen, dre 1950 darin.nicht
enthalten waren. Die Gesamtfltichen 1950 und 1g5g sind die
Summen aus den ernzeln aufgeführten Blumenarten. Im
Jafie 1959 ist jedoch die Aufitellungsfliiche von t'opfpflanzen
in der Summä der Anbaufläche'nicht _enthalten.

Der Tendeni nach-ist deutlich zu erkennen, daß der An-
bail von Blumen'und Zierpflanzen im ganzen und bei den
vergleichbaren Arten gegen. 1950 z. T. breträchtlich aus-
gedehnt'worden ist. Besonders auffällig sind die, Anbau-
steigerungen bei Blumenzwiebeln 1* 2Bdha oder 144vH)
und Schnittrosen (+ 176 ha oder'110 vH) im Freiland.und die
starke Ausdehnung des Blumenanbaues in Unterglasanlage;
(+4Mill. qm oder 72vH) insgesamt. 

r,

Vergleichbarer Anbau von Bluinen und Zierpflanzen
1950 und 1959')

1e5o I rese Zunahme

ha vH

Im Freiland:
Marblumen
BlLmenzwicbeln
Schruttblumen insgcsamt L

darunter:Rosen....,.
In IJnterglasanJagen insgesamt.

I
33

199
583
163
)t)

66
488
301
350
0021

-f
-f
-f
-|-
-f

)J
289
718
187
429

-+.

f
-f
{-
-f

100
145
45

115
75

r) Bundesgcbiettohne Saarland, Hamburg, Bremen und Berlin.

Die Ausdehnung des Zierpflanzenbaues seit 1950^ist nicht.
überraschend, da seit dieser Zeit auch eine Erhöhung des
Verbrauchs an diesen Erzeugnissen festzustellen ist. Durch 'die Schaffung. neuen Gartenlandes im Zuge des städtischen
Wohnungs- und Siedlungswesens ist ein eiheblicher Bedarf
an Zierpflanzen und Blumenzwiebeln und -knollen aller Art
entstanden. Mit der Ausbreitung des allgemeinen Wohl-
standes gegenuber 1950 ist auch eiir stdndig zunehmender
Verbrauch an Schnittblumen und Topfpflanzen seit dieser
Zeit zu beobachten. Zahlenbe.ispiele hierfür lassen sich so-
wohl aus den Einfuhren an Erzeugnissen der Ziergäitnerei
als auch aus den Umsätzen'im -Einzelhandel mit Blumen,
Pflanzen und Samen heranziehen. So ist der Wert der
Einfuhrenl) an Erzeugnissen der Ziergärtnerei vdn rund
32 Mill.DM rm Jahre 1950 auf rund 127MilI. DM im Jahre
1958 und der' Wert des Gesamtumsätzes2) im Einzelhandel
mit Blumen usw. von 118 Mill. DM im Jahre 1950 auf
440 Mill. DM im Jahie 1958 gestiegen.:--

r) Der'Außenhandel der BRD Teil 2; 1950 brs 1958. - 
,l Stat..der BRD

Bd. 112; ,,Wrrtsdraft und Statrstik' Nov. 1959.

' t'

Anbau von Blumen und Zierpflanzen 1959')

Anbau im Freiland ha Anbau in IJnterglasanlagen ha

Vermehrungsanbau von
Maiblumen
Blumenzwrebeln u. -knollen
Dahlien, Stauden,

Fruhlingsblumen ......
Schnittblumen

davon:
Rosen ,.
Nelken u. Sommerblumen

Anbau im Freiland insgesamt
(Summe des Anbaues)

Grundflache .... 1.........

66
488

860
2 301

'zso
981

3 7t6
3 550

Nelken
Rosen
ubrige Schnittblumen... . .. .
Schnittgrun
Topfpflanzen
Anbau in IJnterglasanlagen

insgesamt
(Sume der Anbauflachen)

c*.äh"än.

104
26

209
8l

581

L 002

837

r) Bundesgebiet ohne Berlin.

Unter den Freilandpflanzen nehmen die Schnrttbiunen mit
rund 2 301 ha oder 62 vH der Anbaufldche insgesamt weitaus
den größten Anteil ein. Als Schnittblumen im Freiland gelten
Kulturen, dre ihre Verkaufsrerfe im. Fieiland'errerchen, auch
wenn sie zeitwerse in Unterglasanlagen gestanden haben. Die
wrchtigsten Schnrttblumen im Freiland sind Nelken und Som-
merblumen mit einer Anbauflache von rund 981 ha sowie
Rosen mit rund 350 ha. Zu den übrigen Schnittblumen rech-
nen auch Zierpflanzön zur Gewinhung von- Bindegrün.

Neben dem Anbau von Schnittblumen ist der Anbau zu Ver-l
mehrungszwecken für die Gewinnung von Blumenzwiebeln ,

und -knollen und von Biumenpflanzen von besonderer Bedeu-
tr.rng. Hiervon bildet der Vermehrungsanbau vonbahlien so-
wie die Anzuchtflächen von Stauäen und Frühlingsblumen
(z.B.Myosotis und Bellis u.arm.) fqr den Verkauf als BIu-
menpflanzen mit und.'ohne Bliiten mit rund 860 ha die am mei-
sten verbreitete Gruppe. Dre Erzeugung von Blunenzwiebeln,
wozu in erster Lrnie die Tulpen rechnen, 'umfaßt eine Fläche
von 4BB ha mit deutlichem Schwergewicht in Nordrhein-West-
falen und Niedersachsen, Fliichenmäßig gering ist'der Anbau
von Maiblumenkermen mit rund 66 ha, der sich riberüiegend
(zu 56 vH) in Schleswig-Holsteih konzentriert. Neben Schles-
wig-Holstein ist der Anbau vor{ Maiblumen in Hamburg von
besonderer Bedeutung; 1950 wurden dört 33 ha ausgewiesen.
Für 1959 liegen jedoch Angaben nicht vor. ,)

Die Summe der Anbauflächen von Blumen in Unterglas-
anlagen umfaßt rund 10 Mill. qm. Davon entfallen rund
6 Mill. qm oder 58vHauf Topfpflanzen und 4 Mill. qm oder 42 vH
auf Schnittblumen und Schnittgrün. Zu den Topfpflanzen zählen
u. a. Cyclamen, Begonren, Azaieen und hndere Blütenpflanzen.
sowie Kakteen und stimtliche Blatt- und Dekorationspflanzen.
Von den Schnittblumen aus Unterglasanlagen.entfalleh allein
äuf Nelken rund 1,0 Mill. qm und auf Rosen 260 000 qm. Der

IV. Pflanzenbestände in Baumschulen
Die Erhebunq über die Pflanzenbestände in Baumsctrulen

wurde' aufgruna'/ des Gesetzes uber Bodennutzungserhebung
und Ernteberichter'stattung vom 3. Dezember 1958 im Jahre
1959 erstmals reprdsentativ durchqefrihrt; hierbei sollte ein
Auswahlsatz vcin 30 vH der Betriebe im Durchschnitt des

Bundesgebietes nicht überschritten werden. \/on den rund
6 000 Baumschulbetrieben im Bundesgebiet (ohne FlamburE,
Bremen und Berlin) waren somit rund 1 400 Betriebe in die
Stichprobe einzubeziehen. Diese Zahl wurde in einem be-
stimmten Verhältnis zur Baumschulfläche auf die einzelnen
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Bundesländer verteilt. Um die Wirksamkeit der Stichprobe
zu erhöhen, wurden die Betriebe nach ihrem Anteil an den
Beständen an Obstgeholzen, Obstunterlagen, Ziergehölzen
und Rosen in drei Schichten gegliedert, bei denen unter-
schiedliche Auswahlsätze angewandt wurden. Betriebe mit
großen Beständen (Schicht 1) wurden vollständig erfaßt, Von
den Betrieben mit mittelgroßen Beständen (Schicht 2) wurde
jeder 3., bzw. 4. oder 5. Betrieb, mit kleinen Beständen
(Schicht 3) jeder 10. bzw. 20. Betrieb erfaßt. In den Ländern
Hamburg, Bremen ünd Berlin (West) wurde die Baum'schul-
erhebung nicht durchgeführt, weil sich diese Länder an den
repräsentativen Erhebungen nach dem obengenannten Ge-
setz nichtbeteiligen.

Veredelte Obstgehölze mit Krone
Dre veredelten Obstgehölze mit Krone zeigen bei der

Mehrzahl der Arten gegenüber 1958 vergrößerte Bestände.
Die verhältnismäßig stärksten Zunahmen weisen Pfirsiche
(* 56 vH) und Sauerkirschen (* 40 vH) auf. 'In großem A;b-
stand folgen die Birnen (*20vH), Aprikosen (* 17vH),

Verkauf sfertige Obstgehölzet)
1000

Obstart 1950) 19521) t9541) re56.) 1958
| 
,,,,,

Apfcl ..
Birnen .
Sußkirschen
Saucrkirschcn
Pflaumen und Zwetschcn
Mirabellcn und

Rcnekloden
Aprikoscn
Ifirsiche
§TalnrisscB)
Haselnüsse......,.....
Baumobstzusamen..,

Johannisbeeren6) ......
Stachelbeeren6)

Himbeeren

5 976
650
319')
776')

2 64L')')

57
598

40llt

648
511
749
770
441

6
1

I
271
?t

2?5
54

150

t95
952
854
670
973

7
1

1

387
110
259
89

t2t

1 221
L 287

374r"
522s,
602

157
70

415
r03
111

4 6A3
I 285

390
176I 127

029
074
322t)
3761)
624

3
I

t49
60

266
115
t2L

225
6t

2r5
62

113

r1 168

682
295

5
5

| 964

2
I

ll 940

408
860

| 602

| 727
I t49
I 693

13 610 8 5?7

811
t59

I
I
I 299

6 t36
7 358
2 L99

I 455

6 862

7 251
2 390

I 301

r) Bundesgebiet ohnc Berlin.
1) Ohne Saarland. -") Einschl. einiahrige Busche und Vercdlungen. -s) Einschl. Mirabcllen und Reneklodcn. - 

r) Ohne einidhrige Veredlungen a[er
Art. - 

5) Einjahrige Pflanzen und aeijahrige Straucher und Stame zusam-
men. - ') Hamburg und Bremcn 1958.

Süßkirschen (* 16 vH), Apfel insgesamt (* 6 vH) sowie
Mirabellen und Renekloden (*6vH). Rückgänge der Be-
stände zwischen - 4 und - 10 vH sind bei Pflaumen und
Zwetschen (-4vH), Walnüssen (-10vH) und I'laselnüssen
(-9 vH) zu beobachten. Die ZahI der veredelten Apfel-
stämme mit Krone hat um 2,4,vH abgenommen.

Von den Beerenobstgehölzen sind die Bestände an Him-
beeren und einjährigen Johannisbeeren und Stachelbeeren
zrlrückgegangen, wobei die stärksten Rückgdnge die ein-
jährigen schwarzen Johannisbeeren aufweisen (-44 vH).
Die zwei- und mehrjährigen schwarzen Johannisbeeren sind
dagegen erheblich (-F 77 vH), die zwei- und mehrjährigen
roten Johannisbeeren in geringerem Umfang (*28vH), und
die zwei- und mehrjährigen Stachelbeeren noch um 16 vH
angestiegen.

Verfolgt man die Entwid<lung der verkaufsfertigen Be-
stände seit 1950, so ist festzustellen, daß die Produktion der
Jahre 1958 und 1959 an Apfeln, Sauerkirschen, Pflaumen und
Pfirsichen weit unter dem Stand von 1950 liegt, während
die Bestände an Birnen, Srißkirschen, Aprikosen und WaI-
nrissen 1959 zum TeiI beachtlich darüber hinausgewachsen
sind. Die verhältnismäßig großen Bestände 1950 bei sämt-
Iichen Arten erklären sich durch den Nachholbedarf dieser
Zeit. Wtihrend und nach dem Kriege ruhte im wesentlichen
die Baumschulerzeugung. Andererseits lag ein erheblicher
Na'chholbedarf an'pflanzfertigen Obstgehölzen in der Land-
wirtschaft vor, der bis etwa 1954 die Produktion maßgeblich
bestimmte. Danach tieß der Bedarf merklich nach, so daß die ')

/
Betriebe ihre Produktion einschränkten und sich auf den
laufenden Bedarf einstellten. Eindeutige rückläufige Tenden:
zen zeigen nur die Pflaumen und Zwetschen, die in den
letzten Jahren häufig unbefriedigende Absatzergebnisse er-
brachten. Unter den Beerenobststräuchern weisen besonders
die Johannisbeeren in den letzten Jahren lebhafte Absatz-
steigerungen auf, die jedoch ihren Hohepunkt bereits 1958
erreicht haben. Die einzelnen Battmformen bei Äpfeln, Bir-
nen und Kirschen haben sich unterschiedlich entwickelt. So
ist deut ich ein Rückgang der Hoch- und Halbstämme und
eine stetige Zunahme der niederen Baumformen zu ver-
zeichnen, eine Enti,vicklung, die den Bödürfnis des Obstbaus
entspricht.

. finjährige Veredlungen
Die heranwachsenden Obstgehölze (einjährige Veredlun-

gen) weisen durchgehend zwischen 20 und 40 vl{ höhere
Bestände auf, Das besonders starke Anwachsen (1 237v11)
der ApfeltypunterlageA2 und sonstiger Typen entspricht
in der Tendenz der Wirklichkeit, während das Ausmaß nicht
genau gesichert werden kann.

Obstunterlagen
Von den Obstunterlagen, die im Flerbst 1959 fur den Ver-

kauf oder zur eigenen Anzucht zur Verfügung stehen, wei-
sen die Apfel Zunahmen zwischen 12 und 3O vH auf. Von
den Birnen zeigen die Samlinge einen Rückganq um 28 vH,
die Quitten eine Zunahme um 25 vH, die Prunus avium-
Arten (Sämlinge und vegetativ vermehrte, F 12) sind um
38 bzw. 37 vH angestiegen. Die sehr starke Zunahme der
anderen vegetativ vermehrten Prunus-Artcn ist auf die
Zunahmen in Schleswig-Holstein zurückzufuirren Rückgänge
in der Zahl de,r Unterlagen sind bei den Sämlingen der
Pfirsiche und Aprrkosen festzustellen.

Ziergehölze und Rosen
Von den'Ziergehölzen werden die veredelten und ver-

pflanzten Erzeugnisse statistisch nachgewiesen.,Diz. Ziet'
geholzbestände sind im allgemeinen weiter angästiegen'
Lediglich bei den laubabwerfenden Ziersträttchern und den
Heckenpflanzen (Laubgehölze) sind Rückgänge zwischen
9 und 6 vH zu beobachten. Die stärksten Zunahmen'weisen
die Nadelgehölze und die sonstigen immergrünen Zier-
gehölze und MoorbeetPflanzen auf.

Die Rosen (Veredlungen 1958) haben insgesamt urn I vH
zllgenommen, darunter am stärksten die Rosenstämme
(+aOvH) und die Polyantharosen (*23vH). Geringe Rück-
gänge weisen die Buschrosen und die Kletter- und Park-
rosen auf. Die Rosenunterlagen sind insgesamt um 38 vH
angestiegen. Die größte Zunahme ist bei Edelcanina
(* 85 vH) festzustellen. Der Anstieg der Produktion an
Ziergeholzen seit 1950 erklärt sich aus der Zunahme der
Eigenheime mit Gärten undlder Wandlung in der Bewirt-
schaftung des Gartenlandes vom Nutzgarten zum Ziergarten.

Bestände an verkaufsfertigen Ziergehölzen')
1000

Bundesgebict ohne Bcrlin'
1) Ohne Saarland. - ') Ohne Heister. - 

!) Umfaßt Rhododcndron, Azaleen' -Hmburg und Bremcn ohne Berlin.
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Gehölzart 1950) t9521) 1954t) 1956) 1958 1959)

1 109)
3 741

L 243')
5 284

4 185

L5 693

I 917
195tt 799

72957

tt 474

2 024
187

9 957

| 337')
6 630

3 083

t5 409 -

1 961
328

t4783

1 882
8 819

4 096

16 659

2 535
401

L9 214

1 423
t3 6?3

5 704

2t884
1 105

587
22280

4 384
t2 479

8 569

22 631

5 491
588

24 286

40316 43 53t fl626 
170888

78 430

Laubbäume,
Heister ..

einschl.

Zicrgehdlzc zusammen . . 4t 449



V. Anbau und Ernte von Heil- und Gewürzpflanzen 1959

Die Anbauflächen der HeiI- und Gewürzpflanzen wurden
auf Grund des Gesetzes über Bodennutzungserhebungen
und Ernteberichterstattung im Jahre 1g5g erstmalig im
,Juli ermittelt statt wie bisher im Januar des auf den Anbau
folgenden Jahres. Dabei wurde entsprechend den Vorschrif-
ten des Gesetzes erstrnals eine reprdsentative Methode an-
gewandt. Als Auswahliatz waren Lis zu 30 vH der Anbauer
vorgeschrieben. Eine Prüfung der Ergebnisse und der Er-
fahrungen bei der Erhebung haben bestätigt, daß eine
repräsentative Ermittlung für den Anbau der Heil- und
Gewürzpflanzen bei seinem derzertigen Umfang ungeeignet
ist. Die starke Spezialisierung bei vielen Arten in wenigen
Betrieben und der häufige Wechsel im Anbau infolqe leb-.
hafter Preisschwankungen bieten fur die Auswahl der
Stichprobe und fur die Hochrechnung nur schwer zu mei-
sternde Hindernisse. Man kann annehmen, daß von den
Veränderungen im Anbau zwar die Rückgänge etwa zu-
verlässig festgestellt werden. Dagegen sind neu hinzu-
kommende Anbauer mit den bisherigen Methoden kaum zu
erfassen, vor allerh wenn sie in Gemeinden wohnen, in
denen bisher kein Anbau betrieben oder gemeldet wurde.
Auf Grund nachträglicher Ermittlungen konnten in einigen
Fallen Ergänzungen vorgenommen werden, zum Teil als
genaue Angaben, zum Teil als Schätzung zur Kennzeich-
nung der vermutlichen Größenordnung. Der Fenchel'ist
hiervon besonders stark betroffen. Bei den anderen Arten
braucht eine Beibehaitung der Anbauflächen aus der Er-
hebung im Juli aber nicht zu bedeuten, daß diese Angaben
als gesichert anzusehen sind.

In Hamburg, Bremen und Berlin.(West) wurden 1g5g ge-
mäß den gesetzlichen Vorschriften keine Flächenermitilun-
gen vorgenommen,

Die Flächen der lleil- und Gewürzpflanzen sind bei Be-
rücksichtigung der nachträglichen Berishtigungen im ganzen
gegenüber den Ernteflächen von 1958 um rd. 70ha zurück-
gegangen. Dieses Ergebnis rst in der Hauptsache durch den
Kr.immel bedingt, dessen Flächen sich von 200 ha im Jahre
1958 auf 94 ha im Jahre i959 verminderten. Auch sonst
haben von den 18 eingehend nachgewiesenen Arten etwa
die Ilälfte kleinere Flächen als tm Vorjahr. Diese Ruckgänge
sind bei einzelnen A,rten empfindlich, wie z. B. bei Bohnen-
kraut, Eibisch und Wermut, firr clie sich halb so große
Flächen wie 1958 ergaben, ohne daß diesen Anderungbn im
Gesamtrahmen ein besonderes Gewicht zukdme.

Die Zunahmen betreffen vor allem den Fenchel mit einer
fast drermal großeren Fldche wie 1958 und die Kamille mit
einer reichlichen Verdoppelung gegenüber dem Vorjahr,
ferner die Pfefferminze mit einer Erweiterung um 4 ha.
Zugenommen hat auch die Summe der »Ubrigen Arten«,
obwohl hier'gerade bei'der Art mit cler großten Fläche, der
Mariendistel, ein Rückgang um 4 ha festgestellt wurde.

Die Erträge der HeiI- und Cewürzpflanzen wurden in der-
Zeit um den Jahreswechsel ermittelt. Sie zeigen bei dem
größeren Teil der Arten Verm,inderungen gegenüber dem
Voijahr. Zu den Ausnahmen hiervon gehört neben den
wenig bedeutenden Arten Knoblauch und Schwarze Malve
und dem gegen 1958 auf etwa die HäIfte der Anbaufläche
zuniCkgefallenen Eibisch in erster Linie der Kümmel, dessen
Anbaufläche auf weniger als die Hälfte seiner Fläche von
1958 eingeschränkt worden war. Dank des hoheren Ertrages
iiegt die Erntemenge beim Kümmel aber nur um ein Viertel
unter der des Vorjahres. Ferner ist auch beim Fenchel der
Hektarertrag im Bundesgebiet ,etwasr grcißer als l9SB.
Hierauf hat die Verlagerung des Anbauschwergewichtes

, nach Niedersachsen ausschlaggebende Bedeutung. Hier war
del Hektarertrag um ein Drrttel höher als im letzten Jahr.
Dagegen bleibt der Ertrag in dem anderen wichtigen Anbau-
gebiet, in Baden-Wurttemberg, unter dem des Vorjahres.
Im Bundesgebiet ist entsprechend der Vergrößerung der An-
baufldche auf etwa das Dreifache auch' die Erntemenge an
Fenchelkörnern gegen 1958 auf das Dreifache angestiegen.
Beim Fenchelstroh hat die Menge gegenüber dem Vorjahr
um die Hdlfte zugenommen. Die sonstigen .in der Haupt-
tabelle namentlich aufgefiihrten Arten weisen alle kleinere
Erntemengen auf als 1958. Für'die zahlreichen unter »Ubri-
gen Arten« zusammengefaßten Heil- und Gewürzpflanzen
hat sich der Gesamtdurchschnitt des Hektarertrages gegen-
über 1958 erhöht.

Um fast ein Fünftel niedriger als im Jahre 1958 sind die
Erträge bei der fldchenmäßig uhd rhengenmäßis hervor-
ragensten Art, der Pfefferminz6. Jedoch übertreffen in eini-
gen Gebieten, nämlich in Schleswig-Holstein und Rhein-
land-Pfalz die Erträge die des Vorjahres. Für das Ernte-
ergebnis der Pfefferminze, das ebenfalls etwa ein Fünftel
klerner ist als 1958, ist Bayern ausschlaggebend. Bei denauf Flächen mittleren Umfangs angebauten Arten wie
Fingerhut, Dill, Majoran und Baldrian sind die Verminde-
rungen der' Erntemengen gegenüber dem Vorjahr recht
empfindlich.

VI. Weinmosternte 1959

Die gesamten Rebflächen nahmen lg5g gegenüber 1g5B um
1,3vH auf 75542ha zu. Davon waren 60g95ha ertragfähig,
gegenüber 1958 mit 59 177 ha eine Zunahme um 3,1 vH. Die
nicht im Ertrag stehenden Rebflächen sind dagegen 1g59
mtt 14547 ha um 5,3vH kleiner als 1958. Von der ertrag-
ftihigen Rebfläche waren 49 379 ha mit Weißweinreben gegen
47561ha 1958,7500ha mit Rotweinreben gegen Z2l6ha
1958 und 4116 ha mit gemischten Weinreben gegen 4 400ha
1958 bestockt. Eine Abnahme gegenüber dem Vorjahr ist
also nur bei den gemischten Reben zu verzeichnen. Unter
den Bundesländern hatten Abnahmen der ertragfähigen
Rebflächen: bei den Weißweinreben Nordrhein-Westfalen,
Bayern und Saarland, bei den Rotweinreben Nordrhein-
Westfalen, Hessen und Bayern und bei den gemischten
Reben Baden-Wrirttemberg. Zu diesen Feststellungen ist an-
zumerken, daß die Flächenveränderungen in Bayern nur als
nachträgliche Schätzungen auf Grund der 1g5g beobachteten
Veränderungen im Anschluß an.die Bodennutzuyrgserhebung
1959 festgestellt wurden. \

Die ertragfähige Rebfläche war im Jahre 1g59 um etwa
11 500 ha großer al,s 1950. A:ber sie war ihrerseits um
12 000 ha kleiner als die ertragfähige Rebfläche im Gebiet

der heutigen Bundesrepublik zu Beginn des zweiten Welt_
krieges, wo sie 72 950 ha umfaßte. Auf diesem Umfang
hatte sie sich seit dem Ende des ersten Weltkrieges mit nur
unerheblichen Schwankungen gehalten. Im Wiederaufl:au
des während des zweiten Weltkrieges dezimierten Wein-
baus ist nach dem Frostwinter 1955/56 ein Stillstand ein_getreten. Die ertragfähige Rebfläche des Jahres 1955 mit
59 996 ha wurde auch 1958 noch nicht wieder erröicht undist'erst 1959 um 1000ha übertroffen worden.

Das Jahr 1959 begann für den Weinbau mit vollen KeIIern.Im Herbst 1958 war im Bundesgebiet mit 4,9 MiIl. Hekto-Iitern die seit Bestehen dieser Statistik, d.'h. seit 1878,
größte Mostmenge geerntet worden. Der Herbst 1g5g er-
brachte erneut eine überaus reichliche Erntemenge. Sie blieb
mit 4,30 Mill. hi Most um etwa 10 vH unter der des Vor-jahres, ist aber die drittgrößte Ernte der letzten g0 Jahre,für die - mit einer mehrjdhrigen Unterbreclung um diöJahrhundertwende Nachweisungen für das heutige
Bundesgebiet vorliegen. In ähnlicher Weise folgten bereitsin den Jahren 1934 und 35 zwei Rekordernten (von 4,5 und
4,2 Il4ill. hl) aufeinander. Bisher einzigartig ist das Znsam-
mentreffen von großer Menge mit einem als Folge einer
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außergewöhnlich trockenen Sommer- und Flerbstwitterung
hohen Anteil erster Qualität in der diesjährigen Ernte. Seit
Beginn der Ermittlungen über die Gute der Moste im Jahre
1930 war der Anteil der sehr guten Moste nur einmal -und zwar im Jahre 1937 und bei einer durchschnittlichen
Erntemenge - mit 53 vH großer als die.Hälfte der gesam-
ten Ernte. 1959 beläuft srch dieser Anteil auf 68 vH. Der
Anteil von Mosten mittlerer'oder.-geringerer, Güte ist in
diesem Jahr mit 5 vH besonders niedrig.

, Cenauere Angaben über die Qualität durch Feststellung
.der Mostgewichte und des Säuregehaltes liegen in der amt-.
lichen Statistik seit 1951 vor. Seitdem ging beim Weißmost
das durchschnittliche Mostgewicht bis auf 620 Oechsle im

. Jähre 1956 herunter und 'erreichte 87,60 in dem Qualitäts-
jahr 1953. Für 1959 wird es dagegen mit 92o angegeben. Der
Säuregehalt war beim Weißmost 1956 mit 13,6 vT am höch-
sten und 1äg 1953 bei B,1vT. Er ist 1959 Init 7,4vT beson-
ders niddrig. Ahnliche'Verhältnisse sind beim Rotmost'fest-
'zustellen mrt B5o Oechsle bei 6,6 vT Sdure im Jahr€i 1959
gegenüber 1953 als bisher böstemJahrgang mitS4,3oOechsle
bei 7,5 vT Säure. Jedoch hat beim Rotmost nicht das Jahi'
1956 die, ungünstigsten Werte, sondern mit dulchschnittlich
650 Oechsle das Jahr 1955 und niit . 12,3 vT Säure das
Jahr\1957. Im Jahr 1959 hatten von der Ges'amtmenge.an
Weißmost 60 vH ein Mostgewicht von 90o und mehr und
31vH ein Mostgewicht von B0o-bis unter 90o Oechsle; zu-
sammen hatten also 91 vH der Weißmostrnenge Most-
gewichte über 80o gegen nur 1l'vH im Vorjahr. Beim Rot-
most hatten 26 vH der Gesamtmenge Mostgewichte von'90o
und mehr und 45 vH von B0o bis unter 90o; zusammen
hatten also 71 vH der Rotmostmenge Mostgewichte über
80o gegen 13 vH beim Jahrgang 1958. Die wesentlich höhere
Güte des Mostes kommt auch darin zum Ausdruck, daß die
Preise bei Mostverkäufen während der Weinlese mit durch-
schnittlich 132 DM je Hektoliter für Weißm.ost und 96 DM
für"Rotrhost ärheblich über dem Pieis von Bä Dvt ftir beide
Mostarten im Jahre 1958 lagen. Dabei ist wesentlich, daß
die außergewöhnlich I großen Mengen des Jahrgangs 1958
glatt verkauft worden wär€n ..: von ihm lagerten am
1. 10. 1959 nach Feststeliungen des Deutschen Weinbau-

. verbandes nur noch etwa 1,2Mill. hl in Winzerkellern -und daß für ausreichenden Einlagerungsraum offenbar viel-
seitige Vorsorge getroffen war, so daß kaum eiir Druck auf

..' die Verkaufsneigung infolge mangelnden Fassungsvermö-
gens der Lagerbehälter bestand

, \Mernmosternte')

Mostart t951158 t953 1956 1957 1958 t959

Weimosternte'in 1 000 h.l

Veißmost
Rotmost . . ,

Insgesamrr)

2167 I 2025 843
47

1 849
292

3 879
641

3 563
550354 318

2 660 1.2 457 910 2264 4 800 4 303

Wcimostqnte ie ha in hI
Weißmost
Rotmost . .
Insgesamtl)

46,9 48,1 17,9 39,1
41,0

81,4
88,8

72,0
73,348,0 48,8

45,4 1 45,1 15,9 1 38,5 sl,1 | 70,5

Durchschnittliches Mostgewicht (Grad Oechsle)')
'W'eißmost

Rotrrlost .

7l
70

88
a4

62
66-

69
68

r69lut 92
85

.Durchschnittlicher Sauregchalt (Promille)'P)

§7cißmost
Rotmost . :l

11,9
10,4

I 8,r I 13,6 | 13,0 | 11,2 
1I z,s I tt,2 | 12,3 I e,7 I 6,6

Von der 'Vcimosternte insgesamt cntfallen auf (in vH)si
Schr gute Moste
GuteMostc....
Mitderc Moste
Gcringc und schr

Mostc.......
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39

38
44
15

1
17
43

39

6

46

11

12
43
36

68
27

4

15 3 I I
*) Bundesgcbiet ohne Bcrlin.,f g]i.tnf.:rnli.-"n*;;. - 

iiNur 1959 einschl. Saarland. - 
t) Nur 1958 und'

1959 cinschl. Saarland.

Der Hektarertrag bleibt, für alie Mostarten zusammen mit
70,5hl nur unter dem Ertrag von'1958 mit B1,1hl. Sonst
kommt ihm'noch 1950 mit 65,6hI nahe. Auch 1934 mit serner
größeren Mostmenie erreichte nur einen Hektarertrag von ,

62,2h1. Für 1959 übertrifft, wie in den meisten Vorjahren,
"der Hektarertrag beim Weißmost mit 72 hl und beim Rot-
most mit 73,3 hl den Gesamtdurchschnitt, in dem auch deil
Mischmost mit 47,5 hl enthalten rst. Unter den Weinbau-
gebieten haben Hektarerträge .von über 100 hl beim Weiß-
most dre Obermosei mit 118,5hl (bei 630ha ertragftihigem
Rebland) und das Saarland mit 118hI (bei 39ha ertrag-
fahigem Rebland). Beim Rotmost kommt die Mittelhaardt
(mit .1 455 ha) als hochstes auf einen Hektarertrag von
100,4 hI. Schwdcher sind auch in dresem Jahr die Hektar-
erträge in Bayern, wo sie beim Werß- wie berm Rotmost
nicht ganz an die Halfte des Bundesdurchschnittes heran-
'kommän. | '

Von den 4,30 MitL hl gesamter Mostmenge entfallen
3,56 Mi1]. hI auf den Werßmost. Für ihn ist der Ilnterdchied
zur Ernte 1958 mit 3,88 Mrll. hI um 9 vH etwas kleiner als
ber der Gesamtmenge. Größer als 1'958 ist die Weißmost-
menge in Hes§en um B vH und in Sudbaden, das uber dte
I{aifte der Weißmoste Baden-Wurttembergs liefert, um
i0 vH. An dör gesamten Weißmostmenge ist Rherntand-
Pfalz mit 3,18Mill.hl zu B1 vH wie im'Vorjahr beteiligt.
Hrer ist die Pfalz stärker als Rheinland-Nassau oder Rhein-
hessen hinter ihren letztjährigen Mengen zurückgeblieben.

Frir den Rätmost mit 549 600 hl ist der Abstand zur Ernte
1958 mrt 640 000 hl größer u-nd beträgt 14 vH. In keinem
Bundesland mlt Rotmostsorten werden die Ergebnrsse des
I{erbstes 1958 erreicht. Bei Misdrmost liegt die Erntemenge
mrt 190 400 hl um fast eln Drittel unter der von 1958 mit
280 000 h]. _

Der Anterl sehr guter Moste liegt für den Weißmost in
Rheinland-Pfalz wie im Bundesdurchschnitt bei 67 vH der
Erntemenge. Besonders hohe Anteile sehr guter Moste er- ,

rerchen von den Weinbaugebieten mit über 1 000 ha ertrag-,
fähiger Rebfltiche der Rheingau mit 88 v-H, Oppenheim und
Umgebung mit 90 vH und der Kaiserstuhl mit 87 vH der
Weißmostmenge. Von Wetßmosten mittlerer Quaht.it haben

r einzelne Wernbaugebiete in Rhernland-Pfa1z, vor allem im
Gebiet Rheinland-Nassau stärkere Anteile. Die geringen
Moste kommen nur in einem ]Veinbaugebiet auf einen An-
teil von 3 vH und in einem anderen von 7-vH, während sehr
geringe Moste nirgends auch nur 1vH Weißmostmenge er-
reichen.

Beim roten Gewächs frndet sich ein hoher Anteil sehr
guter Moste vor allem in Baden-Württemberg mit 80 VH der
dbrtigen Rotmostmenge. Von der nur kleinen Rotmostmenge
des Rheingaues sind sogar 98 vH sehr' gute Qualität.
Dagegen werden in Rheinland-Pfalz, aus dem etwa vier
Fünftel der Rotmoste stammen, nur 55 vH als sehr gut be-
zeichnet. Da hier aber 33vH aus guten und -11vH aus mitt-
ler'en Qualitäten bestehen, sind an äem verbleibenden 1 vH
geringer Moste nur einzelne Weinbaugebiete beteiligt, und
sehr geringe Rotmoste werden, wie in Rheinland-Pfalz, so
auch in den übrigen Anbaugebieten praktrsch nicht nach-
gewiesen.

Die höchsten durchschnittlichen Mostgewichte der weißen
Sorten von 1000 Oechsle oder mehr finden sich in den Wein-
baugebieten Oppenheim, Mainz und Ingelheim. Mit dem
niedrigen Mittelwert von nur 660 fätlt die Obermosel bei
höchstem Hektarertrag erheblich aus dem Gesamtbild heraus.
Hier haben 70 vH der Weißmostmenge Mostgewichte von
weniger.ä1. 70o. Auch der mittlere Säuregehalt liegt.hier
mit 10,3 vT am höchsten.

Beim Rotmost erreicht Sridbaden mit etwa 530 ha Rebfläche
ein durchschnitthches Mostgewicht von 1000 Oechsle. In den
für die Menge des Herbstes maßgebenden Gebieten in
Rheinland-Pfalz halten sich dre Abweichungen vom Bundes-
durchschnitt in engen Grenzen. I
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VII. Gartenbauliche und Reblandflächen naätr her Bodennutzungseihebring tgsg
Im Rahmen der Bodennutzungserhebung wurde'die Wirt_

schaftsfläche nach Kulturarten und sonstigen Liegenschaften
ausgewiesen. Unter i16n Kulturarten werden als gartenbau:

, liche Kulturen die Obstanlagen, die Bauinschulen, das
Gartenland und hebland gesondert dargestellt.

Unter'Obstanlagen sind in der dodennutiungs-
erhebung, diö ausschließlich zum Obstbau genutzten Fläctren
zu verstehen. Soweit Obstbtiumb in offen6n oder geschlos-
senen Pflanzungen auf \Mresen, Weiden oder'auf bestellten
Ackerflächen _stehenl werden die Obstkulturen nicht be-
rücksichtigt, sondern die Flächen nur als Wiesen, Weiden.
oder'unter den bestellten-Ackerkulturen äusöewiesen. Eine
Fläch'enermittlung dieser äuf Ackerländ, WiÄen unO'Wei-
den befindlichen Ostanlagen erfolgte. ziletzt im Jahre,1956
.(StBRD Band 176, Seite 56). Die Eaumsc'huIf Iäche be-'zieht sich auf die für die Anzucht von Obst, Ziergeholzen
unä Forstpflanzen benutzten FIächen der BaumschulLetriebe,
außerhalb der in Forstbetrieben befindlichen pflanz|ärten.

Unter Gartenland sind diä eigefrtlichen Gärten sowiedie privaten Parkanlagen und Rasenflachen zu verstehen.
Während diese Kulturarten dämilich zur landwirtschafi_
Iichen Nutzfltiche rechnen, werden die öffenttichen park.
anlagen und , Rasenflächen dagegen mit den Friedhöfen,
Sport- und, Ubungspldtlen zusammen außerhalb'der land-,
wirt§chaftlichen Nutzfläche ausgewiesen.
. Nach der Erhebung 1g59 hat sich das Gartenland- im gan-
zen gegönüber 1958 kaum verändert. Bei den Zi'ergärten,
Parks usw. ist eine leichte Zunahme zu verzeichnelt.

Die Obstanlagen'sind geringfügig eru,eitert, am auf_falligsten in Schle§wig-Holstein. Auch die Bau1hschul-
f lächen haben besönders in Schlbswig-Flolstein zugenom_
men, während im Saariand,ein beachilicher Rückgang fest-zjrstellen ist, der aber,mögiicherweise auch nur statistisch_
methodrsch bedingt sein kann.

Das Rebla.nd irisgesamt frat wieder zugenommen. Diö
Zunahme erstieckt sich auf die ertragfähige: Rebfläche und
hier besonders auf .die Weißweinflächen. Die nicht im Ertrag
siehende Rebfläctre ist.um 5vH zurJrckgdgangen. An der
Zunahme der ertragfähigen,Rebfläche,n sind die weinbauen_
den Länder bistauf Bayern im Verhältnis in gleichem Umfairg
beteiligt. In Bayern sind dagegen die ertiagfählgen ndb:
fliichen um ründ 7 vH ^zurückgegangen, bei gleichzeitiger
Zunahme der nrcht rmErtrag stehendenRebflächen-um 12vH.

Die öffentlichen parkanlagen; Rasenflächen,
Friedhöfe, Sport- und Ubungsplätze nahmen ,l959 eihe
Fläche von iund 84000ha ein. Seit 1950 haben sich.dies6
Flächen wie folgt verändert:

' 1 loooha t ,

l95B ... .. 82,2 Lg55 7Z,g t952 t_ zo',a
1957 ... .. 7E,B , 1954 Z7,t , 1951. 76,9
1957 ... .. 77,7 Ls53 75,8 -1950 75,3

Einzelheiten zu den Ergebnissen der Bodennutzungserhebung sind in den
- :ll.gl::!:nd:".Banden der SIBRD'241 <rsss), 2221tssü, zos (1s57_54),

_,Jl
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l. ZusommrnfossondcÜbcrsichtcn
a) Die Bedeurung der Witterung für den Obstbau und den Gemüsebau nach ihrer Bewertung durch die Berichterstatter im Jahre 1959

in vH der ausgewerteteo Meldungen

Monrt

Obst Gemüsc Obat Gcnüsc

Nicdcrschlige Tampcilturen Niedcrechli3c Tcmpciltuco Nicdctschligc Tcmperrtücn Nicdcrschligc TcEpcrrturcn

z!
t.-
ring

rci-
chcnd

zt
hoch

zu
mel

zu
krlt

zu
tc-
rilg chcnd

?u
boch

zu troF
m.l

zu
kelt

zu
ßc-
ring

au3-

chcnd

2u
hoch

2n not-
mel

z!
Lrlt

zu
Bc-
rin6 chcnd

2U
hoch

zl
tatE

nor
mal

z!
krlt

I Schleswig - Holstein

Apnl
IUai .

Juni

JuIi
Äugust

Scptember

Oktober

I
4

1'
12

4)
66

72

69

68

44

27

3I
12

11

t
I

9O

»
o,
6r
99

r00

74

10

1

)
39

I

,8
40

24

9r
t6
72.

69

19

48

62

9
44

3t

3

t2
14

Niedersachsen

April
Mai..
Jui
Juli
Äugust

September

Oktober .

,7
93

98

98

89

100

r00

13

7

65

38

37

94

80

86

7t

1)
46

41

5

20

t2
2l

)
16

20I 31

63

81

a2

71

)/
34

19

17

25

a)

3

0

2

7 2 I
6

1

I

0 1l
1 2

0 8

Hessen

Äpril
Mai..
J*i
Juli ,

Äugust

Scptember
Oktober ,

) I
65

24

,0
95

43

91
76

47

77

9r
99

49

100

10c

51

23

9
1

,l

12

,8
40

5

7

24

3

l8
1087

o,
8'
99

100

1)

8

1'
1

0 31

76

86

90

91

4)
24

t4
l0
7

0

0

Baden - Vürttemberg

,lpril
M1i

Jur
Juli . ,

^ugust
September

Oktobcr ,

75

46

72

90

25

53

27

10

)

I
1

14

33

58

66

69

64

66

41

34

31

22

24

ia
84

64

100

100

/6

4A

22

r6

)) 3

19

3L

76

47

a2

42

59

53

53

18

27

6

22

16

-

1

Saarland

Apul
Mai

Jqr
luti . ..
Äugust

Scptcmbcr
Oktobcr

65

83

89

100

r00

))
t7
11

2 ))
81

8l
76

78

51

19

L7

24t

221

27

I
47

100

loo'
75

100

100

86

5J

;

5 1)
14

,0
90
60

100

54

12

50

10

40

12

t4

L4

Berlin (West)

Äpril
Mai..
Juni

,uIi
Äugust

Septcmber

Oktober .

87

93

67

73

100

t3
7

26

27

7

40

91

80

53

57

7

,0
t0

100

100

69

100

100

,0
,0

1r

b/

50

82

100

71

46

36

31

,0

:
23

54

)o

53

7

20

47

43

Hamburg

100

9'
7l

100

r00

,
)o

34

68

61

,8
43

,1
1)

,9
42

57

1'

13

100

100

100

r00

100

6'1

30

,0
69
,1g

97

77

80

61

,0
3r
45

3

z)
20

37

Nordrhein - Westfalen

11

88

99
r00

88

100

100

67

t2
I

12

54

4t
47

98

7l
92

73

42

47

41

2

?o

8

27

97

97

9r
98

100

,
,
9
2

2a

78

81

79

47

22

19

22

21

?5

Rheinland Ptalz

61

39

7

4

39

47

31

9'
\7
94
8l

48

60

34

5

43

6

t7

17

61

9t
96
6t

t00

99

2 5

9

t4

2
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a2
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99
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18

11

I

38

7t
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40
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13

11

6
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4

Bayern
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48
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»

32

46

4t
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,0
,5
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47

40
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2

46

61
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39
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2

2

,
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2t
«
18
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6
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2

2

2t
3
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4

t6
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0

1
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95
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1
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noch: 1. ZusammenfassendeUbersichten
b) Wachstumstandsbeurteilungen und Ernteschatzungen des Obstes 1950 bis 1959 fur das Buodesgebier l)

.Jahr
Vachstumstmd Etoteschätang Wachstumstod Emteschätang Wachstumsttud Ernteschät hng
Mai Juni Juli Oktober Mai luni Juti

^ugust
Mai Juni Juli Äugust

Note kg je Bam Nore kg I e Baum Nore kg je Bau, Strauch, qm

Apfel
0
7
4
1

8

i950
195 1

r952
r9r3
1954
1955
r956
1957
1918
1959.t

1)
2,5
1)
2,4

2q
2,1
1,t
1,9)o

2,6
2,4
2,8
3,1
2,4
1,2
2.1
i.e
2,2
3,4

35
24
21

'34
t7

118,

28,
26,
14,
17,
34,
10,
48,
17,

38,
18,
35,

21,
o

45,
16,

i
9
5
6
8
8
9
2
6
9

40,3
24,7
,o,5
2a,2
)6,7
17,6
31,1
9,4

48,5
17 ,6

38,
21,

10,
10
77, 17,O

Btrnen
1950
195 1

1952
r953
1954
19r5
1956
1957
19r8
r9t9

t,9
2,4))
2,5
2,5
2,5

1,'
1,9
3, I

)
1,)
1,
)

3,
3,)
1,

6
2
6
1

8
8
1

8
3
5

t4,
19,

27,
2r,

7
0
1

6
9
8

1

5
6
7
2
0
7
1
6
0

42,0

28,1
26, t)))
10,2
34,8
14,9

18,
18,
11,
27,

8,
45,
1r,

28,
18,
26,
10,
21,

t--

6
6
)
9

8

6
91r, 0

Pflaumen und Zwetschen

1950
19)r
1952
1951
1954
195t
r956
r957
r958
L9r9

2,4

2,5
?o

1,2
2<

-3, 0

1

3,
)
2,
a

3,
1,
3,

7
0
8
9
7
4
3
8

24,3
t7,2
21,5
26,5
2t,2
r1,3
16,4
7,6

16,4
14,6

27,
17,
24,

27,
12,

2)
7
6
0,ZO,

11,
16,
8,

16,
1r,

3
5
7
0
7
9

18,2

19,4
r5,2

I Valnusse
1950
195 1

1952
r95)
1954
195'
1956
1957
1958
1959

6
7
6

2,4
2,8
3,0

21,3 22,
18,
11,
12,
18,
r),
),
2,

13,
4,

1

0
2
6
6

5
0
7

21,
17,
16,
12,
18,
12,
3,
)

12,
4,

4
6
4
1

1

1

1
2
9
5

Mirabellen und Reneklodeo

2,
)

a

)
3,
1,
)
1,

3 )
)
2,
),

3,
1,

8

8
1

7
4
3
8

20,
t8,
20,
21,
20,
t2,
13,
8,

72,
14,

15,
t6,
17,
15,
,1

0 19,6
20,0
23,6
21,4
21,2

4 0
5 0
6 1

4 20, )
11, 0
13, )
8,3

13, 0
15,1

8
9 8
0 8
3 0
5 7
1 8

Sauerkirschen
2,O
ro
2,0
a)
2,0
2,3
2,2
,o
2,1
)o

2,7 14, 1 2
3
5
2
9

2,a
2,5
3,1

15,
15,
14,
18,
L4,
17,
o

16,
13,

6
9
1
2
8
4
6
1
1

Äprikosen
2,5
2,8
2,4
3,1
2,7
3,2
4,4
3,7
3,1
3,5

1

2
I
4
8
7
6
9

12,0

1t,7
9,4

11,5
6,9
1,2
,,9
5,6
6,4

11, 8
I0,8
12,1
8,8

12,411,
8,
1,
6,
6,
6,

9
2
2
I
2
4

I

Pfirsiche

2,5
2,6
1,o
2,6
3,0
4,4
3,8

1,4

2,

3,
2,
),
Ä

4,

)
7
7
4
9
4
5
0

14,
10,
11,
11,
)
3,

8,

6

1

9
0
3
5
3
3

10, ,
r7 ,3
16,9
10,8
12,412,

11,
)
,,
9,
8.

7
9
1

4
2
2

Su ßkirschen
1,9
1,9
2, 1

2,4
2,0
2,3

1,0
2, I
), t

27,
2A,
24,

25,
26,
15,

16,

5
6
9
I
5
3
5
9
9
5

2,9
2,6
3,'

J ohannisbeeren

2,O
2, 1

2,2
2,2
2,1
2,2
2,8
2,2
2,6

2,6

2,6
2,4
3,2

Stachelbeeren

2,1
2,2
2,2
)7
2,3
2,5
2,3
3,0
2,3
2.4

2,6
3,t
3,1
,o
3,2
3,0
3,2
2,1
3,3
2,8

2,7
)1
3,2

Hrmbeeren
)l 1l

2,6
2,7
2,6

3
2
I
2
4
3
4
I
,
2

t,2
1, 1

t- I
- r 1,3

1,4
1,2
1,5
t,4

I) 
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1958 crnschl. Saarhnd. t

Termine und Gegenstand der Berichterstatrung beim Gemuse im Jafue 1959 mir Ergebnissen für das Bundesgebiet l)
Kursrvdruck: Vrchstmstend; Normaldruck: -Vorlä;fiSe Ernteschätzl/n6cn dz 1e ha, Fettdluck: Endgrilugc Elnrcscharzunscn dz je ha

Gemüsem Mätz Äpril Mai Junr Juli rlugust Septcmber

['ioterspinat .
Früh1 ahrsspinat
Vinterkopfsal at
Adventswirsing

Frühj ahrskopfsal at
Frühkohlrabi
Spargel .
Rhabtber - - -

Frühblmenkohl ,
Fnihweißkohl . .
Frührotkobl
Frühwrrsrng . , .
Frühe Möhren

,Wintcrzwiebcln . .
Grüoe Pflückcrbsen
Dicke Bohnen

&angenbohneo
Steckzwrebelo
Einlcgeguken
Schälgurken

. t58,3,
2,7
2,t

107 ,3
119,5
r13,7
174,')

140,4
t48,5

2,j
2,5
2,5
2,6)\
2,5
2,6

106,4
108,5
110,1
187.9

153,1
153,3
14,0

258,6

t62,4
2,5 -
2,6
2,5

2,3

2,4

t54, I
tu,1
33,5

237,0

164,9
245,1
210, I
188, 5

179, 
'L9),o

110, 
'

2,8
2,6
j,o
3,0

t57,7
232,0
,196,3
169,9
r78,3
r50, 8
82, 0
96,2

90,4
164,O
t09,7
162,1

88,2
I60,8
r05, 8
t49,3

I I,l, 6
119,0

r

Gemüsem Junr Juli August Oktober

Buschbohnen...
Sommer- Herbstkopf-

salat
Zwiebeln (Frühyahrs.
.aussaat) ....
Herbstweißliohl,.
Herbstrotkohl . . .
Herbstwrrsing

Tomaten...,.
Mrttelfrüher und

Spatblumenkohl
Spatelvlöhren.. .
Dauerwerßkohl . .
Dauerrotkohl . . ,
Dauerwirsing . .. .
Rote Rüben
Rosenkohl,.,.
Porree - , . . .'.
Spärkohlrabi .
Grukohl
Sellcne.....
Feldsalat
Vinterendivreo . .
Herbstspinat...
Nleerrercrch....
Schwazwuzcln.

2,7

3, I

2,8

2,7

74,7

3,5

3, 1

3,2
'3,3

191,2

3,0

3,7
3, 1

3,2
3, 1

3,4

r93,7

65,8

IL2, )

9
1
1

4

141.
390.
240.

3,
2,
3,
?

3,
)
3,
3,
2,

63,7

I2I,5

t,10, r
366,7
215,7
I80,6
230,3

13),
215,
102,
249,
192,

,215,
70,

132,
r59,
114,
r34,
57,

125,
87,

1

8
3
3
3
)
9
5
1

8
,
7
4
9

219,2

141,8
225, I
3il,7
261,2
204,2
2r0,0u,t
I40, I
155, 8
117,1
138, 9
47,2

140,2
82,1
93,1

I08,5

l) Äb JuL einschl. Srarlrnd.

l8

3,
1,
3,
3,
2,
3,
4,
?

t
)

3,
3,
3,

),
2,

2.

o
0
0
0
2

9
1
2
1

9

5
9
0
0
1

8
1

0
9



\ noch: l. Zusammenfassende Ubersichten
c) Monatlicher Durchschnittsverbrauch an Obst und Gemüse in Ärbeitnehmerhaushalten der dittleren Verbrauchergruppe r)

r ie 4' Personen' Haushalt

J.hr
Frische Gcmüse Gcmüsckoosemen Gcmüsc insgesamt I Frisches Obst Südfrüchte Obst insgesamt Genüse

ud Obst
iosgtsmt

I DM B DM I DM B DM I DM c DM DM

r955
r9r6
1957
19r8

t958 l.
2.
3.
4.

1.

2.

1.

vi.

vi.r959

l1
10
II
t2

190
092
tu

6 413
9 848

22 800
t0'445

6 0r9
10 918
t7 495

8,39
8, 38
9,45
9,51

4'9t
10,68
1r,98
6,)9

,, L4
11,87
1r,53

495
747
629
663

2 440
I7t4

(r(ß
I83r
2 296
I 477
1 005

1,79
2,OO
1,9'
2,08

)07
2,26
0,92
2, L'

2,92
2,02
r, rt

t2 685
u 841
t2 813
L4 040

8 8r3
tt 562
21 468
i2 277

8 r)6
t2 395
18 r01

10, 19
ro,19
IL,4L
11,61

7,95
t2,95
16,9r
8,57

8, 09
13,90

'|i,09

904s
r0 088
6 9t7

11 520

1 817
) 3t8

22 724
18 221

'q elv
7 826

19 061

6,63
7,40
1,28
9,2)

2,47

20,07
8,66

2,66
9, 17

17, 11

3 49)
) 114

.l 681
4 551

6 8r,
I 185
2 425
4 190

b /44
4 917
2 610

4,20
4,20
5,15
6, r0

8,67
7,21
3,30
5,23

7,97
6,48
3,48

13 526
Ll 236
11 717
t7 t29

9 77'
9 285

25 G3
23 

,777
t2 494
11 770
22 431

lr,oi
14,05
15,17
18,09

13,95
rr,87
24,69
17, a7

12,8)
t7,95
22,53

21,26
24,44
26,58
29,70

21,90
2A,A2
4r,@
26,44

20,92
31,85
39,62

r) Qucllc: Stetietischcr Bericht VI/,( ud oPrcisc, Löhnc, Vinschrltsrcchnutcn' Reihc lr.

d) Im Durchschnitt monatlich eingekaLfte Mengen ao obst und Gemuse in Gramm und ausgegebene Betrage in DM/kg
in { - Personen . Haushalten der mittleren Verbrauchergruppe *)

ie Haushah6micglied

J ahr
Frische Gcmüse Gcmüsekoosemen Gemüsc insgesamt Frischcs Obst Südfrüchte Obst insgesamt l)
c Dltl,zke DMKE E DM/kc c DM/kc s DM^g s DM/ e

1955
r956
195't
r958

1958 1. vi. ,
3."
4."

1959 1. Vj.

).

2 12'
2 796
1 094

I 603
2 462
) 700
2 611

1r10
2 730
4 174

0,75
0,83
0, 84
0,77

0,78
1,09
0,68
0,6l
0,8'
r,09
0,84

3't4
437
407
416

610
429
167
418

574
369
251

I,
1,
I,
l,

20
15

20

1,22
r'12
r,38
L, t7

1,27
1, )t
1,54

3 171
29.co
3 203
3 r10

2t3
89r
867
069

2
5

2 084
) o99
4 625

0, 80
0, 88
o,89
0, 83

0,90
t, t2
0,72
0,70

0,97
1, t2
o'92

2 265
2 522
I 729
2 880

454
830

5 681
4 55'
I 2lO
1 956
4 766

0,73
0,73
1,0,
0, 80

1,)6
t,73
0, 88
0,48

0, 55
I, t7
o,91'

871
779
920
r39I

1 704
t t96

@6
r 048

L@6
L 229

653

1,20
r,35'
r,40
1,3+

1,27
1,5r
1,36
1,25

I, 18
r,12
1,13

3 382
3 559
, oro
4 282

2 443
2 321
6 421
i gs+

124
442
608

o,97
0,99
t,29
1,06

1,43
1,7 t
0,96
0,75

r, 0l
l, 30
l, 00

.) Quclle: Satistischcr Bcricht Vl/4 und ,Prcisc, Ldhn., Viftschrftsrcchnuntcn'Rcihc IJ. l) Eioschl. Ob6tkonsc(co.

e) Durchschnittlicher Verbrauch an Obsr und Gemuse im Jahre l95g
in { -. Personen Ärbeirnehmerhaushalten der mimleren Verbrauchergruppe

. ie Haushalrsmitglied

I?tue Jahr

kg

Juuil FcLruar Mi\z April Mai Jui Juli Äugust Oktob cr Novcm-
bcr

Dczem-
ber

Grmm

Obst

Frischobst einschl. frische Südfrüchte

davon: Kernobst
Stcinobst
Beerenobst md Traubcn
Südfrüchte

Dörrobst einschl. Südfrüchte
Nüsse, Modeln ud dcrglcichen
Mqmeladen ud Gclees
Sonstige Obstkonscnen

Gcmüse

Frischgemüse

davon: Rüben ud Vuzelgemüsc
Bohnco .
Erbscn
Gukcn ud Salate
Sonstige Frischgemüse

Gemüsekonserycn

Obst ud Gemüse asmmen

)1,4

47,6,

21,7
7,0
,,8'

13, 1

0,8
0,9
1,1
0,8

42, t
37, t
5, 1

3,5
0,,
7,4

20,6

,,0
93, 

'

24U
2 183

488 t

2
1 693

73
35

t0z
71

2 254

t«r
,:,

r33
I 180

591

4 7ta

z i3t
2 111

415'1
t

I 674

80
3'

u5
,90

2 too

r r3r

?u

ua
I 087

569

4 5rr

2 414

2 01)

433
I
3

L 596

84
41

151
t23

2 287

1 619

:
171

1 117

668

4 721

2 z3z

I 858

150
1

2
I 

'O'
71
36

133
132

2 279

r 610

,:n

144
t orz

629

4 rlt

1 868

| 509

265
L3
2t

I 210

68
2a

t(fi
103

2 918

2 48t

192
2
1

633
6531

457

4 806

2 862

2 588

I

179
599
057
753

44
L9

144
67

1 45t

'j 2tj
284
99
4t

70,
2 039

200

6 )t7

5 .o3o

4 827

436
| 349
2 4tA

624

?o
t7

122
35

,@9
5 461

,o2
1 082

405
I o3l
2 415

l0

178

6)9

5 5t'
5 357

2 r30
t 7)3

5r5
539

16
13
84
2'

7 04A

6 931

438
t 7r2

76
2 267
2 418

tt7
12 563

I 7t9

I 601

4 275
2 850

898
518

28
1'
,8
17

4 944

4 708

I

456
473

14
227
538

236

663

2

13

9 276

9 078

7 27)
468
740
597

47
4'
u
24

4 277

1 9t6

983
a2

1

35r
2 499

36t

13 551

4 756

4 447

3 580

149
7ta

64
r17
72
36

2 766

2 339

v
t75

1 498

427

7 522

3 800

3 046

I 438
I

I6
| 59r

141
442

62
109

2 164

1 )79

,:,

t2a
r 083

58'

5 964

2* 19

I
I
I
1



ReblandGmenlmd

Baum-
schulen

Im
Enrag

st chende
Reb-

flächc

nichr im
Ertrag

stehende
Reb-

fläche

zu-
sammen

Jahr I Prir...
Haus- lPrkanlagen,md I Rascnflä-

Kleingänen I chen, Zrer
| ßmeo usw.

im
Banzcn

geschlo s-
sene Obst-

anlagen

Land

2, Goilcnbouliche Flochen noch dsr Bodcnnulzungscrhcbung I959
(in ha)

Von dcr Landwiltschaltlichcn Nutzfläche entfallen auf

Lfd
Nr.

vom Ackerland
entfallen auf

G emü se,
Erdbeeren,

sonstrge
Garten-

gewächse

l0 0lt
l0 5lr
rl 350

)
Schleswig - Ilolstern

Hamburg

Niedetsachsen

Brchcn

Ilessen

Rheinland - Pfalz

Baden - Vrirttemberg

Bayern

Saarland

Berlin (Vest)

1959

is: e

t957

32 756

,4 542

14 474

) oo9

2 67A

2 614

1 786

t 1t4

| 761

14 542

16 296

36 235

L) 510

13 407

t3 382

)t 40)

31,516

1t 65r

23 669

2J 647

21 6)2

61 999

63 875

6, 661

3 O14

2 720

2 562

r90

l8t

195

4

9

10

11

t?

t6

l7

18

1959

l9t 8

1951

t 535

| 509

I 488

1919

r9r 8

1957

12 565

12 468

12 451

79 650

79 t70

19 591

) 657

3 651

.3 688

100 8)7

l0l 051

r00 958

2 890

2 984

3 163

t2 864

t4 822

r) 9)9

t4 165

Itl r6t

t4 039

12 4t3

12 451

L2 437

2 624

2 481

2 410

7ro

728

814

455

447

410

180

115

5lJ

697

699

705

945

9t9

6

7 4 357

4 tr,
4 )23

84 007

81 923

81 9t6

r3 n-ordrhein - [ estfalen

14

It

4 014

4 014

4 046

6 402

6 28)

6 0t2

107 239

107 336

106 970

12 262

ti 228

12 856

I 828

I 803

I 711

1959

r958

t951

151

157

358

260

t2l
117

42

42

11

64

64

64

304

113

r959

195 8

t9r7

1959

1958

19r7

1959

195A

r957

1959

r9t 8

1957

40

41

41

t4

ll

t2

720

644

605

tb

6

l8

17 424

r7 809

r8 248

54

56

59

29 953

10 031

30 075

I 450

1 483

| 576

5 525

5 525

5 443

2 517

2 440

2 411

542

567

tt8

) 059

3 007

2 969

7 153

7 065

6 700

5'
48

59

19

42

4l

t9

20

2L

22

24

25

26

27

30

22 6A7

22 694

22 1aa

14 432

14 115

11 944

982

953

844

I 714

I 602

8 l8l

41 157

1t 170

40 950

7 798

8 548

a 514

50 955

49 9t8

49 524

6 894

6 743

6 629

3 449

I318

, 259

37 881

17 4t3

37 201

l0 082

9 945

9 84'

t2 482

t2 746

t2 686

5 457

5 586

5 644

18 319

18 )32

r8 3r0

14 094

14 806

14 479

812

8tt
87t

1959

l9t8

1957

1959

l95E

1957

57 496

57 387

57 l2l

381 4,t3

312 955

3t2 3,10

6 50)

6 488

6 540

2 360

2 tr6
2 649

3 080

3 180

3 254

9 958

9 t45

l0 r93

1959

r95 8

r957

7 4t0

7 416

7 242

1 670

7 t)7

1 )59

70 153

69 617

69 ,tE5

123

187

174

119

l)7

r30

506

499

,15

82 il3
85 toE

8s 529

646

6r2

649

3L

3)

Bundrrgebier 26 191

26 0t9

25 715

107 931

,109 004

10E 055

I 330

I 001

t 060

60 995

59 177

5A 781

34

)t
16

8 605

8 579

53

,5

53

19t9

1958

r951

20

tl 517

t5 36r

t5 lll

75 512

fl stt
71 195

3



Lfd.
Nr.

Äpfel, Iloch-, Halb- und Viemelstämme

Buschbäume

Spindelbüsche, Spindeln ud SpaLere

zusammen

Brroen, Hoch-, Ilalb- und Vie(elstämme

Buschbäume

Sprndcln und Spaliere

Süßkrrschbäume

Sauerkirschbäume

Pflaumen- und Zwetschcnbäume

Illirabellen- und Rcneklodenbäumc

^p!ikoscnbauhe

Pfrrsichbäume

Quittcobäume

Valnußbäume

Obrtbaume inrg.ront

3. Ohstboumbcstöndc 1958 t)

789 180 t93 823 102 89r

279 855
755 732
50 307

l 085 894

84 r74
35 255

100 2l I 16 8rl 119 829

34 840 3 090

1 240 599 2 613 8r8 218 311

31 201
4 91)

204 38 134 1 607 708 1 023 040 r22 9t2

et

37 178 523 12 986 782 ) 822 5)2

48 226 830 16 623 640 4 161 795

lt 664 96) 2 594 444 940 638

L4 795 488 3 r18 101 1 029 907

, 308 087 1 931 760 544 924

4 6<,0 )86 l 088 966 228 289

19 673 859 5 857 746 1 875 652

2 493 483 784 )90 304 775

337 664 (Ä 550 t6 6)0

715 070 307 529 I 10 086

98 515 769 30 735 026 I4ll 6l,l

I
2

3
4

5
6
7
8

A
B
c

^-c
B̂
C

^-
A
B
C

A-

B̂
c

^-
Ä
B
c

A-C

B
c

A-

A
B
C

B̂
C

^-c
,^
B
c

B
C

^-c
B̂
cÄ-
A
B
c

A-C

A
B
c

B
c

^-c

zusammen

8

17 743 L4Q
18 205 609

L 991 567
54 187 837

5 205 601
3 618 0r7

170
to o72 728

2 368 860
1 863 116

8
4 753 700

25 317 601
23 686 742
l 991 745

69 0t4 26'

6 660 752
1 720 861

246 8r2
t5 200 045

t 401 759
)81 239

9 129 )94
4 145 222

246 812
19 343 496

3 104 663
2 845 572

85 612
7 784 711I

3 790 418
t 751 323

22 467
5 911 641

12 t87 156
9 t68 151

262 425
27 407 2r7

I 401 001
702 417

4 239
2 619 885

r95 4r2
137 O94

17)
390 917

t 774 349
88) 735

1 027
3 

'82 
648

203 560
19 233

8
418 844

422 812
319 757
t6 733

t 132 685

57 526 106
13 879 216
2 631 281

137 692 109

9
10
l1
t2

13
t4
1'
t6

t7
18
19
20

2L
22
aa

24

26
27
28

75
34
35
36

17
38
39
40

4t
42
43
44

45
46
47
48

53
,4
55
t6

57
t8
59
@

6t
62
OJu
65
66
67
68

B
C

^-c

B̂
C

^-c

A
B
c

A-C

924 23r 211 164 105 862

320 2a4 51 778 26 10)

19 944 6 112 821

26 371 | 442 139

386 r99 59 332 27 066

r14 591 40 952 9 582

82 196 12 180 5 628

591 675 122 212 49 184

131 837 20 9'18 6 679

4 520 688 ß7

72 819 l0 rt9 3 785

6 916 781 203

19 r88 5 161 t 689

2 391 772 ß6 571 209 865

397 630
795 920
,o )o7

| 243 8r7

196 046
182 542

398 165

38 362
8 

'18
46 880

26 528
| 424

262 936
192 484
t] 577

472 997

tt6 585
ro) 570

4 910
225 125

80 779
19 174

251
r00 204

)30 o75
427 94a

, 048
761 071

11) 700
45 )82

412
r59 494

t 644 464 534 27 1 47 436 2 226 171

t 486 061 389 386 4t 833

I 066 883
243 122

I 917 280

29
10
3l

asammen

49
50
,1
52

2 097 524 42' 175 116 986

4 768
627

5 395 237 378 139 969 20 570

79 r15
1 941.47

87 12)

6 695
t 199

8
7 902

14 067
tl 902

71
26 040

I ,106 370
1 @6 117

78 691
3 09t 208

drc acschlosscnco Obsrplhnzu8en (Obsplanre6co), C. Be*c ., S*.A." ud olf.nrhchen tüctcn, ea Erscnbahndammen und Kenelen,

-21 -

Saalmd

enragfähig noch nicht
enragfähig abgäogrg zusammcn emragfähig noch nichr

enragfähig abgäogigObst« Stand-
oft 2)

I ) 3 4 5 6 7

I

..t



Spindclbüsche, Spindelo
und Spalrereund Vienelstämme

Hoch-, Buschbäme

Emag EmragErttag

lm
8an zeo

Ltrag'
Iährge
Bäume Baum

je
Entag'
fähige
BäuDe

jc
Baum

im
g4Zen

Ertrag-
fähige
Bäume

,e
Baw

Enrag-
fähigc
Bäume Baum

,e lm
gmzcn

dz Stück kgkg dz Stück kgStück kg dz &ück
111 8 102 ) 4 5 6

Gcbict J ahr

1

4. 0bsl

Zusammen

Ertrag

Lfd.
Nr, lm

EN Zen

d,z

12

Schlerwig - Holstoin

Homburg

Niodorrochrcn

L.K. Bez. Hannover .
L,K. Bez. Veser. Ems

Brenin

Nordrhoin - Wcrt{olen

Horsrn

RB Darmstadr
'RB Kassel
RB ['iesbaden

RB Nordrüntemberg
RB Nordbaden
RB Südbaden .

RB Sudwrirtcemberg -
Ilähenzollern.

Boyorn

RB Oberbayern
RB Niedctbayern
RB Oberpfalz .

RB Oberfranken
RB Mittelfranken
RB Unterfranken
RB Schvaböo

Sqorlond

Bundesgebict

31,7
37 ,9

379 867
35,4 600

28,1
23,5

1959
t 1953/5

r959
a t9s3/5

1959

t t953/s

I959
g 1953/5

it9

r 959
o 1953/

| 117
t 32t 617

668
62A 755

u9 023
500 560

259 r33
2C2 l0 l

? 035 099
t gtE .ll t

1 741 779
291 320

r07 705
a3 t72

I9, 0 35 229
t9,0 38 I t7

l 896 513
I 779 799

565 U5
/ 593 513

300 097
328 2s3

2 281 134
2 231 39s

| 952 515
128 619

2 158 640
2 29A 618

1 275 655
882 98'

288 096
I 161 312

567 684
971 329

197 562
126 054
32 23o
9) 959

1r7 879

1 627 165
1 229 Aa2

668 700
144 937
)28 086

592 703
I 5/t0 369

8 5ll 108
l3 6ll 126

122 150
lE6 395

98 880
t03 552

lU 825
a07 933

370 496
64 )29

I 717
9Eil

»,8
33,3

88,1

2

)
4

,
6

1

8

9
l0

38,1
11,9

I85 $5
200 96t

u 716
99 199

6,8
E, I

5 735
E 035

27 e7t
32 635

23 14r
4 632

171 239
t49 399

149 424
'21 8l'

939 541
928 922

9,5

6,1
8,0

o,,

31,9
35,3

19t9
\ tg5g

4 432
1 t92

36,2
39,2

24,6
970 959
278 794

1 219 753
I tt0 020

17,1
19,0

19,3'
11,0

31,2
33,8

1), I
21,4

56?,l.
5 016 795

218 062
210 3a9

rE7 J95
10 667

381 316
36il 035

29 863
30 900

t 1)4 t43
357 616

297 983
3ll 359

326 307
316 iaao

288 537
323 170

1r0 970
74 928
47 418

3 607 m8
3 591 t60

213 üß
2t9 ill6

7 308 9U
5 591 718

5 773 462
| 535 482

226 861
235 r0r

119
151

6 675
6 127

25,2
33,'a

39 ll5
5l 703

17 786
19 555

13, 6
16, t

6 517
I 326

2 273
3 0t3

17 905
63 012

7,6
9,E

tt,2
6,r

5,9
7,9

3,8

7,2

7,7

7,1

21,1
26, E

II
12

1959 5 510 l2l r 606 085
I 7E5 214

, 818 919
787 166

9 772 3t1
9 ,409 0E6

5 49) 079
4 277 235

29,0
33, 5

,4, I
,24,7

15,8
.39, I

t4, 1

t0,8
1A,7

.8,3

.23, E

9.7
26, I

25& lt1
2 1to;25

15,0
15, I

1 691 759
I 669 261

10, r
t,9

22,1
21,1

0

7
6,4

5,
6;

8,

1)
14

15

to

li
t8
19

LandesterI Nordrhern

" [tstfalcn
1959
1959

I 807 720
732 7 t4

t7,o
10, 1

307 )r2
74 004

30 579
al 930

62 518
76 086

532I3
91 796

23 954
I 461
6 177

! 033 05t

ll,6 27 102

5 320

2 351
) 186

2

20 6

1959
1959
1959

3 621
35aEl

-2 980
2taa9

1 001 40
818

629

9 907
l0 5il

6,9
29, f

250 067
I 053 206

5,0
11,7

2,5
8,1

1 533 725
1 136 s96

1,2
2,4
1,0

t,3
6,0
7,4

6r I 584
577 ort

248 7a)
61 993
42 558.

126 075
221 1a5

710 966
661 155

)08 066
r)4 070
107 (fiO

7 210 599
6 658 E32

7 150
26 206

19 100
25 05r

4 609

.1 33e
t8t

5 777
6 99r

ll 058
21 907

5 915
2 169
| 236

6,4
26,2

l,l, 020

2t
Rhcinlond - Pfolz 1959

g't9s3/

RB Koblenz
RB Trier \
RB llontabaur
RB Rheinhessen
RB Pfalz

Bodon - Wurttembrrg I959

,t86 036
E73 192

710 591
607 a76

8,1
12,5

1959
1959
1959

19r9
1959

16, 3
30,6

17, 1

14,7
11, 8

14, I

171 583
t20 253
29 845

71 162

9) r93

7,4
7,2
4,7

13,5
8,0

21 )70
4 463
2 000

17 020
t7 69)

96 023
24 786
r1 744

-109 229

4,8
5,4
2,8
7,O
6,4

1 017 856
3 773 230

22
23

24
25

26

27
2A

2 439 19,2

I 563 16,l
4ll0 139

6)8 79r
1)4 )07
)20 673

469 393

55,1 105
I /456 200

76 550
r7E 473

I

7 318 378
t2 279 199

1 388 213
904 824
109 226

485 495

960 098

l0 907 305
I | /t99 78t

4 955 797
t 469 659
| 865 893

7-669 537
7 038 599

4,8 t 698

r 080
t 39t'

14,2
13,9
10,4
t9,4
12,1

29

a9

3r
32

4 516
I 240
tTLO

1959
1959
i9i9

e5b

7,5
t,4,3

7,8

5,7

4,5
2,9
2,6

11,5

t7, 6

11,9
36, E

t4r 230 10,4 14 65r '35 201 2 6t5 956 18,6 485 742

33

14

35

)6
37
38
39
40
4t

42
41

44

45

46
41

1959
019

I959
g19

1959
1953/5

6d s99
601 772

1,1
10,8

29 638
65 711

3r9 968
303 758

2,8
6, I

I 959
I8 a28

7,7
21,9

1959

1959
1959
1959
r959
1959

9,0
8,1
,,8
8,3
4,8
8,6

11,9

4,6
4,7

4,2
2,'
4,4
6,0

2,6
2,2
I,8
2,)
3,6

789 r80
6t3 t07

t00 2ll
75 661

1,3
9,9

,r 309
7 a99

3{ 8/rc
25 

_285

921 231
7E1 753

8,9
23,9

81 939
t87 363

3,

37 378 523
36 230 030

12,8
15,5

gzgt116 18 226 830
16 1AO 622

19,6
33,9

7,3
E,3

,1,9

263 5U
29A 876

t0 152
15 652

17, 6
29,3

I959 3968,,.2
379 961

u 295
133 493

236 r 13

212 651

B.rlin (W.rt)
E 1953/5

21,2
35, I

-22

17,5 37 250
846 395

Et2 03t
11,1
23,0

6

7

,

25,

5,5



I
ernrc 1959

Vom Gesmteftrag
enGfrelen auf

Selbstver-
brauch als

Eß- odcr

tuogsobst
vH

1)

n

Lfd.
Nr.

50

35

15

g)

19

1l

112 lU
111 037

2U 661
2E7 070

I 30r 658
I 215 752

944 247
'357 411

85 003
93 39,1

322 982
332 201

39 663
29'652

738 071
837 908

411 149

326 925

45 138

| '192 971

139 598
263 317

13 502
29 510
7 427

21 723
45 436

552 851
I 323 392

216 2rO
65 7tl
92 034

21 678
28 055

6,0

I8,,1
25,'2

75 838
lo1 175

Il;o
12,6

5,8
6,7

35 892
10 197

124 453

35 227

3 948

1 532
5 Es5

16 858
20 090

13 441
1 417

19 253
21 386

167 309
476 920

1ttt zgs
358 930

80 903
rrl 190

9t 023
tot 063

3{5 456
359 690

rn7
1 626

t7,3
23,2

49

50

1:

55

74

56

50

I
2

3

4

5

6

7

8

9
10

8

8

I

43

34

33

l6

,1

D,9
32,5

37 9&
13 805

I I,9
13, il

I 48E
I 8',t,1

26,2
28,26,5

11,2
7,0

16

36
68

24,8
26,7

26,9
19,3

iss e8o
160 295

10,6
12,5

10,8
9,7

97 221
103,a75

254 002
68 980

5,8
7,2

5,5
7,1

5 616 I 558 559 22,2
23, I7"399 I 509 522

4 424 - 1 149 1)2
18,0I 192 409 427

I 352
t73

127 522 35,2
132 289 21.7

26 208
z) ne

3 3,r,1 889
3 231 925

19 973 1 886 813
6 235 1 4r8

25m 1 016 291
t0 t|t . I 053 265

,:

o:

37
59

85

t7

50
2t

I

14

11

99 35r
103 053

39,9
28, A

30, 9
36,5

11,1
2A,2

1r, I
15,5
r0, 9
17,0
13, I

16 I38
16 77t

403 162
177 133

l7t 055
l6/a 063

nälric
128 627

41 599
17 149
7 296

19 019
5t 4)3

295 0 t3
270 161

23,8
12,6

3 833
2il6

80 432
16 789

12 033
t2 155

372 717
367 800

259 392
1t3 355

135 271
132 ,153

r07 584
lo7 326

17 580
t6 924
6 668

10 9ll
t5 501

,130 815
127 339

221 7 t0
72 128
6) 636

271 867
73 589

37
'I8

,:

36

40
32

9

35 t8 2 391 217
2 2sä 707

580 895
568 338

| 223 659
I t67 588

33,6
28,0

7,0
7,5

7,7
5,5

12,6
tl, I

6,2
10,2

T3 432
E0 136

55 719
l7 7t3

6 329
23 297

I 528
t3 lal

2 330
960
248

I 750
3 240

15 07I
33 l,l0

6 437

3 096
2 0a6

1gfi
7 018

,I

61,
694
200
'676

) a7\

13 I7,1
2E 632

t 88'
r 568
2 107

, 614

7 282
l5 t59

1 210 852
I t68 t56

281 045
224
82

16i
ro5

451 772

.1078 518
,a 210 931

8,0'
2e,2

25,8
24,1

12,6
21,3

11,2
32,9

21,7

uu8
32 65',|

:
837 714
915 752

486 841
350 

-87)

54 037
226 115

I53 086
283 s36

tb 44/
3t 164

7 875
26 149

,1 451

581 096
| 3t5 l6ia

22a 572
70 375
96 227

185 922

110 977
386 619

29 U1
79 802

2 :t58 984
3 9tt 912

58 862
77 201

t1 11

12

42
28

21

t3
I

13

10
4t
57

15

11

r1
14

15

16

17

I8
19

7

I5

t5

739 96s
756 7a9

966 782
932 203

22t 866
19O 389
68 L4I

119 548
346 838

6.1
25,5

3,7
11,2

1,9
7,7

1,2
2,t
2,1

1,6
6,6

5,2
1,5

4,5
5,6
5, i

88

t,0
6,2
7,0

2,5
),2
4,2

,:

21

4
1t
42
24

tt

66

65

88
8J

39
65

70

69

73

73

67

85

20

18

t0
10

36
24

,9

t4
18

23

22

n

65

64
84
8I
i7
64

65

,:

t4
8
6

19

t1

19

20
2t

l8
6

9

27
12

5,6
5,6
3,4

6,3

3,5
4,1
),0
6,2
5,0

13,0
t3,9
9,6

15, 4

11,1

22

23

24

25

26

27
28

3352 7m
3 513 13t

16,5
37,7

1 )84 )87 lt,6
639 020 10,3
597 787 15,4

5, I
12,3

3, I
6,7

a.o

72
71

64

14

1t
IJ

121 466
83 070
50 122

2,7
.2,2
3,3

13,2

r1,5

22

12

14
30
31

5,)
3,7
4,2

1 727 9

15

13

11
r59 19 731 326 24,5 17A 40 155 8,6 3 452 71 141

794 4
7tl 545

444 822 22,0 32

),
34

35

\e
17',

rä
39
40
4t

22

5t 6t5 9ü0

,9

32

l1

70

51

77

E2 7 I 796 l3r 7,1
21, I

6,3

4,7
6,5
4,8
7,4

10,2

3n28,,
269 150

8,7
25, O

127 525
356 023

27 86s
75 362

2 151 537
3 608 735

l7t 39I
t55 706

39 9U
33 303

tul lu
I 58t 566

2«) 085
2s7 659

26 371
20 7Es

I 486 06t
I Lt 713

3,6
,,9

6rm
t5 167

2,8
5,9

6,3
It,4

2227 &7
2 099 315

386 7,7

t0

74 ,, ,5 42
43

6l 26

3,5
4,4
2,4
),2
2,5
10
4,7

3,2
3,1

2,2
1,8

n 3,7
9,9

1,9
5,5

'501

I t43

| 178
3 297

r(} t79
20r 62E

323 238

l4 I8,5
3t,,a

8,5
12,7

ll 66,1 963
lr 506 212

.l89 t7,l
l9a 20t

18 171
62 791

«011 7 3I5
9 121

71 095
72 578

3 ozt
r'913

..326 313

1,3
6,9

15,9
26,9

61 268
I0l 579

I,l 795 488
t1 569 521

44

46
47

25,6
32,3

Brrnen
IIoch-, Ilalb-

ud Vienclstämme Buschbäume Sprndeln
und Spaliere \ Zusammen Vom Gesamtertrag

entfrelen auf
Verkauf als Ertrag Enrag , Enrag Ertrag Verkaut a.ls

Ver-

lungs-
obst

Eß-
obst

Emrag-
fähige
Bäume

jc
Baum

lh
ganzcn

Enrag-
fahige
B aume

je
Baur

im'
BNZen

Enrag-
fähige
Bäume

,e
Bautr

im
güzet

I

Enrag-
fähige

1 Bäume
,e

Baum Eanzen

setb stver-
brauch als

Eß- oder

tung sobst

Eß-
obst tungs

obst
Stuck kg dz/ Stuck kg dz Stücl: kg dz Stück ks dz vll

14 I5 r6 t7 ,. 18 19 20 2t 22 23 24 2t 26 27 2A 29 10

,g

61 390
Il, I
l5, a

23

1,3
6,9 32t'l

t8, 0
23, 5

78 t6

,3

5

7

3

6



Lfd.
Nr.

Saucrkirschcn

565n
12 tao

15 922
3A lta

noch: 4. Obst

Vom Gcs.mteltrag
cnrfielcn auf

Vcrkauf als
Vcr-
?CF

tunSs-
obs

vH

I
t2

1

4

5

6

7

8

9
l0

Schbrwig. Holrlrin t959
7 1953/5

Homburg risg
,19

Niedrrrochrn I959
n 19s3/

69 6v)
65 603

17 076
l6 215

l2l ru
I t,a 990

798 093
705 705

683 340
rt4 75)

1l u7
ll E9a

966 lU
' E51 972

21,5
21,7

23 383
19 951

t73 984
159 {E9

r57 262

t6 722

1 282
2 095

Et 767

218 369

r39 934
l13 833

78 6;25

t15 711

t56 569
l6t Eta

64 228
7 t)\
I 894

28't64
47 512

r t5 986
281 631

19.455
27 581
60 126

I 424

2693/J
la9 062

878 505
I 197 812

19,2
17,1

9

6

9

27

35

35

37
t7

4

31

i9
27

,5

,:

59

t:

54
74

19

52

44
62

a)

398 090
359 657

223 110
224 616

8El 0,15

7El 797

658 992
222 053

1 2119D6
I t09 307

199 259
415 137

358 313
327 699

106 606
96 03t

83 011
21 t73

11,2
Il,7

42

2l
10

,0

i.

23

33

I5

17

10

3'

n

16

9

56

t:

,:

62
80

t:

1',

44
68

E'

t9

,5

t9

20,6
17 ,P

21,8
22.6

?1'O

14,6
1959.
1959

1959

I959

12, I
12, 3

L.K. Bcz. llannovet .

L.K, Bcz, !eser- Ems

Brenrn

Boyrra

RB Oberbayero
RB Niederbayern
RB Oberpfalz .

RB OberfranLen
RB trlittelfranken
RB Unterfranken
RB Schn'aben

Soorlond

Bundcsgcbiet

I I,2
tt. 6

26,3

11.7
23,7

7 50 757
52 5t9

10,7
13, 3

12,2
10,6

16, I
t8, I

17, 1

14, r

t0,5
I6, 3

11,4
7,1

12,3

18,8
20,2

15,0
13, 0,

r),3
22,6
16,7

ß521n
200 at5

5 431
6 9E5

116 673

58 619

37 623
53 306

101 627
t0,a 725

19 
'193 )59

5 697
60 942
12 110

19 I5O
26 003

40 108

63 300

ll 700
t2 a36

6t9 988
6,al I l5

12 173
16 7a5

Nordrhcin - Wrrtfohn

g

, t95

l11l
L2

ll
14

N
21

22

23

24

25

26

10
lr
12

Laodcsteil Nordrhein

" ['estfalen
r9r9
L919

Hrrrn I959
0 195

RB Dilmstadt
RB Kassel .

RB Viesbaden

Rhelnlond. Pfolr 1959
gl

RB Koblenz
RB Trier
RB IUontabau
RB Rheinhcssen
RB Pfalz

Boden - Wurttrmürrg 1959
gl

RB Nordsiuttemberg
RB r-ordbaden
RB Südbaden .
RB Südwüntemberg -

Hohcnzollern

19t9
1959
1959

1t, 0
10,2
t?, I

21,7
-26,8

471 t90
488 )54

531 862
aE9 a03

7m 970
630 6Et

28' 459

19 831

54 902
105 )u
235 408

I 04r 783
I 0,40 69E

3ot 495
224 108
)98 791

t9t9 trz 789

1959 868 713
7lE 373g 195

1959
1959
1959
t959
19t9
1959
t9r9

1959 171 591
r,a l t 0,ta 195

1959 s 308 c87
I 773 130g 195

29,

)o
23,

17

11

5

:
34
16

t0L'
r6

t7
18

19

19

25

2j

3

10

,8

IO

I8

t2

3'

46
78
62
.18

47

6l

t6

16

5

8

12

t9

5

3

12

47
15

27

49
36

27

21

27

48

,5

12

37
80

65

22

52

t:

74

45

43

82

5& 962
517 162

22 17

1959
t959
1959

1959
1959

22,5
t7,9
16,2

20,2

1959
1959
1919

ll, r
27, t
6,5

t2, I
15,2

r)0 124
25 817

42 8)3
269 6t5
725r)

9

4
24

32
13

34
58

27

28

ut 913
206 619

7,9
12, 6

8,4
8,2

65

55
59

80 377
98 675
42 370

20 52L 5,0

568 171

6 717
I 065
3 r50

1 018 857,5

3, I
'zo,l

0,9'
2,4
,, 1

8,3
2.1

1,1

6,0
'il,,t

4,O
4,4
5,7
4,2
4,3
8,6
9,8

7E5)
34 553 611

),
36
17

l8
39
40

4t

42
43

44

45

46

47

17,7
23,7

30 9C3

33 t12

16,6
25, I

65

55

69

67

55

74

,8 I5

32 I3

82 396
6E 7os

1 6& 386
1 205 735

271 426
263 350

11,2
lE, r

23 t2

fr 25I3,3
15, 3

53 614
53 990

15,1

24

Süßkrrschcn

EnragVoh Gesmtcftrag
entfielcn aufEnrag

Verkauf als

ie lm
gilzcn

Selbstvcr-
brauch aI5

Eß- oder
Verwet-

tugsobsr

Eß-
obstqanzcfr

Sclbstvcr
brauch als

Eß- odcr
Verwet-

tungsobst

E&
obst tugs-

obst

Vcr-
weF

Enrag'
fähige
Bäume

Enrag-
fährgc
Bäuc je

Baum

dzvll Stück kgSrück kg dz

17 38 19 10 4112 33 )4 35 ,6

J "hr

ll

ccbiet

BGrlin (Wcst) r959
g 1953/5

22, I
'2t,3

il 856
I I ,a9',|

20 6
17,8

,8 ,3

9

9

B aum



ernte 1959

Enrag-
fähige
Bäume

41

516 189
532 292

86 :ll5
t3 t36

5 912
6 771

I 318
E 710

8 1r0
1 208

Pflaumen md Zwctschcn

Lfd.
Nr.

15,8
15, t

62 208
62 9t9

130 927
3t5 5,r0

181 266
49 661

I0 823
9 C73

586 025
5f5 263

128 968
257 057

mlu8
370 579

3m 468
389 110

80 371
38 799
22 449
71 089

r57 7@

636 689
871 566

138 149
110 rtI
115 3)1

531 913
601 299

66 859
E3 167

2 989 635
3 137 0E2

53 552
61 307

& 631
59 570

,5 t3 r37
l5 3lt

87 086
E1 115

t3,8
12, 1

I 8t3
l 906

m n r 285
I il2l

2E l1 1 7?2
I 6t5

t2

2t

15

t,

,:

28

32
23

,5

5'

17

52

50
75

5'

62

71

3t

38

3T

9,8 2,8 ,:

70

69

78

51

58
69

I05
95

413
365

33
37

5,1
5,9

51,

E

I

95

E3

82

3
,
I
2

3

4

5
'6

7

8

9
t0

Il,it 1,9

$5 r9,t
322 385

20,1
t9,5

6, I
s,6

7,1
6, 1

9

t02§8712
2 112 137

2 038 85'
359 859

75 120
tt 966

l0 357
lo 702

331 272
2E1 271

237 )72
93 900

125 815
393 713

390 302
355 592

58 112

44 825
20 1L9

99 870
t67 176

10,7
10,3

10, I
10, I

11,4
4,8

18, 4

5 LZt
6 029

4 291
L 531

32 180
29 625

26 450

5 730

18,0
t6,0

20l7 t0

l0
9

3

t8,7
t3, 8

33
13

21
t)

6,9 295
118

8l
87

t7
12

11 8

6'1,7

8!t
EE 283

3 101 217
2 957 619

t 424 tO'
1 680 1r2

2 215 s81
2 203 612

2 tu 7tr
2 02E 330

5r8 135

217 971
167 5D
151 927
8)9 147

3 610
3 761 272

1 198 904
786 912

t o92 103

I 651 675
,l 109 '105

:

591 675
192 716

19 673 859
It 910 t,ll

332 173
3l3 tts

12,7
l t,2

8,7
t,3

901
Et5

57 772
at 7al

65 r50
67 002

:

28
23

n

&6
626

3

,:

14

6

5

,:

2)
l4

t3

91

65

63
80

82

?

18,9
t9,5

ll,5
11,6

8,6
t2,4
12,3

9,2
12,9
t2,4

I8,0
16,1

70 ,r00

58 ,t36

8 019
6 2)r
2 tt2

22 571
31 467

58 757
5t 9!7

16 669
16 488
21 897

27 3U
27 37t

3 287
3 l2t

8,',6
8,6

0,3
3,s

0,,
oj'

o,2
,1,

3,9
2,1
1,)

6,1
6,8

17,1
11,7

9,0
7,0

18, I
14,O

44 626
11 146 66

21

5, I

15,3
t7,0

t9

19 029
1t 71a

89 140

76 710

] 754

2 122

3 333
@ 277
15 654

5,9
7,2

2 9lr
2 079

2 619
)oa

2 893
2 992

7ml
6 5t7

417

74
217

5 90't
t o49

953
I 308

l1
l2

13

it
21, t
15,3

9, I
16, t

6,4
10,8

17,1
19,2

17,6
23,2

11, 5

14,0

79 t0

t:

10

6
6

52
25

,:

l2
t4
t6

5

7

22

t6

7

2)
27

30

25

i9

t7

t7

1E

74

8-'
87

48

56

,:

t9
12

9
47
25

,8

)2
14

23

12

t0

22

16

15

t0
)<

27

35

25

25

46

21

21

t:

65

7i
8t
28

48

47

82
93
83
50
78

56

20 23

t,
16

17

18

t9

20
21

22
2j
24
2'
26

27
28

t4,4
17, 8
13,4
20,2
I8, 8

rl,8
12 0

10,,
22,6
18,8

50
3,5
6,5
9,8

6

6

29

5

5

\0
5

6

3t)

90
i9
22

4 32

13
34

35

,o
37
38

39
40
41

96

99

4
tl

t7

15,6
15,7

3, I
1,7

o,
61

31

15,2
14,2
18, 7

60
61

45

oo

2,6

376 352
331 735

109 7 L4

115 708
117 253

13 677 11,0

30 652
27 711

9 208
t2 629
1 009

22 122
22 320

11 806 t,3

8t
666
183

,o

30
31

532 t79 11,7 72 696 67 3 703 78

2,6
1,3

il8
135

10

56
72

93 2 5

61 20

66 270 732
230 069

13l 837
96 6t9

2097 521
I t62 120

26 508
25 572

IO, I
tt,9

10,2
13, .t

76 67
7El

5,6
6,8
o1

ro,2
7,5

r5,9
10,2

ll,3
17, o

15,2
tE,2

I

68

55

75

l4

2ß

I6

t7

13 Ut 75 ,3
12 9s6

14,8 3r0 8lr 62 2l
11,9 217 732

t2

t7

15m
3 t37

237 378
2l I 072

3$3
6 60t

15 255
11 11t

367
5r5

43

l6 44
4t

46Il,l 9

Nlirabcllcn ud Rcnekloden Äprikoscn

Ertrag Vom Gesmtecrag
cntfielco auf Enrag Voh Gcsmrcnrag

entficlen auf Enrag Vom Gesmtenrag
entfielco auf

Verkauf als Verkauf a-ls Verkauf als
Ver-
wet-

tugs.
obst

je
Baum

im
g4Zen

Selbstvcr-
brauch aIs
Eß- oder
VerwcF

tungsobst
obst
Eß-

Entag-
fähige
Bäumc ,e

Bam
lm

gMzen

Selbstvet-
brauch als
Eß- oder
Vcrwei-

tungsobst
obs
Eß- tet-

tunSs-
obst

Enrag-
fähige
Bäue

Baum
,e lm

gtuzen

Sclbstver-
brauch als
Eß- odcr
Verqer-

tmgsobst

Eß-
ob st tungs-

obst
kg dz VI.I Stück kg dz vH Stück kg d.z vII
44 45 46 48 49 50 ,1 51 54 t5 56 57 ,8 ,9 @

16, I
20.5

t7 12,1
12,2

25

71 m
7,6

7t 205



l/t I08
t1 117

8,5
9,3

l 199
I 316

noch: {. Obst.

Vom Gcsmteftrag
eotfielen auf

VerkauJ ds

vH

9

12

t2

Valnüssc

Nr,
wer-

tunSs-
ob st

1a

5,
1,

7,
7,

I
I
2

Schlrrwig - Holrtoin t959
5l

Honüury 1959
,1953

Nlodorrochrn

l2 7ll
16 330

6636
797

0
9

83

80

88

,:

1',

46
8l

3

3

:,

:'
84
84

,:

,:

66
83

92

5

o
1959

t 1953/5t

1959

58 137
77 704

6,1
6,5

xi ctz
5,a 065

7,2
E,6

7,0
70

I 3!'6
1 115

26 138

31 069

16 4r8
22 019

I 86t)
2 216

3 565
5 051

21r9
1 246

85 483
7t 809

75 236
10 247

,18 648
lt 't72

6 098
L 329

420
t4 498
26 301

10 016
55 520

1 930
25 982
11 900

204

2 62r
t itc

3 003
5 123

1922
4 t93

)9 1)5
tl 617

90 u1
90 ,153

,4 423

16 221

529,6
s7 163

r02 86r
l0l ia83

28 302
13 045
5 r),
lt 57t
44 808

10,0
9,9

5,6
E,8

3 672
1 632

2 15)
919

r3 020
13 l5,a

9 796
3 224

I 537
5 E23

7 338
I I 67',1

2 009
r 004

242
1 041
) 002

2 143
2f 256

L74

576
I 189

204

t8,.1
15 23t

192
1E1

78
127

123
531

I

6

6

3

,3

T3

14

t5

33

t

7

I

9
l0

11

12

L1

L4

l,
16

t't
18

19

N
21

22
23

24

)e

27
2A

29

30
3l

t)
34

)5
JO

37
38
39
40
41

42

43

44

45

46
47

L.K. Bez. Hooover .
L,K. Bez. Weser - Ems

Brrnen

Nordrhrln - lYert{olcn

Herren

RB Danstadr
RB Kasscl,

. RB Wiesbadco

Rhcinlqnd. P{ol r

RB Koblcnz
RB Trier .
RB Montabau
RB Rhcinhesscn
RB Pfalz

RB Nordviuttemberg
RB Nordbaden
RB Südbaden .
RB Süd*ümtembcrg -

Hohenrcllern,

Boyern

RB Obeöaycrn
RB Nrederbaycrn
RB Obcrpfalz
RB Oberfranken
RB Itlittelfranken
RB Unterfranken
RB Schwaben .

Soorlond

Bundergebict

1959
r959

6,4
5,7

t2
t4

j1
t5

27

4

r959
g t9s3/5

1959
r959
1959
1959
1959

5,5
6,7

Il,3
E,6

9,9
E,3

6,3

I959
g 1953/5

1959
1959

I 671
7 927

755 ,150

912 A12

§f n6
337 054

. 192 lt2
53,a 333

80 2r4
27 L27

I 397
1r0 67r
265 681

dt3 719
721 176

108 33 1

3r3 918
179.197

12 073

72 Atg
54 2Et

2193 ß3
2 13, 33r

t2 fi1
t0 9,10

2

I

t5

18

6

5

11,1
t5,3

18, 0
8,9

2,9
IO, I

1,9
1,9
5,0

7,1
tl.5

1,2
E,E

225 966
2t5 lot
52 298
61 7rr
92 102

152 017
172 755

19 r88
15 Eol

7r5 0m
197 9'13

r7 070
16 t9t

3

Lmdesteil Nordrhein
Lmdestcil Vestfalen

t6t
r89

L3

5

68'
765

36
t3

3

2

T3821959 7,0 2t 516
31 23,a9,3

1959
1959
19t9 9,1

7,6
4,9
5,0 '

13, 1

9,9

7,1
7,7
5,5
9,0
6,7

»

t8
12

36
28

15

))
48
45

12

7

t:

76
8ä
8)
35
62

,?

76
46
49

86

9t

I

4
)

10

3

ll

t0
7

13

15

9

,5

6
2

5

10

80
88

9l
77
82

90

98
88
89

98

100

Boden - llu*trnbcrg r959
t 195 7,7

1,8
7,4
6,6

0,9
9,5

0,1
0,9
1,)

r959
r9r9
1959

0
I
o

2
6
6

2

2

2
11

11

t,7

1,3
7,6

0,2
trt

o,4
2,7
o,4

t,4
0,2
0,8
0,2
0,9
0,6
1,2

19 855 t,01959

I959
a

1959
r959
1959
1959
1959
1959
1959

r959
,1953/5A

1959

,1953/
m6 1U
232 159

3' t2

126 627
136 6I I

ru6
l0 3E3

I

3,5
6,9

95

7l)

9t

9t

57

a

26

3
2

7 2 3,2
6,1

611
l0tt

1,5
rb,2,

2

IE j
8,.

t,

l.,t
tt,2

3r 917
t I il05

2 526
2 391

2

P firsiche
EnragVom Gcsmtenrag

cntfielen aufEnrag

Verkauf als

lm
gNZen

Sclbstver-
brauch als

Eß- oder

tugsobst

Eß.
obst

wet-
tungs-
obst

E*tag'
fähige
Bäume Je

Baum
th

SOZcn

Sclbstver'
brauch als

Eß- ode!
Ve!vcr-

tugsobst

E&
obst

Enrag-
fähige
Bäumc ,c

Bem

&ück kg dzvHStück kg dz
69 70 7L66 67 6862 OJ 64 65

J ahr

-61

Gcbicr

B!?hn (Weir) 1959 7,1
6,7

t2 I 7

2

3

3



ernre 1959

Enrag'
fä.ürigc
Bäume

Stück

3 518 92,t
3 357 126

Bamobst zusammen

8n1.1/J
t59 613

520 596
55I 925

3 :t55 075
3 250 933

2 859 420
495 655

111 721
tt6 226

1yn 6u
1 101 930

2 50O 348
1 690 276

41
60

6'. 753 855
2 037 167

I

| 5r7 687
| 517 687

982 902
982 902

3 273 110
3 2r3 110

2 5t6 595
756 545

217 169
217 169

6 9:!5 208
6 935 20E

4 lot 424
2 831 784

| 710 617
I 710 6I7

2»3936
2 293 936

361 598
122 687

96 024
t 253 581

1@ 016

2272 131
2 3E0 525

t 052
671 59)
222 404

E52 97I
t52 t7t

,ß 385
,15 519

3,2 31 9()
3,7 36 t20

3,2 106 153
9t 6213,0

3,2
,3, 0

3,4
80 222
25 911

2,5
2,1

Lfd.
Nr,

73

521 9:t0
540 7E6

21,1
21, 5

6 r82
5 E36

19l 046
2lt 716

I 16 109
74 717

17 397
53 l9il

t7 ti

29

39

23,3
25,6

11

35

/ß

45
li

26

31

38
,1

,,

,:

50

o:

41
70

,:

tß

66

53

7t

l2

,5

l1

70
76

50

59'

3 088 747
3 oEt 717

1.282 6t9
I 2E2 639

{ 165 698
,a 165 69t

3 142 117
t 023 38r

3mIE,!.7
320 E17

6 819 ,153

6 Etg ,153

3 845 tt9
2 974 334

3 098 887
3 09t t77

2959 2lt
2 959 21t

51) 147
266 530
t49 116
810 32t

1 199

6975 028
7 lot 5E6

2 404 799
2 ito 4io

920 389

3, I
1, I

39 362
52 0E9

3,3
3,'0

3,2
3,0

100 388
91 930

r32 530
121 211

98 867

1t (ß3

189 716
202 665

91 208
lo2 771

&, 590
Et,llt
L2 829
6 9)0
4 o3z

27 401
32 398

t7 ,7

26 t7

l1

t9

20
16

t5

t2

12

10

35

,:

t:

t:

68
74

:
56

I 931 062
I 957 111

2t,0
2a.2

,E 3
4

5

6

7

8

9
10

13 117 670
t2 226 156

to 458 943
2 68a 727

25,5
26,6

27,3
1A,4

t4
1t

3,
3,

t3

14

t0

33

16

16

14

t7

21

)o
14

t2

I 483 524
2 0,ll 710

56

2,1
2,5

7 716
s oti

2,8
3,0

?o
2;6

47.

71

2,9
3,3

1,0
,o
?o

2,8
2,a

8

t9 612 106
lE t83',t33

LO 966 776
I 645 330

9 55a lIl
9 340 6t3

9r8n6
9lts 7l,l

2 817 378
1 5OO Or2

691 579
1«4 108
) 054 459

2t 116 566
22 09t 39t

8 543 887
) 902 3)8
4 506 663

16 657 &4
15 0t0 E2t

414 710
215 145

80 176

324 920
448 57)

3 0t2 255
6 936 207

L 080 447
405 181

838 691

| 366512
2 791 152

189 150
196 250

67 76t
,r 518
26 7)O

39 t4l

r5o ß7
r53 tt3

t2 925
t2 925

w 552
I 025 /496

vxt3
21 30t

12 13

t6

t5

21,1
23, 3

22,A
19,6

112 881
76 865

,E

21

LJ

E

26

i3

t5

1E

20
14

9

9

24
i8
13
'62

i4
I

ie

2,8
3. I

2,6

t7

19

15

n

ll
t2

\)
71

L3

t4

15

16,

17

18

19

7,9
21, E

7776 2,8
3, 1

2,6
,o
2,7

15,2
iz,z

11,6
31,4

E,2
t8,5

6

4
5

16

t19

il7

70
78
82
?2

47

5l

56
t8
59

75

61

2l

t8
7

10

38
18

t6

23

))
'10

12

32
26

22

15

22
3t

20

t6

62

76

2,71
2,8

2.1
2,f

2,4
2,1
2,3

2,1
2,3

u 512
62 tlt

9 402
1 3r3
2 689

37 607
11 r01

53 262
60 992

25 294
t4 195

5 202

l0 220,
9 

'9a

2.8
2,7

m

11

4
6

25
19

,8

4l

67
8i
8t

'55

a

20
2l

14,7
14,1
il,6
19,,
14,7

)\
2,6
2,7
3,3
2,7

2,8
),o
2,5

),
13

t3
5l
26

60
83

78

30
56

62

22

24

25

26

272, ,:

t4
14

18

II

tl

2,6

12,6
l0; 4
18, 6

70
66
51'

2,8
2,4
,o

15

12

18

I8

6

11

1t

29
JI

.30

64

71

6t

29

30
31

22

15

4 t91 678 18, I 757 916 _t )39 
'90

126 2)r

2 0a3 6il

125 817

I 5'71 77 12

70t5 2' 20d35tl 2,6
2,7

53 r:t4
55 721

l5

12

3)
14

5 590 258
5 590 25t

587 195
547 195

3a EE8 :l(l0
35 021 EilE

I l0l 065
I tor 0a5

)1

2,8
2,8
2,7
2,5
2,A
3,1

2,4
2,'
1,O 

,

2,6

2,8

3t
)o
37
38
39
io
4t

2t87 ß6
I 9t0 46t

23E 045
1tt 55t

15 922 6&
10E 12t

n7 n6
3i7 599

10,0
20,9

2.2
2,2

2,9
2,9

3, I
2,6

:
30

ft

55

n

t5

,5

72

63

u

'72

62

t1

125 ttf

r 702 82r 2,8
tl0 9I2 2,9

m

l7

42
43

44

45

9E 208 t05
91 613 622

16,2
21,7

612 231
640 963

xt 815
22 251

19n n6 7 t2
I

t

- Johaoorsbeeren Stachelbceren

Enrag Vom Gesmteft!ag
cntfielen auf Enrag Vom Gesmtcnrag

entfielcn auf Entag Vom Gesamtertrag
entfreleo auf

Vcrkauf als Vcrkauf als Verkauf als

tc

obst

wer-te tm
gdnzen

Sclbstver
brauch als
Eß- oder

tungsobst

Eß.
obst

*el'
tungs-

obst

Enrag'
fähigc

Sträucher
ganzcn

Sclbstver
brauch als
Eß- odcr
Verwer-

tuog sobst

Eß-
obst

Ertrag-
fährge

Sträucher ,e
Strauch

lm
Ebzei

Selbstver-
brauch als
Eß' oder

t ungsobst

Eß-
obst Iugs-

obst
kg dz vH Stück kg dz vH Stück kg d vFI
74 75 76 77 7A 79 80 81 a2 83 84 85 86 87 88 89 90

t 900 743

15,5
20,9

t6

27

,3 ,3 2,7
2,6

m

46
n"

t2

E

tm



ErdbecrenIlimbeeten

Ertrag
Beerenobst
zusammcnVom Gesamtertrag

entfrelen aufEnrag

Verkauf als Enrag-
fähigc
FIächc je

ha ganzen Ettrag
EMZeO

tm

Selbstver-
brauch als
Eß- oder

tungsobst

Eß-
obst

wet-
tunSs-
obst

Enrag-
fahrge
Fläche ie

qm

dzdzhaqm kg dz vll
98 99 10094 95 96 97

Jahr

9r o1 93

Gebiet

noch: 4. Obsternte 1959

n

21 ,,

Baun- und
Reerenobst
insgesamt

Lfd.
Nr, Ertrag

dz
101

Schlcrwig- Holrrein 1959
,195

Homburg r959

Nicdcrrocfircn r959

L.K. Bcz. IIännover
L,K. Bcz. Veser- Ems

Brcmrn
I

1959
g t95

Nordrhcln. Wcstfolon 1959
g 195

Lmdesteil Nordrhein

1959
1959

1,5
1,6

| 521 272
I 521 272

t4 157
l7 086

0,9
t, t

l, I
t,3

I,5
t,5

5 388
5 92A

39 026
5 027

44 053
13 2ö3

8

7

n

t0

12

6

,:

:
80

80
84

,:

,:

53
78

81

t6 316
211

251 r)

232

310
72

61)

254
126

191
lt1

71,2
62,9

57,3
53,8

78.3
5E,0

83,0

u,8
12,2

71,1
60,7

6i. t
84,2

16,9
s7 ,3

0,42
0,81

'0, r1

62,9
19,2

70,2
70,5
(ß,0
5r,4
51,6

62,5
67, 6

u,1
40, I

tt,o
17, 1

21 6U
t5 170

I/t 383
t2 177

29 95e
t7 112

21 966
5 0q,

389
253

t7 551
t0 (fr9

21 863
23 215

25 037
13 025

I 635
2 256

,016
5 485

1jl.'

3,1 938
27 02E

8 6l,r
6 971

187 &1
r69 705

I 008 044
I 029 318

t95
1

4

gt 7m
171 770

29(aUO
2 968 8,10

2 646 857

12r 981

95 618
95 6lt

203? 126
2 032 126

1 Dl 12A
840 698

1 097 06'7

505 789
588 416

I 275 7s1
I 275 751

121 916
121 916

13 071 E55
13 136 322

178 ß1
l7E 101

772
I 090

t0 227
8 rr0

18 377
22 860

91 073
107 3l,t

15 059
t5 190

312 691
2E3 iaEo

242 0a1
70 6r)

6l I 669
659 239

3 67 7e9
3 53,4 413

I 101 501
566 268

125 783
t3l ,al6

2 757 316
1 8(fi 637

912 532
2 217 811

1 663 131
2 206 001

448 764
228 116
92 359

196 306
497 889

3 388 029
7 252 269

r 592 390
3 023 9t9

267 751
113 753

17 886 354
2s 390 712

356 519
il50 02E

I t2

12

9

I

383
300t95

0,
t,

89
l0

ll
t2

13

L4

0,9
t, r

,:

35

14

t0

0

380
336

529
ao5

28 I«)
20 102

127 329
157 ö13

1 617 953
1 862 573

1959
1959

1959
5t

I959
ll

r959
1953/5

1959
r959
1959

1959

1959
g 1953/5

1959
1959
19r9
1959
1959

1959
19r9

r959
gl

1959
g1

I959
,t

0,9 216 968
t70 361Eestfalen

Hcsrcn

RB Darmstadt
RB Kassel .

RB V iesbaden

Rhcinlqnd. Pfqlz

RB Kobleoz . ,

RB Tner
RB lr'lontabau
RB Rhetnhesseo
RB Pfalz. -

Bodcn. llurttombug

RB Nordwuttcmberg
RB Nordbaden
RB Südbadcn
B B Südwümtcmberg .

Hohenallern.

Boycrn

RB Oberbayern
RB Niederbayern
RB Oberpfalz .

RB Oberfrankeo
RB I{ittelfrokcn
RB Unterfranken
RB Schwaben

Soqrlond

Bondcrgrbict

Berlin (Wcrr)

I ,185 634
t ,tt5 63il

1,7
2,1

1959
1959
1959

1,7
2,O

1,5

430 638
,a30 63t

1,

l,
t6

t7
18

19

25 m9
3l l9,a

6nl
7 l0l

I 188

472
446
893

I 772

28 121
31 792

9 45)
5 70'
9 t75

13 163
13 576

2 219
I t71

I 320
I 562

188 677
2to 371

20

2l
))
2)
24
25

lo

)q

30
31

32

46
47

1959
1959
1959
1959
1959

199 274
29 5)L
27 870
55 825

118 138

1,6
1,6

1,6
1,6
t,6
1,6
1,'

83
86
85

52
75

,:

11

8

12

36
,8

T
14

20
26

7

6

6

3

l2
7

t7

15

20
9

6

0,
I,
I,

n

65

398
265

12)
)2
76

99
68

559
ilo0

179 9r0
161 291

)4 054
12 971
12 ß3
71 186
49 316

§5 771
316 062

.225 U8
229 16f

»m6
29 095

58 713
52 129

1 963 671
I 9E2 621

27

28

11
34

2 662260
2 726 727

I,I
1,2

71

60

51

470 968 0,9 4 o9t 88

1t
36
17
38
39
40
4L

1,0
l,l
1, I
1,0
1,2
I,t
o,7
o,9

42,1
41,2
37,7
4),0
44,7
50,6
44,0

82 9 9

7

I 7
7

,:

75

88

28

42
41

44
45

I,8
1,5

1,2
1,3

158 573
175 701

I 50
95

4 312
1 502

t0 ,5 3 096 2) 6t, r
2 151 57 ,2

I95 318
lil0 458

325
308

0,7
0,9

l) Anbauflichc 1958. - 2l Änbauflachc crnschl. HrmbuS hd Brcncn 1958.

I ,13,3
11,0

tm



5. Die Obsterntc 1958 und 1959 in dcn wichtigsrcn Obstboukreisan

Äpfel Bitnen Süß-
kirschen

Sauer-
kirschen

Pflaumen,
Ztetschcn

Mirabellcn,
Renekloden Pfirsiche

1959 19r8 1959 1958 1959 1958 1919 r9r8 1959 19r8 r959 l918 r959 19r8 1959
kg jc Baum

13,2
10, 0 14,8

Erdbcereo

ha

7r,8 89,541,2 85,0

87,9
9 t,5

18,4
15,2

18, 0
15,7

tr,7
lr,0

26,4 22,7

12,8 7,6

Kreisfreie Stadr
Lmdkreis

dz

2

0

61,
63,

62,
78,

4
6

70,
70,

141,
73,

6,
6,

0
1

5,
5,

6,
7,

.8,4
'8, 4

10,
13,

1r,
20,

8,6
r0, I

8,
18,
22,
I I,
10,
21,
21,

25,
25,

25,

12,6
6,2

12,6
8,8

lr,
15,
14,
12,
13,

17,4
17,4

)
)

4

26,
24,

22,

15,
10,

I
0

)
2

7
0

o
o

IO,
16,

22,
1),

20,
)7,

10,
t),

6
6

lt, )
14,O

4,9

)3,4
15,8

29,4

26,6
17,7

11, 8
13,1

10,
10,

12, 8
tt,4

RB Hqnnovor
KrfSt Ilonover
Ldkr

Nicdersochscn

12,4
12,4

20,o
11, 5

9
10,
10,

13,
2

6
6

t2,
12,

19,))

25,
18,

22,
12,

14,
19,

4

7
6

35,
34,
46,
47,
38,

7,6
8,'
3,1

20,5
11, 

'

30,
16,
13,
17,
23,
17,))

20,
16,
11,

56,
)),

45,
36,

r5,3
16,7

11,7
23,4

48,3
25,1

31,
10

48,
43,

6r,
46,

68,
14,

11,
21,

35,

30,
27,
45,
28,
26,

24,
)),
10
2a,
2),
25,

25,
38,
)6,
44,
38,
2t,
,8,

46,
51,
41,

4
7
1
8
6
8
7

1

I

2
5
4
7
9
4
)

8
9
5

4,8
0
9

RB Hllderhrim
Ldkr Älleld

" Hildesherm - Maicnbutg

RB Luncburg
Ldkr Htburg

' Uelzeo

RB Stqdc
Ldkr Land Hadeln

" Stade

YB Brounrchwelg
Ldkr Helmstedt

" [blfeobürtel

RB Dirrscldor{
KtfStDüsseldorf ...
Ldkr Düsseldorf - Metmann

" Grevenbrotch
" Kempen-Krefeld . .
', l\loers
" Rees
" Rhe,n- ['upper-Krers

RB Köln
Ldkr Bergherm (Erft),Booo....

" Euskirchcn .
', Koln....
" Sregkreis . ,

RB Aqchon
Ldkr Diuen

RB Dernold
Ldkr Buren

RB Arnrbcrg
Ldkr Lippstadt

'Unna..

RB Dqrnslodt
Ldkr Bergstrafie

Büdrngen
Erbach .
Friedberg
Groß - Gerau

RB Kotrcl
Ldkr lltbug

Vrt zenhausen

RB Wierbodcn
KrfStFrankIut . ., ,

" Vresbadeo
Ldkr Main- Taunus- Krers

" Obcnauuskreis .
" Rheingaukreis
" Vetzla

RB Kollenz
KrfSt und Ldkr Koblcnz
Ldkr Ahrweiler

" Birkcnfeld
" Kreuaach
" Mäyen
' Neuwied , t.
" St.Goa....

RB Tricr
KrfSt md Ldkr Tner
Ldkr Brtbug .

" Saubug . .

RB Montobsur
Ldkr St. Goushausen

1
r4

8, 1

7,0

4t2
10

29,
18,

20,
35,

0

65,
55,

46,

48,
94,

r 13,
61,
1t,
75,
71,

4
I

0
2
0
0
5
0
0

0
20,
r1,

10,

3
2

8,
14,
11,
13,
22,

3
4
3
2
3

9
4
4
))

6
I

8
8
6
6

)
1,
7,
o
8,
8,
7.

6
)
5
8
5
I
9

I5
19

6
)8

8
9

13,
14,

12,
1r,

I
30
54

44,8
64,O

9
)

5
3

5 t,2
88,8 ,1

16,6 61,
15,

06,
4,

17,
13,
10,
o

19,
13,
15,

18,
20,

12,
24,

l5
t,

rl,,
12,2

15,
25,

32,
14,

40,
14,
49,
)),
37,

16,
28,

33,
23,

10,.1
r9, 0

9
6

9 46,
,o

12,
24,
12,
21,
36,
18,
24,

31,
41,
)3, 

'27,

4),
t6,

80,
81,
68,
50,
47,
8t,
@,
I

7;,
80,
74,
6),

7,
5,
ll,
4,

11,
9,
8,

5
1
I
8
0
0
8

0
0
4
0
2
2
I

10,

16,

I0,
12,
21,

12,
28,
10,

14,

),6
7,)

15,5q1
8,2

t4,6
8,0

Nordrhein - Wcstfolcn

40,0

31,9
17,6
32,3
)1 )
19,4

36,9

20,4

2t,9

22,7

20,8 17,2

r9,5 2,2

22,6 28,2

1),2 8,2

r6,
7,
c
9,

45,

4,

21,

20,
11,
18,
12,

0
7
0
9
1

8
4

11,7
t6,4
9,5

16,7
L2,0
1)1
1t, ,

0

0
9
8
6

10,
2A,
10,
16,
21,
lr,
24,

32,

19,
10
26,

23
t4

22,
12,
22,
tr,
24,

23,

2r,
33,
28,
15,

5
8
3
3
7
6
3

6
0
)
2
8

5)
4
8
8
4
0

8
2
5
I
4

9, t
13,6

11,
IO,
o

t7,
16,

10,
I I,

18,
15,
t9,
10,
22,
12,

0
0
7
I
2
0
2

2
4
6
7
4

4
5
I
)
4

42,
38,
46,
41,
(fr,
6L,
52,

6
)
6
7
2
5I

5
2
4
9
5
7
6

36,9

33,
30,

6
0
7
8
05

3,
2,

6,
),

26,
24,
4),
30,
27,
49,
30,

2),
?s
20,
19,
15,

36,
38,

5,
14,
5,
3,
6,
4,

r3,
o

13,
1r,
16,
10,
o

t4,9
11,8
17,0

36,
a)
)o
45,
34,
18,
36,

49,
57
38,

9
4
5
0
6

9

9
0
3
3
2
2
5

7
1

1

6
79

21,

)2,
19,
31,
17,
20,

22,
20,
16,
tr,
26,

25,

I
4 30,7
4 55,'
I 36,2
8 61,0
7 41,5

91,7I 87,r0 ,5,0t 83,81 110,3

16,6
20,3

32,6
28,9

9,0
14,4
5,3
7,4

(ß,0

38, 0

57,2 56,)
12,6 42,9

13,4 10, I

1,5 0,6

2r,0

16, I16, )

31,2

28,5

1,4
6,8
5,9

4
6

7,

^
42t,

15,

1,3
3,5

14p't4,9
2
)0

8
7

15,
14,

27
32

2
2

5
0

Hcsscn

82,4
20,0
,ao

301,4
16,5

79,O
40,o
62,o
70,0
45,0

6
0
8
4
9
4

6
0
9
9
6

6
7

5
9
4
4
2
5

8,
2,
2,

12,
t0,

,'
2
2
8
8

6
4

4
5
)
8
9
I

5,
I,
0,
),
8,

)
a

12,
6,
8,

15,

,6
6
A

8
8

I
6

7
6

6
0
5

68,
89,

45,
40,
66,
t 1,
4t,
t1,

68,
75,
70,
81,
6t,
65,
70,1

t3
3
7

0
I
9
I
7

6
2
4
4
1

o
8,
4,

12,
12,

0
7
5
0
9

4

)
6
I
2
)

10,
3,

o
13,

4,

a

4
0
1
6
3

13,9
17 ,6
16,1
26,8
16,8

35,
10

17,
)2,

2

5
4
0

9
I
4
2
7

6,
6,
?,
6,
4, 14,

4,
3,

11,
13,

3,
t),
4,

0 29,O7 108,0
86,98,3

4,5
a))
21,2 5,4

49,
75,
93,
87,
84,
55,

0
0
0
0
0
0

15,
8,

10,
4,

17,
4,

7
5
4
2
4
9

15,
12,
2a,
20,
2L,
11,

4
2
6
9
3
3

2
7

2
I
t
1

15,
t7,
16,
t4,)t
I,

9,1,
14,2
13,8
9,6

24,7
9,4

9,6
44,2
21,O
18,6
34,5
16,9

45,0

)))
)3,5
21,3

25,
)2,
40,
27,

))

0
o
4
6
9
4

2
1

)
8
1

6

0
2
1
6
4
6

9
I
5
4
2
a

6,
t3,
10,
11,
11,
5,

4
2
0
4
4
2
0

0
0
5
I
6
0

51,
60,
55,
62,

,5,
55,

7
5
)
I
0
7
4

I
I
6

4,
6,
5,
7,
6,
4,
6,

4,
3,
7,

0
3
4
4
4
0
3

5
6
1

I,
),
1,
6,

10,

4,
1,
4,

9
7
2
2
6
1

7

I
8
2

17,
17,
8,

1r,
13,
13,
13,

13,
6,

16,

8
6
0
)
0
3'
I

0
4
0

17,
14,
16,
lt,
14,
10,
71,

24,
lr,
16,

,
I

'6
0
7
2
5

t
a
4

20,
t6,

14,
16,
13,
19,

18,
12,

0
)
8
8
2
5
9

4
5
1

17,
10,
12,
14,
10,
15,

r3,
o

12,

Rheinlond - Pfolz

7
9
7
7
3
1

2

0
0
9
5
3
I

3),
,§
t7,
23,
?o
24,

24,
21,
16,

8
8
4
9
0
I
7

tr,
10,
17,
17,
18,
12,
18,

17,
10,
lt,

71,610, 1

9,4q1
2
3
5

t6,

tr,
11,
10,

2
)
4 59,9

6t,o

43, 1

66,7

49,88,714,A11,92r,4 6,310,99,615,4

29

16,2)5,98,'34,78,9

I

1
4
I
7
2

8

7,7
7

8
8

5
0

II
I

8

7

8,
7,

07
2

27

2
2
3



noch: 5. Die Obsternte 1958 und 1959 in den wichtigsten Obstbaukrersen

Kreisfreie &adt
Lmdkrcis

Erdbeereo

1918

dz ha

RB Rhrinlersrn
KrfSt ud Ldkr Mainz

" Volms
Ldkr Bingen .

RB P{olz
IftfSr und Ldkr Ncustadt . . .
Ldkr Bergzabern
KrfSt md Ldkr Frokental .
Ldkr Kirchheimbolanden . . .

" Kusel
IkfSt und Ldkr Lodau i.d. Pf.

", Ludwigshafen .
Ldkr Rockenhauseo . . . . .

RB Nordwürttrmbcrg
KrfSt Stuttgm
Ldkr Backnang

" Briblingen
" Crailsheim
" Eßlingen
" G<ippiogeo
" Heilbronn .
" Künzelsau
" Ludwigsbug
" .Me!gcntheim,, Ni.iftingen
" Ohringen ,
" Varhinäen .

RB Notdbodcn
Ldkr Bruchsal

Ileidelberg
trlmnherm
lrlo sb ach
Srnsherft
Tauberbi schofshcim

,t,
1t,
,4,

16,
19,
23,

6

noch: Rheinland - Pfalz

30,3 30,
3r, I 27,
21,8 29,7

3

9
4
3

9
9

21,
26,))

2t;5 25,7
29,6 30,8r),9 22,7

7,8
18,0
1I, 1

8,0
12,9
r3, 8

51,
48,
48,

,1, 1

55,6
56,O

7
8
I

t2,0
21,0
12,3

11,1
22,4
8,0

4,L
16,6
12,5
12,6
11, 

'13,6

46,
50,
49,

49,
34,
37,
Ä1

38,

35,

24,6
18, 9
1ao

2t,7
26,6
12,4

2r,6
15,3

20, L

19,6
23,0

19;
r1,

25" 4
8,7

22,4
12,1
8,9

11, 8

11, I

48, 0
47 ,4
,3, I
)4,9
42,5
42,5
29,O
,2,6

50,3
9r,8
oa1
83,8
89,2
($,8
75,9
87,2
71,4
9r,3
83,2
97 ,3
88,9

89,3
88,0
81,7
.4t,9
109, 

'66, 1

98,2
@,9

100, 4
1lt,,

19,6
6,2

11,3
a,2

10,6
1r, 1

7,8

23, 1

22,4
30,9
20,5
13,8
1O,1
15,0
16,8

t7,5
13,2
21,2
20,2
10, 9
19, r
20,3
9,8

36,0
t2,a
28,3
21,0
8,8

20,5
25,5
tl,6

8
5
7
7
5
4
)
3

30,
)7

39,
28,
)4,
49,

24,'
10,8
,4,2
35,6
14,6
12,3
26,7
12,9

13,
23,
36,

7,
8,
o

23,

7,
13,
10,

2,8
7,6

15,2
l,'7
5,6
1,0
2,4

1), I
18, I
0,4

18,
18,
22,
16,
7,

17,
21,

9

5
1

1
4
5
5

15,8
13,8
2't,2
16, 8

18, 6
24,3
12,3

2t,9 17,
2),6 13,
11,3 8,
23,7 18,
21,6 17,
13,8 9,

5
6
8
4
8
6
)
2

r1,6
6,7

14, L

7,4
2,4

11, 
'9,8

4,2

7,0
t2,I
o1
4,8
2,0
5, )

'7,0
13,0

4
0
6
4

8,
11,
8,
6,
8,
8,
4,

1?,
7,
7,
0,

11,
4,

11,
1,

t't,
5,
6,
3,
o

54,1
56,7
5 r,9
19,o
4,,0
51,0
62,5
65,0

59,1
40,0
57,1
47,5
52,0
,0, 0
50, 0
52,O

Boden - lYurttemberg

10,6
24,4
6,8
1,4

L7,7
r0, 6
19, 0

11,6
6,5

16,0
14,2
11,9

7,6
r8, 3
t4,4
18,5
15,4
10, 0
lr,8
7,8

10,9
8,'

36,6
7r,9
95,0
59, 1

.7t,1
65,0
88, 1

62,6
72,7
6r,9
80,8

r01,6
89, 0

57,
56,
,8,
71,
62,

@,
46,
67,
77,

110,
58,
81,
60,
76,
48,
8t,
77,

87,
84,
o5
19,

t1),
54,
89,
6,
70,

70,6

42,6

9,8
1,'3
7,O

4,4
21,5)a«
lt,1
11, 670

t2,5
2,0
3,1
3,8
4,5
1,2

10,7
oo

2,4
4,8
6,O
6,0

6,O

16,1
11,8
1r, 0
13,1
24,4
8,0

16, 1

il,6
16,0
L7,8
14, 8
14,2
10,4

7
2
4
3
t
4
2
3I
1

5

4

0

2
7

0

I
0

6

4,
,,
I,
2,
A

4,

a

11,

7,

35,
3t,
28,
21,
38,

32,
27,
13,
27,
37,
24,
25,

t4,
32,
21,
27,
18,
20,

8,
),

1r,
10,

)2,
7,

12,
4,

5,
6,

t4,

7,
17,
2t,
10,
7,

16,

)3,
24,
10
16,
to
1Ä

37,
46,

)1,
2L,
10,

18,
19,

10,
24,
8,

t7,
t9,
24,
6,

4
4
0
I
0
0
2
I
0
9
6
0
6

26,8
L7,0
26,9
t2,7
21,3
8,8

30,7
t),9
30,4
25,6
)4,0
34,7
)1 1

23,5
1,9

17,2
3,6

3r,8
5,4

10,6
10,6
10,9
4,7)o

t4,3
o?

t2,1
20,,
11,I
,,8

12,3
12,O

20,4
8,5

14,2
4;2

18,4

20,0
18, 4
zao
11,1
18,5
18, I
t4,5

0
5
2
0
4
5
7
4
7
4
9I

i,
0,
0,
0,
)
0,

0,
)
0,
0,
0,
0,

I
8

7
I
1

7
0
1

2

4
2

12,5
t4,2
14,9

8,8
9,8
6,7
8,2
4,7

12,7
1,6
,,5

3,1
4,7
11
7,4
5,0

72, 1

55,6
40, 0
59, I
6r,5
69,0\^)
80,0
u,0
59,1
56,0
51,2
94,5

125,

70,
60,
75,
90,
87,
90,
72,
70,
70,
70,

107,

5,9
t7,6
18, I
10,6o,
10, 3

4r,
48,
27,
62,

67,

10t,
r03,
74,

12t,
8r,

r16,
7t,
o,
49,
94,
87,

0
4
1
0
5
I

0
7
6
0
0
9

2
5
7
7
5
9

t,8
10,4
11, 4
7,O
7,4
8,5

10, 9
6,8
2,7

7,2
2,7

9,0
12,6
8,7
8,3
8,8
8,6

19,7
15, 

'9,6o7
10, 0
15,2
1r,2
r0, 3
11,7
14,4a)\
4,L

11,
8,

t4,
)

)a
12,
10,
12,
19,
17,

0

9
2
4
I
1
I

5
7
6
I
0
9
6
I
1
)
6
5

1

6
3

7
8
0
5
4
9

27,
34,
25,
14,
li,
24,

33,
26,
36,
20,
24,
27,
17,
36,
19,
19,
22,
13,

19,
21,
20,

7,
17

21,
2t,
18,
10

30,

6

9

2t,4
26,9
ß,4
8,6

t4,5

t[,2
t2,7

4,)
1,0
6,3

7t,
75,
89,
88,
84,
66,

44,
44,

50,
42,
30,
)4,

9 93,41 79,3
1 1O4, t
9 51,1o 76,5
4 97,4

RB Stdbodon
Ldkr Bühl .

" Emmendingen
" Freibug
" Konstanz .
"Lahr...
" Lorrach . .
" Iitüllheim .
' Olfenbug
" Stockach .,, ürberlingcn
" Valdshut
" [olfach

t0,

10,
3,

14,
10,
18,
48,
38,
14,

24,

41,
17,

10,
)o,
21,
12,
3,

6
I
1

9
7
9
6
7
2
4
4

b
7
5I
4
3
9
7
7

2
3
7
0
9
I
3)
6
0
4
I

7,

q
4,

10,
11,
L2,
4),
21,
9,

28,
24,
41,
24,
?o

t,

11,
)a

8,

4
0
6
0
I
0
0
5
0
7
7
7

,
4
5
I
6
1
I
8
7
9

9
7
1

3
8
)
I
I
6
6
7
2

1

8
5
5
0
9
7
2
4
4

4 2t,t
I 28,6
2 )0,7
9 21,7
4 21,1
9 23,2
8 18,7
1 29:8
4 40,4
I 36,22 29,6
5 16,7

27,6
27, 1

18,0
37,2
29,8
t4,5
2t,8
30, I
12, I

11,9
8,'
3,0"

12, r'

69,9
19,6
66,9
71, I
25, I

100,0
86,1
62,5
76,0
7),4
62,5 -
60,0

8t, 0

10, 0

70,0
75,5
70,9
91, 0
97, 1

61,0
47,2

100, 0

64,8
72,4
70,0

9
6
7
5
7
8
5
0
2
7
9
7

0
9
7
5
4
2
0
2
0

17,
21,
30,

7,
14,
14,
30,

lt,
18,
12,
5,

21,
17,))
o

14,
I,

14,
6,

18,
)

1

8
)
I
8
0
7
3)
6
3
8

0
6
7
8
1

5
6
9
8
9
8
6

5
7
6
I
I
t
1

8
4
0

3
5
2
1
8
6
I
5
9I

23,
15,
28,
r6,
14,
21,
t4,
1)
16,
))
20,

10,
18,
10,
22,
13,
20,
6,

19,
,o

6

4

9

8

0

0
0
0
0

0

0

o
I,
)
)
3,
.2,
6,
1,
4,
)

4,
4,
0,
0,
)
0,
0,
0,
3,
0,

Ldkr
Rä Si,dwtrrcnberg . Holrcnzollcrn

Brberach . .
Calw....
Ehingen
l"lunsrngen
Navensburg'.
Rcutlingeo
Saulgau . . .
Sigmaringen.
Tettoang , .
Tübingen . .

RB Nirderboyorn
Ldkr Griesbach

RB Oberfrqnkcn
Ldkr Forchheim

RB Mltt.lfronlcn
Ldkr Hcrsbruck

'Lauf.,
RB Unter{ronhcn

Ldkr Geroläofen
' Haßfut . .
' Obernbug .
" V ilrzlirg

8,6
4,1
6,2
2,'

t2,2
0,8
4,5
5,7

11, 8
,,)

3
1

1
4
I
6
7
0
6
4

9,6
,,0

10, I

98, 0
70,6
57 ,6

53,o
66,o
45,O

6),9
61,5

78,8
)1,4
,8,8

44,3
50, 8
,7,1
62,5
60, 0
55,O

4,5 67,4

2,4 51,8

10, 0 0,,

5,0

Boycrn

30,0

40, 0

40,0
40,o
25,O
11, 0

6,0 15,0

8,0 7,0 9,O

L2,O 21,0

7,03,0 2,O

,9,0?1 r0,0 lr,0

)) )6,
16,

5),
19,
43,
5),

9
4

7
3

2,0
3,o

t,0 11,0r0,0 50,0

0
0

0

12,
o

t2,
1r,

18, 0
20,o

r0,0 14,0
9,2 15,0

25,o't 4L,o
15,0 30,0
12,0 16,0
17,O 12,0

,,0
2,0

0
0

t2,
1r,

))
?t
14,
21,

0
0
0
0

,,0

12,0
10, 0
8,0
8,0

41,
5I,

27,
45,
,0,
)4,

0

0
0

1)
,,0

3
7
9
5

I
4
8
4

16,0
30,0
18, 0

-17,0

30,

10,
16,

0
0
0

1,0
LO
2,0
5,0

PfirsicheSaueF
kirschcn

Pflaumen,
Z*etschcn

Mirabelleo,
ReoeklodenBirnen Süß-

kirschenÄpfel

1959 r958 1959 1958 1959 r9581958 r959 1958 1959 r9581959 1958 1919
kg ie Baum

8,0
12,0

1a
4,3
4,7
ll,0

11, 0
10, 0
10,0
6,0

30

0

2
7

I

7

7
2
I
2



6, Anbouob-sichtGn I959 und totsöchlicher Anbou bcim 6cmuse

Gemüseffi

Weißkohl zusammen

Früh we i ßkoh I

Herbstweißkohl

Dauerweißkohl

Rotkohl zusammen

Frührotkohl

Herbstrotkohl

Dauerrockohl

\
I rrsrng zusammen

Frühwrrsrng

Herbstwirsrng

Dauerwirsing

Blumenkotil zusammen

Frühblumenkohl

Itlittelfrüher md Spätblumenkohl

Frühkohlrabr

Frühj ahrskopfsalat

I 010
I 101
1 023

101
t19
i1l

I 713
t 8r,
t 703

228
2)5
247

114
112
D1

157
196
1r8

472
570
539

69
63
7t

6 388
7 124
6 874

1513
3 829
3 771

1 865
2 194
2 080

471
,68
495

t 869
2 10t
2 125

99
110

94

688
84r
772

Saar-
Imd

4A
61
85

ha

Juli 1958
Februa 1959
Juli t9r9

Juli 1958
Febru« 1959
Juli 1959

Juli LgrB
Fcbruil 1959
Juli tö59

JuL 1918
Fcbrua 1959
JuIi 1959

J;li 1958
Februar 1959
Julr 1959

Juli l9t8
Februa 1959
Juli 1959

Juli 19t8
Februa lgi9
Juli 19j9

Juli 1958
Februar 19J9
Juli 19j9

Jul, 1958
Februar 1919
Juli 1959

Juli l9r8
Februr 1959
Juli 1959

Juti t9t8
Februar 1959
Juli 1959

Juti 1958
Februar 1919
Juli 1959

Juli 19jB
Februtu 1959
Julr 19)9

Juli 1958
Februa 19i9
Juli !959

Juti t958
Februar l9i9
Juli 1959

Juli 19rB
Februar 1959
Juli t9:9

Juli t95s
Februar 19r9
Juli 1919

Juli 1958
reoruar ly)9
Julr 1959

r 838
2 004
1 876

974
942

5t8
640
574

798
896
alr

170
188
19)

,0
6t
68

5rr
6J2
,r0

173

.186
177

l l12
L 213
I 174

811
a41
862

)43
180
333

172
178
194

70
72

,12

ob
76
84

16
30
38

1lr
143
145 

.

34'
51
44

4)
28
13

149
18'
165

)o
47
42

28
27

284
?oo
)o1

57
60
67

227
239
230

47
65

.54

72
74

tr9
t46
144

35
17
34

178
180
150

38
44
45

92
94
96

374
19)
344

867
892
820

298
325
301

206
212
222,

822
916
979

45
60
45

t14
122
113

91
95
97

7
8

17

42

17
18
26

31
33
55

,
6

10

11

L2
17

1'
15

28

22

42

6
7
3

84r
953
924

2 gga
? ?oo

3 066

1 068
r rt6
l 098

255
288
251

199
227
2ro

47
qo
4r

1)i
154
143

187
250
199

389
420
355

70
75
68

86
tt4
125

59
(fr
58

75

71

65
79
75

,85
106
a4

316
135

65
7A
69

51
4)

287
108

l8l
'202

174

139
118
t4)

5@
702
2t7

7lt
471
825

74
88
78

187
206
149

264
280
249

172
199
t72

117
142
L21

27
44

49
58
<,

66
74
62

57
72

677
727
69)

560
775
596

r40
r56
137

43
52
5l

r60
191
144

456
,09
466

91
r0l
86

2 026
2 643
2 117

551
69r
56j

915
1 177

956

) 829
3 155

577
615
,18

81'
I 261

880

140
322
205

315
4L4
360

1518
1 7O3
1 219

i

274
)06
277

t9
79
70

33r
264
)10

l8
13
15

102
132
98

)2
44
33

)0
33

40
55
36

148
L62
t45

40
5l
56

53,
56
54

242
320
230

4i)
625
445

57
63
61

17)
t76
lr1

@
69
57

91
llI
104

167
171
163

10
l1
19

67
64
7t

114
120
112

L))

133
121

6
7

20

8
8

t3

3
6

5

5

7

6
8

r3

8
8

15

8
9

15

424
381
390

t o3z
1 r27

918

93
117
1!l

391
427
286

174
203
164

t
403
412
354

1 127
I 216

9)3

111
r16
79

t73
188
161

16
11 r01

Lt3

I 206
t 266
1 187

495
514
458

695
744
oö:

82
96
89

95
to4
84

)5)
26r
251

2A2
123
271

Budes-
gebieq

Schleswig
Holstein

Nicder-
sachsen

Nordrhcin -
Wcstfaleo Hessen Rheinlad

Pf 
^z

Baden
Vüntcmberg BayernErhedungs-

tcrmrn

Sommee ud Herbsrkopfsalar ,1 644
1 748
t 498

21

17

31

120
127
113

I

)



noch: 6. Änbauabsichcen 1959 und tatsachlicher Änbau beim Gemuse

Gemirse{t

Fruhi afussproa!

Möhren zusammen

Frühe Möhren

Späie Mohren

Sellerie

Porree (Lauch)

Steckzwiebeln

Spersezwiebeln (Fruhi ahrsaus saat)

Grüne Pfluckerbsen

Grune Pfluckbohoen

Buschbohnen

Stangenbohnen

Drcke Bohnen

Cuken zusammen

Einlegeguken

Schälgurken

Tom at en

Gemlisc rusommcn l)

90
l19
93

402
517
los

865
902
124

Saar-
lild /

106
140
11'

108
t57
108

252
230
21r

474
507
38I

16l
11 1,

133

156

149

14
1'
21

114
117
1r l

175
206

70
75
64

97
141

94

ha

Juli 1958
Fcbrur 1959
Juti t959

Julr 1958
Febru4 l9r9
Julr 1959

Juli t9r8
Februar 1959
Julr L959

Juri 1918
Februa 1959
Jutr 1959

Juli l9r8
Februar l9!9
Juli 1959

Juli 1918
Februar 1959
Julr l9r9

Juli 19t8
Februar 1959
Juli 1959

JuL 1958
Februar 1959
Juti 1959

Jul, 1958
Februar 1959
Julr 1959

Juli i958
Februar 1959
Juli 1959

J uli 1918
Februar 1959
Juli 1959

Juli 19)8
Feblue l9r9
Julr 1959

JuL 1918
Februa 1959
Juli 1959

JuL 1958
Februar 1959
Juli 1959

JuIr 1958
Februat 1959
lulr 1959

Juti l9r8
Ilebrua 1959
Juli 1959

Juli 1958
Februar 1959
Juli 1959

Juli 1958
Fcbruor 1959
Juli 1959

883
150
928

5t
oo
70

45
69
59

416
464
429

167
168
167

109
296
262

156
144
127

56
56
49

100
88

'10

74
56

566
,84
458

4a7
405
385

)19
405
423

201
191
169

l8
34
lr

279
2@
240

228
214
210

172
160
15t

782
a27
729

136
406
108

53
48
54

446
421
421

998
064
o?o

61
70
6t

10
12
13

23
24
40

9
9

t7

I 117
| 337
1 057

2 373
2 44)
2 272

I 458
1 376
2 211

22'1
272
256

118
266

466

443

3 490
) 78O
3 329'

698
812
718

596

6)1

187i
t 731

.1 664

96
91
82

to2
250

81

tt6
118
r40

)40

679

18
I8
19

,4
49
41

113
336
248

267
216
213

1 tt4
1 279
I 080

t42
98
96

74
Dö
62

6
I
5

24
15

14

140
r59
rza

60
15
5)

75
77
68

215
r15
1U

126
11)

18'
r72
204

98
137
r)2

!:r
841
910

266
221
245

,80
533
,88

213
173
191

789
542
47'

47
18
30

10

i0
l9

10

10

2
2

4

9
9

18

,
5

1

)91
368
407

559
544
725

a2
6L
72

104
95

215
228
2)6

)59
428
349

828
628
638

969
8!7
775

2l
29
2a

211
234
167

9
10

l1

8r5
759
633

ü,4
90l
5)

6 4ei
6 2t0
6 2)9

344
374
192

6
5

5

I
5 681
4 728
4 883

4 669
) 539
3 176

594
608
519

144
817
787

46 655
39 r48
,13 555

2 )r)
t 454
I 797

19
29
11

92n
5 952
8 54)

1 915
I 798
t 7)4

)28
298
111

56
54
55

628
4t9
476

)oa
350
282

67
78
67

5 521
4 {ll
5 061

20
19

3L

2 355
1 455
1 798

190
178
401

190
lr5
187

8
t4
)

196
882
868

995
635
675

10

9
15

10
l0
t6

878
816
842

444
463
318

15

28

276
183
140

154
t2)

241

154
263
224

18

19

J7
45
40

553
510
424

9
4
2

18
16
t4

84
100
85

810
674
,28

665
499
4t5

2)
l8
2r

165
175
111

2'
20
22

4 075
2 971
2 657

455
471
1)6

598
389
4@

30
10
t6

728
502
403

6r
40
72

3

1

172
217
202

98
59
88

39
49
4t

16l
t7)
173

246
228t

201
24:1

19)

5 522
4 909
5 3lll)

513
112
237

2
2
2

3 579
3 136
3229

t) Nur Gcmriscartcn, dre von dcr Erhcbung übcr dre 
^nb.u.bsrchtcfl 

im Fcbrurr crfrßt wcrden.

B aden -
['üntemberg BayernHessen Rheinland

PlalzNieder-
sachsen

Nordrhern
Westfalen

Bundes-
gebiet

Schleswig
Hol stcrnErhebungs-

rcr{nln

32

I 390
9 174
7 875

lt 653
7 917

l0 888

218
1n
111



a

7. Hektorarträge von Gcmuse 1959 in den Regicrungsbczirkan
ohnc Flochencrmittlung

in dz

Lfd.
Nr.

z\-
smmen

1

2

3
4

5
6

7
8

10

1t
12

r)
14

r5
16

17
18

19
20

21
22

25
26

27

l0
1r
32

33
)4

35
)6
37
38

19
40

41

43
44

RB Hanoover .

RB Ilildesbeim

RB Lunebug

1959
l9t 8
1959
r95 I
1959
19t 8

1959
l9t 8

1959
l9t8
1959
1958

t9r9
195a

t959
19r 8

t9r9
1958

1959
1958

1959
r958
1959
l9t 8
1959
1958

t9r9
r958

1959
1958

19r9
r95 8

1959
r95 8

19r9
t95a
1959
1958

1959
r958

1959
r958
1959
1958

1959
r9r 8

l9r 8

r958
1959
1958

178, I
264,0
215,9
2tt,6
240,2
240, 2

336,3
166,3
29 t,5
239, 4

227,8
266,9
162,2
217 ,1
)06,3
257,1

214,3
292,8
t68,9
264, t
164,O
244,2
205,9
291,9
172,2
248,9
191,0
263, 6

226,2
246,6
200, 0
211,8
206,0
269, 6

2lt,9
215,4
209,2
240, 4

r94,4
l9o, o

196,2
211,9
209,1
239,6

325,8t
449,7

368,6
434,4

301,9
111; I
474, )
54r,6
290,3
186, 1

428,6

t89,0
185,9
186,8
113,9
321,4
274,2
391,0
235,6
,?4,9
221,O
4a3, 1

2A6,8
!55,1

2a4, 7

l?2.o
105,4

196,3
26A,0
195 ,3
)23, 6
.lr9, r
242,A
202,5

217,1
304,0

402,1
420, a

296, )
295 ,2
125, )
386,4
142,0
348, 6

27 r,0
4 t2,0
294,9
189,5
250,4
)45 ,7
195,8
4V,A
236,4
,27,2
198,4
289,4
263,8
404,9

321,0
)97 ,0

189, 0
116,4
154,8
380, 

'731,2
350, I
24a,2
,51,2
201,4
362, ,
179,2
35r,1

296,7
t03, 6
309,5
179,9
163,4
295 ,9

419, 5

rel, o

341, 4

47t,5

292, A

tc\, z

)8r,2

rii, r

493, I

329,9

nä,0

vä,t

335,3

ari, r

,88,8

2e;, 1

28;, e

lr8, I
231,7
217,2
217 ,2

221,7
))9,3
291,6
153, 6

230,O
125 ,0
363,4
,94,2
28O,3
298,6
281,2
252, 8

ß7,5
346,4
235, 1

268.8

27 1,9
186, I
299,8
373, O

274,6
1t0,2
328,6
371,2
143, )
324,6
152,1
238,9
r75, 6
141,2
r95 ,6
305,7

349,8

ti,s
29a,8

37\,5

281,3

244,a

108,7

27;,3

127,4
142,5
15t, I
r72,6
r53, t
177,7
204,7
258,2
161,8
t42,9
r88, 0
188,7
It8,6
L47,4
178,6
176,1

184,2
ta7 ,6
127,7
2t9,1
151,2
182, 7

163,8
t14,2
128, I
r91,3
150, 4
18r,9

175 ,7
161,8

172,6
116, r
154,4
154,2

145,3
162, 7

15 1,8
146, o

202, )
2ta,7
171,7
196,5
209,8
21r,3
187 ,4
2t 1,9

r3r,4
r32,7
t17,4
tlt,6
126,7
r19, A

149,6
282, 3

116,6
150,8
141,7
l7r, t
147, 1

158,9

219,5
)tr,1
281,d
289, a

195 ,7
290,0

329,0
)49,5
2)6,3
245 ,9
230,O
242, 1

1r0,7
271 ,0
168,6
215,5,

176,2
271., 7

140,6
226,0

85, 8
209 ,8
1r5, 8
272, 4

144,0
245,7
117, 1

254,2

208,0
226,0

213,4
17 6,5
28O, )

172,7
206,2
196,6
284 ,9
13r,0
171,5
165,7
206, I
176,6
213, 4

180, 0
316, 4

257 ,8
292, 6

1r3,8
26t,1
280,0
120, 7

276,2
288, 8

145

116,0
248, 6
141,6

116,0
334,1
199,5
2)4, ).

141,5
265,6
t30,2
248,9

t4

29r,6

255, Z

246, O

11t,9

222, )

22\ ,1

241,9

zti. z

21a,0

2lr, 6

223, 3

,r, o

zlo, I

211,A

202,
229,

221,2
2r9, 4

t45, 1

290,6
178, I
234,9
171,2
22t,9
149,7
229, 4

147,6
225,3

176,6
247 ,2
206,8
141,0
197,5
228,0

152,6
)r1,0
151,4
243,9
117 ,6
27A,5
227, 

'327,6
207 ,7
297 ,9
157, )

218, t
272, a

225,6
l(fr,2
265, a

183, 0
322,0
126,6
138,0
109, 1

)18,5
207,2
lll,4
184,2
285, I
171,6
300,2

299,1

111,6

282,8

2e2,4

27\, 1

292, 4

147 ,8
214, A

185, 8
251, 1

250,0
265, 6

2)7 ,2
163,3
263,8
180, 0
254, 7 181, t

114, 1

164,0
194,7
t't7,3
161,o
tll,0
141, I
t77 ,3
176,5

6

0
0

0
0

5
2

8

RB

RB

RB

VB

VB

Stadc

Osnabrück

Äuich

!raun schwcig

Oldeobug

369,

461,
2t6,
)91

276,
316,

266,
210,
217,
241,
152,
204,
255,
241,

240

t93
312,
1ä6,

2
7

5
2

9
6240,

RB

RB

RB

RB

RB

RB

Dü sseldorl

Koln..,

Aachen . .

Münster

Detmold

Ärnsberg .

RB Damstadt

RB Kassel . .

RB Viesbaden

165, 0

204,0

2o9,2
288, 7

)70,7
239, I
201,2
24A,.1

214,6
273,6

)80,3
199,5
279,2
290,1

3t9,9
155,5
311,6
t42, a

173,6
254,5
.183,9
225 ,0
r33,5
147 ,9
197 ,6
2)5 ,2
187,8
257,t

263,0
293, 1

240, 6
261,0
288,6
)t2,4
276,7
2At,5

180,9
211 ,8
180,6
251,8
r14,0
200,0
t87,7
245, t
185,1
246,4

281, 0

241,6
256, a

289,0
296, 4

263,O
2a2, 1

165 ,5
216,7
188, 7
264,0

226,5
162,5
200,9
159,6
223, 1

2r0,3

23r,a

27;,1

170,1
190,6

185, 4
248,0
118,7
181, 0

161, )
20t,2
167 ,3
182, 4

210,6
241,9
201,1

234,9
242, 7

)) I 1
234,6

169,6

ttZ, t

reä, s

282,8

187,5

t»s,o

zo). o

211,1
11? ,9
2r8,2
129, 4

114,6
186,9

294, 4

ztz, o

28; ,2

114,0
145 ,7
1)4,3
169,0
174,4
251, L

219,0
261,3

2r0,3,
3r1,0
118,9

RB

RB

RB

RB

RB

Koblen z

Trier . . .

Nlontab aur

Rhernhessen

Ptalz

208, )
285, 0

223, I
286, 4

188, l
206,3
191,6
192, A

190,6
215,6

208,5
259,2

1)8,2
t21, 4

134,3
r5a,2

185,
243,

17 t,
289,

7
8

6
2

277,8
202, )
259, 3

219,9

224,0
183,2
2ss 0

216,3

153,0
11), I
16),4
166, 4

181, r

261,
286,
22a.

,o1
291,
260,

45
46
47
.18

49
50

5l
52

53
54

55
)6

,8
59
(§
ol
62

63
64

65
66

RBNordwüttemberg, . . . ......:
RB Nordbaden

RB Südbaden

RB Südwutcemberg - Hohenzollern

RB Oberbayern

RB Niederbaycrn

RB Oberpfalz .

RB Oberfranken .

RB [iitrelfranken

RB Unterfranken

RB Schwaben . .

;
7

I
5

3

7
I
9
3

5
9

317,
119,
316,

137,2
136,1
325 ,4
346,7

184,7
230,0
r88,7
198, 4

116,0
191, 6

23 t,7

239, 1

247,t
247,2
288, .r

238,9
261,2

139,1
r47,7
126,7
114, )
ll8, 3
148,5
162,5
t03,,
136,8
149, 4
131, l
151,7
156,4
167 ,5

256,4
289, 6

246,6
266,7
291,2
283, 4

263,7
301,0

i80, 0
214,4
178, 0
218,1.

155,7
189, 7

18),3
27 6f1
181, 4
232, 0

1rr,8
22t,8
188, 6
211,2

220,6
251,1
20 1,1
239, I
249,0
259,9
210,1
238,6

207 ,4
251 ,6
2)',8
252, A

240,7
248, I
249,8
255, 4

169,2
16a,6
1r9,8
20t,,
138,8
201,7
177,2
265,3
163,5
r97,o
Itt,3
2 16,8
164,9
197 ,7

1959
l9t 8

1959
l918
1959
1958

1959
1958

19r9
r958
1959
1958

1959
195 8

116,7
175,5

Ltr, 4
t64,2
175,0
t94, I
210,4
368,8
162,4
172,9
118,4
184, I
r91,6
209, 5

218,5
322,5
236,9
378,8
209,2
249, 1

286,6
356, o

247,7
,42,7
216,4
103, 7

261,1
120, I

231,6
2A7,2
230, 4
307 ,0
205,2
260,7
254,2
337,\5
228,3
128,2
197 ,6
270 ,9
2)8,0
240, 7

301, 3

$;,6

zqz, s

35;,6

122, A

l:i,:
300,0

174,3
235,8
176,0
244, 5

161,2
199, 6

204,1
276, 

'180,2
21r, 7

165, 1
235,7
198,2
212, 5

21.t,8

22\, 4

r88,6

281,7

zr),t

21t, I

20;. r

168, I
196,2
161,5
196,9
151, I
167,1
196,1
290,0
159,2
196, )
1@,6
210,8
178, O
25a, a

I eißkohl Rotkohl

Früh- Herbst- Dauer- a-
sammen Früh- IIerb!t- Däucr- zu-

sanmeo Vintcr- Ad-
vents- Fruh- Hcrbsr- Dauer-Gebiet J ^ht

I 2 ) 4 5 6 1. ,8 9 10 1l t2 13

33

,I



noch: 7. Hektarertrage von Gemuse 1959 in den Regierungsbezrrken

, 
onn" Flaclensmittlung '

1r I-fd.

Feld-
oder

Äcker-
s^litNr,

3
4

5
6

7
8

9
t0

t2
rl
14

15
t6

t7
18

l9
20

21
22

2)
24

25
26

27
28

RB Hmnover . .

RB Hrldesheim

RB Lunebug , .

RB Stade . .

RB Osnabruck

RB Äuich

vB Braunschwe!g

VB Oldenburg

1959
t95a
r9r9
l9t 8

I958
1959
195I

1959
I9t8
1959
195 8

1959
r9r 8

1959
195 8

I
151,4
2r), 5

212,O
222,7
7gs,t
2)2 ,0
159, l

201,7
201,8
148,5
227 ,6
112,4
251 ,0
213,0
212, 7

li8, t

178,8

zoi, r

175 ,9

$;,4

188,5

ß;,1

rrz, o

86,0
t29,3
99,6

I40, 8

124,ö
r19,1
104,5
114,0
o? I

14r,2
44.O

106,4

90,2
r12, 7

86,6
15t,4

60,0
76,7
61,2

55 ,6
104,4

56,9
7 4,9
44,6
t6, 3

12,3
80,9
39,9
69,8
63,0
70 ,0

13O,4
I83,9
146,8
t51,5
116,8
rt1 ,2
147,8

-162, A

1r0,8' t6) ,2
111,3
143, r
r33, I
r49, 2

148,2
r49, 4

r2d,7
155 ,7
142,9

1166,5
191,4
144, A

77,0
lrt,0
102,8
144 ,5
1)O,6
2t6,4
124,6
149 ,0
83,4

155,3

164 ,1

'16;,4

t4; ,0

rr4'9

'a,7
zoä; a

t49, I

15\,6

116,2
1lo, l
r57 ,6
150,9
120,6
122, t
r41,7
150,8
r52,0
13t,1
125,4
168, l
119,8
r3),9
15r,2
t)4,7

116,0
fiz,11
112,2
98,9

11r,0
100,0
130,0
)1,0

110,0
101, 2

80,0
'101,2
125,0
r27 ,5

'llt, o

111, 8
t21,0

80, 0

151, 1

r80,0

111,6
118, 2

r34,6
136,6

ß43
1t8,8
140, 0
129,6

- 118,4
135, r

109, 7
152,6

1)6, t
t37 ,4
1r8, l
160, 4

1o5,2
113, 

'118,7
t10 ,2
154,1
r46,9
70,8

t13,6
11 ,6

t81,8
1tl,6
t)a, 6

80, 6
r40,9
1)O ?

t19,1

t26,7

11r,8

t4;, (

119.4

1r;, 1

,14;, l

119,4

tti, o

68,2
rol,0
100, 0
t2a,3
100,0
100,0

26,
65,
49,
60,

.50,'67,
61,
60,

10,

2
0

4
5

0
5

3
0

0
7

47,1

ri, s

11 .0

)1,5

46,4

sz, a

46,0

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

1959
I9t8
19r9
r 95I
1959
l9t 8

156, t
205,1
1«r,9
180,8
120,4
219, 4

141,6
t5? ,9
124,9
r45,7
115,9
156,0
147, t
112, 6

r34,6
15t,6
120,9
180,3
t41,9
164, 3

186,3

17;,7

1t0,2

Düsseldorf

Kötn

Aachen

Münster

Detmold

Arnsberg

Koblenz

Trier

l\lont ab au

Rhernhe ssen

Pf alz

1919
195 8

1959
I9r 8

\959
l9r 8

1959
195 8

1959
195a

1959
l9t I

127,5
194,5
lll,8
171, 1

124,1
171, A

135, 0
t62,9
u4, r
151 ,9
81,5

172, 4

40,9
71,8
44,6
8r,9
54,1
80,6
80,0
7t,6
75,6
77.4
40,4
70, 4

t),,7
219 ,4
91,5

191,3
152, )
173,2
117 ,6
168, 0

1r0,5
117,7
120,7
203,9

ß4,4
196,9

157 ,2
181,l
125,9
211,4

1)9,9
214,6
118, I
192,A

112,5
t7 2,9

t62 ,9

147,4

r51.0

tz\,o

115,7

t22,6

157 ,9
162,0

111,8
t94,7
101,6
140,0
121,O
t6),1
83,2

125 ,0
86, t

1)1, 4

lo)

19 ,7
6t,5

-34,5
16, o

84.7
65, t
la )
7 2,0
11,5

t67,5
182,0
t46,7
201, 7

140, t
185,9
r5r,1
161,0
121,0
147,4
1r3,0
170 ,2

177 ,6
224, A

138, 5
ttt,2
184,5
2)9,0

175,2

16;, I

164, 7

rf,z,l

r7ä, o
177 ,3
ü6:e
r75,)
188,9
ta3, 7

184,6
147 ,2
121, 1

ti6, 5

164, t
t)2,5

167 ,3
173,6

158,6
l, r)8
r97 ,3
2t0,9
167 ,2
169, 3

181 ,9

t|6,9

Le\,6

n;,t

t62, 4

150,7

r93, 4

181,7

7r8, O'

1r7,5

tt;, 1

lt9, 7

',:,,
sä,2

t49! 6

r75,2
t70 ,2
170,1
lt8,5
tr6,4
171,0
r48,8
r20,8
94,8

r29 ,2
138,1
t22.7

149,0
160, 8

107,8
t17 ,2
07,4

r)2 ,9
80, 0

128, 7

87, 1,

t41,3
61,0

2I0,8

- r94, I

100,,
r2r ,9
118,8
122 ,4

roo, o
158,2
160,0
r71,5
2',O

157 . ',l

102,5
12i,5

i5 ,8
119,7
1 10, .{
126,3

I
1t5,7
1i5,4
| 46,9
96.6

t24, A

60, 0
61, 8

35, O

52, 5

29
l0
11
)2
31
34

RB Dtmstadr

RB Kassel .

RB Wiesbadeo

131. 1/r;t,e
tr12,6
141,0

116,9

81, I
lIt,8

72, O

86,1
o1 ,

187,6

209,0
a97,1
179,3
t9t,2
249,4
225,1

343 ,9

r7;.8

230,8

22),3
259,9
r22, t
20t,)
321,7
118, 2

rt3,8
65 ,0

244,2
148,8

2rc,1
2r5 ,0
149, 4

2)7, 1

t4a, 7

164,2
167 ,1
169, 4
t7 4,9
182,1
Itl, j

149,0
1a2,7
157,2
176,5
128,6
144,3

40,9
46, 3

t8,5
61 ,,3

50,0
105, 8

35
)-6

37
l8
39
40

41
42

43
44

45
46

47
48

49
t0
t1

5)
54

5)
56
57
,8
59
(§
6t
62

6)
64

65
66

1919
195a

r959
195a

1959
l9t 8
1959
r95 8

t9r8

81,6
1t7,4
98,8

112,0

101, l
t4t,1
90,2

t24, A

85,2
108,7

,6, I
42, I

56,6
9r,5
6),8
69, 6

45, 4
6e' 9
,9, 4
84, 4

^61,1

57 ,8

aä, o

sz,t

eä, t

95 ,9

eä, r

r35, 4
t32,9
101,8
106, 0

90,0
128, I
128,9
160, ,
126,8
160, 8

187, I
r90,6
174, I
1a2,5

207,9
211,7
170, 1

181.I

128,8
rl5, 8

84,8
r06,3
90,0

t24, 1

126,3
165,6
122,0
164, l

107 ,5
104, 4

t10,9
113,3
I01,6
106,1
t0) ,2
118,2
I 10, 0.

87,0
106, r

95, r
91, 6

75,0
96,0
R))

101,8
rc1 ,4
t16,2

10t,9
101,7
107 ,3
r07,5
94,0
98,0

100,6
I 10, 5,
109, 2
ro8, 7'

13t,7
137,4
144,0
146, 6

127, 4
r38, 7

132,9
118, 4

170,8
122,3
t73,6
118,7
221,8

,r70,8
126, t
l4l,l
129,6
t11, 5

.128, 0166,,
114,2
159, I
1)8,2
149,6
12t,9
115,0

101,7
112,9

8r, 5
100, 7

100, 7
'124,6
o)1

t00, l

180,7
188,2
1r8,0
17 t-,6

t89,0
t94, t
166, I
185, 5

190,6
19r,9
187, 2
r86, 4

224, 7

172,3
179, 2

161,8
186,0
161,2
t79 ,2
186,6
216, A

166,4
117,3

165, 1

178, 7
tt59, j
161 ,9
r95, t
2t2,0
166.9
172,'

174,9
1t7,8
1t0,6
t4t,4
209. O

r59. 4

175,6
t41, 4

. 17 r,3

lt8,7
16r, )
too ,
200,2
161,6
r75,1

129,7
158,l
126,1
ltl,9
174,6
188,0

Bl,8
148, I

u6,6
l6t,o
L4),2
144,,
195, I
179 ,9
r44,6
158,2

187, 6
186,5

150,0
160, 2

256,1
2)5 ,1
17 1,6
182,6

lr0, l
t26,1
t27 ,6
105,7

114,6
r76,5
165,)
20t,7

12r,8
1r5,3
138,1
t6r, ,1.

t20
t07
125

-r4 r 91

0
9

4
5

121, I
97 ,6

t25,5

110,9trl:7
10r,,
98, t

41,1
66,1

)8,3
60, 0

40,0
41, 3

it, t
56, I
54,2
62,1

RB Nordwuttemberg

IRB Nordbaden

RB Sudbaden ........:
RB Südwuttemberg - Iloheoallern
,, 

1

19r9
r958
1959
r958
r959
195 8

1959
r95 8

2

I
4
8

5
I
0
I

6J
77

12
16

7t
69

58
67

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

Oberbayern.

Niederbayern

Oberpialz.

Oberfranken

l\littelfranken

Unterfranken

Schwaben

1959
195 8

r9r9
195 8

r959
195 8

1959
1958

1959
l9t 8
1959
195A

19t9
r958

97,0.

11;, o

s\,o

86,9

1ri, 0

rr4,8

r r;,0

120,2
t24, a
108, 0
100,6
1o7,6
t 0t ,,5

98,7
99, 4

109, 1
ttl,8
121, I
153,9

128,2
t19 ,8

75 ,0

cä, o

71,3

ai, o

94, 0

t2;.1

89 ,5

106,6
108, 9

92,0
95 ,4
93,3
93, 7

120, 0
200, )
102,3
91, 6

117,4
r29 ,4
120, I
131,6

91,4
99,0
71,7
88, 9
77 ,0
77,4

117, 3
1A4 ,9
90, )

,90'7
84,7

108,8

95, 1

98,0

r01,6

pi, e

83, I

D;,1

92, 1

121, 1

I t0,.4

99,5
100,5

9t,6
98, r

95,6
l1l, t
121,0
t93, 2

1r4,6
lll,l
110, 1

14a,5
109,5
tt7, 6

102,4
108, 0

93,7
91, I
9r,6

1t4,1
1r1,3
15a, )
r05, 9
112,8

104, 0
t4't , I
107 ,6
114,0

104, 1

107,6

91,3
1o7,2

101, l
rt2,8
r14, I
r59i5
112,0
140,1

89,2
r19,3
100, 3
l06ir

KopfsalatBlumenkohl Kohlrabr

Fruh-
I ahrs-

Sommer-
und

Herbst-

zu-
sammen

Vrnter-
endi
vten

Mrttel-
und

Sp at-

. zu-
sammeo Früh. Spar- sammen

zn- Vinter-
'Crün-
koht

RoseD
kohl Früh-

272t 22 24 2t 26

J ahr

t, 16 t1 18 19 20

G ebret

34

Io5, I

,)\, e

rri, r

169,1

rt2, 2

147,7

I t5, 8



noch: 7 Hektarertrage von Gemuse'1959 in den Regierungsbezirken
ohne Flächenermitrlung,

in dz

Lfd.

Hmnover .

Hildeshcim

Lünebug

St adc

Osoabrück

Äuich

Düsseldorf

Koln...

Äachen..

Mrinster

Detmold

Ärnsberg .

66,8
7 ),8
95,8
82,'2

77,0
74,2

100, 0
81, I
74,7
90,0
62,'
65,0
8r,9
88, t

112,9
90,0

01 1

89,9
,114,5
107,8
t2L,6
125 ,1
69,2
6r,7

1o7,3
14t, 3

47,)
90, 1

57,6
110,8
148,8
t I3,0
@,0
91,7
50, 0
99,4
60, 0

118,0

58,9
1t5, 8

70, 0
8), )

8r ,9

roz,2

rrä,3

ei, t

t2t, 4

a\, z
t.

108,2

85 ,9

143,3
208,3
196,6
190,4
196,7
212 !.2,
154,2
216,O

191, )
t61,5
110, I
245,9
134,4
201,5
221,3
212, O

210, I
17t,8
t4t,4
t7), 6

117,9
157,8
199,6
r41 ,5
127,0
180, 3

t51,5
1a2, 2

205,3
341 ,2
219, I
331, I
252,1
)15, 3

322,,7
,61,7
286,0
151, O

116, 0
144, t
202,2
387,4
266,4
329 ,2

2)2,3
)15,4
175,4
)15,2
114,3
134,0
3m,0
298,.5

188, g
100,8
218,6
102, 7

)o8, t

29r, t

2e\,3

102,0

ztl,l

104,1

toi, t

287 ,4

162,9
234,5
208,4
244,a
195,2
257 ,0
170, 0
246,0

?6,9
198, 

'iea,t
291,0
157,8

r90,9
2t0,0

r52,4
255,4
105,2
206,6
161,4

| 238,5
165,9

.2)8,3

118,9
215, 6'
169,0
2r8,2

130,8
120,6
80,0

1t8,6
87,7

122,2
100, 0
tt2,9
61,6

110,0
8t,3

114,0
100,0
120,0
102,6
140,0

100, 9
190, 1

157, 1

15 1,9
234,0
1t7, 2
224, I
t47 ,2
202,0
izz, t
19r,6
88, 9

201,8
t o,2
2t6, a

74,6
t9),2
118,,
174,0

lt6,8
r95, 1

115,4
201, 1

135, 8
18r,8
145, t
194,7
118,9
187, I
148,2
l8t,2

Sptgel

41

28,9
2r, ,
25, )

a))
24,.4

)1,7
21, 6

10, 8
19,4
45,8
28, t
30,1
26,9
10n
38,5

Nr,

;
2

3
4

5
6
7
8
o

l0
11
12

r)
14

t5
t6

t7
18

'19
20

21
22

z5
24

25
26

27
28

,o
30

31
32

5)
14

35
36

17
18

39
40

41
42

41
44

45
46
47
48

49
,0
51

51
54

55
56
jt
58

59
(fi
61
62

63
64

65
«,

3+

RB

RB

RB

RB

RB

RB

1959
l9t8
19)9
1958

1959
195 8

t9t9
195I
1959
1954

19t9
l9r 8

1959
1958

19r9
l9t8

VB Braunschweig

VB Oldenbug

108,
74,

98,
95,

132,,
86,

0
0

50,
68,
40,
80,

:
,0,
50,

RB

RB

RB

RB

RB

RB

1959
r958
1959
1958

1959
1958

1959
r9t 8

1959
l918
1 91
t9r8 |

1959
r958
1959
19rA
1959
l9t8

114,O
122,0
114,8
11r,5
rr5,4
1O4t1

98,1
95 ,0

118,5
t09,7
t24,4
.92,7

ttt, 4
tt6,4
85,2

,91,6
102, 8
t2),7
t1),6
120,5
103, 0
12t, r
110, 8
96,6

t0l,1
121,8
'50, 4
126,1

58,6
118,4
116,8
t.tt,2
47,0

106,1

*,t
109,8

l2l, I

tt;, 2

1t5,1

tt\,t

t;,5

ro;.6

102, 0

91, 7

t43, 4

90,2
81, 4

96,9
96,7
11,0
98, 0

82,8
41,7
87,7
91, 7

286,2

2A6, 4

29r, )
i

220, 3

ze\, z

2r;, I

t4?,5
215, I
116,7
24G, 7

1r0,4
2t2,1
146,7
211 ,0
91,5

168,4

94,2
210,3

118,0
^t75 ,9
r38,2
208,1
oo s,

't59,4
128,5
207,4
1)3,8
ta), 7

l'8r, o
227,4
182, 1

224, 4

241,6
267,9
184, I
208, 3

143,.6
. 169, 5

107, I
t61,7
116,7
1a2, 7

2t2,4
258,3

98,5
16l, 8

107,7.
200, 1

1tr, I
160, 6

162,8
t76,a
100, 0
151 ,9
119, I
r89, 

'1t6,7
t59 ,1

192,2
162,4
19t,0
204,5
2t2,6
t7),4
r90, I

14r, 1

127,1
49,8

l2'1 ,7
67,1

12,o
12,O

42,3
18,6

1tl,2
l0r,0
171,3
126,0
135,3

11,7
40,3'
18,2
11,2
46,0

RB Darmscadt .

RB Kassel . .

RB Viesbaden

RB Koblenz .

RB Trier

RB lrlontabaur

RB Rheinhessen

RB Pfalz

I

RB Nördwüntembärg

97,4
71,5

10r, t
81, 6

11,1
101,8
l0t, 6

138,8
94,0

I r01,2
89,8

207 ,5
167,9

to8,2
t09, 3

82,2
72, r

188, 1
t4r, t

69,8
96,1
91, I

t02, 1

83,0
131, 6

147,0
248,9
t76, 1

255,2
1)6,6

17 4,7
276,5

t
194,3
261,8
162,3
260,7

t69,5
202, 7

116,1
196,4

183,9
240,5
1@,2
215,0

)aa )
27t,3
255, 1

261, !
248,2
277 ,1
236,1
272, 1

88, 7
90,0

190,2
196,0

@,0
121, o

72,7
t14,6
106,2
100, 7

1)8,2
r40,2
117,1
t13,5
140, O
1r3,8
r34,4
t14,4

164,
l 60,

155,
r l5,
14),
211,

7
0

4
3

22t, I

2oz, o

2t\, 4

t16,2
181, 

'116, 1

226,0
13,,9
231, 7

141,0
t47,)
1'17 ,1
L4t,6
r83,0

31,5
)0, 6

16,0
28,0
, t,3
21 ,0

1959
195a

1959
195 8

1959
l9t 8

1959
r9t 8

r95 8

82,O
102, 4,

,78,'
107,0
71,3

100,8
78, O

9t,t
78,9

1t2,8

174,6
l8l, t
177 ,8
224, 2

rt7,4
184, 8

172,2

184,4
t9) ,2

163,2
261,0

' I87, 0
276, I
185,8
212, 4

191,8
264,7
200,6
297,O

209,8
271,2
221,4
274,9
217,7
241,6
274,A
280,5

168,9

184, 0
256, a

171,'

188,6
2t7, t
194, 1

259, )

202,7
247,1
208,4
252, 2

2to,1
221, I
206,7
261, )

87, 1

86,0
91,7
78,3

126,7
1r3,0
104,6
100,7
1o1,2
106,8
127,3ltr,l

79,
94,
83,

l0l,

7
7

3
0

g\, o

85,6
81,9

82, 6

42,6
48,9

45.
17,
)9,
18,

)0,
10,

34,
32,

31,
45,
\A
10,

\
2

8
6

42,
I 10,

148,
71,

RB Nordbaden

RB Südbaden
195 8

1959
l9t 8

118, 0
124, 6

128,4
103, I
171,O
169,5

116,9
101, 7

106,8
139, I
93,0

118,8
125,2
r19,9
103,9
r17,1

12l,1
12a,5
108, I
to7 ,6
t47,5
lro,9
122,8
1t7 ,7

"r9 
1,2

201 ,2
t71,9
199,7
202,2
20), 4

188,8
2t8, 7

8
1

0
2

7
I
0
0

r958
1959
r958

148,5
100,6

RB Südwüntemberg - Hohenrcllern

RB Oberbavem

RB Niederbayern

RB Oberpfalz

RB Oberfrmken

RB Mittelfraken

'RB Unterfrmken

,RB Schwabcn

r9t 8

1959
l9J8
1919
1958

1959
195a

r9t 8

19t9
1958

1959
195 8

7),9
92, I
62,8
16, t
eis,;
68,3
,6,8
45,3
62,6
58, I
79,O
72,6
7A,O
8r,7

70,5
47 ,1
62,O
t5,0
64,8
68,0
52,8
,7 ,8
65,6.
65, 4

68, l
59, 0

81, l
19, 4

88, 0

67,7
84,2
70,4
97,)
7i,4
99,6
76,5
91,8
71,9

t10,0
87,9
97 ,2

90,4

7),4

ti, o

et,z

7\,6

a4,2

a'l,l

r38, 6
l4a,7
128,3
r19,1
142,5
140,9
170,4
226, 

'117,6
149, a

r)9,2
17), I
145, 4
162,,

224,6
2t7 ,0

'207,5
247,t
204,1
227 ,7
211,2
271, I
231,2
285, I
194,3
303,1
224,1
257,0

196,4

20t,4

19r,9

251,4

zti, t

2tz, 3

22t ,0

182, 1

r95 ,8
203,4
'228,3
180,6
222, 6

192,3
254, I
:-91,;

172,O
240, 6

188, 0
21t,1

145,0

59,0

:
222,9

51,8

9t,5

si, o

nz,o

160,,2

rr;,0

10t,8

ro;, o

147, 4
1t9,9
1?0,9
174,2
113,5
150, )
137, 1

237 ,0
140,9
.t9,, t
128,2
190, 4

152,0
t69, 6

132,5
t4r, 6

121,9
139, 7

120,3
t3),4

'lao, r
' 198,9

135,9
157,3

110, 4
r68, I
lt0, I
165, 5

27,7

38,0

jio
14. l

ti,t
14,3

zi, o

ei,o

35 .-

Spinat Möhren

Vinter Früh-
jahrs- Herbst- zu-

sammcn Frühe Spätc n-
sammen

Rote
Rüben
(Rote
Bcte)

Meer-
rettlch

Sch'wuz-
wuzeln Sellerie Porree

(Lauch)Gebier J "h.

)o 10 3l 12 )) 34 15 16 37 18 39 40

2



noch: 7. Hektarercrage von Gemuse 1959 in den Regierungsbezirkeo
ohne Flachenermittlung

ndz

Lfd.
Nr.

1959
i958
195.)
r9r 8

1959
r9t8
1959
1958

1959
19r8
1959
19t8

1959
19t 8

1959
195 8

1959
195 8

1959
1958

1959
r958
1959
l9r 8

1959
19r8
1959
195 8

1959
l9t 8

1959
195 8

1919
19t Ö

1959
r95 I
1959
r9t 8

r32,8
t64,4
lt6, 0
89,0

202,9
180,0
1@,0
r85,0

80,0
165,0
t70,7
157,'
215 ,0
I

188, 6
171,1
175,0
t77,1
16), 

'185,8
r90, 0
r55,8
159,6
t94, 4

2r1,1
t97 ,9
t19,6
r80,7
t29,2
r12, t

r30, 1
r9t, t
15),4
197,1
r97, 1

226,5
141,8
216,7
162,1
t92,7
320,O

90, 0

132,1
t91,4
r31,5
r91 ,1

60,8
78, t
78,2
a2,9

92,O

116,9
7a,2

I
7 t,5
19,4
73,8
84, 7

,1, 8
l0r, 5

)o,4
t04, 4

50, I
101,6

59,9
94,0
u,)

115,,
t6, I
84,1

,0, i
89,6
61,2

l0l, 0

r01,4
152, I
52, t

112,4
r)2,0
r49,7
116,0
140,0
01 1

1)), 2

100, 0
t14,o
67 ,1

141,6
104, 0
t22, A

135,5

t6,6
t12,4
64,3

118,0

91,2
108,9
73,9

tt7 ,2
80,4

1t8,8

i0,7
122,2

10t, 7

oo, o
t07,9
82,4

76,6
95,1
97,6

124, 
'78,4

110,4
117, I
105,4

102,7
169 ,1
1t6,9
154,5

149, r
177 ,4
232,4
153,9
106, t
I89, r
159,2
151, 4

120,0
t67 ,0
r44,4
157,8

168, 6
234, I
170, 0
16l, 8

178,5
209, t
114,4
171,3
151,7
188, l
11),1
116,'7

L2), I
r91,8
156,7
ta6,1

171, I

r5,t,9

n;,e

r54,6

189, r

r52 ,2

L68,5

1t9,8

204,5
221,A
189,0
195 ,7
257,1
2AA,1

2)9,2
249,2
19 t,9
227,6
183, 1

246,9
179,6
227 ,4
204, I
246, I

Toma-

208,2
2r0,2
219,2
201 ,5
246,0

240,0
255 ,0

293, 8

296,7

tcn

55

RB Hmnover . .

RB Hildcshcim

RB Lirebug

RB Stadc

RB Osnabrück

RBAurrch ...

VB Braunschweig

VB Oldenbug

RB Düsseldorf

RB KöIN

RB Aachen ,

RB Münstcr

RB Detmold

RB Ärnsberg

RB Damstadt

RB Kassel - .

RB Viesbaden

RB

RB

RB

RB

RB

Kobleoz .

Trier . . .

Mont ab aur

Rheinhesscn

PfaLz

RB

RB

RB

RB

RB

RB

RB

Oberbayern

Ni ederbayero

Oberpfalz

Oberfraoken

Mittelfrmkcn

Unterfrakcn

Schwaben.

181,8
26r ,7
229,1
240,0

111,8
L)6,8
2t1, 1

319,1
544,6
182,0

27t,3
257,6
338,3
130, 0

281,3
264,9

t87 ,6

185,8

,,; "

ß;,6

t9), ,

n;,2

r94,2

r85, l

r06, t

toi,7

r0;, o

9'4, I
ü2,4

a5 ,2

g), s

'l
104, l

80,4
95, t
8r,9
8r,4

201,6
211,6
212,1

r9a, 7

2t;,4

203, 4

1e;,1

t7;, o

180,1

116,6

lr0,9

104,,6

91 ,8

ro;, I
lll.0

202 ,9

ß2,6

l3r, t

141,6

t{t,3

r1;, e

98,2
I80,8
ttr,6
16r,0
104,1

19t9
l9t 8

19t9
t958
1959
195 8

194,2
t9r,5
1)4,2
110,0
186,4
12r,0

111,9
t90,4
118,8
180, 7

230,5
217,8

48,9
64,7
86,7

t02,8
81, 1

72,5

166,2
1t0,0
12r,5
t28,8
oo7

162,
165,
t2),
l2l,

r,{ t,0

118,5
204, I
1t5,1
22t, I
103,3
2tt, 3

16t,7
207 ,6
118,6
176, I
109, 0
1a4, 7

176, 1

r99 ,8
167,9
t74,7
214,5
Ita,7
175,7
1,.9,9

60,2
r0l,7
4),7

50,,
96,2
52,6
7 4,8
91,O
7' ,6
64,1
85, I

77,0

44,5
86, r

50,0
95,1
65, )

56,1
101,0

59,8
l0I,1

r09, 0
114,6
81,7

13r,6
121,5
144, I
128,5
t22,0
101,7
11t,1
103,6
111 ,1

140, 0
r99 ,7
83,7

r14, 4

70,0
107,0
177,7
141, r

124,2
t4t,4
82,5

r44,8

126,3
216,3
100, ,
t48,2
68, I

180, 5

161,4
162,0
1o3,7
171,8
86,7

lll,3

286,6
251,6

257,8
171,8
220,5
248,5

r91,0
16r,9
211, I
155,7

186,7
t58, 7

209,3
2j0 ,1
180,9
2a0,9

)o4,2
260, I
283,9
224,0
250,1
221,0
267,4
240,1

277,7
262,4
182,1
111,9
256, )
210,0
13r, ,
147,O

2)2,8
218,5
201, L

l7),0

7
1

5
,

116,1
201,2
tt5,9
186, l
123,0

r43, O

140, 0

l,tl,0

t41,2
t42,0
,r:,.o

180,0
260, 7

141, r
r)8,5

294, 4

r)9, 6

r@,7
178, I

14),9
126,1
11),1
147,8
r8l,I

83,0
71, 4

88, l
56, t
90, 0
15,7
6r,3
68,5
7 L,2
76,6

57, 1

r00,5
55,O
70,9
58, 8

100,6

58,6

64,3
80, 4

I0l, 6

ro;, I

ro;, o

61, 1

103, 7

68,8
7 6,9
68, 5

100,0
6t,6
47 ,5
66,8
81, 8

t61,2

726,1

2t;,2

187,I
t)7,5
210, 4

t62, )
t5 7, r

207 ,1
204,5

l8t, I

21;, 4

2t1,t

12,
95,
79,

104,

191,
157,

2

6
8

1

9l
t66

9O
126

1tt
21a

6r,
105,

a4,
102,
?1r,
100,

56,
97,

103,
1,25 ,

214,
95,

152, 1

265,6
204, I
219, t
20a,7

9
6

0
0

9
0

116,0
t61, 4

r35,3
165, 0

t25,5
167 ,0
119,2
179,5

111,9
119,t
t47 ,6

196,6

8r,o
107,9

82,6
82, 8
11 ,6
98,6

112, I
a0,2

106,2

2r1, 1
216,9
221,6
2to ,2
180, 0
2t4,8
190,1
234, 7

r95,6
288, 8

124,3
164, t
117 ,1
166,0

101,7
117,4
llr,0
aa, 2

t12,2
r6t, 0

141,8
t8) ,1

r54,5
t81,5
143,7
175,5

11'1 ,7
166, 7

t42,2
182,8

127
t42
110
166

5
8

8
6

74,7
rt0,1
93,6

114,9

1r8,4
178,5
r37,9
160, I

118,7
2t5,6
115 ,5
t86,2

r18,4
r79,4
137, t
162,6

RB Nordwuttembeig'

RB Nordbaden

RB Südbaden '.

RB Sridwrirttcmberg - llohen allern

1959
l9t 8

1959
195 8

1959
195 8

1959
l9t 8

106, 6
132,9
102,3
124, 1

92,8
t25 ,6
108,7
r20, 7

83, )
58,0
81, 0

125 ,0
75, O

r0r, 3

81, I
90, 4

11r, 1

176, a

110,4
205, )
134,9
t49, t
11r,8
119, 6

r53,5
141, t
14),6
144,6
1' 1,0
164,0
t21,1
r5t,0

211,9
r 211,9

178,0
196,7
203,'
18r,5
?o5,6
188,8

t89,4
202,1
170,2
182, I
205,7
168,9
188, 7
r83, 1

97, 1

121,2
104,8
r04,8
91,7
90, 4

1 1r,5
98, I

on,
107,8
a7 ,7

1t9,0
tBi,l

96, t
t12,6

116,9
t{at7
13),5
114, A

137,7
r32,1
129,2
114,0

170, 1

221,7
211 ,9

275 ,7
309 ,6
107,9
114,9
141,8
383, 2

267,8
269,1

124,5

1959
l9t 8

1959
1958

1959
19t 8

1919
1958

1919
19i 8

1959
1958

1959
r95 8

r18,9
126,9
122,0
t21,6
t27,5
123,2
t42,3
l4t,l
r53,9
161, t
151,4
227,1
15r,4
t] 1,9

r22,2
r14, 1

111, 0
116,9
tt2, 1

108,6
132,3
t40,9
1)8,6
116,,
r13,6
r48,9
146,O
r13 ,0

118,9

118,2

llr,9

14t,0

l4z,6

nz,e

t'4,5

77,1

71, t
81, 6

11,2
69,9
69,8
71,6
68,9
89,0
u,o
98,2
80, 0
80,6

at,2

sz, t

sä, s

87 ,7

9'4 ,0

sä,:

61,4

67,O

tt2,9
tt4,1
12),6
164, 4

105,2
120, 6

r17,)
r.0, 8

t25,7
136,9

115,8
166,9
111,0
121, 6

l)r ,2

116,0

t;,6

179,8

147, I

r92,9

r3r, 4

8r,2
92,O

100.,0

lt9,0

r10,0

ro;, o

GukenGrüne PflückbohneoSpersezwiebeln

E in-
lege- SchäI z!-

lammeo
Rh a-

baöerBusch-
St an-
8en-

4-
sammetr

Dicke
Bohne!

Steck-
zw ta-
beln

Früh-
j ahrs-

aussaet

z\-
sammen

Grüne
Pflück-
crbsenVrnter-

5450 57 5)4) 46 47 48 49

J.ht

42 43 44

Gebiet

36

7a,6

82 ,7

zä, r

11,9

":, "

sä, t

$,t 90,0

86, l
97,O

139,2
89,2

114,0
lo),7
t09,0
97, 1

91,71

94,0
t6t, )
94,2

rr6,t

102,5

113, 4

11;, 2

r39,9

n;,1

161,6

I r;,6

t18,4

209,9

D;,1

ßz,e

212,1

224, 4

zsi, a

6'3, o

,sz, t

ei, o

s), o

t\, e

ez, s

71, 4



8. Der Anbou von Gemusc untcr Glos 1959
FIache rn qm

Lfd.
Nr.

6 713
4 582

72 013
$ J47

67 620
72 480

31 rt)
22 516

t2 039
t) 07a

tL8 984
114 075

133 157
610

,188 236
514 :'5,t

1 16r

t7 427
12 981

89 454
81 881

221 993
184 174

66 526
5A 182

t7 957
t6 633

68 2L2
66 984

19t 08'
187 286

709 984
625 937

226 029
246 082

92 1r'
90 790

441 611
474 4r1

2 741
4 163

97 000
97 000

'42 80I
42 480

164 759
t76 270

148 4r9
149 7)r
4) 069
45 021

)86 102
456 422

679 27t
119 746

2 2A9
2 rr3

I 721 714
t 819 072

2 106 lt0
2 223 118

99 489
85 737

)91 156
342 034

534 9r5
40632)
145 465
135 900

37 917
3) 130

193 478-
344 988

147 841
116 025

t 410
L 4)5

Zusammen

912 467
871 0 18

1 789 492
1 5)6 t61

617 6)2
612 411

20) 337
198 854

t 681 927
1 718 8u
t 4)9 209
1 509 471

6 908
I 596

6 881 674
6 688 086

8 051 026
7 851 t38

3r r89

522 000
499 000

Schleswig - Holstein

Niedersachsen

Nordrhern - n'Lstfalen

Hessen.
)

Rheinland - Pfalz

Baden - Vuttemberg

Bayern ,

Saaland.....

asmmen(Nr. l- 15)
gleichesGebret ...

Ilambug
Bremen

Bundergebiet l)
" 1)

Berlin (['est)

Bundcrgobict 1)

1959
1958

t9t8

2)4 102
212 761

3
4

5
6

?
8

9
10

1959
1958

r959
1958

t959
t958

254 98O
247 247

290
6

709
667

383

11
L2

1959
1958

614 775
667 705

2 3t-O 774
2 363 1@

000228
21 000
20 000r958

150 
'88135 621

688 986
619 295

720 771
651 080

7 839

Ernte in dz

24 000
24 000

13
14

1'
t6

1-7

rp

L9
20

2l
22

2)

1959
19r8

19r9
1958

1, 7)5
49 969

152
140

124't47
129 318

294
505

19)9
r9r8

19r8
r958

1959
r958

r958

r959

3r4 469
380 

'87

7262 t

I 75t 71r
I 485 772

2 049 021
I 783 082

6 879

I7r 000
t30 000

10 649
t 136

315 112
) 982

865
445

t 15) 512
t2 840

2 689 888
2 682 171

I 448

24

2t
209 000l)

t) Ohne §crlin

Blumenkohl Kohlrabi Kopfsalat I o*u.n t
Tom at enLand

t
J ahr

I 2 3 4 5

37

6



9, Anbou und Ernle von

Lfd.
Nr.

Dauerwcrßkohl

Ertrag

dz

mzen

9

Schleswig - Holstein

Niedcrsachsen

Nordrheio - ncstfalen

Hesseo

Rhernland - Pfal z

Baden - Vüntcmberg

Bayctn .

Sa«lmd , . .

asmmen(r§r. 1- 15)
gleichesGebrct ...

Ilmburg

Bcrlin (VcsO

r959
r958

r959
19r8

1959
r958

222
206

lt3
103

)44
374

4'
45

72\
70

9?
gt

t7

307,4
303,7

240,7
277, I
198, 1

281,1

223,0
252,6

208, 7
236, I
250,8

137, I
180,0

is, a
271,5

167, 7

68
62

27

l0 03,
11 369

979
822'

303

820
867

13r
tt4
84
oo

tr0
,11

862
8u

42
24

3 771
3 513

3&r
3'543

620,2
555, 1

607 401
456 280

112 765
133 216'

t85 76)
48) 062

924
841

tr8
rr7

,19
472

7r
69

)8
76

I 125
86

199
187

26
t7

2 080
l 86t

414,3
410,2

297,1
393,7

187, 4
398, 5

454,4

215, 3
290,0

214,7
310, 4

182 9O4
964

41 008
6t 928

374
561

295
615

144

3

4

5

6

7
8

19r9
19t8

19t9
1958

1959
1958

1959
r958

re\e
1958

1919
19r8

1959
119r8

L;ie
t958

28
372,9
446,4

(ß 132
lot 141

226, 5
s\7 2

too 999
188 r09

20 853
3r 352

8 182
t0 440

45 054
54 177

272, 4
339,4

)5 684
l8 688

I
l0
ll
t2

r1
14

l,
16

17

,18

19

20

Bremcn2t
22

15 02'
t6 573

2 18r
t 260

24 252
26 081

L9 6t7
22 548

213,6
295, 6

385, 6
401,5

241,2
)41,1
135, r
277,5

367, 3
461,0

367,0
460,5

11 94'
19 rr0

212 0a0
205 344

207 914
276 642

5 649
66@

l l8t 201
1 619 402

r 395 r32
r 631 6,14

a 226,4
)RO 7

to6, 4

i14,2
390, 5

31t,7
§7,9

323,,
332,

40 42'
28 56t

4

ttl
114

17i,6
198, t

1

2 150
I 935

2 749
3 667

648 174
723 198

(21 e93)
27 335

6m 167
750 533

I O21
I 010

2r5 111
274 190

(19 657)
22 988

( r8r)
335

255 353
297 513

617
774

262,
)06, 5 7030

331, O

407, t
(9931)
t2 212

311
387

162
47A

961
1ro

7t

a

100
087

0

2)
24

26

Bundorgobirt
7

r)
l)

1959
1958

232,
273,

153,
192,

1959
t9r8

2t5,1
)o1 )4

llerbstweißkohlFrühweißkohl

EnragEnrag
Flächc ;e ha rm gan4n Fläche .jehaFtäche je ha .rm gmzen

haha ' dz ha dz
84 5 6 7

Jahr

I 2 3

Lad

Vrnterwrrsing
(Äussaat Ilerbst des Voriahres)

Ädventswrrsrng.
(Aussaat Herbst des Voq ahres)

EcragEnrag
FIächc ie ha im ganzeo Fläche ye ha im ganzen Fläche je ha

hahä dz ha dz

2t 21 2A 29 30 11. )2

Lmd Jahr

Frühwirsing

Lfd.
Nr.

Entag

dz

rm gilzen

)3

Schlcswig- Holstein

Niedersachsen

Nordrhein - Vestfaleo

Hcsscn' ;....
Rheioland- Pfalz

Baden - ['mtcmberg

Bayern.

Saalad.....

^"ä..n(Nr. l-15)
gleichesGebiet . . .

Hambug

2l'
22

Bremen

Bundorgcbicr I )

Berlin (Vest)

1

2

3
u

5

6

8

l0

It
16

l'1
l8

19

20

24

25
26

1959
r958

1919
r958

1959
1958

1959
r958

1959
l9r8

19t9
r958

1959
19r8

1959
1958

19r8

150,0
86, O

242,9
250, 1

159,0 .
242, 3

189,5

201,3

42 615
25 198

1 616

56
40

))
12

230

54
51

42
10

6t
57

86

3
6

237, 0
232, t

150,7
17i. 4

159, 4
t94, I

t71,5
20i,1

13 247
9 347

285
29)

242
280

t'
43
60

-
:

592
6)1

38 480
67 844

2 464

190
, to

191, t
174, j

36 3o5
38 l7l

5 048
5 712 \

16 6?0
46 984

tl 627
14 520

809

127 754)
34 424

12r 310
138 533

178, 5
195, 3

7 671
lL 716

68
ll0

161,3
164, 5

t0 971
r8 092

155, I
t53, t

135, 2
159,6

565
551

)65, 6
188,9

156,3
t92,2

8 440
l0 189

6 516
4 r92

189,8
211,6

t05,
134,

11 711
1r 956

il
t2

13

t4

157, 6
165, 5

391

93 302
104 758

93 302
I0,l 75E

8
9:

5
8

2 13,
264,110

2'7 t
329

181, 7
17 1,0

153,7 | 973

49 249
56 26)

19 219
56 263

93 556
104 109

1959
19r8

1959
19t8

I959
r958

,57,6
165,1

,E',
t7t,

271
329

592
633

0

7
0

r) Ohäc Bcrlu.

I 14,
166,

l)

1959
1958

-r 38

695
681

,r0
80t

. . t.

1

5



Gcmüse I959 (ohne Anbou untlr Glos)

Frührctkohl Hcrbsd tkohl Dauerrotkohl Rotkohl asammen

Ertrag Enrag Eftrag Enrag Ertrag

|e ha rm ganzen Fläche je ha ,m Eüzen Flächc rm Sanzen
Flache je ha lm 8ilzen Fl äche je ha lh gmzcnye ha

dzdz ha dz ha dz ha dz ha
l1 t2 11 t4 t5 16 l8 19 ,23 2417\ 20 2l 22

Verßkohl zusammen

Fläche

2 125
1 869

574
558

I 703
1 713

247
228

194

772
688

t 174
7 11.2

85
48

7 051
5 565

L"fd. .
Iir.

ha

10

498. 0
462,2

325.9
400, 5

208, 4
453,2

269,5
357,1

212,1
270,5

358,6
377;8

232,2
317,8

- 126, I
241,4

294, 7

357, 3

292,5
167,7

193.2
)\1 I

058 679
861 807 )7

ot 256, 3
268,0

205,8.
237, 8

188,2
238,5

180,7
220, 4

188,7
20 1,0

241, 6
261,2

140,4
159, 8

12j,5
170,7

r 098
r 068

25r
25'

831 ,

198

t2l
tt7
145' tlr
210
199

)55
)89

55
3r

) 0ä6

1r1 1

t)t,s
241,2
320, 7

175, 0
299.3

2t0,3
283,6

184,7
244, 5

260,6
280,8

170, 3
213,8

\98'2
206, t

94
99

62
66

191
170

4t
47

68
50

7'1

75

143 \
159

t7
lt

ll lll
,r 923

16 241
21 540

ID ugo
15 282

10 660
tt @3

12 162
4t o10

14 08t
15 4)6

97 t99
108 171

'(l 928)
4 748

(260 )
142

lot 387
I 13 067 ''

329,
322,

262,
7)5

942 3)1,7
912. i36,4

312 386
)Q6 811

6 19 924
0 . ,18101

3r9 277
)54 022

I
2

3
4

187 068
223 759

)54 894
776 )r2

66 572
81 409

41 1)2
46 523

272 545
351 4o7

2 268 486
2 616 790

165, 0
307.9

t05, 5
234, 1

'2 14,
284,

239, 3

\288, _?

2t5,7 
"281,3

9 217
12 422

12 625
12 571

20 766
2t ö83

2' 626
37 128

I 791
2 575

t75, 6
217,7

145 191
218 877

2) 442
. 3) 176

26 780
32 024

54 175
55 822

60 459
8) 149

5 )69
6 40t

60 410
81 687

I l0l

52
49

172
t72

495
473

5r7
495

117 244,8
t40 i47,2

31 509
48 544

31 8t0
52 338

174,'2
119, I

al t79,
145 509

466
'456

5
6

-7I
9

l0

1l
12

11

t4

l,
t6,

27

14
14

,8
59

68
70

l0
5

5 240
, 951

I 101
*6 8i5

185, 7
251,4

271, I
291,8

9 547
1l 186

^ 
233, 5

,1
4)

215,4
)44, j

10 98'
14 303

t5854
t2 618

264,

31 177,
41 268,

75 264,
65 286,

276 757
259 986

25 286
34 835

144
r60

28
15

90

695
671

21

to 719
l1 ,87

I 224
854

84,7
198, I

262, 0
318, I

2 354

6 874
6 188

330, 0
409. 6 _

196,4
228,7

187, 0
226, 1

196, t
228,4

7-,, 149 227
2 192 380

491 477
t84 60r'

(9 195)
t0 324

717 9O3
885 158

t7
l8

1 876
I 818

240, 7
296:2

t75
( 51 r81)

62 5r5

(,8,)
335

(6702)
\8071

I55 929
200 453

0

I 9t7,
1 879

26t,2
316,6

s00 672
591 925

3 157
3 079

210, t
295,0

198,6
228, I

'41
224,3 '
25 1, 8'

220, )
)\7 )

( 19 82r)
23 14t

(260)
t42

19
20

260,
14 t,

260,
141,

4
6

21
22

23m 652
26n5&2

329,
408,

723
705

757 988
908 4,r5

21.
24

25
26

1,940
2 t8l

160, 7
186,6

283 183,7
247, 3 119

415
413

247,
257,

Ilerbstwrrsrng

Fl äche

70
59

29
30

445
431

57
60

104
9r
69
65

167

19

10

956
915

287, I
294, 5

218,2
283.5

20 129
11 450

6 241
I 419

lt 594
t4 49r

lrl
17,

36
40

205
140

14
15

19
28

47
5t
84
8t
20

6

,62
t67
105
to2

)t2
)14

1r8
148

276
319

177
173

333
143

57
22

148

222, 3
193,9

194, t
259, 3

216,9
238, j
157, I
t97,9
107, 0

110,2
150,'2

102,1
135, 3

120,6
181,0

106, 3
159,1

86, I
1lb,4

123,2
158,9
qn)
97, 1

85, 6
112,6

165, 6
183, )

t2 407
20 730

26 ß8
42 42r

55 255
89 9)4

2 764
4 774

| 635
1 657

1 873
3 t78

2 345
1'69r

617
450

67, 2
81,2

.56.7
87, 3

47, 4
80, I

81, 8
132,6

50, 7
74, 5

97, 7
110,I

6i.0
81,9

60, )
93,7

41,7
t3, l

9 107
rt 41r

30 3t3
75 233

r1 916
22 864

Lfd.
Nr.

ha

14

324,
y1,
206,
307,

3
9

48 815
58 077

124 906
110 072

u3
r18

2\6
314

458
497

26
)0

19

14

It
20

26
l8

7
,4

529 440
u4 t84

112, I
158, I

t 612
2 002

116
r90

246
262

640
9)9

9)
108

144
t34

225
242

121
122

) 6t,o
87,5 Y

98 255
175 174

I
a

159, 4 70 944
Irl )93

139,4
i53,1
219, 1

292,0

164,5
226, 9

235, 4
253.7

161,3
19 1,8

82, 5
175, 7

204, O

272,8

228,0
282, I

1 3r8
t2 2t4

28 581
35 )22

7 449
10 219

3 126
6 354

10 991
13 0r3
11 549
16 299

| 691
t o54

121 @2
152 752

20 3O3
26 345

160, I
228,2

210 980
299 9t4

189,5
235, I

29 947' 34 899
7 (fr7

14'321
20i,4
241,5

t72,0
212,0

228,6
249, 4

167,9

q) s

)93,7

179,6
247, 3

234,4
284, 4

,80,5

r7 892
19,288

15 773
16 262

27 )68
31 062

167,
I88,

46 179
(fi 042

/)8 477
4t 21r

52.544
67 881

6 104
I 800

7 JOl
9 979

9
l0

2t
26

1
a)

98)
880

623
997

199
469

ll
t?

1 790
1 9)'7

17 | 7)1
226 )02 ,

95'
t )53

(684)
848

2t5,9
267, 1

(31 955)
39 5)8 l0l

I 029
I l6/t

I]
14

2t
22

980 177,
988 2t5,

596
560

7
6

7
5

718 61,
r38 89,

56r
683

)89
496

298
896

920
l 0t,

103 r04
166 835

1'
t6

t7
18

19

2015
517
266

lt6 722 )- l8 ,11 1)6

(9r8)
991

12b tu
I86 34t

100, I
112,3

(1170r)
t5 273

0
119,
124,

971
930 9

175 218
230 568

164
204

n4,2
272,8

193, )
240, O

599
563

122 286
r53.600

3 t28
3 136

tD,5
2t8,0

n7,1
t60, I

395
722

669
3r8

ill960
190 U7

71

24

26

217,

167,

472

Dauerwrrsrng Vrrsing zusammen Grünkohl Rosenkohl

Enrag Enrag Ertrag Enrag Frtrag
ye ha rm gmzen Flache

;e ha im gmzen Flathe
;e ha 1m ganzen Flache ye ha im gmzen Fl äche

,e här rm ßanzcn
dz ha dz ha dz -ha dz ha d

35 36 37 18 39 40 41 42 43 44 45 46 41 . 48

12

147, 0
207, 6

39

111,9
103,4

t0

0

9



noch 9. Änbau und Ernte von

Blumenkohl äsammen

Ertrag
Lfd.
Nr

1959
1958

19t9
1918

1959
l9r8

1959
l918

I t959
19t8

t9r9
r958

1919
l918

1959
1958

139,9
163, 0

r57, 0
176, 5

176, 1

113, 3
142, 3

175, I
187, 4

t05, 6
124,9

100, 3
160,5

182, 5
220,2

21 58)
t6 9r9
22 972
28 436

44 892
69 0t9

t2 5O3
t4 82t
9 599
8 109

19 646
2t 199

12 7 t'8
t6 613

616
482

144 589
t75 798

\)2 122)
, 38 75)

1996 )
802

ln m7
215 355

124, 3
205, 7

209. 8
294,0

122, 0
161,9

tt, 959
231 8t)
t6 574
)2 6)9

2A 051
)6 7@

3) 026
34 46t

3r2 542
489 656

494

332 888
514 750

201,7
198, I

126, I
158,0

104,2
)24, 8

rm gmzen
dz

,7

66 t76
9t 814

160 81 1

300 872

29 077
47 4(fr

17 653
u 869

52 672
,, 860

157 t)l
665 454

Schleswig - Holstein

Niedersachsen

Nordrhero - Vestfaleo

Ilessen

Rheinlad- Pfalz

Badeo - [iuttemberg

Bayern .

Saulad .

asmmen(Nr, 1- 15)
glerchesGebict ...

Ilambug

21
22

Btemen

Bundcrgobirt 1)
l)

BerliD (Vcs!)

1959
l918

t959
1958

111
93

164
174

286
391

7l
67

112
tt4
t21
1)3

6
1

I I19
I 213

279
lrr
)54
403

911
L r27

79
111

230
227

161
r73

t74
181

7
5

2 2i7
25/s

127

205,0
199, 1

104,0
118,8

157, 0
19i, 7

135. 5
164,7

)89, 3
202,6

297
284

273
287

295
116

r3
8

3 156
3 903

40

390
424

195,
181,

204,3
202, 7

5'1 070
67 080

122, I
157, 4

41 204
61 438

518
577

127, 8
159, 1

78 65)
8) 999

)
4

,
6

l)

24

25
26

| 2t9
1r18

132,0
198, 2

1r0
178

193,8
266,6

9
l0

ll
12 194, 4

17 957
22 811

698
594

102,3
ri4,5

1 114
t 076

l3
t4

1t
t6

17

t8

N

r03,
124,

t{t,8
t9r, 1

2 30 715
39 4448

r959
19t8

154,1
170,3

141,0
191,3

3 155

) 592
)44,9
185, 3

17t,8
209, 1

175, 3
162,0

918
0)2

176
919
600

L9

24

\4O7 )

303
(r2 061)

63 )5t
(1403)
t 296

r959
1958 2

100 )
160,4

,5E,
t77,

108,
148,

8
5

9
0

u7
6m

12

t17,
t87,

3 .510 595
730 r05

6 9)2
7 667

r9t9
1958

8r3
1 1r9

6 079
6 

'08

173,5
19 1,9

Frühblumenkohl Mrttclfrüher ud
Spatblumcnkohl

EnragEnrag
im gmzen Fläche jc ha tm E^nzen

Fläche jc haFläche
,e ha

hah dz ha dz

51 54 55 56

Jahr

49 50 ,l 52

Land

Lfd,
Nr.

Schleswig- Ilolsteio

Nredersachsen

Nordrhein - Westfalco

Hessen

Rhernlod - Pf alz

Baden - ['üntemberg

Bayeln ,

Saalmd

zusammeo(Nr. l- 15)
gleichesGebiet ...

Hamburg

2l
22

Bremen

Bundrrgrbiet l)

1959
l918

1'7

2l
1959
1958

1959
1958

\nincerendivren

t12,5

t45,7
164, 3

96, 9
127, 5

206,9
195, 4

10t,4
tt6,3

78,5
ti9,6
t41,9
171,8

21 696
26 L20

lh

dz

1

2

3
4

5

6

7

9
l0

112,8
130,2

104,7
t40,6

125,
148,

17t,4
161,2

100,4
111,4

144, I
159,8

88,9
108, 5

79,2
100, 7

128,9
15 1,9

88, 8
154, 5

745
109,7

L 864
2 194

I 847
r) 342

19

178
184

1 111
I 225

231
233

)43
170

,44
566

,44
557

11
17

124,4
t12 0

120, 9
137: e

t4r,7
15 1,2

21 586
25 27t

r57 406
18, 1t9

36 550
40 165

89 461
9) 663

52 @4
6t )t4

409 682
455 (ß6

127 795)
30 186

81

47

(l14)
90

86'
176

0
0

4
5

84
95

@5
695

i89

1'
8

92

136,1
t13,8

93,9
119, 6

322
670

76 t74
103 409
'19 368
19 338

1959
1958

1959
r958

1959
Lgt8

1959
19r8

1959
19t8

1959
1958

1959
1958

r959
1958

196,0
168,6

106,6
r08,6

164,6
165, 6

96, 7
117,3

147, I
159.7

96, 7
152,6

5 100
7 064

1 198
3 510

15 4t3
ß a47

8

88r
565

167
152

15

43

)1

r21
127

152
162

t4
6

52b
52)

45 670
19 279

ll
12

113
t20

144
159

249
264

271
282

L4 452
17 7t8

2 314
3 194

35 98)
42 165

24 092
l0 t8,

I94 315
2U 907

25 407
24 897

13

14

1t
16

11

18

20

1959
1958

| 498
1 644

12t,5
140, 0

182 0 14
23O 157

1 214
806

81,4
96, 4

2 540
t 639

3 Otc
1 191

r35, 8
142, I

65. o
94, r

140,2
156,4

74 017
81 780

t42,5
153,5

( t70)
614

t13,I
ooo

( ll 857)
1) 977

( 144)
773

4

(96t 1

1 526

23
24

25

26

I 595
I 741

121,8
110,7

3 2t5
3 390

10

138 lU
187 378

4 402
5 608

110,
t56,

533
528

2
2

7t ml
82 ß1

Berlin (West)
0

1) Ohne Bcrllo

t.

Kopfsalat zusammenSommcr- und
Herbstkopfsalar

Enrag Ertrag
je haFIäche ye ha lm gaozcn Fläche ye ha im gmzen Fläche

ha dz ha dz ha

79 80

Land
]

Jahr

73 74 75 76 77 78

l)

1959
1918 ,o

t0

48

8

8



Gemüse 1959 (ohne Änbau unter Glas)

Frühkohlrabi

t Flä"h.

19
'16

1t3
76

160
)1'

45

38

54
47

7a
71

14)
r19

t3
6

61

128, I
211,4

175, t
228,4

158,8
194,2

153,7
228, 8

13i, j
160, 5

104, j
192, I

155, j
194,0

175, 0
184, 4

167,0
r84,8

r55,8
t93,7

164, 8
202,4

11 437
L0 687

ri6,5
156,7

161, j
171,7

4 296
3 794

26 911
21 136

15 )65
11 792

2 o)4
1 493

211 162
194 891

tzi, s

22j,9
159,7

188, 6
155, t
80,9
84, I

102, 5
82. 6

141,4
125, 5

t1t ,3
125,1

136, 1

136, 3
137,3

165, 5
156,4

218,0
180, 3

1t5,6
109,2

177, 2
180, 2

106,5
130, t
82,5
9i, I

152,4
151,5

2 001
2 182

t2 076
lt 206

15 474
t0 449

6) 207
53 474

151,2
17 1,8

169, 4
177,8

229,3
203, 3

174, I
185, 8

t49, j

158,2
168,7

188,0
185, 1

Lfd.
Nr.

ha

,8

142, I
tj1,3
137,3
137,1

2 661
2 r70

r) 635
624

96 393
8) 7u

32
24

178
121

569
471

58

u

I5
l8

89
a2

458
495

96

'1 0

65

,no
156

22
20

5

7

48
35

24
2l

5 )74
, 353

120,6
107, 9

oo,

113,3
123, I

5 418
4 309

108, 4
104.9

13 545
14 582

19 916
17 810

3
4

5

6

7
8

9
t0

825
711

159,8
156, 0

lt 984
7 277

16 459
17 @O

1 ta7
725

131 819
I l0 900

(rt 597)
lt 297

( 628)
648

8 531
tl 238

( l 750)
1 844

(:ot1
,r4

266,
189,

175, 6
169, I

176,6
t83,7

115,1, 126,6

120, 9

)3 186
30 290

1 381'
4 ,75

75 794
71 441

20 928
16 588

I 55)
7 865

33 562
13 688

26 732
32 794

I 221
750

180 867
La2 1U

46 80r
42 795

,16 9l I
12 89s

130,0
121,1

7 019
5 690

42
37

64
70

8
4

419
359

10

t6
t7

126,0
205. 4

2 016
3 491

r1 828
L1 5'r5

t7 1,5
t90, I

120
111

125
1.39

106
115

22

129,1
143,5

9 035
9 l8l

14
72

189
187

20 962
20 550

24 990
28 818

m7 120,7
209 138.0

2u
o70

1t

7

332
312

312 t59,8
l,tE 169,E

. t61,9
)9 184. 1

152
372

12

890
v6

21

7 134
6 97t

u7
768

167
648

66
69

ll
1,2

2l
t0

8'
83

25t
252

1 780
1 915

I5
8

t87
206

96

11
t4

t,

r99 986
r80 ,48

131
34t

17
18

190,
185,

t6t,6
,58, 3

158,5
162,5

ru0u
'122 815

4 312
4 42t

r 288
l$7

(1' 828 )
16 109

r97 2t8
ln s76

\13 147 )
13 141

( 1 r29)
| 202

164, 9
167, I
104. 6
l5o,5

110, 0
100, I

(ll0)
100

1.9

20

2T
22

23
24

2'
26l8

157, I
162, I (523)

151

r53, 
',52,7

117,3
135, 6

2 088
2 414

70 ,{18
72 016

5 315
6 tto

9 627
10 9tl

Spätkohlrabr Kohlrabi zusmmeo Wintcrkopfsalat
(Äussaat Herbst des Vorjahres) Fruhj ahrskopfsalat

Entag Enrag Enrag Emrag Ertrag
je ha rm 8tuzcn

Fläche
ie ha im gmzen Flächc je ha im gozen Fläche

,e ha rm ganzeo f lache
ie ha !m Sanzen

dz ha dz ha dz ha dz ha dz
,9 @ 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 7l 72

Vinterspinat
(Aussaat Heöit dcs Vorjahres)

' truhrahrssproat Herbstspinat Spinat zusammen

Ertrag Ertrag Enrag Enrag EtttaE
je ha rm ganzen Fläche je ha im gilzen f lache

lc ha im gan zen Fläche je ha lm ganzen Fläche je ha rm ganzen
dz ha dz ha dz ha dz ha dz

83 84 8' 86 87 88 89 90 91 o? 93 94 9' 96

Feld- oder Ackersalat

Fläche

ha

82

Lfd.
Nr.

I
2

1l
8

11'
11'

«
67

,o
39

r99
195

77
8'

7
6

58,5
1i7.3

61
231

460
475

3 997
I O49

1 toz
, 216

t 671
2 408

11 346
14 478

I 111
4 0r0

274
187

79, I
89. 9

69, 6
1tt,1
79,6

r22,3

78, 3
109,6

79, 0
109, 1

8
0

97
75

18,
189

147
393

169
L82

41t
46t

455
431

477
16)

1t
19

97, O

97,0

79,7
105, 7

98, 7
t15,9

116,1
113,9

87, 4
e2: e

122, O

127, 9

72,2
81,5

96,2
108,9

0
0

il5,2
t!4,1

91, 0
67,5

80,
8i,

409
402

))
20

21
20

2(fi
216

69
77

204
I88

42 730
44 306

E2,
t7,

392
,oo

50

1

145
1s2

)7
3«
144

928
883

145

70 _ 103,5
55 99,7

91 107,6
90 107,7

104, 5
1,10, 2

1j1,6
115, 7

91,6
79)

11'
106

6r
o/

59
45

u7,7
108, 3

68,0
71,9

121,7
114,3

r55,3
124, 7

123,5

1 278
5 529

10 082
9 650

I 028
'7 75)

5 401
3 564

13 t36
'11 471

7 344
77.s
| 625
I 143

(22 r22)
l8 082

('t111
769

il9 289
I t0 027

2 tt6
| 785

18 068
26 246

39 869
6t 269

5 4o1
I 419

16 111
20 510

20 33r
2t 54)
9 614

10 76A

993
567

(r 89r)
7 560

(281)
27)

9 427
7 334

30 719
41 165

r)2 929
r6t 480

t9 624
20 736

3't 668
42 83)

55 548
55 0;t
\+ tzt
?o {oo

3 977
2 069

124 1r3
)@ 287

128 625)
25 822

I t 024)
I 042

353 962
387 t5r

6 945
7 2t0

I
2

3
4

5

6

7
I
9

l0

40,4
60,9

i4,8
70, 0

32
o,

4)7
490

19
38

168
228

2 569
5 269

50 310
55 905

6 t93
4 544

L6 tt4
t8 759

2t 681
22 057

17 463
l1 071

50r
,01

8
0

47,0
78, I
46, 4
61, 7

57. r
74, 4

158,
1 19,

96, 2
3

t48 146,0
165 133,9

r92 106,0
160 134,7

40,4
47,6

78,
qa

108
108

247
144

1t
3

1l
t2

ll
14

)9, 3
64,5

70, 7
76,9

104,0
soo

122
lll
t7
6

59,5
94,5

117, 9
t5 1,2

94,2
91, t

120,2
il9,7

1 )59
)59

13

l0
15

t6

17
18

19

20

.:1
22

23
24

26

512
517

46,
68,

24 022
35 314

I 082
I 131

107, 0
104, )

1t5 182
ll7 9a4

103,5
103, 3

96 026
91 176

1t2 505
trl 127

80, 8
116,3

3 402
3 313

95, j
r08, 7

78, 9
93,2

42, 7

( 395')
4«
( 43)
t2

2

( 208)
180

145, i
131, 1197

0 115,8

518
523

17,2
66, s

80,
84,

I 084
I 133

I 079
I 034

I t0,6
,06,1

21 1&
35 E32

0
6

107,
t01,

0
3

r t5 990
I l8 161

I I8 6E3
I58 960

3608
3 5r9 0

96,
t0,

r08
ll, t4

103,5
91, I

I 700
| 279 27

88,5
87,7

1t

78, 3
97,4

2 881
3 587 78

86, I
93.1

8
0
0

9

',

2

6



noch: 9. Anbau urrd Ernte von

Spätc MöfucnFnihc Möhren .

Enrag Ertrag
Fläche ,e haFläche jc ha im ganzeoFläche ,eha, im ganzen

haha dzha dz
t02 t0l to498 99 100 101

I ^ht

97

Lmd

Itlöhren asmmcn

Ltd. a
Nr.

9
10

im gmzen
dz

l0t

11

12

215,
296,

714
698

679
546

724
865

127

, L56

429
416

21r
252

a7

\o2
256
227

266
299

49
)6

r67
167

47

4

r08
168

38

225,
301,

! )1

22

23
24

25
26

4
6

1

)

I
4

5

6

1u
625

67

Schleswig- Holstern

Nredersachsen

Nordrhern - [estfalen

Hessen

Rhernland.- Pfalz

Badeo - §'utembirg

Bayern .

Sadad

zusammen(Nr. l- 15)
glerch'es Gebiet

Hamburg

Bremen

Bundergebior r)
I)

Berlin (Vest)

1919
1958

1959
1958

1959
r958

1959
19r8

1959
1958

1959
19r8

19t9
1958

1959
r9r8

19r9
19r8

I o57
I 117

172, I
200, 7

. 179,9
226, 1

194, 9
165, I
162, 5
175, 2

183, 0
' 194, j

193,2
204, 7

141,0
165, 5

- 154.7
185, 5

15 052
20 469

61r
596

421
119

458
566

7a
lob

262
309

149
156

248
313

23
t4

2 212
2 373

2 356
2 157

234, I
314,8

2i6, 9
346,6

246,9
326, t

149, 7
253.8

197, 6
290, 7

219,6
267,3

217, 7
252, 2

103i 8
2t6,7

226: I
304, I

272,0

r47 805
r87 6)7

too 231
110 648

226,5
298, I

227, I
270,6

154, 6
225, 6

191,9
256, I
210,2
243,4

190, 9
222, 8

12t,8
204, 5

162 857
208 106

146 i31
161 872

164-9 r'
214 lr2

19 640
35 192

82 340
t22 2@

48 618
61 435

72 743
105 586

5 074
4 704

702 4ta
9)3 267

\26 518)
33 697

730 93r
969 289

t2 547
t4 570

51 856
49 

'(Ä7 963
9 8lo

10 566
12 444

46 000
5L 224

15 920
19 7O9

1 ll 0r9
184 548

tl 671
25 )82

51 774
89 816

32 698
41 726

82
96

131
L6t

t7
9

t1
t4

15

r6

t7
18

19

20

178,6
189,4

192,6

178,8
189,6

188 808
zll 537

18 7t3
26 647

2 698
1 670

(8 144)
9 o99

( 989)
170

198 14l
221 106

6 007
6 571

51 990
78 919

2 376
1 014

5r3 610
721 7)O

( 18 174)
24 798

$2n0
717 883

181
474

40
21

"3 
3?g

3 490

126

211,0
267, 4

193, 79
1959

.1958

-r959
1958

1959
r958

230, 0
j13,9

20),2
271,1

( 1 006)
1355,

221,6
236, 1

( I 99t)
9

210,5
269, 0

211,0
267,4

1919
1958

160, 3
175, 4

3
34

t40
999

187, 6

SteckzwrebelnVrnterarebeln (Saat ode!
Pflanzuhg Herbst des Voq ahles)

EmragErcrag

)e halm ganzen Flache ;e ha rm ganzen FlacheFläche jc ha
ha dz haha dz

t28124 126 t27

J "hr

t21 122 121

Laod

Spei sezwi ebeln
(Frühj ahrsaussaat)

Ertrag
Lfd.
Nr.

197, 5
170,0

143,0
190,6

16
9

'714
1 111

4 445
4 221

1)r4
1 204

8 819
r7 317

I 380
r 808

751
528

,r
191

t7 696
26 42t

17 696
26 tzl

17 1, 2'
t46,8

171,6
174, I

'114,a
185, 9

183, 9
)a) o.

ul,e
194. 3

205, I
203, 5

142,0
174,2

200, 2
131,0

160, j
191, I

148,6
137,8

160,2

193, 0
181,7

lm ganzeo
dz

129

2 650
4 315

I 852
24 210

19 880
45 564

4 222
7 450

21 127
3' 186

17 212
19 )4r
t2 o(fr
13 187

0
0

i
2

Schleswrg- Holstetn .

Nredersachsen

Nordrheio. Vestfalen'.

Hcssen

Rhernlaod - Pfalz

Baden - ['irttemberg

Bayem / .

Sarlmd.

zusammen(Nr. I- 15)
glcrchesGebret . . .

Hambug

Bremen

Bundesgcbict l)
. t\

Betlio (['est)

1959
1958

1959
t958

1959
l918

1959
19r8

r959
t9t8

1959
1958

1959
1958

1959
l918

r959
r9r8

1959
1958

1959
r958

5

6

19

18

2a
2L

l1
9

204
18i

72
82

64
70

4

800
9r0

18)
262

14

24

51
r14

t6i
214

3r
38

tu
215

92
104

94
97

18

9

635

166, 4

119, 0
?t) o

130,0
163. 7

187, 9
186,7

128, 3
138,0

14t,5
166. 4

140, 2
185, 2

135, 5
149, 5

t10,2
185,2

r52,6
165,4

4
1

,4
30

ll
6

98

I

7
5

t
6

7
I
9

l0

0

0

ll
r4

15

16

17

18

19

20

2l

23
24

25

26

130,
140,

t62,2
161,3

t)/,o
201,3

160, 3
176, 9

151,7
149,4

108,1
105, 6

40'1

393

413
3y)

t 226
3 21'

1r 341
15 940

14 776
16 645

9 088
12 t9)

65 251
75 094

( 892)
827

66 113
75 921

3 214
3 901

2 02)
2 006

136,2
t96, 1

l1
t2

0
1

r20
lt9 166,2

88 751
150 9'7 t

(271)
299

2 548
1 498

89 022
r5r 27)

6

633
8r5

a

00

lr59
1958

r20
r59

117,
166,

5
2

72
to4

t90,

t00,
144,

3

0
4

397
430

l) Ohoc EerLn

t9r9
1918

12

817



Gemuse 1959 (ohoe Anbau unter Glas)

Schwrzwuzeln Sel lerie Por!ee
(Lauch)Meecettich

Enrag Enrag Errag Enrag Ertrag
je ha im gmzen Fläche le ha im gmzeo Fläche ;e ha rm gmzen Fläche je ha im ganzen Fläche le ha rm gmzcn

dz ha dz ha dz ha dz ha dz
107 108 r09 110 111 112 ' ltl tL4 11, 116 118 l19 t20

Flächc

21

@
80

L)

26
dt
80
82

101
117

t2
7

Rote Rüben

175, I
252,5

t4i, 6
239, 3

177,1
270,0

164,0
/ts, t
244, 2
269,5

187, 2
218,7

105, 7
))a o

t8 o1l '
34 r81

1 744
6 112

I 616
19 t40

2 302
5 400

4 265
8984.

19 658
22 074

li 2s2
29 963

1 234
1 

'89
77 tt2

128 04'

87,2
110, 3

95. 7
12i,2
120, I
125,9

168, 7
142, 1

84,0
106,'6

1i4,5
1.35,1.

93, I
134, I
102, 7
168,4

957
| 405

(8)4)
86'
\72)
r03

1i7, 9
t72, 6

123, 6
204,2

122,2
230,2

132,4
214,1'

130,9 ,
192,2

200, 4
234,7

138,4
184, 3

11 247
t 24 506

20 864
4t 541

47 039
112 09)

7 414
14 984

t4 787
23 640

28 096
t 36 161

32 247
49 220

I 894
I 801

(24 409)
31 r88

190 70,r
336 820

111,2
161,8

123,9, 190,4

135, 4
177,2

'6 827
11 970

ir 8r,
26 612

59 e9i
82 57r

5 ei}
9 651

8'070
t2 710

)0 689

20 750
27 870

1 604'1523

146 454
20) 596

(25 900)
29 123

(1 464) t
L 632

r73 818
23,1 351

2 6)0
3 17'1

Lfd
Nr.

106

52 347,0
90 384,3

5

6

7
t1

20
t4

0

0
0

9
9

40
39

166
r73

108,0
105, 0

47, 5
71, I

121,3

82, I
n0,2
148,0
100,4

4 951
4 2A0

844
1 tlt
t 116
1 813

1 614
I 121

,471
4 426

589
505

68
75

lrt
r54

118,7
169,5

181, 2
199,9

112,8
160, 9

99,4
tt2,3

1i5. 6
176, 4

l1
L2

rtl
14

17
l8

19

20

2l
22

96
142

169
203

18'
4a7

56
70

t13
12'

140
r)6
23'
2d7

19

l0

350
446

764
1 404

926 \
984

364

739

5 935
3 907

14 52'
)9 @6

82
24

4
4

10

1l

41
34

5

8

14
17

t2
8

37
3)

6
3

9
l0

t5
ie

Zz
74

12a
140

443
466

53
60

r30,5
159, 3

159

' 175

87,5
171,1

123, 7
120,8

93, I
t12,5

23 135
36 91.7

(2 161)
2 282

25 196
39 r99

I

I 211
1 4r8

r 3ut
1 620

102, 3
180, r

115,3
176, 1

1 080
t r54

16
t0

80,
84,

246
248

27

o

273
27s

367
4A2

210,1
265, 7

204, 7
235, 5

t89, 3
221,5

372 2t0,0
187 , 255,3

( 614)
707

(37e)
441

78 I05 /
129 195

94,9
148,9

129
I18

13 952
15 133

108,
128, 7

2
2

136,
208,

16' 588
3O4 150

7
119,1
123,5

72, 1

10j, 2

152

t9
1 211
I 315

1'

170,4
191,6

162, 7
181,3

[t7
155,5
201,2

176, 3
\707)

882

138,9'
207,9

1 0)1
L78

137 
'08,5126 127,8

l,t 858
16 tot

,10. t
178,2

t69,5
204, 7

24

26

177, 7
195, 9 )o6 0 0t 9

Zwiebeln zusammen

Flächc

ha

110

19

30

76
139

229
265\

5)
53

423
498

t71
198

165
172

22
12

187, 6
174, 5

167, 4
204, 7

120, 3
202,6

146,'.4
201,2

145, 4
177, 6

193. 4
191,4

1j2, I
151,8

J50,8
162,6

2 A26

39 751
29 751

6 896
7 696

41 540
)6 307

22 139
L8 422

10 172
27 198

7 282
6 326

.83
r32

P3 I
s§ n

80,4
81,5

68, I
88, 0

74, O

83, 3

69, 9
74, 4

l0I,1
108, 4

64,9
8i, I
69,6
86,4

82, 4
89, 3

84,0
94;2

64,0
69,3

138 l5 I
t77 786

212 095
23o 475 t

26 693
,0 262

17 7(fi1
23 215

9 224
7 293

94 01)
92 261

15 1t6
18 012

518
4)2

513 990
,79 158

1 791.

2 353
61,3
94,,)

54,2
93, 4

59, I
s5 ,

91 0

r19,6

t10 143
221 551

sl csq
178 814

1A 4D
31 962

91t
9t8

91, 7
98,2

109, 3
1 11,9

136
219

3 449
7 552

21 641
10 570

7 684
5 479

4 261
5 839

24 036
26 623

5 702
6 otb

1 950
1 244

\; zory
3 755

(109 )
tt2

Nr

466
254

33 )68
)7 794

r07
t04

26, 5
21, 9

t 664
I a7I

t 295
1 2tt

I

4;
54

421
446

1J

12 792
28 556 '

27 539
51 694

7 759
10 664

61 487
88.463

2t 905
26 110

( 1 t6))
't126

{

v28$ |

E3 612

30,7
24,6

32, I
35, 3

13,5
'io,z
4i,6
i8, 0

34.0887

4 476
4 257

108
,36

6)B
828

10,
144

240
)10

r)2
98

2

3
4

5
6

2
2

t9
.20
21
22

25
26

t 714
19r,

8j, t
139. 9

65, 7
158, 2

78, 9
110,2

128, 4
140,4

85, 1

89,8

121, 7
124,4

I 240
1 201

2r0
218

842

)))
190

179
260

1
1

95, 6
107, 2 -

L')
172

14 8I8
L8 444

139,7
97, I

191
213

62, 2
81, 8

tl 874
t7 415

9
l0

l5
16

,56

t4
53

187
190

6?
67

l6
l0

3O8 026
540 t73

88,9
' 140, 7

842

_512
485

930
811

2)6
2t5

401
190

2A2
)oa

r34

37 t98
46 649

20 276
24 400

1t
12

15

l0
7
5

3

4

32,8
33,3
125
17n

71,,9
83,6_

60,8
93, I

81,^ I
r 10,0

91, 9
112,3

17.
18

1)
14

23
24

3382,
| 9t1

17r 698
252 486

150 891
r28 309

4 883
,681

63, 74 859
121 545

11@ 148,0
184,71.367

r 145,4
140,,8

141,2
160, 9

\0

jj, 7
30, I

:ß,7
$,,

23, 4
3 | 22,1

6 239
6 491

(70)
66 t2

( r0 871)
14 744

106, 7
30

( I 008)
1 130

( )se)
?77 6

t16,
181,

0
4

150 96t
t28 375

6?5.5
6il7

82,1-
E9,3

515 251
581 165

( 551)
674

319 150
555 591

2 176
2@9

89,5
110t2

n 169
127 112

873
909

96,
67,

220
166

5
5

6
1

63,
95,

023
821

15

469
514

31,
22,

4 51,2
54,57

j
6

50
35

SPtgel
(im Enrag stehend) Grüne Pflückerbsen Btischbohncn.

(auch Vachsbohnen)
Stangenbohnen (auch Pruok- u.
Feuerb. einschl. Wachsbohnen)

Emag Ertrag Enrag Ertrag Ertrag
le ha rm gezen Fläche

ie ha im ganzen Fläche
;e ha tfr ganzen Fläche

;e ha !m Sanzen
Flache je ha rn ganzen

dz ha dz ha dz h dz ha dz
tll 132 r33 134 135 1)6 t)7 118 r)9 140 141 ' 142 r43 144

I 168
I 375

tl3

138
147

61,5
73,8'

rl

,

7

84



noch: 9. Änbau und Ernte von

Einlegcguken

Ert!ag
Lfd.
Nr.

1 798
2 355

61, 3
94,2

54,9
94, 7

74,4
84,7

67,1
t01,5

tro 279
22L 770

97 44)
186 )«
46 05)

102'532

22 502
b 92,
16 115
23 254

25 978
,0 419

382 88'
661 718

(14 074)
18 499

( 660)
786

397 619
683 003

100, I
128, 7

87, 0
il7,2
oo5

132,7

85, 6
102,2

80, 4
102, 9

68,0
66, I
or s

104,5

96, 2
127, I

95.1
127,6

2 789
4 481

149,0
1j1,3

138,9
170, I
113,2
1t7,7

im gmzen

153

t8 278
13 142

31 r97
60 478

38 041
7t 740

42 1a0
r0r 35 I

t3 285
120 476

80 682
191 399

38 188
97 440

2 2r1
I 988

)o4 864
680 6t4

5
6

Schleswig - Holsrcin

Niedersachsen

Nordrhein - Vestfalen

rlcssen

Rheinlmd - Pf alz

Baden - Vüntemberg

Baycrn .

Saaland .....

asammen(Nr. l- l))
gleichesGebret ...

Ilmbug

2l
2?

Brcmen

Bundcrgrbirl l)

1959
r958

1959
19r8

1959
19t8

1959
1958

1959
r958

r959
19r8

19t9
1958

1959
1958

63,2
131, I

729
782

2t0
228

245
266

,88
580

)49
359

3r
20 109, l

2 861
2 182

107, 2
104,9

65,9
87, 4

104.9
126, 4

6t 614
73 272

r r98
I 819

s1 d
169,5

1 775
L 969

, 72'
6 559

5 896
6 730

2a
)5

311
128
oro
998

t4
18

30
47

8

2
9

I
I

26

6

350
176

27 022
38 490

121
217

224
354

316
455

4@
598

403
728

675
995

415
6i65

21
23

92 4r1
r12 432

9
10

a7?
122, 3

2 918
5 750

217
10)

132,2
165, 5

1t9, 6
192,3

92,5
146, 5

136
601

( 2 601)
3 195

(695)
681

ll
t2

L3

14

15

t6

L7

l8

19

20

t4l
10,

104,6
173,4

1959
1958

66, 9
101,2

1959
Lgt8

8r, 8
1t2,8

l 318
| 444t

126 852
184 490

2 657
4 01'

1 14,7
167,0

18ru
100,0

t15,9
113,5

124,9
130, 3

(2 248)
2 346

( 126)
r1l

L9)9
19r8

1959
1958

1959
r958 ,o

62,0

94,4
112,3

125,9
)12,7

n4,8
t66,8

107, I
80,7

226
644

24

25
26

r)
r30 lr8
r88 366

2
1

307 238
683 073

lt8
268

676
09,{

Berlin (Vest)

Grüne Pflückbohnen asammcn Drcke Bohnen
(Sau- ud Puf{bohncn)

E*ragEnrag
Fläche ie hajc ha rm Saozco

t racne je ha rm gaozenFläche

ha dz hadz
150 Itr 152

Jahr

ha

r45 146 t41 148 149

Lan d

Gemuseaobau
insgesamt

Lfd.
Nr. Fläche

ha

176

Schlesug - Holstein .

Niedersachsen

Nordrhcrn- Vestfalen .

Ilessen,

Rheinland - Pfalz

Baden - Wutembcrg .

Bayern.

Saaland .

asqmmeo(Nr, l- 15)
glciches Gebiet

Hambug

21
22

Bremen

104,6
129, 4

96, 1

136, 9

119, 2
158, I
89, I

13t,5
119, I
144,7

128,2
170,9

95
82

11 328
t) 024

1 674
3 2)5

8 780
10 106

9 345
to 166

2 1t4 0r5
2 207 1)9

1959
19r8

1959
1958

19)9
1958

1959
1958

1959
l9t8
19r9
1958

1959
r9r8

1959
1958

)0
)5

267

io

74

230, 5
217,1

137, 5
206, 1

112,0
139,2

124,2
155, 9

159, 3
176, I
)33,3
171,5

106,0
166.7

146, 4
178,2

175, 4
198, I
r47, 3
157, 4

128, 8
147,2

I 375
l0 201

10 519'
t0 961

1

4

5

6

1
8

9
10

r0 252
n 724

t06, I
133.0

1 094 457
t 426 4t4

t4 497
r5 630

| 993 927
3 220 9)o

1 957
4 221

71
t4 548
11 701

117,
t79,

10 679
» 6)7

3 653
, 656

4l
41

5 389
,91r

45
4l

204
2t0

243
235

10

,
710
715

29

7

786
751

44

7
2

tm,
,55,

443 161
581 579

221 962
389 100

110
r49

94
90

134
148

42
43

4 087
4 )70

1l
12

26 627
)6 039

89 182
tro 43,

( 4 701)
, 015

( 98t)
1 099

94 866
116 517

4 78'
5 254

7 68)
7 859

6 747
7 t20

2 505

10,

& 407
63 890

594 129
819 258

899 688
r 221 188

56 714
50 683

I 460 291
t0 922 891

4 877
5 )44

7 817
8 007

6 789
7 163

0
1

11

t4

I5
16

t7
18

t9
20

148
170

)o
771

126, j
15t,6

102,6
161,0

I 052
80,

,15
104

535
105

58 547
62 0t2

1959
19r8

118,9
154,5

162, 1

172, 9

140,5
157,0

122, 2
138,5

57 799
61 282

1919
1958

19t9
r958

r959
l95t

t9)9
1918

(439 ?]0\
491 939

(11 170)
16 213

67 306
76 652

0

2 506

l0l

6I 156
u6l

23
24

25
26

Bundergebicr l), r)

BerLn (West)

6
0

89I4n3
lr 437 043

5 440
6 166

l) Ohnc Bcrlin.

Sonstrge 
^ften(einschl. Rcttich) Gcmuse iäsgesamt

Enrag
Spargel, noch

nrcht ertragfähig

Fläche je ha rm gaozen FIäche je ha rm gozen Fl äche

ha dz ha dz ha

175

Land Jahr

169 170 L7I t72 t71 174

14

522

10



Gemuse 1959 (ohne Anbau unter Glas) 
|

, Flache

Schälgurken

195, 0
155,5

160, 7
205, 5

Lfd.
Nr.

ha

D4

l7
t9

19

l8

88
98

t6
30

3 405
2 989

) 037
1 781

t0 077
17 210

r )78
2 940

9 145
11 481

36 166
46 416

11 368
25 076

149
382

80 309
I 13 ,150

470

154.7
133, 0

140, 6
172. 6

113,5
161,0

92, I
166, 1

1i2,6
167,2

r34,6
r98, 8

98,0
147, 6

106,0
174,8

143,2

1t6,1

21 683
36 r-31

2;,5
204,0

208, 6
241,4

243. 3
261,3

288, 2
197, 9

188,4
181,4

293, I
264, 1

194,9

242,0
291,3

236,7
234, 9

275, 2
285t 5

200, 9
244,6

9.599
10 069

r45 681
113 297

172,0

238.9
245,2

189, I
322,3

285,7
266, I
196, 1

283, 1

))7 1

166, 4

208, 5
204, 7

249, 3
2t2: o

21 9,2
269,6

230, 7

1)7.7
206, 3

124, 3
156.0

160,2
176, e

1)3,6
172,2

117,9
t79,3

12e,4
148, 1

2 152 381
2 204 504

t 085 677
1 416 108

1 982 r99
3 207 906

419 708
)8t 923

588 740
81) 127

t 197 335
1 )53 061

869 009
l 185 rrl

55 662
49 878

I 111 111
10 8i2 458

140
276

243
372

424
553

476
628

475
789

868
196

528
830

22
25

4
1

40
31

202
172

41
19

246

11)
16l

8'
84

5

t2

10 160
10 654

44
,0
49
54

r59
t49

2)
t4

37
27

86
3l

329
141

9
10

614
480

t14,5
176. 2

134,8
ß8,2

118,3
152,0

133,1
191,0

t2'3, )
64, 4

48 120
89 010

to 242
13 013

6 629
, 4750

6 969
4 897

22 022

' ,t5 oo-t
16 701

)4 234
64 2r9

- 44 158
104 29r

9
02

0
I

9 460
I 999

106. 9
132, I

)
4

5

6

7
I
9

10

38 681
38 9)5

38 r99
55 415

14 402
15 548

86,
98, 0

tl 714
l0 404

3 9t6
4 178

112,3
13e,3

4 t)e
5 213

319, 5
336,1

t- 475
7 649

72
61

3 176
4 669

3 215
I 708

(5 272)
5 441

\11 721)
1)1 477 -
( 1 101)
I 142

46 473
69 64t

t, 'r78
,4 282

(41 703l
40 940

1249)

216 511
251 741

2 476

96

s9 521
63 139

492 924

r5 tt4

I 819 927
I I 320 ,t96

6t 866
70

62 990
111 951

116 848
237 835

5t 756
122 516

23.c0
4 )70

191
201

187, I
230, 9

11

t2

15

16

t7
18

lr3
165

I
a

71

.11

138,6
166,4

ll78l
t3 978

1)
t4

6
6

504
885

525 106, I
299 t66,8

049
561

57
60

t20, )
169.4

)82 149
790 969

236,6
241,1

402
291

1 t30
,1'

tt2 859
l l0 6?3

221,8
287, 0

174 589
213 552

146, 7
178,'5

519
594

t48, 9
185, 7

71 28'
110 335

151,2
154,8

13 024\
1 095 ]B

781
714

204

471
459

114
175, 5
19e, 1

(414 19

20

149,
t84,

o

539
611

125, 9 (126)
r13

147, 8
t57,4

(14 2t
22

t20,
159,

387 517
796 523

,11

236,
210,

615
597

988
915

910

23

25
26

| 951
2 )78

I

141, I
165,0

I 280
t 490 478

Curken zusammen Rhababer Tomaten Gemüse zusammen
lSpalten I - 165)

Enrag Ertrag Enrag Enrag r Eruag
,c ha rm ganzcn Fläche je ha rm gmzen Flache

]e ha lm ganzen Fl äche
;e ha rm ganzeD F I ache je ha rm ganzen

dz ha d.z ha dz ha dz ha dz
l» 176 157 r58 tt9 160 16r t62 163 164 t65 166 r61 r68

t5

2
I

5

7



10. Hcktorcrtrogc von Gcmuse 1959 in einigcn krcisfrcian Stödtcn und Londkrciscn
dz je ha

Sommer-
und

IIerb st-
kopf-
salat

Lfd.
Nr.

I
2
3
4

Glückstädtel Raum
Drthmascher Raum
Insel Fehmarn . .
Raum um Lübeck .

Ldkr Hannover

Haburg
Luneburg
Land Hadeln

KrfSt Emden
Lmdkrers ['olf enbuttel

KrfSt Düsseldorf
' Krefeld

Ldkr Geldern
" GreveDbrorch .
" Kempen - Klefeld

KrfSt Bonn
Ldkr Bonn

" Bergherm (Erft)
" Euskirchen , .

KrfSt Köln
Ldkr Xoln

" Recklinghausen
" Soest
" Unna :

Ldkr Bergstraße .
" pal6sradt, .
" Dreburg . .
" Frredberg
" Groß - Gerau
" Offeobach

KrfStKassel. . .
Ldkr Vrtzeohauseo
KrfSt Frankfum . .

" n'iesbaden

KrfSt wd Ldkr Kobleo z .,, Malnz...
" \trorms . .,, Frankinthal

" " 'Ludwigshafen
" Neustadt . .

Lmdkreis Germersherm . .

Ldkr Böblrngen
Eßlingen
fleilbronn
['arbl tnpen
Bruchiä
Heidelberg
Kalsruhe .
Nlannherm.
Sinsheim.

"" Frerburg ,
" Konstilz.
' Rastatr .-t

KrfSt Nlüncheo -
Ldkr Erdrng

" München .
KrfSt Straubiog .
Ldkr Straubing.
KrfSt Bamberg .
Ldkr Bambcrg ..
KrfSt Niuoberg .
Ldkr Nunberg .
KrfSt I'itzrogen

" Sch*eiofut
Ldkr Kitzingen

" Schweinfut

t3r,
12),

3
5

491,8
660,0

257, t
*r.,,,

48;,e
439.,4

3ao,o
150,0
259,4
172, I
261,3
80,0

196,2
203,7
100,0
80,0

196,4
296,8
,15 0
181,9

219,6
263,
)40,
)tt,
202,
221,
248,

15ä,

?0),

,398,2
45 1,7

245., t

»ö,t
26ä,t

200, 0
I80, 0
232, I
186,4
204, I

174,9
142,9
190,0
80,0

181,9
))7 1
184,7
219,3

292,9
231 ,1
350,0
361,8
201,2
217 ,8
385, 0
400, 0
160,,1

202,8
216,9
198, l
2?1,3
t74,2
360,0

356,6

291,9
311,5
279,4
357, )
334,7
274,4
32), t
167,8
17q n
29t,0

214,3
3»,0
22r,0
330,0
211,3
300, 0
300, 0
271,7
2)0,0
120,0

tct,'7

1O5,0
243,8
144,,4

10r, 3

:

:

llä,8

211,3
200, c
176,2
112,1
158, l
95,0

t@,9
119,O
r45,8
160, 0

7A, 6
169,4
t25, 4
147,9

r94,9
100,2
211 ,2
179,6
t6),2
28r,0

eä,t
15,0

255,6

t(s,9
137,0
t53,8
16r, 0
141, I
149, 4
111,0

201,0
r59,7
18r, r

249,9
1d9,5
183, )
178, 3
205,9
195, 0
204,7
278,5

108,9

66,0

Schlcswig. Holstcin

,75
244

175
279

308,
280,
149,

368,0 328,9

NiedJrsochscn

144,9 207"0 29),0

0
5
9

380,
167,
208,

0
5
4

300,
369,
218,

2(fi
I

z(fi,O
rr0, 0
187, 0
115,.7

7
4

2 18,
2r8,

7
1

22' 0
0 112,86

3
\1. t12

5
6
7
8
9

l0
1l
t2

148, I

190, t

159,4

210,6

120,1

291,7
lr0, 0
199, t
o? 1

125 ,5
60, 0

145,3
161,0
1r0, 0
90,0

144,9
r59,9
152,1
127 ,4

t74,9

Mä,6

5478 106,2

.3;,3

124,1,

206,7
70,o

r76,9
100,8
208,6

ß;,6
ci. t

1r0, 3 rr7.,9

ßo,7

119,4

217 ,5
11r,0
tr8,2
117,A
150,8
r15,0
1_7I, I
136,2
60, 0

112,,
226,3
147,8
110,0
t63,3

9,.,4

t8i, e

76, )

74,
56,

6
t

147. 1

Nordrhcin. lVcstfolen

100,0
r49,8

29r,7
200, 0
235,5
99, t

l51,'
60,0

169,9
177 ,4

15, O

t49,2
248,7
160,8
206,0

Hcsscn

264,7
265,6
260,8
285,2
246,o
334,9
2r4,3
172, I
245,7
2)2,5
372,0
295,5

18r,3
250,0
170, 0

D;.3
320,0
200,0
19L,7
200,0

70, 0

181,7
198, 0

3J8,7

2Ä;4

1l
T4
L5
t6
t7
18
19
20
2l
22
23
24
25
26

266,
200,
226,
124,
224,
100,
195,
143,
200,
2lo,
42,

210,
r98,
170,

)o1
90,

285,
280,
152,
)1a

26ö,
t3),
331,

204,
196,
185,
213,
224,
213,
196,

243,
254,
2)4,
1r5,
27 1,
242,
258,
198,
245,
276,
136,
296,

184,
210,
l(fr,

ß;,
260,
2ro,
143,
1r0,
210,

red,
190,

7
0
6
9
6
0
2
9
0
0

I
7
5

200,
203,
t46,
245,
100,
215,
120,
180,

,200,
91,

,167 ,

168,
102,

150,0
150, 0
202,4
173, t
208, 5

t4e, o
106,4
)14,0
75,0

155, 0
196,8
216,5
205, 1

224,6
218,1
180,0
248,5
149, 2
78,6

310,0
100,0
98,4
55,O

60,
50,
59,
so

1
0t
7
2

7
0
0
0
0
3
8
8

0
0
0
8

0
2
0
9
1
0
0

180, 0
100, 0
160,9
t23,2
1\1.2

98,
lr0,
t(4,
55,
98,

n|,
80,
38,
40,

75,

55,

120,
75,

106,

10,
240,
20 I,

r99,9
118,7

88,
81,
76,
95,
98,

r37,

92,
100,

8;,
llc,
120,
75,

70,

lo;,
125,

27 ,2
qi, s

to1,
81,

400,
,1,
127,
)sa

191,1
206,1
241,7
)10 I
294,4
212, 1

1)8,7
t87,5
225,0
282,9
)18,9
257, a

1,4),4
5),4

155,O

180, 0
70,7

137,4
196, )

247,5
124,3
240,0
390,8
1r9,2
r70, 0
195,0
150,0
118,1
62,0

102,4
179, O

95,o
142,5
124,2
9t;3

101,4

164,7
1r4,8
143,3
23 1,0
t8t,7
27 1,1

150,
200,

ß;,
t61,
184,
186,

196,
228,
250,
234,
1.2),
110,
)25,
240,
117,
48,

167,
t59,
170,
170,
1t),
r90,
163,

r89,
200,
231,
262,
200,
268,
201,
r95,
249,
208,
267,
197,

180,
300,
125,
200,
1r0,
220,
200,
r55, r

t75,
125,1

D;.

0
0

4
1
3
6

,0,
42,
4A,
t4,
51;
75,
45,

'io,
88,
80,

170,
49,
82,

102,
60,
94,
)0,

64,
45,
53,
43,
47,
48,
45,

78,
67,

1.12,
1 10,
106,
71,
90,
93,
97,
95,

116,
67,

147,
52,

1 16,
120,
t76,

198,

r98,
204,
12),
114.,

8;,
264,

I 18,
r12,
r40,
t76,
14r,
lr0,
130,

27
2A

l0
31

33
.34
35
36

37
38

,39
40
41
42
4)

44
45
46
47
48
49
50
51
t2
53
54
,5

56
57
,8
59
@
61
62
6)
64
65
66
67
68

1)
7
2
6
7

0
0
0

))n
85,

213,
I

)
0
0
8
3
I

0
7
0

25 r,
209,
)41,,o,
160,
2t4,
247

Q;
225

2
3
3
5
0
9
0

1

4

9
6
4
0
1

3

I
4
6
7
1

4
0
0
2
0

0
7
0
8
)
3
0
0
4
0

I
6
0
5
0
9
0

7
2

201,0
209,8
223,9
243,1
118,1
186,6
240,0

248,0
218,.6

214,8
173, )
244,4
183,7
164, )
246,8
202,8
287,9
281,3

7

Rhcinlond - Pfolz

171,4
157 ,5

182,5
175, 2
178,5
20 1,7
268,3
149,1

QOl,4
111,6
128,1
118,7
207 ,4
255,9

127,'6
19t,7
209,9
238,6
136,1
207,6
19),4
211,4
lt8,5
186,0
254,6
169,4

112,0
120, 0
8t,0

i1r,0
96,7

135, O
160. O
85, 0

110,0
110,0

»;,3

160,0
12r:2
r54, I
91, I

124,6
1,41 ,4
128,4
108, I
122,4
t4t,9
220,7
130,0

lur,

llt,
136,
100,
tt4,
113,
I 19,
t20,

164,
r54,
197,
,186,
t8l,
t6t,
161,
lt0,
r56,
L72,
24A,
181,

r09,
160,
125,
t00,
r0,,
r45,
1(O,
I 10,
130,
tr0,

Mö,
140,

9
4
7
1
0
0
4

1
9
0
0
1
0
5

6
0
0
7
a
0
5

5
,4
5
0
I
0
8

2
7
0,
6
0
0
1

r99,
2)0,.
182,
209,
192,
270,
254,

1
0
0

0
0
0
0
0
0

3
0

3
0
0
0
0
0
0
0
0
0

7
0

7
0
0
0
0
0
0
0
0
0

7

1
0

0'
0
0

7
0
0
1
0
0

7
0

192,
170,
r75,
211,
2t0,
i89,
t70,

186,
231,
180,
194,
rr8,

217,

r84,
196,
196,
188,
125,
230,
184,

256,5
216,9
269,4
2'10,7
214,O
146,7
206, I
216,2
224,9
273,4
100,8
290,O

170,
158,
162,
168,
133,
167,
222,

9
1
0
1
6
0
4

9
5
0
0
3
0
8

0
6
3
8
4
0
4

2
1
0
0
6
0I

7
9
5
,
0
0
5

Bo'd.n - llürttcricrg

4
6
0
6
5
2
2
0
7
6
1

7

4
6
0
4
7
6
9
1

4
3
I
4

7
1
8
7
0
6
3
1
6
7
7
9

5
9
5
4
I
)
6
4
9
0
6
5

300, 0
110,0
168,3
180,0
@,0

2@,1
300, 0
250,O

25;,3
180, 0
100,0
29t,7
100, 0
95,0

20ä,7.
265,o

,ru, o
444,2
329,1
329, r
2@,8
296,5
101,1
217 ,7
115,6
154,4
375,5
313,8

. Boyern

149,0
r80;0
1It,0

186, 0
220,0
165, 0
21O,O
t($,7
240,0
200,0
160, 0
180, 0
80,0

ß;,0

152,5
150,0

124,0
1r0, 0
180, 0
136,7
140, 0
125,0

ßö,7
160,0

rr5,0

üe,7

90,0
120,0
90,0

111,7
200, 0
200, 0.
121,7
140,0
130,0

I

Dauer-
wrrsrng

Roseo-
kohl

Früh-
blumen-

kohl

trlictelfr.
ud

Spär
blumen-

kohl

F!üh-
; ahrs-
ko3f-

Krersfreie Stadt
Lmdkreis

Früh-
weiß-
kohl

Ilcrbst-
wer ß-
kohl

Daucr-
werß-
kohl

Früh-
tot-
kohl

Ilcrbst-
!ot-
koht

D auer_
aot-
kohl

F!üh-
vrrsing

Ilerbst-
wirsing

168,7
150, 0

46

180, 0
190, 0

108, 7
135,0
150,0
10r,0
90,0

140,0

l(fi,7
1lt,0

Springe
Hrldesheim - Nlaienburg

5
5
1
I
6
5
8



noch: 10. Hekcarertrage von Gemuse l!5p io einigen kreisfreien Srädtea und Landkreisen
dz je ha

Kreisfreie Stadt
Lmdkreis

Fruh-
jahrs-
sProat

Herbst-
sPrnac

Frühe
Möhren

Späte
Möhren

Steck-
zwrebcln

Zwiebcln
Fruh-
jahrs-

au s saac

Spugel Pflück-
erbsen

Busch-
bohnen

SrilgcD-
bohncn

Scha[-
guken

Einlege-
guken Tomaten

Lfd.
Nr.

111 ,4Glückstadter Raum
Drthmascher Raum
Insel Fehmarn
Raum um Lübeck

Schlclwig - Holstcin

l' l;;l; l;, I

Nicdcrsochsen

I
2
3
4

82,
,7,
31,

55,

et,

6ö,

46,

75,
100,
83,
47,
16,
30,
t0,
18,
14,

46.
62,

6;,

I
8
4

0
0
t
7
5
0
7
6
0

0
0

2

4
2

26,5

yj.n

2;,6

32, I
ti,o
38, 0,oo

qi,o

)7,
74,
69,

120,
66,

rt6,
103,
86,

220,
67,

60,
6r,
61,
74,
68,
72,
71,

81,
93,
80,

90,
80,
80,

114,
/ ),

108,
lt9,
69,

129,8

55,4

85, 8

r0l,

ü;,195

110 1

0
0

)
4

169,
144,

258,
124,

ßi,c

20; .5
r99,6
208.,'7

148, I

'103,5

t25,0

tr9,6
98,4

ll5,2
8r,0
97,8
47,5

,il' l"l'l
, 169,5 203.,5

2Ä..7

B;,7

118,8
80, 0

172, I
102,6
94,9
50, 0
75,7

140,0
61,8

96, )

115,0

V;,7

7

158,
173,
l(fr,
r88,
r52,
192,
t8 1,

180,
201,
183,
101,
142,
249,
174,
182,
)1)
2)4,
166,
249,

l5t,
150,
120,

uä,
115,
200,
145,
1r0,
tf5,

ß;,
14t,

13,4

,:,,

:
51., 1

r40,0
100,0
7t,4
88, 2

100,5

55,4
60,o
45,6
40, 0
37,)llr,6
7t,o
90, 0

115,1
69,9

r)t,4
79,3
48,4
44,5
95,0

ai,o
40,0

86,6
70,0
8t, 0
7),6
72, 1

110, 0
82, r

84,2
124, I
01 I

111,4
94,O

113,7
102,8
96,5

115,8
9),4

1a2,7
136,8

Ilildesherm - Itlaiienburg
Bugdorf
Grfhorn. .r.
Ilaburg . .r.
Uelzen . . .
n_ordeo . .
Braun schwcrg
['olfeobürtäl

t

KrfSt l)usseldorf . .
" Krefeld

Ldkr Geldern
" GreveDbrorch
" Kempen - Iirefeld

Krfsr Bo.n
Ldkr Bonn

" Ber8herm (Erft)
" Euslircheo , .

KrfSt K<iln
Ldkr K<iln

"' Recklrnghausen
" Soest
"Lnna....

Ldkr Bergstraße
" Darmstadt .
" Drebug I .
" Frredberg .
" Groß- Gerau
" Offenbach .

KrfSt Kassel . .
Ldkr Wrtzenhausen
KrfSt Frankfut .

" Iiesbaden

IirfSt und Ldkr Koblenz
l\la.i o z
[,orms'
Frakenthal .
Ludwigshafen
Neustadt . .

Landkreis Germersherm

Ldkr B<ibLngen
EßLngen

['aiblingen
Bruchsal
Herdelberg
Karlsruhe.,
lilannheim.
Srnsherm

" Freiburg
" Konstanz .
" Rastatr . \

KrfSt lllunchen
Ldkr Erding

" München
KrfSt Srraubing
Ldkr Straubrng
KrfSt Bamberg
Ldkr Bamberg
KrfSt Nunberg
Ldkr Nürnberg
KrfSt Kir:

' sch
ztngen ,

rweinfut

110, 0

ö,e

20 1,0

109, 0

195, 0

8
5

Nordrhcin - Wcstfolan

177 ,5

0
0
3

110, 6
138,8
t6t,5
366,7
107 ,7
294,7

26ö,0
85,1

r90, o

147 ,2
104,2
1r0,0
r9t,5
115,0

r1d,o

24Ä,4
140,0
50, 0
10, 0

59, 3

80, 0

90, 0
r)2,7
9r, 4

tt6,6
112,9
185, 9

95,1,
125,2
137,5
119,5
1r),0

550, 0
100,0
3)1,6

190,0
196, t
2rl,o
1t0;0
21?,6
372,0
280,0
125,7
15,0

4
9
0
5
1
1

'71,
67,
90,
86,
,§
49,

90,0

273,3
100, 0
188, l
171,5

118,
140,
11 1,
15t,
146,
198,
tt2,
r30,

72,
l1)
r33,
260,
85,
75,

llt,6
120,0
rt9,8
10, 0

100,9

r92,5
72,7
86,2
81,8
68, I
)6,0

10,0
100,0
58,9
7r,o
31, I
73]'0
qe,8

t),0
zt,e
45,0
8r, 0
91,2

80, 0
120,7

s6, o

nä,2

r5ö,0

Hessen

188, 3
196,6
150,0
3r5,0
It0,0
075

r80,0
300, 0
122,,8

Boden - Wurttemberg

426,1
225,O
26r,o
202,9
267,8
140,0
86,4

r24, 1

87,0
80,0

282,8
?54 ?

269,3
292,8

268,4
114,7
250,0
411,6
209,3
170,9
l9t, 0
80, 0

123,O
55, 0

181,
184,
192,
204,
210,
227,

))7
202,
r8t,
2r3,
r84,
)14
226,
195,

190,

216,

1)
14.1t
t6
I7
l8

20
2t
22
2)
24
25
26

27
28'

30
3t
)2
33
1i
ls
)6)

200,
140.
ru:'

1(Ä,
209,

180, 
't48, I

120, 0
175 ,6

,
0
0
0
0
7
2
0

70,0

112,0 60,5
120,0

120,0 81,2

149, o
1t0,0
r00,0

1o2,7
82,O

100, 0
96,7

130,0
100,0

50,
136,
120,
120,
215,

51,
10,,

22;,
55,

l 16,
127,

10t,
152,
t27,
12),

140,0
189, 1

r45,5
r29,4
2a7,9
188,3
268,6
130,5
149,O
201, )
298,3
17 1,6

70,o

90,7
46,7

t64, I
r12,3
250,0
210,2
1t6,0
60,0
43, t
,0,0

9 1,O
93,3
81, 0
9),3

120,0
r0r, 0
86,7

2
6
7
0
4
9

0
0

80,0
47 ,6

109,4
130,2
125, I

98,9

102, I
89,6

100,7
126,3

9
I
6
0
7
2
0

il

6
2
0
1
0
0
4

6
0
0
7
5
8
I

7
8
4
4
4
8
5

9

3
2
6
9
0

0
8

2
7
2
,l
4
I
I
0
4

0
1

I
4
8
1

9
9
9
8
8
0

)
9

9
I
,
1

5
2
0
0
4

5
0
I
7
5
6
6
3
1
4
6
0

4
8
I
6
4
5
,
6
)
3
4

6
7
0
)
5
0
6
1

9)
8
1

3
I
I
7
9
3
6
9
0
0
I
0

0
1

0
0
6
5
0

,
0

8
4
2
0
0
4
0
0
6
,

6
8
4
0
9
7

59,1
117, 3
94,0

116,9
146,8
120,6
80,8

1r1,3
111,6
74,0
94:3
88,5

69,
64,
82,

250,
'46,

41,

68,
66,
62,
64,
66,
7r,
69,

36,
,4,
35,
25,
30,
17,

i,
23.,

t7,
18,
41,
46,
41,
49,
38,

Rheinlond- Pfolz

50,0
)11 a
100, 0

87,
100,
80,
9t,
9r,
8),
91,

t t2,
136,
1 18,
1 11,
121,
12),
124,

1,r7,
72,

r06,
t t8,

78,O

ti,o

206,
197 

'180,
234,
178,

188,

265,
247,
336,
?lo
201,
361 ,
29 t,,
313,
290,
218,
422,
130,

109,
ll1,
115,
114,
128,
t25,
1.43,

I 10,
124,
109,
116,
LO6,
138,
17),
110,
t09,
128,
13t,
140,

93,O
100,0
85,0

1
4
6
7
3
7
3

)
4)
8
3
1
3

0
2
8
8
8
0
7

6
1

5
3
6
o
8

6

0
2
7
1

)

0
1
0
0
7
6
)

1)1
164,
124,
r32,
159,
146,
138,

181,
147,
174,
188,
147,
216,
174,
109,
121,
178,
248,
r6r,

148,
142,

151,
100,
160,

r80,0
249,2
183, t
2t8,4
198, 0
180,6
161,9
130,8
210,9
r83,0
212,6
196,7

110,
200,
14),
140,
100,

8r, 0
60, 0
,0,9
t0, 0
7r,0
80,0
70,0

56
57
,8
59
&
61
62
63
64
65
66
67
68

'37l8
19
40
4t
42

'411

lt,o
18, I
35,0
15 ,8,o,

lz,o

Ilerlbronn

44
4,
46
47
48
49
t0
5l
,2
53
54
55

Boyern

141,3
220,0
150, o
123,3
rr0,0
110, 0

o1
80,
90,
12,
or,
60,
70,
68,
75,
75,

1o;,

206,7
270,O
195, 0
250,O
r9r, 0
230,O
280, 0
2)8, )
270,0
200, 0

t15,7

1rd, o

1lj, 
'

111,7
r30, 0
80,0

r;,7
110, 0
1ro, o
142,5
1r0, 0
110, 0

15i,3
110, 0

77,0
100, 0

10,o
60, 0
66,7
70, 0
70,0

t),t
80, 0

0
0
1
0
0

5
0
0

1
0
0
0
0
0

;
0

7
0
0
0
3
0
0
3
0
0

0 152,3
240,0

-47-

Ldkr Xitzrngen.
Schweinfut

t 'l

68,7
6r, 0

204,0 130,0
115,0

93, 3
120,0

4

9

7



Il. Der crwcrbsmößigc Anbou von Blumcn und Zicrpflcnzcn 1959

Anbau auf dem 1959

ha

43,77

142,05

l8l,6l
6t),98

4r,44

116,96

127 ,62

t7 ,48

350,03 980, 9r

Summe dcr
Änbau-
flächenLfd.

Nt.

7

Schleswrg - Ilolstern

Nredersachsen . .

r*ordrhcin - ['e stf al eo

He sseo

Rhcrnland - Pfal z

Baden - Vüntemberg

B ayero

Saarland

225,23

684, t3

t 4)3,86

1O7,01

168,81

)12,0r

370,98

48, 18

)7,35

),77

9,78

0, 18

7,30

0, 8l

5,2r

r,16

68,01

228,05

283, )8

66,20

LO9,41

7,05

17, ))
15,04

157, 17

49,76

)\4a
20,92

10, t4

8, 19

t01, 12

12r,39

224,94

7,70

10, 80

9, t2

10,77,

2, )O

«,66
154,77

)83,12

70,48

,6,99

rt7,20

109,97

11,0t

125,76

)7 1,86

922, t0

r90,2?

129,9 |

2r5,08.
267,73

18,'72

1r2,24

725,07

t 440,20

264,70

l7),23

138,80

)92, t8

49,4)

9 rucommcn I - 8 3 550,21 6,16 488, 14 8&,17 970,4 2 30t, 38 3 7r5, 85

ubrrgc
Blmeo

Schnitt-
blumcn

rnsgesamt
Roseo

Sommer-
blumen
einschl.
Nclken

Maiblumen
Blumen-
zwicbeln

und -knollcn

Vermchrungs.
oder Änzucht-
flächeo von

Dahlicn, Stau-
den, Früh-

am Schnitt

Grundf[ächc

7 84 5 61 2 )

Lod

Änbau rn Ur 1959

Lfd.

30,62

94,63

177,21

44,82

2i,01

91,)l
100,17

1),44

581, ,r3

Summe det
Änbaufl acheo

unter GIas

55 ,26

148,89

345, A1

73,54

46,73

172,62

142,39

11, 46

I 002, l0

2

3

4

Schleswrg. llolstern

Nredersachsen . , .

Nordrhern - ['estfalen

Ilesseo .

Rheroland- Pfalz

Baden - [ürtemberg

Bäyern .

Saarl and

20,56

121,70

121,52

69,15

44, 12

123, 19

119,01

17,27

zuaomm.n I - 8 836,71

3, 81

6, t9

,9, 18

,,06
l,00

24,30

4,2)

0, 11

2, t6

1,63

rt,34

1,62

1,24

l,58
2,47

0,22

13,04

12,o3.

68,06

14,7a

13,04

42,40

24,02

1,70

ha

209,07

5,63

12,41

ao ))
1, )6

2,42

tL,2)

t1,28

t,99

81,U

7

8

9 103,90 26,26

Edeloclken Rosen Schnittgrüo
aller Art

Topf- ( ut eD-
und Grün-)
pfl anzenäm Schnrtt

AIle ubrrgen
BIumen

zum Schnrrt
Grundfläche

63 4 t

Land

I 2

18

6

I

7

5



-1

12. Anbou und Erntc von Hcil- und Gcwürzpllonzcn 1959 l)

Lmd lm

Boldriqn
schc Vuzcln (ungek

0

Bohnonkrqut
frisches Kraut fusches Kraut

Dill Eibi reh
frische IurzelnKörner

Schteswrß-llolstern . .
Niedersachsen . '. -. ....
Nordrhein- Yesrfalen . .
He§sen .
Rheinlaod - Pfalz ..
Badeo-Württembcrg . . .

Bayem .

100,0 400

290 60,0
98 49,5

l16 63,3
t10 65,5, 243 1r9,6
739 161,1
190 75, t

2 186 103,t
2 392 !t71,8

4
0

7
88

5
l0
77'

?'

82,0
57,6
,4, 3
50,-6

151,1
,t:o

40,0
16,9
3,8

14.0
9,8
05

12,6
lt,E

t8l
5 069

2a2
,09

2 49t
25 087

:t4 02r
130 t40

17 261
4 851
7 378

31 426
29 077

tt9 221
t4 269

\ 225 485
4tE.23t

,nfi
3 450

12 983
30 6il3

2
@

0

18, 0
3,3

10,0

32
198

a

-'
30

26i)
504

Zuronmol
dogcgon l95E

Zutommen
dogogon I 95!

Zulqmmtn
degrgon 195!

Zulomncn
dogogon l95l

I $5 16,5
I 5tt ,35, 7

122 80,6
616 202,7

Kcirn er

ti. o

1,0
13,6

FingcrLur
frische Blrirter

I 226 t69,O 207 440

15 18.5 277
70 58,4 4 o9o

2 400 4t.5 99 681

3 7lt
3 529

83,9
ttE,6

3t I 490
1t8 4t0

Moioron
frischcs Kraut

t,
1 486

5
0

11

39
65

205
42

367
3t5

16,7 I
46,7 69

m

250
396

016

0 10,0
452 50,4

I
22 7A1

2t5 551
65
37

152 50,1
E43 11,7

22 782
3, 715

Komilh'
, frrsche Blüteo

621 t6.o 9'l
675 1,5 I 013
24 5, 0 L20
2 22,5 45

11 46,5 @4
25 46,5 1 152
30 50,9 I 500

775 5,8 4 53r
510 27,7 t,a tl,t

l,loli r rc
fri sche s Kraut

Schlesug - llolstein
Nredersachsen..
Nordrhein - Westfalcn
llessen..,..
Rhernland- Pfalz
Baden - ['ünremberg
Rayern.....

Schleswis - Ilolsrero
Niedersachseo . .
Nordrhein - ['estfalen
Ilessen .
Rheinland-Pfalz.
Baden - ['üntemberg .
Bayern .

i
Schlcswig - I{olstcin
Niedersachseo..
Nordrhein - Vestfalen
Ilessen, ...
Rhcinland- Pfalz
Baden - ['ürttenbcrg
Bayern .

Ertrogon
frrsches Kraut

125, 0

j0, 9

70,6
136,0
204, 4

,t7,4
t37,3

Knoblouch
Knollen

Frochel

648

318
1 075
4 624

27 826
8 

'8'
,13 096
52 t53

I
2 8t0

714
310'
)40

1 673

5 908
2 100

t5
48 090
2 708
4 625
3 )37

1' 87'

71 68
21 E17

'21,6 )6 095

Strch

,3, j
t1, 6

Kunmrl
Körner

,l
4, I

24, I

ti. o
5,1

t6, 7
7.7

,?,
14 57, 1

I i6,5
1' 16,8

ri7 9i, i
135 89,2
2is s1,9

o 47,0 T4

80o
21
47

l1 1r0

I2 038
t3 1a1

380
300

5 021
1 442

39 571
r47 352

2 711 970

2 9o'8 038
3 5t7 32a

II
50

I'2,2
| 411

5

't 512
t 66t

4tt'542
1 t42

79
799

l 918
406

21216,3

//,)
61, I
rc,, 1l

163,5
-I

5E,8

-.14

0
65
a1

I06
23t

. Koriondcr
Xörner.

lYrrmul

1,,
7
0

175
3

9 7r 399
JO

3

2 888

63,0
36,0
47, j
8t,6
80,0
90,3
86, 6

88,2
120,0

705
I 800

t2
120
120

r32 806
433

136 036
200 200

52,0
io, o
,1 I

181,2
152,3
e4, 7

133, I

I 000
! 186
.1r1

I 828
9 916

21 958

I
25

7\r
t2

10,
180

9106
20 005

18,5 174 358
I l, ,5 232 121

33t 
'12, '510 1t5,7

lnrgeromt

37 091
62 156

Pfeflorminze
frisches Kraut

129, 0
15,0
40,0
saa

116,9
137, 7
98,4

99,7
1.22, 2

l3

0 0

Zurommon
15 Äncn

r30,5
16, I
20,4
49,6
s70
77,2
95, 3

a
20

t26
25

338
I 070

27 )81

29 163
2A 7a9

\400, I

I 082
l1

65t
4 480

.6232
22 t69

I a32
t2 a87

1 044
I 003
1 471
8 olt

30 086

56 354
63 52r

238 976
233 720

21 )22
49 750
8' 220

Ubrige Arren

168, 2
3il,4

91, 6

163,6
'46, 

5

77, 4

69 trl
168 805
t04 570

2 t)4
r3o 7t1'
89'1 I l
11 414

2 24)
13 429
2 186
I 082
2 270
9'949

30 492

61 65r
6'8 10 I

619
2 866

8-45
072

,6.0 |

l)ohneH'mburt,Brcmcnundserrlaod' - 2)^uße.dcm28oa'Krmill:zuKrrutmit 42kg,paundll7{g16r.i""t.rxr"ut.

73,0||1111905
e+, 5 392 107

5 n7 n2,5
a tto 92,'

595 878
ia53 350

I

Eftrcß Emag 7 1 Enrag \,ntag
Fläche

le a tm
gaozeo

Fläche
,e . iE-

84zcn
Flächc ica lm

Ednzen
Fläc he ,e a tol

Sanzen
FIäche

le a

kg a kg e kg a ks a

1 ,t9

a



13. Pllonzcnbcslonde in
0bsr

Vercdcltc Obstgah«il zc mit

Lfd.
Nr.

30 120
40 65t
52 )25
94 706
97 2«

ro) 320

28 152
13 490
21 112

t50 289
rt6 450
142 961
)9 591
42 6tO
56 06)

9 5t5
7 '7t0

10,
431

472
a40
247

)20

,t9 742
504 186
62" 078
796 196
'147 8r5

I 0r0 160
218 92'
214 721
383 47'
221 290
186 495
279 872
t65 D)
522 196

L 041 '121

4)r 161
450 984
158 96r
48 615
39 805

4 168 518
13 810
71 020
24 865
41 692

3220 U7
3 029 l17
4 6&t 230

19 185
21 874

I 968
14 685
12 4@
18 

'0822 570

St ämme
ud

Vcrcdlungen
mit Xrone
asmmen

t4t 7t4
87 881

56 542
48 475

7U
84)

I
2
3
4
5
6
7
8
9

l0
1l
12
ll
t4
»
16
17
18
19
20

22
21
24
25
26
27
28
29
30
1l
32
33
34
1'
)6

Schleswrg' Holstern

Nredetsachsen . . .

r-ordrhein - [estfalen

llessen

Rheinland - Pfalz .

Baden - Vrirttcnrbcrg

Bayern

Saaland

Zusammen

, l)
Hambug

Bremen....
Bundrrgobict ])n t)

"2)
Berllo (['est) !

1959
r918
1956
r959
r9t8
r956
1959
19r8
1956
1959
1958
1956
1959
1958
r956
1959
l918
r956
19t9
1958
t956
1959
19r8
r956
1959
1958
r956
r958
1956
19t8
r956
1959
1958
1956
1958
1956

,2 L45
44 700

154 952
116 247
100 t72
212 048
181 68'
219 556
490 )98
97 575

t08 23)
262 l(fi
64 216
73 82'

t7 t 931
2t8 071
228 855
110 313
274 887
290 149

tl 000
41 944
52 979
2t 918
30 967
,6 591

50 76'
47 260

70 695
)3 668

29 404
21 614
44 325
52 511
11 641
5) 988

1)0 438
94 847

218 207
2ß 4a5
225 970
148 789
106 918
245 7 10

561 rll
486 3t5
506 78'
95 4tO
7' 52t
84 716

82 26t
85 )55

207 277
210 951
r97 4)8
375 )(ß
2r4 685
261 )00
543 377

19 242
29 677

31 220
,) llo

.14 927
t4 230
10 987
7 715

l0 106
41 864
42 940
29 565
16 403
lt 111
t2 )85
2 900
4 745

24 318
71 906
24 637
22 960
17 713
81 481
77 041

t79 614
94 129
78 u7

t24 767
5 920
7 770

368 161
365 305
8r, t00

7 530

3 180

926 620
762 731

l0 820

44o0.l
J65.l

317 838
219 539.l,I

7 35t
.l

464 100
3t8 882
1 15 795

2 280
tl 957
2 195

L)8 737
t48 )61
129 208

850
2 26'

620
t 404

140 207
rl9 835
132 877

660
7a

161 972
970 442

1 458 (A0
| 49) 902
) 122 198

11 490
4t 790

'1 568
3t 622

| ln 698
I 5l,l 960
3 195 610

6 972
11801

029 )29
082 770
616 515

4 740
36 250
4 70)

23 502
038 772
092 213

429 )tt
4tl t)2
46t 62)

I 750
t 540
2 865
8 120

u0 926
122 717ln 283

620
216

t23 513
139 200
298 757
92 408
87 315

r91 30'

,14 478
)32 7r9
6t0 814

31 975
25 030

201 482
45 578

73 649
44 406

l0 817
10 878'.t
20 9ie
t7'110..t

I

41 5@
t3 t07

.J
19 09r
)r 19o

65 825
50 t2)

89 13'
81 r59

2)3
t64

166 907
173 r30

r49 623
125 t68

12 400
t8 840

594 7tr
22 4(fi
t1 280

2 716 327
6 352

l1 58'

128 882
99 180
86 567

196 790
157 091
r88 427
1 17 081
1ß 225
t08 t47

16 6@
14 175

t 703 1r2
| 416 540
| 446 )20

20 n0
29 230
t7 297
12 070

I 710 919
r 514 r57
1 187 620

12 1r3
t0 01)

3 t80
6 325

311 071
244 774

9t5 9tO
752 021

8 119
168 575
363 357
735 87r

2 AO5
3 491

auf Birnensämlinauf Apfeltypcn
aci- u. mchrt
Vercdlungeri Halb- und

Hoch-
stähme

mic Krooe

mit Kroic
(Buschbäume

und odere

auf
Sämlingco

ud
Typen

asmmcn

Vrettel-
stämme

mit
Kronc

St ämme
mit

Kronc
zusammen

Buschbäume,
Vicrclstämme
u.a. Formen

--- 4

Vrcnel-
stämmc

nit
Kronc

stämme
mit Krone

2

Halb- und
Iloch-

J ahrLmd

Ilaselnusse

Lfd.
Nr.

ar Frucht-
gewinnung,

n ichr
Zrcrstrauch

26

I

)
4
5
6
7

9
l0
1l
12

r3
t4
15

t6
17
I8
19
20
2t
22
2t
24
25
26
27
2A

a0
t1

33
34
3t
)6

Schleswig - Ilolstein

Nredersachsen

Nordrhein - Vcstfalen

Hesscn.

Rhernland-Pfalz . .

Baden - !iLttenberg

Baycrn ,

Saarland

Zusanmen

llambug

Bremen.

Bundorgcbirr 2).

Berlin (Vcst)

r959
19t8
1956
1959
l9r8
L9r6
19t9
1958
r9r6
1959
l9r8
r9t6
1959
1958
1956
1959
19t8
r956
1919
1958
r956
1919
19)8
19r6
1959
19r8
t956
1958
1956
19r8
r956
1959
l95t
1956
t958
r9t6

3 125
6 095
7 175

909
1 112
1 069

12 L82
1 412
9 412
8 840
9 595

t4 891
23 244
r5 262
8 

'84t2 465
t4 517
t1 620
I 518
5 481
5 592

48'
90

46 688
)0 845
23 540
10 998
7 891
1 267

to6 291
57 838
50 00,
50 6'19
20 170
22 )54
67 t52
48 6)0
)) 958

trl 199
86 ll0
6) 250
t8 427
11 093
12 390
| 920
I 7r0

4r) 199
264 287
21.2 964

t 205
| 990

2r5 :t40
4 687
2 180

68 777
62 718
98 117
81 820
t1 o54

5 022
1 995

7 
'68l0 483

16 6)r
17 204

5 
'414 1t0

1r o34
,2 146

21 t47
26 874

I t'70
| 540

100 )97
L08 472

I

5 222
4 145
7 36r
7 574

t0 77)
2 594

18 040
18 939
1r 501
5 462
5 570
5 59'7

10 202
1r 890
6 450

3t 473
)4 316
1' 708
21 626
27 t)4
t2 586
I r70
| 540

102 769
tt4 321
61 799

200
lr0

6
290

409
7)5

119
820

120
410

l0 082
11 480

ta 720
I 925

21 541
11 445
l9 200
14 t)0
)5 r39
3' 231
t9 47)
L1 269
tl 926
22 747
12 A72
12 815
19 240
34 OOt
41 018
66 494

419
190

79

),,
:,,

:
372
855

a

5

1 l0 0r8
120 434
t07 694

600
4 740

90
174

ilo zr8
l2l l2,l
r 12 6c8

520
739

330
328

l0
77

t03 109tll 667
6t201

829
194

1)0

l0

ro0 ul7
r08 812

825

1t5 860
M7 48a
2t) 960

I 050
, 8r0

)
2 794

156 913
laa 541
221 601

I 184
I 0r3

594 t57
6t6 469
r00 809

,@0
t7 4r4
2 015
90u

6n1 m
6U0U
127 327

5n4
7 4r8

188
)86

lVn2
265 680

69 768
59 766
60 745

250
1r0

10
36

70 028
60 026
60 ctr

691
740

rt' 9(fr
13 r 618
127 10r
2t1 519

35 225
)5 948
7L 785
42 286
40 585
81 966

121 122
t72 425
266 610
LOg 639
117 168
212 772

4 670
7 450

l9 185
40 250
)6 740
11 5r'
9 610

26 465
21 497

140
,40

I9'10
26 736
28 519

1 471
3 705
3 1t5
2 89r
I5l'

948
t0 77)
I 750

t4 002
t4\1052' 472

18 968
32 315

2 940
3 405

Mirabellen und
RcneklodenP firsiche Pflaumen und

ZwetschenApilkosen B alnusse

mlt Veredlungen
mit ein;ahrigem

Trreb
und älter

Stämme,
llerster ud
Veredlugen
zusmmen

a-tl e
Formen

Herster und
'Srämhe

(Juglans re8ii
s amenecht)

alle
Formen

al le
Formen

allc
Formen

24 25 25^ I22 )\

Jahr

20 2l

L and

l) Ohnc Sa.rlrnd, - 2) Ohnc Bcrlrn. - 3) cinschl. Hrmbu6 uod Brcoco 1958.

50

7 8

I
1

r) . .
5



Boumschulcn 1959, 1958 und 1956
gcholzc
Kronc und Bcercnströuchcr

nen

auf Quitten-
mterlageo

zwei- und mehr-
jährigc

Vcrcdlungen

Lfd.

10

15 794
lt )99

21 008
21 t74

34 442
24 530

29 870
26 817

1'1 9t4
6 922
5 592
4 258
4 684
2 382
9 5r8
4 627
2 498
4 194
2 095
3 rt7
4 524
3 540
2 6t7

rt 5o1
20 764
14 568
7 46'
, 625
4 383

10,
80

61 561
46 3lt
35 5r7
I 030

7 417
12 306

70 663
57 697

28 818
17 081

99 481
74 778
57 110
8l 9r0
52 949
65 894

160 563
125 017
l l0 900
2A 1U
21 027
30 715
47 865

27 094
24 967
t 795
1 120

,11 
'56366 @9

7 29ttt t45
| 625
5 270

522 176
375 529
375 919

8 
'609 373

129 070
to2 710.84 299
161 t'99
117 621
126 808
261 932
204 6to
r92 580
68 126
54 r10
89 111
7) )80
5t962
58 754

102 431
83 17t

to3 646
80 610
66 3r9
82 890
6 045
4 140

883 133
684 649
7)8 090

t0 910
20 180
2 077
r- 982

896 120
597 636
766 252
l1 50,
rc 954

109 256
103 )92

28 420
22 805

t6 746
2) 409

90 314
e2 71f

63 r03
4t 265

11 4t4
22 06t

101 369
79 t93
81 680
39 412
ll 083
t8 378
25 5r'
23 077
28 5r3
4t 692
49 440u 589
48 201
39 221
57 923
4 250
3 O20

)69 887
3ß O40
378 9t%

3 615
3 635'

452
2 712

373 951
322 107
390 333

2 945

22It
104 929
94 9t8

Lto 049
162 722
109 055
129 476
343 020
268 237
)24 )52
94 245
'72 928

t24 279
90 984
73 00t
69 043

7»8
9 020

5 88r
7 675

lt 786
11 802

9 742
I 192

1@0
I 300

89 804
92 2r7

510

29 599
,7 0t,
26 989
'19 849
64 674(fi 9t4

182
626

73'
260

t2
7

42 920
21 220

19 634
t5 402

29 906
37 618
,t'
38 459
30 829

2 650
I 720

57 929
36 787

I
2
3
4
5
6
7
8
9

10ll
t2
t)
t4l,
16
t7
t8
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
l0
3r
32
33
34
35
36

28 88'
30 241
60 7)9
13 735
,9 057
)2 449

24 02r
16 162

7I 128
41 250

350
612

945
(ß5

097
56t

28 634
18 333

72
6t

r)
8

89 435
8r 767

1) 364
t4 4t5

tt6 204
98 581

28) 111
271 7 tl
309 t54
179 493
r52 OO5
178 )72
§ 960
t9 770

t 274 464
1 061 669
| 244 925

8 680
24 O17

47 441
25 175

13'298
8r@

20 352
19 533

,(fi
910

I O75
750

'720

370

345 179
2)9 344

3 890

1 546

3r8 554
309 U8

I 150

234

359 938
3t I 032

4 450

168 377
107 265

\ 405

280 083
225 803

8'

171 867
It0 755

2 040

350 «)92Uru
6 520

283 UO
229 36n

2 755190

415
179
254

u 770
17 516
362%

90rrl

3 414
t6 241

285 558
073 U3
285 203

15 270

j 105

452

Sauerkrrschen
mit Kroncauf

Säml ingen
und Quiiten-
mterlagen
äsammen

iährige
Vercdlungen md Vieacl-

stämmc

Halb-ud
Hochstämme

Buschbäme
md Stämnc
asammeo

Buschbäue
und V.iertel-

st ämme

IIalb-
ud

Ilochstämme

Buschbäume
und Stämme
zusammen

Vercdlupcn
mtl \!one
Suß- md

Sauer-
krrschen

zusammen

11 12 L3 t4 l5 t6 t7 t8 19

Lfd.
Nr.

I
2
3

4
5
6
t-

8
9

l0
l1

r3
14
15

16
t7
18

19
20
2t
22
21
24
25
26
21
28

30
11

32
33
34
3'
36

2 6i4 i3)
2 t76 963

507 845
544 847
5 t3 279
101 529

1 O89 274
| 0t4 496

28' 
'45158 095

460 340
130 0r,
)91 072
)99 365
89 725

1 58) 577
t 796 @0

5?' ?<O

506 131
472 070
1)5 672
39 690
42 400

22 502
18 180

6 820
I 240

165 525
208 670

11 744
38 469

| 940
I 800

lhnbeer-
pfl ozen

Ilimbeeren

442 86r
407 900
242 950
2)3 656
283 770
153 900
84 994

t 282 79)
1 317 443

320 666
33 I 830

l0t 100
83 180

39 )35
19 424

90 318
88 210

56 038
61 750

,53 633
49) 583

658 255
496 485

I 270 a40
1 176 140

612 r85
679 655

94 528
73 795

72 799
10 a)\

95 798
78 &O

658 341
88 I 79'

I 624 412
435 648

152 17 1

r90 720
r68
14t

49'
I10

156 809
149 940

8' 863
229 235

282 965
738 096

505 
'12493 855

611 595
487 094

023 110
9'12 62r

335 593
441 9@

184 252
391 125

t84 846
t62 02t

66 144 ,
4t 875

247 54'
284 781

| 5t1 062
t 67) 111

364 0r0
202 3tt

411 5))
485 527

254 726
135 587

lN 893
71 250

153 013
50 400

574 420
222 6t4

69 469
2r4 t@

115 215
tt7 995
42 08)
47 710
83 810
I 250

25 080
29 g(fr

345 4@
)77 970
341 8(fr
r)2 63)
155 800
125 242

7 400
16 700

1,28 817
t4t 475

t6t 770
t26 165

-16 950
24 200

206 756
300 485

222 482
2U 

'(fr
65 972
47 965

293 m2
267 935

t 673 539
1 )O8 382

7 485

i rto

3 190 (fil
2 981 515

t 418 052
I ta7 93O

468 187
113 @1

62 595

t7 514

.l4r I 10
420 238

3 015

9r

14 216
123 3U

2 415

7 167 4t9
i 275 

'13t 792 630
6t 610
t27lo
17 665
5 i05

7 250 691
7358 788
I 8rr 0a5

24 rt3
5 425

5(fi 667
627 t80

2r5 096
216 836

6 806 178
6935 14

2t 698

24 045

9 440

t 22; os6
3 015 000

t1 795

266 765
159 245

116 392
1 l0 480

to 650
6 850

108 214
78 35,

6 100
2 700

500
700

16 )@

5 200

5d s22
691 893

7 850

857 385
960 750

2t1 291
196 765

138 7O4
126 316

6 100
t7 3to

20 800
16 400

t0, o57
118 410

22 090

4 000

t4
r3 37 750

40.600

6 726 109
6 855 275

3 515 708
3 813 1(fi

5)3
70413

1 525 t7'
2 716 056

297 139
450 145

2 620
1 140
25rd

38 550

8 t)4

35&392 -3920 14
7 901

t6 460

4 134

6E5 2g
320 r07

5 945

031 r27
I58 z)8

4 10\

55r 265
762 116

I 800

2

I 670
I :t02 519
I 455 325
I Tn 517

2 3tO
4 r5o

5

schw{ze rote wcrße schwrze, rote ßc zusammen

einl ährige
Pfla zen

ryei- md
nehriährigc

Sctäucher

Pflmzen
und

Srräucher
rus4rDen

eini ährrqc
Pfl m zän

zwei. und
mehrj ährige

Sträucher

an zco
und

&raucher
asammen

&räucher
zusmmen

Stämme
zen,

Straucher
und Stämme
zusaftmen

28 10 11 1) 1t

5t



noch: 13. Pfläzenbestande in Baumschuten 1959, 1958 und 1916
Obstgehol ze

Veredelte Obsrgeholze mit Krone und Beerenstraucher'

Pflanzen und
Sträucher
zusammcn

Sc ämmer einjährige zwci- und
mehrjährige

Sträuchcr

Stück
4038 )9

Ji'

37

L andLfd.
Nr.

Stachclbceren

358 822
121 2O8

60 000
43 390

1 078 375
1 021 526

6 6t)

950

I 085 980
I 029 l3l

1 447

Pllanzen
Sträucher und

Stämr,e
züsammen

t4l

I
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
t2
11
14
t,
16
t7
l8
L9
20
21
22
)a
24
2)
26
27

29
10
31
32
))
)4
15
36

Schleswrg - Holstein

Nredersachsen

Nordrhein - Vcstfalcn

Ilessin

Rhernland- Pfalz

Baden - Virttemberg

Bayem,

Sarlod

Zusammen

" l) '
Hambug

Brcmen

19r9
19r8
t9t6
1959
1958
1956
1959
r958
195§
19t9
19r8
r956
1959
1958
1956
19r9
l918
1956
t959
i958
t9r6
19t9
1958
r956
19)9
l9t8
1956
19r8
1956
1958
L9t6
r959
r958
r956
1958
1956

101
t6t

76t
720

8r0
848

137 907
121 127

241 6@
286 847

268 1r0,
250 052

509 778
516 899
226 355
rri4 767 \
r35 832
, 48 092
504 261
465 168
250 )38
tr? 619
96 144
41 340
35 612
)8 92'
3r tl6

ab 275
69) 764
443 795
206 20t
209 949
108.690

6 820
7 690

2 )15 155
2 184 771t 1,49 928
I \l ttcs

I o.,xo
I tt99
1 2535
2390 U9
2 199 165[ 159,103I osre
1 ,560
I

55 r38.
27 010

161 086
t73 714

25 950
12 010

l0 984
6 800

1l 188
a4 a7a

7t 379
50 954

145 44r
144 3(fi

52 619
. ,2 7t1

r97 736
t47 474

296 980
16) 245

64 489
55 267

l ,00
3 350

526 )14
452 821

2 755

304 069
170 334

, 
,4?o

529 539
156 029

z: 541ooo

556
573

34 0)0
31 a60

rc 111
lt 610

113 r15
110 7r0

31 795
39 940

3 900

,00

u1
r02

68 880
51 486

t4 194
16 t15

6 840

249

2t 418
22 410

182 19'
164 236

98 284
95 20'l

2 400
) 150

612 8ffi
529 r28

l'

to7 917
tr4 742

4 420
4 340

900

552 04t
568 702

Bundcsgcblet

Berlin (Vcst)

2t
2t
2) l)

I
3 189'

Obslunterlogcn, dic frir Herbst 1959 zum Verkoü{

Lfd,
Nr.

avrum
vegetatrv
vernrehrte

F 12/t

6

I

3
4
5
6
1
8
9

10
11
12
r3
t4
I5
t6
t7
l8
10
20
21

23
24
25
26
27
28
)0
)o
3r
32
11
34
35
)6

Schlcswig - Holstein

Niedersachsen

Nordrhein - Eestfalen

He ssen

Rheinland - Pfalz

Baden - Vürtembcrg

Bayern.,...

Saarlad

Züsammen

Hamburg

Blemen

2 2)4 541
2 102 000
1 301 4t5

74 )00
165 550
119 830
145 6tO
103 620
109 580

6 000
10 7OO
9' 880

800
I 80r
5 700

)68 600
l18 860
214 720
l1 8r0
2t 610
16 670

I 6100

2 868 2O3 ,
2 564 L4r
| 9O3 795

tl 000
70 000

1959
r958
r956
1959
r958
1956
1959
r958
1956
1959
1958
1956
1959
1958
t956
1959
L9t8
r956
t959
19)8
r9r6
1959
L9r8
1956
1959
L9r8
1956
l9r8
19)6
l9r8
1956
1959

32 66)
29 300

5 200
, ,000

280 2rO
M1 AOO

o49 247
936 550'
793 1AO

365 roo
306 160

I 741 t9l
I 190 000

9 18 000
'404 450

224 780
78 A82
52 000
45 900

29 020
12 000
2 000

4 087 620
3 152 046
2 3OO 15O

2 000

, 000
5 200

09t 620
159 0,16
305 350

22 500

970 200
I 113 000

924 0'15

16 Ato
t26 100
81 740
94 144

173 210
68 11'

7@O
25 700
,4 @0
I 100
I lrl

97 800
91 300
48 250
30 ir0
18 390
9 r5O

t41 532
66 090

179 181,

82'rOO

3 000
4 000

18 500
7 550

4 000
400

270 044
866 750

-87 100
26 450

398 417
tr9 950

,00
000

88 800
83 420
10 t00
10 250
13 000

r48 690
t41 140
r0) 560

6990*
I 8t0
5 070
7 000

750

zi aoo
266 250
179 2@
1' 8t0
r7 030

3t I 900
116 806
144 950
t4 6t0
48 2aO

12 400
7 )00

24 7)0
1t 110

8 000
) 290

6

200

200 ,

6)
46

56)
456

9 2rO
2 100

17a 8O4
922 44)
323 O00
41 OO0
7' 000

525 562
420 570
44t 631

800

500
,00

526 t62
121 870
u2 131

. 4300
)50

2 805 911
2 017 2OO

20 000

Burdergobirt

Berlin (Yest)

2)
2)
2\

2 919 203
2 615 r,rr
1 973 n5

_ 500

1
3
2

2'8:15 931
2 057 200

t00

42r gx
965 U3
398 000

_ 
500

es ieä
16 1561958

1956 I

1958
1956

I

i

I

Brrncn

^rrlm'(Vogelkrrschc)
§anlrnge

Sämlinge
etn- ud

zwerjährige

Typen
ein- und

zweiyährige

inge
und

zwei i ahrrge

saml
ein-

Quittentypen
ern- und

zweil ährige

Stück
4 t

Jahr

1 2 1

Lad

1) Ohnc Sr.rhnd. 2) Ohne Bcrlrn. - 3) Ernschl. HembuS ud Brcmca*1958.

:52

1.

r)



noch: 1J. Pflanzenbesrande in Baumschulen 1959, 1958 und 1956
Obstgeholzi
Vercdl uogcn

Nr.

230 589
161 085

413 175
356 900

1 412 715
1 001 668

2t 455

i ooo

I ,r3E I70
1 027 123

104 823
61 240

4t 741
24 510

61 8)7
51 850

18 5t0

5 000

6 )00
1 300

15 607
3 400

39 143
9 450

20 110
to 320

NO

313
765

Stirck

152 652
I t0 ,50

245 724'r1t 620

481 772
351 515

186 799
1)O 465

24 080

7 200

2 897 016
2 098 r3l

11 416

8 430
5 181

116 444
1t4 415

3 200

500

107 679
8t 055

4l 5r,
22 796

620 394
166 766

8.800

450

Pruus
avtuh

6hnc

175 1,62
77 058

74 9t9
32 165

49'r93
12 620

43 528
17 t96

I
)
)
4
5
6
1
8
9

lchlesrig - Holstero'

Nicdersachsen..

Nordrhern - ve.tälen

Hessen,... ..

Rheinlad- Pfalz

Badcn - ['ürtcmberg

Bayeln .,r...

Saarlmd

Zusmmen

Brcmen

174 116
129 415

)86 092
273 404

41 755
47 02'

86 401
48 N0

4 950
2 970

5 250

66 202
54 135

2 400
I 850

300
550

103
?7'

1959
19r8
1956
1959
1958
t956
1959
1958
r956
1959
1958
1956
1959
1958
1956
1959,
l9t8

- 1956
7959
1958 _

1956
1959
19r8
19r6
rli9
1958
1956
1.958
t956
1958
1956
1959 l
1958

| 1956
l9r8
1956

148 074
8' 750

47 950
)5 120

1) 752
62 651

289 481
2ß t4'

214 (A8
277 480

156 922
95 635

27 900ll 180
I

71 523
49 532

57 (fr6
14 495

69 219
,2 73o

170 110
118 710

NO
200

850
260

88 916
3a 750

125 109
7r 680

121 561
86 423

5t 774
11 047

.tt 527
42 A20

58 209
10 62t

629 U4
376 0t6

7 630

60 \U
lc ils
I r00

115 915
327 720

3 000

711 005
59t 654

7 880

r00 333
29 765

375 831
26t- 94)

17 6t7
12 U0

43 739
16 350

444 380
401 125

106'146
74 450

117 2(fr
86 r43

145 t-10
llr 400

?4
26

13
7

1j6 047
ro2 ))5

3) 701
27 785

12 I 888
53 050

43r
593

596
o'15l6

)42 992
247 612

946 488
u4 681

81 670
66 12'

44 190
28 905

7 120
2 2rO

403
986

65 
'0441 800

87 O9O
61 800

198 270
t43 418

H'ä.burg

10
1l
T2

t3
t4

.15
t6
17
18
to
20

22

25
26
27
28
29
30

.31

12
))
14
\5
16

I
4
I 51 665

21 295

49 125
25 270

@0
550

300

4 750
I 400

445 145
3'26 920

800

865 766
066 I5t

52 426
27 507

47 552
45 485

7J0 056
577 104

n0trl 342
l(fi

700
160

188
224

17
'19

l, 000
11 100

t6 100
5 3t0

7 000
)oo

16 050.

6 500

50 414
4t 510

50 4I,t,ll 510

I 200
810

32 120
8 750

2 500
t 650

"t68 8t2
144 124

118 425
119 195

89 650
86 545

40 920
26 710

11 100

2 650

l5 orttl 920
8) 178
29 470

I 020
)20

8 400
4 t20

89r 418
6t) 990

728 37)
509 9)6

6 000 2 olo

700

100
29

22a
630

o9
83 645 404

28' O29

10 @o

t 750

67 ?5,1:'
295 E79

Bundesgobiet 2)
. )l 902 ll8

6& 590
730
5lt

I ll3 778
85,1 1802)

Berlin (Vest) 1 455 6 t30 I 186 3 800 300 5 2t0

oder zur cigcncn Au{schulung zur Vcriügung stchcn

Brrnen auf schen
auf Süß. Sauer-

ein; ahrrge
Veredlun-
gen (frir
S!ämhe)

E.M. II
und IV

E.M. VII
und IX E.M. XI mdere ) son-

Yeredlun-
gen auf
Typcn

zusammeo
(für

ero j ährige
Vered-
I ung eo

einjählge
Vercdlmpen
. aller ,lir

Land Jahr

1 ) 4 5 6 7 8 l0 ll

/ 4't ooo ,

avim
vcgetatlv
vermehne

mdeie

2 000

500

:-
,6

| 42 450
2 856

12 150
2 956

n§

Lfd.
Nr.

7

)14 044
470 750
542 200
.105 600

34 AO0
25 200

431 95O
r49 700
113 120
t7 @0
14 300
t7 060
, 000
2 400

450
450

57 lU
t44 000
91 300

102 760
104 966
L40 220

'4O 90O
41 16)
12 000
14 900
66 220
79 126'43 090
27 500
89 640
7 290
5 000

950

,00

:o'

1 573 708
I 147 800
1 040 520

110 245
29 500
52 r00
tr 897
59 8rO
43 830

7 000
26 550
10 500

1 938
9 700
2 000
4 850

t2 275
8 rro
6 700
I 0t0'
I 780

1 8l' 9-30
1 691 400

777 800
19 @O
20 950
51 400

)07 814
\281 2@

213 200
26 600'28 

'80

,o oro
19 250
12 t50
2 000
1 040
3 700
4 600
4 530

25 092

-,

861
2' lto
5 100
I 082
) 230
I 

'508 01'
6 490
2 116

r00

47 t40
)6 890
57 508

. l0l 5r0
59 420
52 900

19r 745
t84 700' t3z 3to
80 686
56 770
40 8r0
31 984
35 8)0
21 )00

828 080
83 I 610
828 070

1 428 120
8 800
2 400

427 826
281 190 f
256 950

r34 500
t72 000
r84 900

r 230
1l 200
t 100

74 654
26 080
67 460

7 800
1' ,,0
12 200

3 800
12 500
4 200

10 000
5 100
, 000

t3 000
8 500

r ooo
500 I

14 857
16 500
7 800' 8oo

12 280
2 200

)o

2 120

I

1

4
5
6
7
8.9

10
11
12
r1
14
I,
t6
17
l8
19
20
2t'
)z
23
24
2'
26
27
28

,ot
3l

33
)4
),
JO

12 20)
24 750tt 122
25 )30
8 700
)690t
4 190
4 l0o'

550

2 911 944
2 086 512

739 103
20 000

500

7 t6 938
)BB 725
158 880

zra cge
288V25
r58 880

2 002

2 931 9U
2 106 512

B9 803
7@

2 309 827
2 223.906
r 148 

'80-6 000

2 315 827
2 229 906I 148 580

3 010

6 o9o
110

4 1t0
4 700

388 898
413 920
507 7)O

sa8 8rs
173 920
507 730

t72 780
148 180
89 940
16 000
t4 400

848 611
612 120

r 4z'4al
- ,5 880

2t a20

:
&57,t5t
620 n0
130 720

I t00
,00

tz-tst
55 880
21 820

tt tto
36 890
57 508

150

avlum.
asammen

(Sp. 5 brs 7)
mahaleb

lioge
tlv

ffien

und vegeta-
vermehrc

Zwetschen, Mira-
bcllcn u.a. Sim-

Pfirsich-
säm.linge'

Aprrkosdn-
samlinge

V'alnußsämlinec
J uglan s,regiä

uno nlßla
Rrbes

fur
St ämme

7a 8 IO 11 t2

5*

200

53

I



noch: 13. Pflanzenbestande in
. Zict

Vcrcdclte und vcrpllonztc
l

N
(ohoc Hecken- ü. For*pflo

fu Pak
ud Garten
verpflana

lmmel-
G zct

NN

bäume
mrt

Kronc
Bäune

asammen(nqch
Her

ohoc
Krone

Laubbäumeo

b 74 ,2

Jaht

I

LandLfd.
Nr.

Hcckeo

ud wcitem
Stod

I

I
2
3
4
5
6
1
I
9

l0
1l
t2
1)
L4
15

r6
t7
l8
19
20
2l
22

25
26
27

)o
)1
32
))
34
35
36

Schleswig - Holstern

Niedersachsen

Nordrhern - Vestfalcn

Ilcssen

Rheinlod- Pfalz

Bedcn - Vimtcmberg

Bayem

Saülmd

Zusmmen

Hambug

Bremen.

l)

Bundergcbiet 2)
"2\

Berlin (Vest)

t2 540
6 7t0

2 811 474. 2 277 011

t7 700

10 800

2t 900

5 180

1959
19r8
r9r6
t9r9
1958
r956
t959
1958
19)6
1959
19r8
r9t6
t919
19r8
r956
19t9
19r8
19)6
19r9
19r8
1956
1959
t9r8
1916
1919
19t8
r956
1958
r9t6
1958
1956
1959
't958
1956
19r8
r956

16
160

,00
080

210 156

196 969
2t5 7 17

84t 936
6t9 744

15 510
47 584

249 481
239 313

)85 619
J96 850

247 747
272 937

589 49t
397 50r.

131 r21
129 Ot2

t39 )22
486 27d

157
089

o16
«4

t12 79O
256 809

798
962

162
35

u0 110
t29 920

547
050

45)
931

)o 139
19 968

)u tso
tot 740
95 962

t77 626
95 769
81 898
1' 100
t4 650

4 198 487
1 26' )45
L 293 401

,, 68'« 125

4 750
5 220

498 U7
o72 1A2

111 800
49 960

226 04'
llt 880

429 049
391 105

9 160
10 100

) 3)0 939
2 974 613

12 ltE 791
t3 632 955
E 8I9 205
r 040 51,

840 4a2

57 340
5) 322
16 580
8 880

4 38a 0,ll
3,123 Il3
I 881 939

82 99)
64 314

,199 086
o9 262

3 06/t I55
3 003 l13

t 709 330
7 t77 211
4 0)0 ,91
| 3t8 02)
1 143 50)

865 674
1 105 206
2 574 845
2 046 150

271 520
263 )t7
211 410
167 049
169 868
98 950

612 49'
513 823
387 278
804 t)7
893 481
681 645
to4 200
230 050

111 137
2t8 859
604 400
728 090
)64 129
237 @9
385 258
to6 0r4
599 863
175 210
50 022
32 438

r 091 889
t 462 085

, 17 808
| 42r 2Lt

720 905
2U 20't

I 133 800
787 337
279 042

92 858
50 520
14 516
5r 649

5)9 494
69t 812
7r5 801
», 489
609 0&
,D 182
881 159
@4 )rr
2($ 879
rlt 39r
61 490
,) 035
16 661

10 1 065
19 264

15r r92
t46 0t9
19 822
l, 7od
16 720

'l
261 tO'
1t4 285
6t) 089
62 475

10, 88'
4 17)
I 692

329 751
380 933

t45 85i
81 r28

t62 N6'

| 2 727 666
7t t46
85 587

t0 49t 532
Lt 3r1 897
7 )53 490
l 940 881
| 731 194
l 3)5 410
2 005 340
2 316 4t7
2 484 447

1O7 089

L7 012 486
t7 909 

'6513 274 592
369 4)0
478 2@
ro4'tr!o
117 610

t7 186 676
18 383 555
13 870 ,162

,01 483
L8'1 674

12
14

t8
r5

,0 I 08,
298 084
371 627
174 t10
115 16t
9)2 255
048 2t)
878 580
901 7 r0
894 949
809 200
60 0r0
88 800

81 063
63 5t2

t72 367
101 @6

220 097
61 248
26 531

»1 191
19, 4r2'
a7 082

42t 848
340 919
229 812

17 290
tt 970

4 31O t2L
1 t49 193
1817 71'l

,5 440

u 400
§

2758 126
2 323 851

60 068

Aufgaschultc und hcronwochscndc Bcständc on Zictgehdlzcn

L2 131 978
13 286 142
8 r23 718

)r4 250
4U 118
t2 563
31 369

4 317
10 181

258
323
367

3
2

1
3
I

4E9
317
707

49 986
37 069

oder
steheo

Lfd.

22 058 217
t8 921 950

zusammen

48 421 081
35 660 550

Nr, Stück

I
2
,
4
5
6
7
8
9

IO
l1
12

r3
14
l,
t6
t7
18
l9
20
21
22
23
24

26
27
28

)o
3r
12
))
14
)5
,o

Schleswrg - Holstcrn

Niedersach sen

Nordrhcin - ['estfalen

flessen

Rhernland- Pfalz

Baden - Büaremberg

Bayero .

Sa«lmd'

Zusammen

Ilmbug

Bremen.,.
Bundergoblot

Berlin (Vest)

1959
l9r8
r956
1959
t95a
1956
19t9
19r8
1956
19t9
1958
1956
t9)9
19r8
r956
19)9
19r8
r956
1959
r958
r956
1959
19r8
r956

19r8
r956
1958
r956
l9r8
1956
1959
r958
1956
l9r8
1956

4 )45 868
4 686 700

151 156
48 000

22 016 998
12 049 900

724 190
5 lt 

'00

152 )00
207 000

1t9 748
217 250

2r5 540
197 100

240 680
129 480

17) 715
483 280

451 t5 |
405 3)O

91 100
59 950

520 000
229 000

15 000
38 000

t42 (ß0
167 4rO

205 249

41 05O
56 @0

100 865
(ß 400

63 3@
66 880

49 200
t0 250

r ro >:o
llt 400

57) )07
136 

"0

-1 
ooo

21 154 4t'
12 642 980

to4 120

, too

23 163735
12 752?ü

tit,),)s
r28 »0

69 3'00
8 700

16 270
43 950

5' 184
14 140

20 000
I 000

5 t73 998
5 129 2t0

11 200

6 800
13 250

| 90 990

20 000
3 000I 000

21 LO2 975
19 613 800

56 200

» ooo

23 171 v5
19 685 000

2 200

,1 631 388
I )7 186 05O

17 L 720

2\
2\
2',)

l9E
1m

85
10

5
5

20 000

51 823 IoE
37 5n nO

6 200,003 500

2)OhncBcrho, -l)Ernschl.HembugudBrcmcnlg58,- 4)Drrütcr6{OlOoochnichtvctkrufsfertit.

Edel caina Ro sa
Rosa cmioa

)! 2

Lmd Jahr

l) Ohnc S..rhnd.

54

,) Dümtcr 78 520 ooch oicht vcrkrufsfertig.

lo

4



Baumschulen 1959, l95B und 1956
gchdlzc
Boumc und Strduehcr

Rosendron azaleen

ältere
Pflmzen

ä.ltcre
Pflmzeo

Son

ze
Ziet-
Moor-

mit 2 und mehr-
jährigcm Trieb

Schli-ng-
ud

Iiletter-
pflanzen Rosco-

stämme
Buschrosen
(gro ßblumig)

Polimtha-
roscD

Kletter- und
P rulircsen

Roscn
äsmnco

11 t2 r3 t4 1' 16 t7

Pflozeo
ze

Lfd.
Nr.mzeo)

9

I
2
1
4
t
6
7I
9

10
1l
t2
t3
t1l,
l6
17
l8
19
20
2t
22
21
24
,r
26
27
28
29
30
31
32
13
34
35
36

t2 150 696
LO 944 165
10 847 9tt
1 410 496
1 080 033

862 4r8
1 666 434
3 525 569
2 183 3r1
3 981 32?
1 956 640

95' 571
743 639
oo3 110
782 627
54t 908
464 505
897 

'80@2 285
168 459
310 467
182 950
o31 940
204 205
205 870

B 7;e 46e
2t 7)1 501
t8 656 454

371 280
3@ 8@
t7L 7(fr
217 040

u28s 509
22279 5U
19 231 351

144 770
79 83'

102 850
i t67 6n
9 3t9 158
I695 U6

72 1(fi
35 06t

88 
"0ll 154 86a

11 332 120
9 010,165

59 045
)o 295

. -520

5E8 .l5
586 U1
401 360

I 665
6 796

t 4r2 722
23 465
72 870
6 425
4 )88

2 879 850
I 5t5 936
I 529 980

44 795
23 730

4 040
10 080

5 116 737
3 500 309
2 r89 155

84 658
41 249

r80 61,
141 93451
59 613

a

672 048
53) 611
386 25'

1 )48 761
,06 181
374 940
544 99r
331 629
462 22t
t8 08{
23 720
,2 58t
13 927I 073
t4 2)4

10, 00 I
62 311
75 692

1O7 948
4t 217

106.795
19 200
9 280

2 849 9@| 516 046

99 422
,8 9r9
52 505
28 156
16 842
22 068'

208 809
109 577

696 124
702 954
797 516
@ 2)5

6 9to
9 61i

5
4
5

5
5
4

599 579
418 65'
994 560
539 458
4@ 024
3r9 225
40t 976
646 611
819 t52
425 802
,50 150
826 020
24) OO9
265 795
201 847

65 250
70 524« lto
32 190
16 248
37 t(fr
29 480
51 965
36 790
3t 765
25 467
23 798
12 024
3 8r0
4_495

104 2t6
,09 753
162 855
4t 599
30 952
22 448
72 t46
75 8t'
63 985
tl 193
15 200
9 765
5 63t
6 465
3 610

48 M4
40 745
46 267
75 38)
77 649
57 8@
I 840
2_480

5@ 8@

511 892
297 005
213 3($
136 6t4
92 075
84 186

r 89'
a t22

168 514
t21 7444\

158 26'
719 950
410 9r0
543 815
461 540
3t1 430
685 428
551 157
396 426
48 830
34 800
28 855
29 494
74 570
21 180

303 610
255 2@
214 590
266 427
256 t82

I 8r'
3 

'596t513.l
3 714
2 622
4 )16
2 r29
2 638
2 627

940
2_@O

844 578
547 651
167 347

t0 760
1l 140
2 05,
4 642

857 393
560 16
3&t t29

3 618
4 271

817 9BO

227 989
ll 400
25 200

5 047 281
1 400 859
2 6r, )80

95 410
t65 695

56 802
1 312 681

806 t49
4tt 7({
217 875
22t 469
tt3 716
I 154
'2 721
l r1,
4 236
2 9r,
2 r48
3 314
2 7r3
4 t10
4 278
4 935
t@0
1 310
2 840

720 164
t6t 506
)96 071

28 695
t8 765
4 590
6 767.

753 U9
198 79I
621 &3

t 689
4 819

348 6(fi
374 Oo5
3t9 387
285 7)0
305 810
274 824
76 000
56 500

t0 920 214
11 o97 770I 775 015

162 4t0
t46 900
72 200

rl7 (fio
367 490
,10 770

i o;3 84e
9 04, 108I 401 596

182 1t0
191 200
91 100

3 019 7r7
512 12)
t38 725
374 087

7,79 920
646 242
84t 498
791 227
722 688
154 9t5
tt7 22t

,7 2t9
,6 640

58 069
t67 094
110 490
144 r34
lr8 830
129 587
28 66t
29 900
25 t60
47 865
,8 3r'
56 540
49 792
53 81i
58 628
-13 665
10 130

1 198 965
1 238 315
1 234 561

17 480t, 955
6 1(fi

22 910
1 223 205
1 2&2 57s
| 271 155

238 550
484 r09
407 786
1'17 212
6t 400
46 100

)t9 0t9
166 810

27 585
34 o3o

526 441
352 O91
245 282

11 600
8 80'
I 700
2 700

539 t1t
365 39r
E6 787

6 0r5
48.)o

6 55

2
2
I

(

I



Im Enrag stchcnde Rcbfläche in h'a

insgesamt 2)RotmostI VeiBnostinsgesmt l)
r958 r952 19581959r»9 19r81959 1958. 1918

Lud
Vcr*altuogsbczirk

Veinbaugcbiet
Lfd.
Nr.

14. Errrogfahige Rebllöche und

*ertrag je ha io

Vei &nost
1959

/ß

2 110

192
2 248

{l 370

23t6
187

2 t89

t2 416
L 195
2 AA7

,@)
970
280

3 920
2 111

179
27

t2 4t6
1 717
L )76

841
890

I 275
275
479

) 5t7

1 852
) 382
6 622
| 142

706

53 5?.3

51,2

Gi|,9

t7,l

«,2
44,9
61,9

' 86,5 75,9

«t 36 3,1

4
49

1nl
389

24
19

0

| 397
414

l0
u9
)61
187

25
4t

240

2 98t
t 455

836
69)

1

26/-7

6

61

5
t9

1 626

398

19

I

-
148

5

r/lzs,
181

l0
t24
)r7
ra

20
19

230

5 52,0 36, I

65,6

14,7
'67,-3

n,o
't6,9
49,4
69,6

t18,5
7t,6
86,2
88, 6
75, 1

55;1
52,4

72, I
71 0

69,8
57,9
68,2
82,4
62, I
79,8

81, 8
8r,0
84,2
16,1
49,0

56,7

46,2
56,9
48, I
51,8
)1,6
48,5
19,o

,
4

Nordrheln - Wertfolen (Rhcingcbiet)

Hcten

RB Dilm§adt (Bcrgsuaßc)
' Viesbadcn (Rheiny'ru)

Rholnlond - PGh

Rhcinlmd'Nassau . . . .
davon. Mittelrhern l

Nahc (RB Koblcoz)
Obermosel
Sa{......
Ruwc!

- lrlittelmosel
/ Untermosel

rL.

,Lahn . :

Rheinhesscn
davon: Vorms und Umgegend . .

OpPenhcio und Umgegcnd
Mainz,ud Umgegend . .
Ingclhcim und Umgcgcnd
Viesbach
Bingen md Umgegind
Nahc (Rhernhcssen)
Älzey ud Umgcgend , .

Ptalz . :
davoo: Mittclhaudt

Oberhaardt
Uotcrhaardt mit Zellenal

. Nahi (NotdPfalz)

liodon-Wurn"nbcrg J ...

Noräwürttemberg
davon' Obcrcs Neckartal

Unteres Neckanal
Rem si aI

Enaal
ZaÜctgäo . . .

. Kochcr'ud lagsttal
- Taub!rgcgend

Nordbaden
davon: Tauber- ud Maintal :

Neckr ud Jagsttal .
' Bergstraße

Kraichgau
Pfinz-, Eoz'und Albtal

Südbaden
davon Scegegcnd

/ Oberes Rhcintal' . . ,
Makgräflerland
Karserstuhl
Brcisgau
Onenau ud Bühltrgcgcnd

Südwüntemberg - Hohcnallcrn
davoo: Oberes-Neckmal

Eoaal
Bodcnsecgebrbt

Boyorn

RB Untctfraken
" Mittelfrmken
" Schwöen
" Oberpfalz (cinschl. Obcrfranken)
'Niederbaycrn

Soorlond

t 061

25
392
3)1
t8

67,3
65,0
39, )
66,1
68,6
8r, I

12,1
.41;5
43,'
56, )
52,6
,9, 0

69,o
67 ,4
42,7
7 1,0
68,5
77,4

69,2
82,7
41, I
68,5
78,2
61,5
65,3

46,6
43, I
19,2
10,2

73,5
73, t
u,9
80,,
78, 0
76,1
57,8

89,9
41, 1

68, 8
8t,4
63,'
1),8

19,6

50,2

19.6

78,3 118,0 
I

L2 814
I 220
2 906

@5
971
zao

1 920
2.411

)27
12

13 74r
4 098
l'186

971
t 247
t 419

,18
3 187

14 7t)
4 774
7 46)
1811

701

t2 716

6 464
,)

1 670
667
t6t
902
43r
180

t 732
288

64
571
611
172

4 432
101
t7

979
I 109
1 016
I 010

I
r18

2 51f

. 189
2 328

ß 157

L1 r73
1 2t)
29«

631
982
119

4 075
2 4)r

511
27

L4 520
4 27A
| 433

oo,
r 30,
| 5)1

442
556

1 991

r) 1U
4 916
7 A7l,
1 928

729

2l&
185

t2 784
i 189
2 94'

611
982
319

4 075
2 4rr

189
23

r1 123
18(4
t 423

863
944

| )46
417
,1'

3 751

12 479
3 481
7 035
1 2)5

5 219

1 589
58

845
209
4t

145
226

59

47,1
61,6

87,5

8r,6
6t,4
68, I

r13,2
75,5
90,6
94,0
79,7
68,2
53,4

77 ,6
86,5
oo1
55,6
)9,)
«,7
54,4
81, l
81, 3

82, l
6r,6
68, 0

131,2
75,'
90,6
94,o

69,2
53,2

78,6
86,6
90,4

59,3
65,2
,5,0
81,9
82, l
99,4
a0,2

118,4
77,,1
49,5

77,5 ,

49,,4
69,1

118, 
'71,6

a6,2
88, 6
75,t r
5r,2
51,3

71,9
73,0
69,8
57 ,6
70, 0
82,3
62,9
79,4
71,71

78, 
'78,1

83;6
65,0
49,O

5r,8
41, 8
40, I
t7 ,7
5\1
61,'
77,8
78,4
61,9
81, 1

8),3
80, 0
6r,8

)6,3
52,5

69,2

I I8,0

72,0

342

1 920
0

1 2L4
221
155
247

32
9

48,
64,

3671l 38 386

6
7
8
9

10

u
12

13

I4
15

t6
t7
18
19
20
2l
22

24

26
2)
28
29

1O

47,
48,

32,

171
10

4
4l
65
3)

437
24
I

10

201
,46
r5,

3l

20
3

75

:,

,41
)9
10

98i
088
759
664

26
20

0
6

)

1 017
244

.26
342
))8

67

3 423
5l
13

959
9'to
783
647

'30, 2/i
0
6

12 ß2 5 951

6 449
'59

1 679.
67'
t2l
93r
41,
111

L 771
103

59
616
619
t76

4 567
89
t2

1 008
t 464

9U
1010

2 903
| 392

a41
669

I

2 195

I 8r4
0

r't64
2t7
t66
265

32
10

102, 0
88, 0

120,2
84,i
49,5

70.2
l'

72, I

t9, 8.
75,4
57,5
32,8

70,9 65, 3

3r

33
34
15
16
)t
38

148i
5l

777
194
,0

r)7
221
tr

70,
31,
75,
42,
57,
75,
53,
37,

0
2
8
7
0
6
8
2

46
57

6
4
I
6
9
1
I
7

4A,
.48,

27,
48,
39,
)5,

39
40
4l
42
4'
44

,1,3

18'
13

4
1t

JO

510
25
0

l5
245

69
176

t2
2
9
I

21

24:

7
3
8
8

3

45
46
47
48
49
,0
,l
52
5)
54
55

56

57
,8
t9
(fr
61

62

o,

86
2l
11

93

10

9

8
29
24

2 275
212

)
4
2

2 tt7
214

3

4
2

2 091
234

3
4
2

15,,
25,O

12,0

33,5
45,o
11, 5

,0,0

2536 2360 2 5II 2336

2 2r0
257

-)
4
2

12 39 12 39

ir,

))
t2,

1
5
0
5

0

32,3

)2,3
3),5
45,0
1r, 5

10,0

78,3

Bundrsgobiri ., 59 r77 &95 -i5l

I

I

'l
l) Einschl. tcmrschtc Best:ndc. 2) Eroschl. Most rus rcmrschtcn Bestmdcn.

56

17 6& 19 118 7 216 7 500 81, I m, 81, 4



Güte des Wernmostes in vH der q'cinmosrernte rnsgesan(l
Erntemengen m Vernmost in hl

1958 1959
iosgesmt 2) Wci ßmost Rotmosr

sehrsehr
r959 1958 19r9 r9r8 19r9 19r8 1959

sehr
ßut

guc sehr
8ut 8ul mittcl

Weinmosterntc 1958 und 1959

hl

Rotmost

r918

Lfd.
Nr

11,7 t 30, 6 2 235,

152 It6

9 150
142 966

1 050 433
74 885

t97 828.
80 586
7' l|t
25 368

368 480
192 116')5 947
/rzos]

1 066 467
154 277
125 098
53 953
74 t6L
93 068
t6 o39
42 132

107 739

| 504 618
419 9o2
896 991
152 740
3r bot

894 835

465 822
1 143

28) 437
48 469
33 522
67 975
24 780
5 896

116 644
t8 129
2 517

18Jrl
43 290
ri 955

306 868
8 3to

699
67 050

102 )32
62 447
65 990

114 I 950

165 073 I/39 15l _t6

1 262 '?j,o 153

163 121 2665

,57

,t3

37
44

38

40
46
15
65
47
l8
l8
34
44
45

42
46
10
45
,1
20
11
43
38

15
)z
,o
36
20

21

24
2A
25
22
26tt9

22
4t
21
21
t4
24

33

1

37

38

40

'10

6

,,I

22

35

43
34

39

39
40
40
20
1i

42
42
)2
44

19
36
36

4t
70
73
37
40

39
40
39
44
2)

o
64
62
u
,7
77
62
69
w
60

73
57
,9
67

51
34
77
63
4l
6t
,o

68
57
94
90

12

4t
57
60

100

7t

,,1

0

6

ll

t5

I

12

34
45
@,27
36
34

96

88

68
88

65

56
37
66
11
4)
53
62
68
)t
64

7t
70
90
83
61
8l
83
64
60

68
70
69
59
50

75

80
28
80
83
88
8l
72
99

63
53
40
70
60
61

2Itt',
30,
42,

1

9
66

36,8

)t,0
36,9

86, 5

,8,4
48, L

82,1

8 450
156 623

1 0t3 222
,9 891

206 242
74 174
70 ,11
27 498

361 045
r82 568
29 479
| 414

046 926
31t 979
99 981
56 811
89 004

126 297
27 442
44 143

287 067

1 264 121
419 )4t
662 614
146 664
35 ioz

ß0n0
297 133

3 360
176 797
)4 913
16 476
45 r72
16 889
4 106

12 573
2 564

34 680

10 385

335 848
6 540

779
8t t46

114 186
71 855

68 177
7 839

r)5
46
60

9 000
140 451

I ll0
154 8r4

990 514
58 731

204 678
74 774
70 31t
27 498

361 04'
t82 568

9 677
1 226

944 029
282 072
99 325
49 709
66 080

110 716
26 229
40 891

268 941

971 312
273 259
588 t26
80 275
35 672

105.287

74 099
) 129

41 299
t0 157
r lll
7 055
I 842
2 106

,r 058
10 743
I 002

22 615
t6 978
3 720

275 666
3 0t9

639
79 58
90 627

4i c71

1-464
1 049

67 195
7 839

13t
46
@

. lr0
2 5t'

26 697
1 273
L 512

zl.,a
272

90 884
32 785

708
6 944

21 384
9 938

914
2 902

15 709

326 362
148 (fi6
r12 946
64 692

58

192 m5

150 909

97 5t6
16 297
12 7t2
22 009
2 06,

310

tt 463
1 755

182
2 4tt
4 511
2 600

28 642
1 748

3l
568

t4 43r
) l)/

l 258

I 258

I 919

140
I 809

112 591

22 708
| 154,:*

19 802
188

102 897
3) 907

656
7 104

22,924
15 521

1 213
3 452

18 120

0

0

5

7
10
4

21
7
6
5

5

1,3

3
5

I
7
I
1

0
4

6
7
4
7

l0

2

I
4
t

0
4

:
3

-1

4
)l

-1 1
4

e5) o

67, t
,0,9
79,6

80,0

3 621 538 3 321 169 3 ln 595 2 9lt 875 u3 913 t2

1l
4

18

t
I

t2
t4
9

l0
8

10
3
1

9
l0

1,

12

14

t6
14
11-
14

l3

9
9
8
7
I

l8
2
6

I

1

0
1

3

6
I
0
._

0

1

;
I
2
0
I
5

0

:

-

l0

9
10

7
t4
t2
t9

7
r0
t2
1l

9
IO
4

10

5

1

19

9

l1
10
t1
8

20

1l
15

)2
12

29

16
53
30
67

4t
aa

27
42
23

)<
22
10
'16

t30
16
r6
,o
36

26
22
27
,2
39

23

19
68
L9
17
t2
13

I

-73
30
27
74
87
49

71
65

100

9'

71

70
77

:
5o

0

023 736 I

0
I
I

I
0

'-

1

,_

2

;
0
I
0.
)
I

0

0

0

"
1

;

0

I

I

o

-o

,:

6
7

9
10
11
L2
1)

\14
15

t6
17,
18

19
20

22
21
24

25
26
27
2a

30

11
32
)5
34
35
36
37
l8
39
40
4rr
42
41
44

45
46
47
48
49
50
,1

73 612
19:6 )ß
80 ,86
71 235
2t 368

368 480
r92 316
t2 387

, 1416

97' 583
321 892
124 )90
47 009
52 777
'83 r3o
t5 125

39 230
292 010

I 178 276
271 236
784 04t
88 048
,4 947

122 051

10) 64'
r 693

58 907
16 044
2 852

to ,63
ll 889

1 897

70 r48
16 446
l (rr

24 26)
23 r38
, 188

247 364
4 586

560
6, 916
78 9)4
19 5D4

| 30 1O9
1 836

761
14 360
3 759
9 393

67, ?
54,4

68,6
8r, 0
70,a
56,0
59,9
60,6
45,7
74,4
68,1

112,4
106, 8
r34,3
96,7
58,2

n,3
41,4

83,8
75, I
76,6
s3, i
64,t
ll,0
66,3
,8,5
45,1
t8,9
69,4 ,
78,8

57 0
47,0

71,7
ä1,9
65,6

63,'
81,0
48,5
a4,2
75,5

96,1
100,4
89, 1

95, 8
30,0

50,7

49.8a
51, 0
50,3
40,I
50,,
42,7
35,0

44,0
105
36,0
47, 1

45, 1

43,3

56, I
73,4

50,7
58,6
54,5
,3, 4

)1 )

60, 0

32,6

32,6

286 989
146 082
74 488
66 )89

30

tu 122

95 526

61 920
tl 217
6 2O9

t4 499
L 366

315

3

2

3
I
0
I

4
3
1

5

5

2

4
7

I
5

5

3
4

3.

t2

l11t{t_l

20
7

t1
39
4

t7

6
6

:
8

7

25
27
25

33
21
20
2A
26

0

0

0

t-

0

_-

92 753 I r40
1 302

144
2 118
3 Ot9
1 557

12
11

to
10
12

0

'0

6),5
72, I
31,0
56;8
71,8
67,8
56,4

57,8
57, 1

50, 0

I
,_

I

;

5

1

;
25

17
40
74
40

,t5

27

1

8

56

57
,8
59
60
61

62

63

25
58
(A
z)
il
49
19

2

t2
9
3
2
2

2

6

:

1

)
6

60

, tol
3 705
t 244

5)2

4 436
3 r77

25a
' 601 415

76 257 121 5& 75 175

347
54

233
60

79t
417
r84
r50

897
596

l0r

23
28

52
51
54
55

50,3

50, 3

t25 8t8

iß aet
8 946

75

90
24

3 3r2 I 618

115 425
8\946

75

90'24

3 3r2

3 878 922

782

:" 16

88,8

16,,,8 l5

519 &0 I\

6i

73,3 I 7$ &sl 1 302 661 3 562 671 u0 921

57

l2 68 0

,r*rl;;
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Ernte 1958Emtc 1957

Lmd

'Vbinbeugcbiet

Hrrlrn
RB Dumstadr (Bergstraße)
RB Vicsbadcn (Rheingau)

Rhclnlond - Pfolz

Rheiolod: Nassau
davon: Mittelrheio

Ndie.(RB Koblcoz)
Obermosel
Sat...
Ruwer
Mittclmoscl
Untermoscl

^hrLahn .

Rheinhcsscn
davon: Vorms md Umgegend

Oppenhcim md Uogegcnd
Mainz ud Umgcgend . .
lngqlhcio ud Umgcgcnd .
Vicsbech
Biogen ud Umgcgend . .
Nöc (rhein, Gcbiet) .
Älzcy ud Uogegcnd .

Ptalz
davon: Mittelh«dt

Oberhrdt.
Unterhtdt

, Nahe (pfliLlz, Gcbiet)

Bodon - tfurnembcrg

Nordwirttembcrg
davon: Obcrcs Neckmd

Uotcres Ncckmal
Rcmstd.
Enaal
Züetgät
Kochcr ud Jagstd
Taubcrgegend , . .

Nordbedcn
davon: Teuber ud Maintd

Neck+ ud Jagsttal .
Bc!Bsttaßc
Kraichgau
Pfina, Enz'ud Albtal

Süöadcn
davon: Secgcgend

ObcresRheintel . .. .
MtkgtäIlerlod
K ei ser stuh.l
Brcisgeu
Oncnau- ud Bühlcrgcgend

Südvümembcrg-Hohenallcm . .
davon: Obercs Neckmal

Enaal
Bodcnsecgegcnd,...

loyrrn.....
RB Unterfrmkcn
" M.ittclfraokco
' Schwaben
'Oberfrmken

noch: 14- Ertragfahige Rebflache und Weiomosternte 1958 und 1959

Gürc dcs Weinmosles

Anteil dcr mrt clncm

vH dcr

T) 12

28
39
2a

4
)7
30
48
l0
47
46
)t
)5
45
44

sz
46
51
,6
62

38
1

(fr

45
19
54
4l
40

2l
39
,3
?o

40
48
tl
t9
67

1'
12
l1
t4
22

7

11

67
7

15

ll

52

90' ud
mehr

0

3
5

1

5

l8
r5
t8

9

IO
ll
11

6
I

l0
t4

:
7
8
9
I
4
5

l8
38
)

2 75
I

85
88
8'

59

11
27

:,

'1,
8l
99

72
71
84
46
54

57

58

54
87
38

67
100

62
,4
,0
15
59
7t

28
N

50

69

67

:,
40

100

l0

60

23

l5
12

1'

3I

16
,0
34

5

40

37
44
)0
7)

24
17
I
9)\

25
1l
,1
19

31
22
3l
22
41

35

14
57
,9
13
)6
29
,:

32
36
,0

3'
t7

)6
41

@
9

16)\
57
(fr

50

u
26

:
@

55

3l

82

7
I
0

6r
2
2
1

5

:,

2

4

I

5
,9

4

t2

l,
6
5

71
r3
It
11
1l
1L

4

4
6
I
1

I
6

2
4

14
0

2t
4
6

3

4

6

-
5

:
2

§

:

,

20,j

20

,fl
53
41

17
39
4't

l7

:§
7

35

32

14
14
,1'

2

40
,2
,3
16
14

8

39
29
46
,1
4A
,0
(fi
59
)9

?ß
<,
t6
40
,7

33

t6

I7
L1
4t
L4

36
)1

41
41
42

54
,0

62
53
(fr
45

(fi

r00
100

28

16

40
t5
10
23
38
46
41
42
5)
88

48
,8
31
39
4L
40
2l
16
t3

57

80
100
77
86
t9
81
90

100

27
,0

100

7
24
m

20

:o

lE 15

1
2
4

l5

4

1

1a

ll
l7

I

2

I

I
I
I

I
0
2

-
1

1

3
I

0
4
0
0

2
6
0

:
0

-

-

0

17
I

18

9

l0
4

13
0
8
7

L)
9

:
I
6

8
10
4

1'
3
4

8
19

3
l1
0

7

-

5,l

6
8

,j

6
)3
t6
26

t

0

0

t7
2

l1
a7
l1
18

12
t2
,]

7
6
3
6
8

,_t

l0

20
2

ao

1
1l

30

35

'J28
)

15
,3
40
17
14
56

31
38
13
37
26
26
)8
,6
27

22
40
t1
42
38

65

59
67
70
(fi
48
42
6t
22

74
82
7A
a2
67
u
6'1

100

88
56
65
56

67
66

100
50

«t

38

48
42

9
11

2

0

9

0

0

0

0

0

0

6
7
8
9

10

ll
t2
13

14
I5

16
t7
t8
19
N
2L
22
23
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25
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28
m

10

31

9

I
2
2

1

;
2

:
I
2

:
I
6
5

0

1

9
I
2
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I

:

l
4
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;

-
3

t3
22

4

20
t7
r3
9

4A
14

,
2

0
5
2
)
)
6

6
4
6
7

t2

E

48
2)
@
4'
,7

57
,r0
88
59
5)
,0

10

30
3

11

l1

61
74
55
71
45

I

0

,0
0
0

0

I

)

8
43 1

7l

6
14r
6t

5

32

31
,2
?3
)4
35
36
,7
38

,9
40
4i
42
4t
44

4'
46
47
48
49
,0
,l

,2
t3_
54
55

,6
57
,8
t9
(fi
61
62

61

64

-l

4

;
10

6
ll

l1

,:

5

44
20
2A

'j'

,0

8

5

l0

_l
3,
8l

10l-l
67
L7

-i
8
4'

I5r

:o
-

I

5
I

5

3
l00i

:l
-t

i

30

I
0

53

,l
91
56
71

1l

:

I

l
100

Obepf alz
Nicderbayern

Soorlond

Bundrrgeblrt

70 25 35

l3 I

tt

35

35

/tl

t

2 70II 17 9
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2

Nordrhcln. lfrrt{olcn



noch: 14. Ertragfahige Rebflache und Weinmosternte 1958 und 1959

l{ostgcwichtc und Söuregeholt dcs l{osres I950 bis 1959

Vcißmosc

Duchschnittliches Mo stgewicht

in Grad

Lfd.
Nr.

1950

71

T)

79
79

76

77
a2
76

69

8l
76

,81

75

72
70
76

7t

65«
7A

8t
79
82
7A
80
75
76

77
8l
74

n
'12

6t
73
74
7t
70
71
70

73
77
72
7A
7)
69

69
,8
69
72
69
76)

83

92

89
92

86

a2
81
88
65
82
84
82
80
7'
79

90
91
97
97
89
88
90
8'
a7

86
o7
82

:
84

88
80
87
88
86 1

88
9r
72

68

67
69
72
55
o/
71
69
65
69
69

G
i:a
70
68
69
6t
80
67
66

69
72
67
67
7)

T3

10
64
70
71
70
67
70
6t

74
74
73
75
74
7t

74
72
@
70
77
72
78

6l

58
59
6)
54
,4
52
,8
59
,:

65
65u
64
67
59
68
61
61

68
75
66
65
@

6
6t
§o
6t
67
68
(fr
6t
@

61
69
so
63
64
74

70
66
56
69
76
68
69

t2,0
12,0

' 8,5

9,3
8,'
7,3

11, ,
9,6
o5
9,6

o7
8, 1

8,0

8,0
8,0
8,0
7,O
8,0
8,0
7,0
9,0

6,9

13,2

12,6

12,7

14,4
13,1
12,3
15,8
lt,8
16,9
14,4
15,6
14,7
14,4

ll,0
11,7
10, 8
14,5
12,t
11, I
12,8
14,6
12,2
t2,7

t4,9
t4,o
14,2
1r,,
tr, r
r5,3
t4,8
14,1
rr,9

13,6
14,2
12,5
t4,t
13,2
13,2
13, )
13,8
14,3
t4,7.

12,2
12,2
tr,9
t2,4
12,6
12,4
r1,,
12,0
12,1

8,'
8, 1

10, 3

8,9.
o,
8,'
9,o
8,8
8,4

5

6
7
I
9

l0
1l
t2
r3
t4
1'

t6
t7
18
r9
20
2l
22
t)
24

25
26
27
28
,o

30

)r

14
3'
16
37
38

)9
40
41
42
43
44

45
46
47
4B
49
t0
,1

77

'14

'72
8'
87
q1

92
82
81
M
79
77

87
96
83

85

m
79
7a
80
78
76
75
80
8t

77
14
76
80
77
74

82
74
6t
80
87
79
86

92

97

96
97

92

87
86
o?
(ß
86
86
88
a7
77
88

95
97

l0r
100

94
94

r00
88
90

94
96
94
93
a7

90

89
8I
88
9)
86
88
90
9r

9r
88
88
93
88
92

n
a7
73'
8'
95
89
92

88
86

96

93

93
9J
70
@
90
90

82

n

71

75

71

68

6a

69
54
69
65
70
70
68
70

68
69
58
69
68

72
77

.71
70
10
7t
70
69
69
70
68

73
73
7)
74
72
75

76
71
6t
7'
79
ltq
77

72
70
7)
82

m

70
74
65
(fr
'18

84

65,

69

5459 65

72

63
72

69

69
69
72
58
70
68
70
70

.61
6)

7l
70
7''74
71
72
76
72

'70

68

65
70
70

7l
65
62
6,
66
68
66
6t
61

69
70
o,
69
70
71

76
72
60
71
80
74
74

55
51
75
78 I

68

68
69
t:

55

6)

68

68

:
a2

65

6it

63
61

,,

6
«
71
(fr

,8
82

69

69

65

65
65

u
6r
64
64
56
59
59
@
(fr
@
57

6,
68
68
66
64
62
67
63
63

67
75
63
o/
66

66

68
71
63
b/
69
68
\
68
(fr
,8
72
71
70
68

63
62
75
7'

65

50

84
84
80
84

n

93
75

Y

75

88

78

83

80
83

83

I1,5

I0,0

12,7

10,9

t0,7
10,9

I0,8

12,9 11, 3

10,9 9,7

I0,3

9,6

I I,6 13,5 11,2 ll,5 1,9

12,3 11,3 t.tr

12,1 I3,9 12,9 I I,5
12,8
12,2
11, 3
t4,6
t2,6
r3,4
13, 0
13,6
11,,
11,3

to,6
10, 3
t0,4
Ir, I
to,3
10,9
12,0
10, I
11,2

T3 63

7t
't)

59
o,

11, 0
10, 0 10, l

8,6

7,4
4,7

t2,3
12,3

13,6

13,6
13,6

t4,6
11,9

il,6
tt,2
12,0

t
4

7,
7,7

12
12

78
80
8t

7,5t0. I

lt,t
t0,7
lo, o

11,6

9
8
4
6
8
7

0

6,
6,
6,
6,
6,
6,
6,
7,

7,0

8,0
6,o
8,0
7,0
8,0
1,O
7,0
7,0

12,7
t2,8
11,9

t1,0
11, 1

9,8

tL,4
10,,
11,?
12,3
11,6
12, 1

10,,
n,3
12,0

o?
9,6
o1
9,1
9,o
9,6
9,4
8,4

10,,

73
72

77
80
8'
7A
7t
70
83
75

74
8'
68

79

73
77
72
75
70
70
7)
72

8l

7,'1
70
6,9
7,6
7,8
7,6
8,0
7,I
7,8

8,0
7,O
8,0
8,0
8,0
7,0

9,0
9,0
9,0
8,0

9, I
o1
8,2
9,0
9,8
9,3
9,O

10,0
9,1

67
76
63
7t
70

8, 1
10, 3

8,3
7S
8,5
8,2
8,t

t2,3
oo

11,6
12,0
12,0

12,,
11,9
12,5
12,6
tt,2

7,I
6,4
7,5
7,1
6,3

14,6
12,5

9,8
t0,2

9,0
9,6

10, 0
9,0
o7

10.0

10, 0

lo,4
t0, I

I I,0
1I,0
12,O
11, 0
10,0
11,0
1t, 0
10,0
10,0

10, 0
t0,0
I t,0
9,0

10, 0
lr,0

12,0
to,7

9,)
8,6
8,3
8,6
9,7
o7
7,3

t0, I
10,0

7,4
8,4

8,8

11, 4
11,0
11,0
10,5
11, 0
t1,9
q?

t2,6
12,3

t2, )
12,2
Il,,
t2,7
12, 3
14,0
u,,
13,7
14,3

1
0
3
6
8

12,
12,
12,
r1,
13,

12, I
il,8
13,3
12,4
12,5

11, 1

oo
tl,6
10,,
11, 5

6)
6t
6'
62
70
64
62
61

8,0

9,0
9,0
9,O

10, 0
9,0
9,0
8, 0,

r0, 0 11, I

lt.0

12,2 t0,6 il,3
ll,6
12,5
11,7
11,2
10,5
11, 5

il,6
14,6

12,8
13,5
12,6
14,0
t2,6
12,2
11,0

12,3

12,1
tt,4
tt,2
12,5
ll,6
13,0

il,3
12,3
12,)
12,3
L2,O
11,2
t2,1
11,2
11,3

9,0

10, 0
7,0

10, 0
10,0
lC, 0
10, 0
10,0
9,0

84
84
89
86
81
81

81
79
65
19
8'
81
8'

9,0
11, 0

10, 9
9,3

12,4
11, ?
10,7
11, l
10,3
10,8
10, l
10, 0
to,7
o7

ll,0
t3,o
11, 0
12,0
10, 0

14,0
14,0

l],0

12,7

12,t
14,5
t2,6
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78

8l
71
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74
7t
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7t
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69
70
70
68
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71
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u
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@
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1
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8
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lt,2
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14,a
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l_n 555
586
005
592
512
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Berichti gung

Im Band 2+2 StBD - Gartenbau und Weinbau 1959 - Selte 54
(obere Tabelle) ist zlr änderns
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